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Verordnung 

über die Rechnungslegung von Versicherungsunternehmen 
gegenüber dem Bundesaufsichtsamt für das Versicherungswesen 
(Interne RechVUVO) 



Vom 17. Oktober 1974 



Auf Grund des § 55 Abs. 2 a Satz 1 Nr. l r 2 und 4 
des Gesetzes über die Beaufsichtigung der privaten 
Versicherungsunternehmungen in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 6. Juni 1931 (Reichsgesetzbl. I 
S. 315, 750) — VAG —, zuletzt geändert durch das 
Einführungsgesetz zum Strafgesetzbuch — EGStGB 
— vom 2. März 1974 (Bundesgesetzbl. I S. 469), in 
Verbindung mit § 1 Abs. 2 Satz 2 der Verordnung 
über die Durchführung der Verordnung zur Verein¬ 
heitlichung der Versicherungsaufsicht vom 22. Juni 
1943 (Reichsgesetzbl. I S. 363) und Artikel I der 
Verordnung über die Beaufsichtigung der inlän¬ 
dischen privaten Rückversicherungsunternehmun- 
gen vom 2. Dezember 1931 (Reichsgesetzbl. I S. 696), 
beide zuletzt geändert durch das Einführungsgesetz 
zum Aktiengesetz vom 6. September 1965 (Bundes¬ 
gesetzbl. I S. 1185), und in Verbindung mit § 25 
Abs. 2 der Verordnung über die Rechnungslegung 
von Versicherungsunternehmen vom 11. Juli 1973 
(Bundesgesetzbl. I S. 1209) — Externe RechVUVO 
—- wird im Benehmen mit den Aufsichtsbehörden 
der Länder und nach Anhörung des Versicherungs¬ 
beirats verordnet: 


Erster Abschnitt 

Aufstellung des Rechnungsabschlusses 
§ 1 

Versicherungsunternehmen, die der Aufsicht 
durch das Bundesaufsichtsamt für das Versiche¬ 
rungswesen (Bundesaufsichtsamt) unterliegen, 
haben ihre Rechnungsabschlüsse gegenüber dem 
Bundesaufsichtsamt abweichend von § 1 Abs. 1 Ex¬ 
terne RechVUVO nach den anliegenden Formblät¬ 
tern aufzustellen, und zwar 


Lebensversicherungsunternehmen nach den Form¬ 
blättern 100 (Jahresbilanz) und 150 (Gewinn- und 
Verlustrechnung für das gesamte Versicherungsge¬ 
schäft), 

Pensions- und Sterbekassen nach den Formblättern 
200 (Jahresbilanz) und 250 (Gewinn- und Verlust¬ 
rechnung), 

Krankenversicherungsunternehmen nach den Form¬ 
blättern 300 (Jahresbilanz) und 350 (Gewinn- und 
Verlustrechnung für das gesamte Versicherungs¬ 
geschäft), 

Schaden- und Unfallversicherungsunternehmen 
nach den Formblättern 400 (Jahresbilanz) und 450 
(Gewinn- und Verlustrechnung für das gesamte Ver- 
sicherungsgeschäft), 

Rückversicherungsunternehmen nach den Form¬ 
blättern 500 (Jahresbilanz) und 550 (Gewinn- und 
Verlustrechnung für das gesamte Versicherungs¬ 
geschäft). 

§ 2 

Lebens- und Krankenversicherungsunternehmen 
haben neben der Gewinn- und Verlustrechnung für 
das gesamte Versicherungsgeschäft gemäß § 1 zu¬ 
sätzlich für das selbst abgeschlossene und für das in 
Rückdeckung übernommene Lebens- oder Kranken¬ 
versicherungsgeschäft jeweils gesonderte Gewinn- 
und Verlustrechnungen nach den Formblättern 150 
oder 350 bis einschließlich Zwischensumme 5 aufzu¬ 
stellen. 

§ 3 

(1) Schaden- und Unfallversicherungsunterneh¬ 
men haben neben der Gewinn- und Verlustrechnung 








2454 


Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1974, Teil I 


für das gesamte Versicherungsgeschäft gemäß § 1 
zusätzlich jeweils gesonderte Gewinn- und Verlust¬ 
rechnungen nach Formblatt 450 bis einschließlich 
Posten „versicherungstechnisches Netto-Ergebnis 2" 
aufzustellen 

1. für das gesamte selbst abgeschlossene Versiche¬ 
rungsgeschäft, 

2. für jeden Versicherungszweig des selbst abge¬ 
schlossenen Versicherungsgeschäfts, 

3. in der Kraftfahrtversicherung zusätzlich für die 
selbst abgeschlossenen 

a) Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherungen, 

b) Fahrzeugversicherungen, 

c) Kraftfahrtunfallversicherungen, 

4. für das gesamte in Rückdeckung übernommene 
Versicherungsgeschäft, 

5. für jeden Versicherungszweig des in Rückdek- 
kung übernommenen Versicherungsgeschäfts. 

(2) Versicherungszweige des selbst abgeschlos¬ 
senen und des in Rückdeckung übernommenen Ver¬ 
sicherungsgeschäfts mit Brutto-Beiträgen von je¬ 
weils weniger als 250 000 Deutsche Mark können als 
„sonstige Versicherungszweige des selbst abge¬ 
schlossenen Versicherungsgeschäfts" und als „son¬ 
stige Versicherungszweige des in Rückdeckung 
übernommenen Versicherungsgeschäfts" jeweils in 
gesonderten Gewinn- und Verlustrechnungen bis 
einschließlich Posten „versicherungstechnisches 
Netto-Ergebnis 2" zusammengefaßt werden. 

Bei Brutto-Beiträgen im selbst abgeschlossenen 
Kraftfahrtversicherungsgeschäft von weniger als 
250 000 Deutsche Mark können die gesonderten Ge¬ 
winn- und Verlustrechnungen gemäß Absatz 1 Nr. 3 
entfallen. 

(3) Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit, die 
überwiegend die Tierversicherung betreiben, haben 
für das Mitgliedergeschäft und für das Nicht-Mit¬ 
gliedergeschäft jeweils gesonderte Gewinn- und 
Verlustrechnungen nach Formblatt 450 bis ein¬ 
schließlich Posten „versicherungstechnisches Netto- 
Ergebnis 2" aufzustellen. 

5 4 

Versicherungsunternehmen, die im selbst abge¬ 
schlossenen Versicherungsgeschäft mehrere Ge¬ 
schäftszweige betreiben, haben ihre Rechnungsab¬ 
schlüsse nach den anliegenden Formblättern aufzu¬ 
stellen, und zwar 

1. für das gesamte Versicherungsgeschäft 

a) eine Jahresbilanz nach Formblatt 600, 

b) eine Gewinn- und Verlustrechnung ab 
Posten „ (Jahres-)Uberschuß/(Jahres-) Fehlbe¬ 
trag“ nach Formblatt 650, 

2. für das gesamte Versicherungsgeschäft in den 
einzelnen Geschäftszweigen jeweils gesonderte 
Gewinn- und Verlustrechnungen nach den Form¬ 
blättern 150, 250, 350 oder 450 bis einschließlich 
Posten „(Jahres-)überschuß/(Jahres-)Fehlbetrag\ 

3. für das selbst abgeschlossene und für das in 
Rückdeckung übernommene Lebens- und Kran¬ 


kenversicherungsgeschäft nach Maßgabe des § 2 
jeweils gesonderte Gewinn- und Verlustrechnun¬ 
gen nach den Formblättern 150 oder 350 bis ein¬ 
schließlich Zwischensumme 5, 

4. für die Versicherungszweige und Versicherungs¬ 
arten der Schaden- und Unfallversicherung nach 
Maßgabe des § 3 jeweils gesonderte Gewinn- und 
Verlustrechnungen nach dem Formblatt 450 bis 
einschließlich Posten „versicherungstechnisches 
Netto-Ergebnis 2". 

§ 5 

Rückversicherungsunternehmen haben neben der 
Gewinn- und Verlustrechnung für das gesamte Ver¬ 
sicherungsgeschäft gemäß § 1 zusätzlich für jeden 
Versicherungszweig jeweils gesonderte Gewinn- 
und Verlustrechnungen nach Formblatt 550 bis ein¬ 
schließlich Posten „versicherungstechnisches Netto- 
Ergebnis 2“ aufzustellen. § 3 Abs. 2 Satz 1 gilt ent¬ 
sprechend. 

§ 6 

(1) Als Versicherungszweige im Sinne dieser Ver¬ 
ordnung gelten die in der Anlage 1 als solche be- 
zeichneten Zusammenfassungen von Versicherungs¬ 
arten mit der Maßgabe, daß die zusammengefaßten 
selbst abgeschlossenen Versicherungsarten — mit 
Ausnahme der selbst abgeschlossenen Luftfahrtver¬ 
sicherungsarten — und die zusammengefaßten in 
Rückdeckung übernommenen Versicherungsarten je¬ 
weils gesondert darzustellen sind. Auf den Form¬ 
blättern und den Nachweisungen zum Rechnungs¬ 
abschluß sind die Versicherungszweige und -arten 
sowie die Art und Herkunft des Versicherungsge¬ 
schäfts mit den Kennzahlen gemäß Anlage 1 zu 
bezeichnen. 

(2) Der Abschlußstichtag ist auf den Formblättern 
und Nachweisungen durch die ziffernmäßige Monats¬ 
angabe und durch die beiden letzten Ziffern der 
Jahreszahl zu kennzeichnen. 

§ 7 

Für die Aufstellung des Rechnungsabschlusses 
gelten im übrigen § 1 Abs. 2, §§ 2, 7 Abs. 1, 2 und 4 
Externe RechVUVO sinngemäß. § 2 Externe 
RechVUVO gilt sinngemäß auch für die Aufstellung 
des Jahresberichts. 

Zweiter Abschnitt 
Aufstellung des Jahresberichts 

§ 8 

(1) Versicherungsuntemehmen im Sinne des § 1 
haben für die Berichterstattung gegenüber dem 
Bundesaufsichtsamt einen Jahresbericht aufzustel¬ 
len, zu dem folgende Unterlagen gehören: 

1. die formgebundenen Erläuterungen zum Rech¬ 
nungsabschluß nach Maßgabe der §§ 9 bis 15, 

2. die nicht formgebundenen Erläuterungen zum 
Rechnungsabschluß nach Maßgabe des § 16, 
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3. die vom Vorstand bescheinigten oder von einem 
Notar beglaubigten Abschriften der Nieder¬ 
schrillen über die Verhandlungen der zustän¬ 
digen Organe über 

a) die Feststellung des Rechnungsabschlusses, 

b) den Beschluß über die Gewinnverwendung 
sowie über die Entlastung der Mitglieder des 
Vorstands und der Mitglieder des Aufsichts¬ 
rats oder eines entsprechenden Organs, 

4. die Erklärung, daß die Pensionsrückstellung 
nach versicherungsmathematischen Grundsät¬ 
zen berechnet wurde und wieviel vom Hundert 
des Barwerts der gesamten Versorgungsver¬ 
pflichtungen durch die Rückstellung gedeckt 
sind sowie eine Aufstellung der für die Berech¬ 
nung der Pensionsrückstellung verwendeten 
Rechnungsgrundlagen, 

5. für das selbst abgeschlossene ausländische Ver¬ 
sicherungsgeschäft für jede Niederlassung 

a) der an die ausländische Versicherungsauf- 
sichtsbehörde einzureichende Rechnungsab¬ 
schluß, 

b) der an die Versicherungsnehmer auszuhän¬ 
digende Bericht, 

jeweils in der ursprünglichen Fassung und in 
deutscher Sprache, 

6. bei Kranken- und bei Schaden- und Unfallver- 
sicherungsvereinen im Sinne von § 53 VAG zu 
jedem Abschlußstichtag die formlose Erklärung 
eines Sachverständigen über die zutreffende 
Berechnung der Deckungsrückstellung, 

7. bei Pensions- und Sterbekassen die Darstellung 
des Einflusses der wesentlichen Gewinn- und 
Verlustquellen auf das Bilanzergebnis nach 
Maßgabe des Geschäftsplans; bei Pensions- und 
Sterbekassen im Sinne von § 53 VAG anstelle 
der Darstellung nach Halbsatz 1 mindestens zum 
Abschlußstichtag eines jeden dritten Geschäfts¬ 
jahrs, auf Verlangen des Bundesaufsichtsamts 
auch in kürzeren Zeitabständen, ein versiche- 
rungsmathematisches Gutachten, 

8. der Bericht des Abschlußprüfers mit den hand¬ 
schriftlich Unterzeichneten Bemerkungen des 
Vorstands und des Aufsichtsrats gemäß § 59 
VAG; für öffentlich-rechtliche Versicherungs¬ 
anstalten gilt Halbsatz 1 entsprechend, sofern 
ein vergleichbarer Bericht zu erstellen ist und 
vergleichbare Bemerkungen mitzuteilen sind, 

9. der Bericht und die Erklärung des Vorstands 
über die Beziehungen zu verbundenen Unter¬ 
nehmen gemäß § 312 des Aktiengesetzes, 

10. der Bericht des Abschlußprüfers zu dem Bericht 
des Vorstands über die Beziehungen zu verbun¬ 
denen Unternehmen gemäß § 313 Abs. 2 bis 5 
des Aktiengesetzes, 

11. der Bericht des Aufsichtsrats über die Beziehun¬ 
gen zu verbundenen Unternehmen gemäß § 314 
Abs. 2 und 3 des Aktiengesetzes, 

12. der Rechnungsabschluß und der Jahresbericht 
gemäß dem ersten und zweiten Abschnitt Ex¬ 
terne RechVUVO, und zwar 


a) in der Fassung, in der sie der Hauptversamm¬ 
lung oder der dieser Versammlung entspre¬ 
chenden obersten Vertretung vorgelegt 
werden, 

b) bei Änderungen durch die Hauptversamm¬ 
lung oder die dieser Versammlung entspre¬ 
chende oberste Vertretung zusätzlich in der 
veränderten Fassung, 

13. die Veröffentlichung im Bundesanzeiger gemäß 
§ 19 Abs. 1 Externe RechVUVO, 

14. der Konzernabschluß oder Teilkonzernabschluß 
sowie der Konzerngeschäftsbericht oder Teil¬ 
konzerngeschäftsbericht gemäß §§ 329 bis 336 
des Aktiengesetzes oder §§ 11 bis 14 des Geset¬ 
zes über die Rechnungslegung von bestimmten 
Unternehmen und Konzernen vom 15. August 
1969 (Bundesgesetzbl. I S. 1189). 

(2) Die Einzelaufstellungen im Rahmen der Nach¬ 
weisungen 611 bis 616 können mit Hilfe von elek¬ 
tronischen Datenverarbeitungsanlagen oder ähn¬ 
lichen Anlagen aufgestellt werden, soweit diese 
Aufstellungen die in den Nachweisungen geforder¬ 
ten Angaben enthalten. 

§ 9 

Alle Versicherungsunternehmen haben folgende 
formgebundene Erläuterungen zu erstellen: 

1. Umfang, Zusammensetzung und Veränderung 
der Kapitalanlagen gemäß Nachweisung 610, 

2. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte ge¬ 
mäß Nachweisung 611, 

3. Hypotheken-, Grundschuld- und Rentenschuld¬ 
forderungen gemäß Nachweisung 612, 

4. Namensschuldverschreibungen, Schuldscheinfor¬ 
derungen und Darlehen gemäß Nachweisung 613, 

5. Beteiligungen gemäß Nachweisung 614, 

6. Wertpapiere und Anteile gemäß Nachweisung 
615, 

7. Angaben zu dem in Rückdeckung gegebenen 
und übernommenen Versicherungsgeschäft ge¬ 
mäß Nachweisung 616, 

8. Eigenkapital und Ausschüttungen gemäß Nach¬ 
weisung 620, 

9. Anteilseigner von Versicherungsunternehmen in 
der Rechtsform einer Kapitalgesellschaft gemäß 
Nachweisung 621, 

10. Erträge und Aufwendungen aus den Kapitalan¬ 
lagen gemäß Nachweisung 660, 

11. Gliederung der in bestimmten Aufwandsposten 
der Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiese- 
nen Aufwendungen nach Betriebsbereichen und 
Aufwandsarten gemäß Nachweisung 661, 

12. Brutto-Beiträge des von ausländischen Vorver¬ 
sicherern in Rückdeckung übernommenen Ver¬ 
sicherungsgeschäfts — nach Ländern und Ver¬ 
sicherungszweigen gegliedert — gemäß Nach¬ 
weisung 662. 
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§ 10 

Lebens-, Kranken- sowie Schaden- und Unfallver- 
sicherimgKiinternehmen haben für das selbst abge¬ 
schlossene ausländische Versicherungsgeschäft je 
Niederlassung eine gesonderte Gewinn- und Ver¬ 
lustrechnung nach Formblatt 150 oder 350 bis ein¬ 
schließlich Zwischensumme 3 oder nach Form¬ 
blatt 450 bis einschließlich Posten „versicherungs- 
technisches Brutto-Ergebnis" aufzustellen. 

§ 11 

Lebensversicherungsunternehmen haben zusätz¬ 
lich folgende formgebundene Erläuterungen zu er¬ 
ste Ihm: 

L Versicherungstechnische Rückstellungen (ohne 
die Rückstellung für Beitragsrückerstattung) für 
das selbst abgeschlossene Versicherungsge¬ 
schäft gemäß Nach Weisung 120, 

2. Bewegung der Rückstellung für Beitragsrück¬ 
erstattung gemäß Nachweisung 121, 

3. Bestand an Lebensversicherungen gemäß Nach¬ 
weisung 160, 

4. Beiträge sowie Rückversicherungsbeiträge für 
das selbst abgeschlossene Versicherungsge¬ 
schäft gemäß Nachweisung 161, 

5. Aufwendungen für Versicherungsfälle und 
Rückkäufe für das selbst abgeschlossene Ver¬ 
sicherungsgeschäft gemäß Nachweisung 162, 

6. Abwicklung der Rückstellung für noch nicht 
abgewickelte Versicherungsfälle und Rückkäufe 
für das selbst abgeschlossene Versicherungsge¬ 
schäft gemäß Nachweisung 163, 

7. Bewegung des Bestandes und Verlauf im selbst 
abgeschlossenen FamiJiermnfall- und Sterbe¬ 
geldversicherungsgeschäft gemäß Nachwei¬ 
sung 164, 

8. Übersicht über die Zerlegung des Rohüber¬ 
schusses/Rohfehlbetrags nach Ergebnisquellen 
gemäß Nach Weisung 190, 

9. Zusammensetzung der verdienten Brutto-Bei- 
träge, Entwicklung der Deckungsrückstellung 
sowie Entwicklung der Ansprüche für geleistete 
rechnungsmäßig gedeckte Abschlußkosten für 
das selbst abgeschlossene Versicherungsge¬ 
schäft gemäß Nach Weisung 191, 

10. Gegenüberstellung des tatsächlichen und des 
rechnungsmäßigen Verlaufs der Sterblichkeit 
bei Kapitalversicherungen mit Todesfallcharak¬ 
ter für das selbst abgeschlossene Versicherungs¬ 
geschäft gemäß Nachweisung 192, 

11. Gegenüberstellung des tatsächlichen und des 
rechnungsmäßigen Verlaufs des sonstigen Risi¬ 
kos (ohne Todesfälle gemäß Nachweisung 192) 
für das selbst abgeschlossene Versicherungsge- 
schäft gemäß Nachweisung 193, 

12. Gegenüberstellung des tatsächlichen laufenden 
Reinertrags aus Kapitalanlagen und der rech¬ 
nungsmäßigen Zinsen sowie das übrige Ergebnis 
aus Kapitalanlagen, jeweils für das selbst abge¬ 
schlossene Versicherungsgeschäft gemäß Nach- 
weisung 194, 


13. Gegenüberstellung der beim vorzeitigen Abgang 
von Versicherungen entstandenen Aufwendun¬ 
gen und der dafür rechnungsmäßig zur Verfü¬ 
gung stehenden Mittel für das selbst abgeschlos¬ 
sene Versicherungsgeschäft gemäß Nachwei¬ 
sung 195, 

14. Gegenüberstellung der tatsächlichen Aufwen¬ 
dungen für Abschlußkosten und der rechnungs¬ 
mäßigen Abschlußkosten für das selbst abge¬ 
schlossene Versicherungsgeschäft gemäß Nach¬ 
weisung 196, 

15. Gegenüberstellung der tatsächlichen Aufwen¬ 
dungen für laufende Verwaltungskosten und der 
rechnungsmäßigen laufenden Verwaltungsko¬ 
sten für das selbst abgeschlossene Versiche¬ 
rungsgeschäft gemäß Nachweisung 197, 

16. Abrechnung des in Rückdeckung gegebenen 
selbst abgeschlossenen Versicherungsgeschäfts 
gemäß Nachweisung 198, 

17. Gegenüberstellung der sonstigen Erträge und 
Aufwendungen für das selbst abgeschlossene 
Versicherungsgeschäft gemäß Nachweisung 199. 

§ 12 

Pensions- und Sterbekassen haben zusätzlich fol¬ 
gende formgebundene Erläuterungen zu erstellen: 

1. Kapitalanlagen bei Mitglieds- und Trägerunter- 
nehmen sowie Forderungen an und Verbindlich¬ 
keiten gegenüber Mitglieds- und Trägerunter¬ 
nehmen gemäß Nachweisung 210, 

2. Deckungsrückstellung und Rückstellung für noch 
nicht abgewickelte Versicherungsfälle sowie für 
Rückkäufe, Rückgewährbeträge und Austritts¬ 
vergütungen gemäß Nachweisung 220, 

3. Bewegung der Rückstellung für die satzungsge¬ 
mäße Uberschußbeteiligung gemäß Nachwei¬ 
sung 221, 

4. Bewegung des Bestandes an Pensionsversiche¬ 
rungen (ohne sonstige Versicherungen) gemäß 
Nachweisung 260, 

5. Bewegung des Bestandes an Sterbegeld- und Zu¬ 
satzversicherungen gemäß Nacriweisung 261, 

6. Beiträge einschließlich Nebenleistungen, Beiträge 
aus der Rückstellung für die satzungsgemäße 
Überschußbeteiligung sowie Rückversicherungs¬ 
beiträge gemäß Nachweisung 262, 

7. Aufwendungen für Versicherungsfälle des Ge¬ 
schäftsjahrs sowie für Rückkäufe, Rückgewähr¬ 
beträge und Austrittsvergütungen des Geschäfts¬ 
jahrs gemäß Nachweisung 263. 

§ 13 

(1) Krankenversicherungsunternehmen haben zu¬ 
sätzlich folgende formgebundene Erläuterungen zu 

erstellen: 

1. Bewegung der Rückstellung für erfolgsabhän- 
gig*e Beitragsrückerstattung für das selbst abge¬ 
schlossene Versicherungsgeschäft gemäß Nach¬ 
weisung 320, 
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2. Bewegung des Bestandes an selbst abgeschlos¬ 
senen Versicherungen gemäß Nachweisung 360, 

3. Beiträge einschließlich Nebenleistungen der 
Versicherungsnehmer, Einmalbeiträge aus der 
Rückstellung für die erfolgsabhängige Beitrags¬ 
rückerstattung sowie die Rückversicherungsbei¬ 
träge für das selbst abgeschlossene Versiche¬ 
rungsgeschäft gemäß Nachweisung 361, 

4. Abwicklung der Brutto-Rückstellung für noch 
nicht abgewickelte Versicherungsfälle für das 
selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft 
gemäß Nachweisung 362, 

5. Übersicht über die Zerlegung des Rohüber¬ 
schusses/Rohfehlbetrags nach Ergebnisquellen 
gemäß Nach Weisung 390, 

6. Gegenüberstellung des tatsächlichen und des 
rechnungsmäßigen Risikos gemäß Nachwei¬ 
sung 391, 

7. Gegenüberstellung der tatsächlichen und der 
rechnungsmäßigen Aufwendungen für Schaden¬ 
regulierung gemäß Nachweisung 392, 

8. Gegenüberstellung des tatsächlichen und des 
rechnungsmäßigen Aufwands für die erfolgsun¬ 
abhängige Beitragsrückerstattung gemäß Nach¬ 
weisung 393, 

9. Gegenüberstellung des tatsächlichen laufenden 
Reinertrags aus Kapitalanlagen und der rech¬ 
nungsmäßigen Zinsen sowie das übrige Ergebnis 
aus Kapitalanlagen gemäß Nachweisung 394, 

10. Gegenüberstellung der tatsächlichen Aufwen¬ 
dungen für Abschlußkosten und der rechnungs¬ 
mäßigen Abschlußkosten gemäß Nachwei¬ 
sung 395, 

11. Gegenüberstellung der tatsächlichen Aufwen¬ 
dungen für laufende Verwaltungskosten und der 
rechnungsmäßigen laufenden Verwaltungsko¬ 
sten gemäß Nachweisung 396, 

12. Gegenüberstellung der sonstigen Erträge und 
Aufwendungen gemäß Nachweisung 397. 

(2) Krankenversicherungsvereinen auf Gegen¬ 
seitigkeit im Sinne von § 53 VAG, deren Brutto- 
Beiträge im vorausgegangenen Geschäftsjahr 
1 500 000 Deutsche Mark nicht überstiegen haben, 
kann auf Antrag gestattet werden, daß anstelle der 
Nachweisungen nach Absatz 1 Nr. 5 bis 12 der Be¬ 
richt eines Sachverständigen über die Untersuchung 
tritt, ob die Rechnungsgrundlagen der Tarife für die 
Zukunft als ausreichend bemessen angesehen wer¬ 
den können. 

§ 14 

(1) Schaden- und Unfallversicherungsunterneh- 
men haben zusätzlich folgende formgebundene Er¬ 
läuterungen zu erstellen: 

1. Zusammensetzung der Rückstellung für noch 
nicht abgewickelte Versicherungsfälle — Rück¬ 
stellung für Entschädigungen (außer Renten) 
und Renten-Deckungsrückstellung —* für das 
selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft 
gemäß Nachweisung 420, 


2. Zusammensetzung der Rückstellung für noch 
nicht abgewickelte Versicherungsfälle — Rück¬ 
stellung für Entschädigungen (außer Renten) 
und Renten-Deckungsrückstellung — für das in 
Rückdeckung übernommene Versicherungsge¬ 
schäft gemäß Nachweisung 622, 

3. Zusammensetzung und Bewegung der Rückstel¬ 
lung für Beitragsrückerstattung für das selbst 
abgeschlossene Versicherungsgeschäft gemäß 
Nachweisung 421, 

4. Aufteilung der Brutto-Beiträge und der Brutto- 
Aufwendungen für Versicherungsfälle des Ge¬ 
schäftsjahrs im selbst abgeschlossenen Ver¬ 
sicherungsgeschäft bestimmter Versicherungs¬ 
zweige nach Versicherungsarten gemäß Nach¬ 
weisung 460, 

5. Aufgliederung der Bestandsbeiträge, der Anzahl 
der Versicherungsverträge und der Gesamt- 
Versicherungssummen im selbst abgeschlosse¬ 
nen Versicherungsgeschäft gemäß Nachwei¬ 
sung 461, 

6. Brutto-Beiträge des selbst abgeschlossenen aus¬ 
ländischen Niederlassungs-Versicherungsge- 
schäfts — nach Ländern und Versicherungszwei¬ 
gen gegliedert — gemäß Nachweisung 462, 

7. Versicherungsbestand, Provisions- und Schaden¬ 
aufwand für Geschäftsjahresschäden für das 
selbst abgeschlossene ausländische Korrespon¬ 
denz-Versicherungsgeschäft gemäß Nachwei¬ 
sung 463, 

8. Brutto-Verl auf sowie Abwicklung der Brutto- 
Rückstellung für noch nicht abgewickelte Ver¬ 
sicherungsfälle für selbst abgeschlossene Ver¬ 
sicherungszweige, die nach Zeichnungsjahren 
abgerechnet werden gemäß den Nachweisun¬ 
gen 464 bis 468, 

9. Abwicklung der vorjährigen Rückstellung für 
noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle — 
Rückstellung für Entschädigungen (außer Ren¬ 
ten) — für das selbst abgeschlossene Versiche¬ 
rungsgeschäft gemäß Nachweisung 469, 

10. Abwicklung der Rückstellung für noch nicht 
abgewickelte Versicherungsfälle — Rückstel¬ 
lung für Entschädigungen (außer Renten) — 
nach Schadenanfalljahren sowie bereinigte 
Schadenquoten für das selbst abgeschlossene 
Versicherungsgeschäft gemäß Nachweisung 470, 

11. Kennzahlen zur Beurteilung der Brutto-Rückstel¬ 
lung für noch nicht abgewickelte Versiche¬ 
rungsfälle — Rückstellung für Entschädigungen 
(außer Renten) — für Geschäftsjahres-Versiche- 
rungsfälle des selbst abgeschlossenen Versiche¬ 
rungsgeschäfts gemäß Nachweisung 471, 

12. Kennzahlen zur Beurteilung der Brutto-Rück¬ 
stellung für noch nicht abgewickelte Versiche¬ 
rungsfälle — Rückstellung für Entschädigungen 
(außer Renten) — für Vorjahres-Versicherungs¬ 
fälle des selbst abgeschlossenen Versicherungs¬ 
geschäfts gemäß Nachweisung 472, 

13. Aufgliederung des Brutto-Aufwands für Ver¬ 
sicherungsfälle des Geschäftsjahrs im selbst 
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abgeschlossenen Kraftiahrzeug-Haftpflichtver- 
sicherungsgescbäft gemäß Nachweisung 473, 

14. Abwicklung der vorjährigen Rückstellung für 
noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle — 
Rückstellung für Entschädigungen (außer Ren* 
ten) und Renten-Deckungsrückstellung — für 
das in Rückdeckung übernommene Versiehe* 
rungsgeschäft gemäß Nachweisung 663. 

(2) Schaden- und Unfallversicherungsvereine auf 
Gegenseitigkeit, die überwiegend die Tierversiche¬ 
rung betreiben, haben ferner folgende Nachweisun- 
g en a u l z u stellen: 

1. Aufteilung der offenen Rücklagen und der ver¬ 
sicherungstechnischen Rückstellungen des selbst 
abgeschlossenen Tierversicherungsgeschäfts auf 
das Mitglieder- und Nicht-Mi tglieder-Geschäft 
gemäß Nachweisung 422, 

2. Aufteilung der Brutto-Bei träge und der Brutto- 
Aufwendungen für Versicherungsfälle des Ge¬ 
schäftsjahrs im selbst abgeschlossenen Tierver¬ 
sicherung sgeschäft nach Versicherungsarten ge¬ 
mäß Nach Weisung 474. 

§ 15 

Rückversicherungsunternehmen haben zusätzlich 
die formgebundenen Erläuterungen gemäß § 14 
Abs. 1 Nr. 2 und 14 zu erstellen. 

§ 16 

(1) Folgende, nicht formgebundene Erläuterungen 
sind zum Rechnungsabschluß zu geben: 

1. eine namentliche Aufzählung der Mitglieder des 
Vorstands, bei Pensions- und Sterbekassen so¬ 
wie bei kleineren Kranken- und Schaden- und 
Unfallversicherungsvereinen im Sinne von § 53 
VAG der geschäftsführenden Vorstandsmitglie¬ 
der, und der Prokuristen des berichtenden Ver¬ 
sicherungsunternehmens, die bei einem anderen 
Unternehmen, an dem das berichtende Unter¬ 
nehmen mit Mehrheit beteiligt ist, oder bei einem 
anderen Versicherungsunternehmen zu Mitglie¬ 
dern des Aufsichtsrats oder des Vorstands oder 
als Geschäftsführer bestellt sind oder dem ande¬ 
ren Unternehmen als persönlich haftender Gesell¬ 
schafter angehören, unter Nennung ihrer Funk¬ 
tionen bei den einzelnen Unternehmen; 

2. die Namen aller Unternehmen, mit denen das be¬ 
richtende Versicherungsunternehmen in einer 
Interessengemeinschaft irgendwelcher Art steht, 
wobei die jeweilige Art der Interessengemein¬ 
schaft eingehend darzulegen ist; 

3. eine eingehende Erläuterung der Vorgänge von 
besonderer Bedeutung, die nach dem Ende des 
Geschäftsjahrs eingetreten sind; 

4. eine eingehende Darstellung der Methoden zur 
Ermittlung der 

a) Beitragsüberträge, 

b) Rückstellung für noch nicht abgewickelte 
Versicherungsfälle — Rückstellung für Ent¬ 
schädigungen (außer Renten) und Renten- 


Deckungsrückstellung — einschließlich der 
Grundsätze für die Bewertung der mit der 
Rückstellung verrechneten Forderungen aus 
Regressen, Provenues und Teilungsabkommen, 

c) Rückstellung für Rückkäufe, Rückgewährbe¬ 
träge und Austrittsvergütungen, 

d) Pauschalwertberichtigungen zu den Forderun¬ 
gen an die Versicherungsnehmer und Vertre¬ 
ter, 

e) Stornorückstellung bei Pensions- und Sterbe¬ 
kassen sowie bei Krankenversicherungsunter¬ 
nehmen. 

Bei den unter die Buchstaben a bis c fallenden 
Rückstellungen sind die Ermittlungsmethoden so¬ 
wohl hinsichtlich der Brutto-Beträge als auch der 
auf das in Rückdeckung gegebene Versicherungs¬ 
geschäft entfallenden Beträge anzugeben, und 
zwar jeweils gesondert für jeden Versicherungs¬ 
zweig des selbst abgeschlossenen und für jeden 
Versicherungszweig des in Rückdeckung über¬ 
nommenen Versicherungsgeschäfts. Soweit die 
Posten unter den Buchstaben a bis e auf Grund 
von Näherungsverfahren ermittelt werden, sind 
diese gegenüber dem Bundesaufsichtsamt festzu¬ 
legen. Änderungen bedürfen der Zustimmung des 
Bundesaufsichtsamts. Bei der Darstellung der Er¬ 
mittlung kann auf geschäftsplanmäßig festgelegte 
Methoden verwiesen werden; 

5. eine Aufstellung der Bilanzwerte der verpfände¬ 
ten, zur Sicherung übertragenen oder hinterleg¬ 
ten Vermögensgegenstände, für die im Konkurs 
Aus- oder Absonderungsrechte geltend gemacht 
werden können, mit Ausnahme der Bestände des 
Deckungsstocks (§ 66 VAG); 

6. ein Bericht über Art und Umfang der Rückver¬ 
sicherung des selbst abgeschlossenen Versiche¬ 
rungsgeschäfts; Lebens-, Kranken- sowie Scha¬ 
den- und Unfallversicherungsunternehmen haben 
zusätzlich über Art und Umfang des in Rück¬ 
deckung übernommenen Versicherungsgeschäfts 
und über die Rückversicherung dieses Geschäfts 
zu berichten. Schaden- und Unfallversicherungs¬ 
unternehmen haben den Bericht jeweils für die 
einzelnen betriebenen Versicherungszweige zu 
erstatten. Wesentliche Änderungen in den Bedin¬ 
gungen der Rückversicherungsverträge und 
etwaige Auflösungen von solchen Verträgen, die 
im Geschäftsjahr wirksam wurden oder erst nach 
dem Bilanzstichtag bis zur Aufstellung des Rech¬ 
nungsabschlusses eingetreten sind, sind darzu¬ 
stellen; 

7. ein Bericht über den Verlauf des von ausländi¬ 
schen Vorversicherern in Rückdeckung über¬ 
nommenen Versicherungsgeschäfts, nach Län¬ 
dern und Versicherungszweigen untergliedert; 

8. die Angabe der Grundsätze für die Ermittlung der 
den folgenden Aufwandsposten 

a) Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb, 
bei Lebensversicherungsunternehmen, Pen¬ 
sions- und Sterbekassen sowie Krankenver- 
sicherungsunternehmen nach Aufwendungen 
für Abschlußkosten und sonstige Aufwendun¬ 
gen untergliedert, 
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b) Aufwendungen für die Regulierung von Ver- 
sicherungs fällen, 

c) Aufwendungen für die Regulierung von Rück¬ 
käufen, Rückgewährbeträgen und Austritts¬ 
vergütungen, 

d) Aufwendungen für Kapitalanlagen — Verwal¬ 
tung saufwendungen und sonstige —, 

e) sonstige versicherungstechnische Aufwen¬ 
dungen, 

f) sonstige Aufwendungen 

zugerechneten Aufwendungen sowie Darlegung 
der Aufteilung der in den vorstehend aufgeführ¬ 
ten Aufwandsposten erfaßten Aufwendungen bei 
den Lebensversicherungsunternehmen auf die 
einzelnen Abrechnungsverbände, bei den Kran¬ 
kenversicherungsunternehmen auf die einzelnen 
Tarife und bei den Schaden- und Unfall- sowie 
den Rückversicherungsunternehmen auf die ein¬ 
zelnen Versicherungszweige und -arten. Wesent¬ 
liche Änderungen gegenüber dem vorausgegan¬ 
genen Geschäftsjahr sind zu erläutern; 

9. Lebens- und Krankenversicherungsunternehmen 
haben zusätzlich Grund und Ausgang der einzel¬ 
nen im Geschäftsjahr bei selbst, abgeschlossenen 
Versicherungen vorgekommenen gerichtlichen 
und schiedsgerichtlichen Prozesse über Versiche¬ 
rungsansprüche unter Angabe der Höhe der 
einzelnen Streitgegenstände mitzuteilen, über die 
im Geschäftsjahr unerledigt gebliebenen Prozesse 
dieser Art ist in den Erläuterungen zum nächsten 
Rechnungsabschluß weitere Mitteilung zu 
machen. 

(2) Für die Erläuterungen nach Absatz 1 Nr. 1, 2, 4 
bis 6 und 8 gilt § 160 Abs. 2 Satz 2 letzter Halbsatz 
des Aktiengesetzes entsprechend. Für Rückversiche- 
rungsunternehmen entfallen die Erläuterungen ge¬ 
mäß Absatz 1 Nr. 1, 2 und 4 Sätze 3 bis 5. 


Dritter Abschnitt 

Fristen für die Einreichung des Rechnungsabschlusses 
und des Jahresberichts 

sowie Anzahl der einzureichenden Unterlagen 
§ 17 

(1) Der Rechnungsabschluß gemäß dem ersten 
Abschnitt und der Jahresbericht gemäß dem zweiten 
Abschnitt sind dem Bundesaufsichtsamt innerhalb 
folgender Fristen einzureichen: 

1. unmittelbar nach Feststellung des Rechnungsab¬ 
schlusses durch das zuständige Organ die Unter¬ 
lage gemäß § 8 Abs. 1 Nr. 3 Buchstabe a in dop¬ 
pelter Ausfertigung; 

2. einen Monat vor der Hauptversammlung oder der 
dieser entsprechenden Versammlung der ober¬ 
sten Vertretung, sofern diese Versammlung je¬ 
doch nicht in den ersten acht Monaten nach 
Schluß des Geschäftsjahrs stattfindet, spätestens 
nach Ablauf von sieben Monaten nach Schluß des 
Geschäftsjahrs, die Unterlagen gemäß § 8 Abs. 1 
Nr. 12 Buchstabe a in doppelter Ausfertigung; 


3. spätestens sieben Monate nach Schluß des Ge¬ 
schäftsjahrs den Rechnungsabschluß gemäß dem 
ersten Abschnitt in dreifacher Ausfertigung; so¬ 
fern sich durch eine spätere Feststellung Abwei¬ 
chungen ergeben, zusätzlich unverzüglich nach 
der Feststellung, den insoweit berichtigten Rech¬ 
nungsabschluß in dreifacher Ausfertigung; 

4. unmittelbar nach der Hauptversammlung oder 
der dieser entsprechenden Versammlung der 
obersten Vertretung 

a) die Unterlagen gemäß § 8 Abs. 1 Nr. 3 Buch¬ 
stabe b und Nr. 8 in doppelter Ausfertigung, 

b) die Unterlagen gemäß § 8 Abs. 1 Nr. 12 in 
ihren endgültigen Fassungen in zehnfacher 
Ausfertigung; 

5. drei Monate nach der Feststellung des Rech¬ 
nungsabschlusses durch das zuständige Organ, 
jedoch nicht später als neun Monate nach Schluß 
des Geschäftsjahrs 

a) die Einzelaufstellungen im Rahmen der Nach¬ 
weisungen 611 bis 616 sowie die Unterlagen 
gemäß § 8 Abs. 1 Nr. 2, 4 bis 6, 9 bis 11 in 
doppelter Ausfertigung, 

b) die Unterlagen gemäß § 8 Abs. 1 Nr. 1 mit 
Ausnahme der Einzelaufstellungen im Rahmen 
der Nachweisungen 611 bis 616 und der in 
Nummer 6 Buchstabe a und c aufgeführten 
Unterlagen in dreifacher Ausfertigung, 

c) die Unterlagen gemäß § 8 Abs. 1 Nr. 14 in 
zehnfacher Ausfertigung; 

6. vier Monate nach Feststellung des Rechnungs¬ 
abschlusses durch das zuständige Organ, jedoch 
nicht später als zehn Monate nach Schluß des 
Geschäftsjahrs 

a) von den Lebensversicherungsunternehmen die 
Unterlagen gemäß § 11 Nr. 8 bis 17 in drei¬ 
facher Ausfertigung, 

b) von den Pensions- und Sterbekassen die 
Unterlagen gemäß § 8 Abs. 1 Nr. 7 in doppel¬ 
ter Ausfertigung, 

c) von den Krankenversicherungsunternehmen 
die Unterlagen gemäß § 13 Abs. 1 Nr. 5 bis 12 
und Abs. 2 in dreifacher Ausfertigung; 

7. unverzüglich nach Eingang bei dem Versiche¬ 
rungsunternehmen die Unterlage gemäß § 8 

Abs. 1 Nr. 13 in einfacher Ausfertigung. 

(2) Eine Ausfertigung des gemäß Absatz 1 Nr. 4 
Buchstabe b einzureichenden Rechnungsabschlusses 
ist vom Vorstand, vom Sachverständigen gemäß § 65 
Abs. 2 VAG und vom Treuhänder gemäß § 73 VAG 
handschriftlich zu unterzeichnen; bei öffentlich- 
rechtlichen Versicherungsanstalten gilt dies nur, 
sofern vergleichbare Bestätigungen vorgeschrieben 
sind. In dieser Ausfertigung ist ferner der Bericht 
des Aufsichtsrats oder des entsprechenden Organs 
handschriftlich zu unterzeichnen. 

(3) Bei jeweils einer Ausfertigung der nach Ab¬ 
satz 1 Nr. 3, 5 Buchstabe b und Nr. 6 Buchstabe a 
und c einzureichenden Unterlagen sind der Name 
und der Sitz des berichtenden Versicherungsunter¬ 
nehmens nicht anzugeben. 
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(4) Für Rückversicherungsunternehmen sowie für 
Versichern ngsunternehrnen, deren Brutto-Beiträge 
aus dem in Rückdeckung übernommenen Versiche¬ 
rungsgeschäft die Brutto-Beiträge aus dem selbst 
abgeschlossenen Versicherungsgeschäft überstei¬ 
gen, verlängern sich die Fristen in Absatz 1 Nr. 2 
von acht auf vierzehn Monate und von sieben auf 
dreizehn Monate, die in Nummer 3 von sieben auf 
dreizehn Monate und die in Nummer 5 von neun 
auf fünfzehn Monate nach Schluß des Geschäfts¬ 
jahrs, sofern der Abschlußstichtag der 31. Dezem¬ 
ber ist. 


Vierter Abschnitt 

Rechnungslegung ausländischer 
Versicherungsunternehmen 

§ 18 

(1) Ausländische Versicherungsunternehmen, de¬ 
nen der Geschäftsbetrieb im Inland erlaubt worden 
ist (§§ 105, 106 VAG), haben für das inländische 
Versicherungsgeschäft gegenüber dem Bundesauf¬ 
sichtsamt einen Rechnungsabschluß und einen Jah¬ 
resbericht aufzustellen. 

(2) Hierbei gelten die §§ 1 bis 4, 6, 7, 8 Abs. 1 
Nr. 1, 2, 4, 8 — sofern ein Bericht des Abschlußprü¬ 
fers erstellt wird —, Nr. 12, 13 und Abs. 2, §§ 9, 11, 
13, 14, 16 und 17 entsprechend mit folgenden Ab¬ 
weichungen: 

1. in der Jahresbilanz ist unter dem Posten „Grund¬ 
kapital" der Nennbetrag der gestellten festen 
Kaution auszuweisen; 

2. der in den Gewinn- und Verlustrechnungen aus¬ 
gewiesene, dem inländischen Versicherungsge¬ 
schäft zugeordnete Zentralverwaltungsaufwand 
ist bei den in Betracht kommenden Posten und 
Unterposten nachrichtlich zu vermerken. Sofern 
der Zentralverwaltungsaufwand auf das versiche¬ 
rungstechnische Geschäft und das allgemeine 
Geschäft aufgeteilt wird, ist die Art der Auftei¬ 
lung eingehend zu begründen; 

3. bei der Aufstellung des Rechnungsabschlusses 
und des Jahresberichts für das inländische Ver¬ 
sicherungsgeschäft sind die auf das in Rückdek- 
kung gegebene Versicherungsgeschäft entfallen¬ 
den Beträge bei allen in Betracht kommenden 


Posten, Unterposten und Angaben zu berücksich¬ 
tigen; sofern die zugrunde liegenden Rückver¬ 
sicherungsverträge von der Generaldirektion des 
ausländischen Versicherungsunternehmens für 
das gesamte Versicherungsgeschäft abgeschlos¬ 
sen worden sind, gilt Halbsatz 1 mit der Maßgabe, 
daß mindestens die anteilig auf das inländische 
Versicherungsgeschäft entfallenden Erträge und 
Aufwendungen zu berücksichtigen sind; 

4. die Unterlagen gemäß § 8 Abs. 1 Nr, 12 und 13 
haben § 22 Externe RechVUVO zu entsprechen; 

5. zusätzlich ist der im Sitzland des auslän¬ 
dischen Versicherungsunternehmens veröffent¬ 
lichte Rechnungsabschluß und Jahresbericht in 
der ursprünglichen Fassung in fünffacher Aus¬ 
fertigung sowie ein der Aufsichtsbehörde im 
Sitzland vorgelegter Bericht unverändert in dop¬ 
pelter Ausfertigung in der Frist des § 17 Abs. 1 
Nr. 5 einzureichen. 

Fünfter Abschnitt 
Schlußvorschriften 

§ 19 

(1) Die Vorschriften dieser Verordnung gelten 
erstmals für den Rechnungsabschluß und den Jah¬ 
resbericht des nach dem 31. Dezember 1974 begin¬ 
nenden Geschäftsjahrs. 

(2) Die in den Formblättern und Nachweisungen 
geforderten Anteilsätze für vorhergehende Ge¬ 
schäftsjahre brauchen nicht für Geschäftsjahre, die 
vor dem 31. Dezember 1974 beginnen, eingesetzt zu 
werden. Satz 1 gilt nicht für die Nachweisungen 469 
bis 472. 

§ 20 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über¬ 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz¬ 
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 45 des Einführungs¬ 
gesetzes zum Aktiengesetz auch im Land Berlin. 

§ 21 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Ver¬ 
kündung in Kraft. 


Berlin, den 17. Oktober 1974 


Der Präsident 
des Bundesaufsichtsamtes 
für das Versicherungswesen 
Dr. Ri eg er 
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Anlage 1 


Abschnitt A 

Die Arten des Versicherungsgeschäfts 
und die dafür zu setzenden Kennzahlen l ) 


1 I selbst abgeschlossenes 

2 Versiehe rungs- 

3 j geschält 

4 | in Rückdeckung 

5 > übernommenes 

6 ] Versicherungsgeschäft 

7 | gesamtes 

8 l Versicherungs- 

9 j geschält. 


— brutto 

— in Rückdeckung gegeben 

— netto 

— brutto 

— in Rückdeckung gegeben 

— netto 

— brutto 

— in Rückdeckung gegeben 

— netto 


Abschnitt B 

Die regionale Herkunft des Versicherungsgeschäfts 
und die dafür zu setzenden Kennzahlen 2 ) 

00 inländisches und ausländisches Versicherungsgeschäft insge¬ 

samt 

01 inländisches Versicherungsgeschäft 

ausländisches Niederlassungsgeschäft 

10 Groß-Britannien 

11 Frankreich 

12 Italien 

13 Niederlande 

14 Belgien, Luxemburg 

15 Dänemark 

16 Irland 

23 EG insgesamt 

24 Schweden, Norwegen, Finnland 

25 Spanien 

26 Portugal 

27 Schweiz 

28 Österreich 

29 Griechenland 

30 Türkei 

31 übriges Europa 

32 Europa insgesamt 

33 U.S.A. 

34 Kanada 

35 übriges Amerika 

36 Afrika 

37 Asien 

38 Australien 

39 insgesamt 

1) Aut den Formblättern 150, 350 und 450 ist die Art des Versicherungsgeschäfts — unabhängig 
davon, ob Rückdeduing genommen wurde — mit den Kennzahlen 1, 4 oder 7 zu kennzeichnen. 

2) Die Zuordnung des in Rückdeckung übernommenen und des in Rückdeckung gegebenen Ver¬ 
sicherungsgeschäfts zum inländischen oder zum ausländischen Versicherungsgeschäft richtet sich 
jeweils nach dem Sitziand des Vorversicherers oder des Rückversicherers. 
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ausländisches Korrespondenz-Geschäft 3 ) 

40 Groß-Britannien 

41 Frankreich 

42 Italien 

43 Niederlande 

44 Belgien, Luxemburg 

45 Dänemark 

46 Irland 

53 EG insgesamt 

54 Schweden, Norwegen, Finnland 

55 Spanien 

56 Portugal 

57 Schweiz 

58 Österreich 

59 Griechenland 

60 Türkei 

61 übriges Europa 

62 Europa insgesamt 

63 U.S.A. 

64 Kanada 

65 übriges Amerika 

66 Afrika 

67 Asien 

68 Australien 

69 insgesamt 

ausländisches Gesamtgeschäft 

70 Groß-Britannien 

71 Frankreich 

72 Italien 

73 Niederlande 

74 Belgien, Luxemburg 

75 Dänemark 

76 Irland 

83 EG insgesamt 

84 Schweden, Norwegen, Finnland 

85 Spanien 

86 Portugal 

87 Schweiz 

88 Österreich 

89 Griechenland 

90 Türkei 

91 übriges Europa 

92 Europa insgesamt 

93 U.S.A. 

94 Kanada 

95 übriges Amerika 

96 Afrika 

97 Asien 

98 Australien 

99 insgesamt 


Das von ans ländischen Vorversicherern in Ruckdeckung übernommene Versicherungsgeschäft 
und das an ausländische Rückversicherer in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft ist 
jeweils als ausländisches Korrespondenzgeschäft zu kennzeichnen. 
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Abschnitt C 

Die Zusammenfassung von Versicherungsarten 
zu Vei sicherungszweigen (Vz) und die dafür zu setzenden Kennzahlen 

010 Vz: Lebens-Versicherung 

011 Einzel-Kapital-Versicherung (einschließlich Gruppen-Kapital- 

VerSicherung nach Einzeltarifen ohne die Vermögensbildungs- 
Versicherung und ohne die fondsgebundene Lebensversiche¬ 
rung) 

0111 Großlobons-Vcrsicherung 

0112 KleinJebens-Versicberimg (einschließlich der selbständigen und 

der im Rahmen der FUST-Versicherung gebündelten Sterbegeld- 
Versicherung) 

01 13 Risiko-Versicherung (einschließlich der Restschuld-Versicherung) 

012 VermÖgensbüdungs-Versicherung 

013 fondsgebundene Einzel-Lebensversicherung (einschließlich Grup- 

pen-Versicherung nach Einzeltarifen) 

014 Einzel-Renten- und Pension*-Versicherung (einschließlich Grup¬ 

pen-Versicherung nach Einzeltarifen) 

015 Gruppen-Lebens-Versicherung (nach Sondertarifen) 

0151 Gruppen-Kapital-Versicherung (ohne Nr. 0152) 

0152 Gruppen-Risiko-Versicherung 

0153 Gmppcn-Rentcn-Versicherung 

0154 sonstige Gruppen-Versicherung 

016 Zusatz-Versicherung 

0161 Unfall-Zusatz-Versicherung 

0162 Bcrufsunfähigkeits(Invaliditäts)-Zusatz-Versicherung 

0163 sonstige Zusatz-Versicherung 

019 sonstige und nicht auf gegliederte Lebens-Versicherung 

020 Vz: Kranken-Versicherung 

021 Einzel-Krankheitskostenvoll-Versiclierung (ambulant und sta¬ 

tionär) 

022 selbständige Einzel-Krankheitskosten-Versicherung (ambulant) 

023 selbständige Einzel-Krankheitskosten-Versicherung (stationär) 

024 Einzel-Krankentagegeld-Versicherung 

0241 Krankentagegeld-Versicherung (ohne die Lohnfortzahlungs- und 

Rcstschuld-V ersicherung) 

0242 Lohnfortzahlungs-Versicherung 

0243 Restschuld-Versicherung 

025 selbständige Einzel-Krankenhaustagegeld-Versicherung 

026 sonstige selbständige Einzel-Teil-Versicherung 

0261 selbständige Zahnbehandlungskosten-Versicherung 

0262 Kurkosten-Versicherung 

0263 Versicherung für eine Zusatzleistung im Todesfall 

0264 sonstige Teil-Versicherung 

027 Gruppen-Kranken-Versicherung (nach Einzel- und Sonder¬ 

tarifen) 

0271 Gmppen-Krankheitskostenvoll-Versicherung (ambulant und 

stationär) 

0272 selbständige Gruppen-Krankheitskosten-Versicherung (ambu¬ 

lant) 

0273 selbständige Gruppen-Krankheitskosten-Versicherung (statio¬ 

när) 

0274 Gruppen-Krankentagegeld-Versicherung 
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0275 s el b s tä n di ge G r uppen - K rank enh a us t agege 1 d- V er si cherung 

0276 sonstige selbständige Gruppen-TeiJ-Versicherung 

029 sonstige und nicht aufgegliederte Kranken-Versicherung 

030 Vz: Allgemeine Unfall-Versicherung 

031 Einzel-V oll-Unf all-V ersicherung 

0311 Unfall-Versicherung ohne Beitragsrückgewähr (ohne die Nrn. 

0312 und 0313) 

0312 Volks-Unfall-Versicherung 

0313 Unfall-Versicherung aus der FUSt-Versicherung 

0318 Unfall-Versicherung mit Beitragsrückgewähr 

032 Einzel-Teil-Unfall-Versicherung 

0321 Versicherung gegen außerberufliche Unfälle 

0322 Reise-Unfall-Versicherung 

0323 Sport-Unfall-Versicherung 

0324 Luftfahrt-Unfall-Versicherung 4 ) 

0325 lebenslängliche Verkehrsmittel-Unfall-Versicherung 

0329 sonstige Teil-Unfall-Versicherung 

033 Gruppen-Unf all-Versicherung 

0331 Gruppen-Voll-Unfall-Versicherung ohne Beitragsrückgewähr 

0332 Gruppen-Voll-Unfall-Versicherung mit Beitragsrückgewähr 

0333 G rup p en-Te i 1- Unf a 11-Ve rsi che rung 

039 sonstige und nicht auf gegliederte Unf all-Versicherung 

040 Vz: Allgemeine Haftpflicht-Versicherung 

041 Privat-Haftpflicht-Versicherung (einschließlich Sportboot- und 

Hundehalter-Haftpflicht-Versicherung) 

042 Betriebs- und Berufs-Haftpflicht-Versicherung 

0421 Industrie- und Handelsbetriebe 

0422 Baugewerbe (einschließlich Architekten und Bauingenieure) 

0423 sonstige Gewerbebetriebe 

043 Ge wässerschaden-Haftpfücht-Versicherung 

044 Vermögensschaden-Haftpflicht-Versicherung 

045 Luftfahrt-Haftpflicht-Versicherung (einschließlich der Luft- 

frachtfühier-Haftpflicht-Versicherung) 4 ) 

046 Strahlen- und Atomanlagen-Haftpflicht-Versicherung 

0461 Strahl en-Haftpf licht-Versicherung 

0462 Atomanlagen-Haftpf licht-'V ersicherung 

049 sonstige und nicht auf gegliederte allgemeine Haftpflicht-Ver¬ 

sicherung (einschließlich der Haus- und Grundbesitzer-Haft¬ 
pflicht-Versicherung und der Kraftfahrt-Parkplatz-Versiche¬ 
rung) 

050 Vz: Kraftfahrtversicherung 

051 Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung 

052 Fahrzeugversicherung 

0521 Fahrzeugvollversicherung 

0522 Fahrzeugteil Versicherung 

053 Kraftfahrtunfallversicherung (einschließlich der namentlichen 

Kraftfahrtunfallversicherung) 

059 sonstige und nicht aufgegliederte Kraftfahrtversicherung 


4) Hierzu gehören nur die selbst abgeschlossenen Versicherungen. Die in Rückdeckung übernom¬ 
menen Versicherungen sind dagegen dem Versicherungszweig Luftfahrt-Versicherung (Kenn¬ 
zahl : 060) zuzuordnen. 
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060 V z : L u f t f a h r l - V e r s i c h e r u n g 5 ) 

061 Luftfahrt-Iiaftpflicht-Versicherung (einschließlich der Luftfracht¬ 

lai h re r - H a ftp fl i ch t- V e r si cherung) 3 ) 

062 Luftfahrt-Unfall-Versicherung 5 ) 

063 Luftfahrt-Kasko-Versicherung 5 ) 

069 sonstige und nicht aufgegliederte Luftfahrt-Versicherung 3 ) 

070 Vz: Rechtsschutz-Versicherung 

071 Rechtsschutz-Versicherung nach ARB 

0711 Verkehrs-Rechtsschutz-Versicherung 

0712 Fahrzeug-Rechtsschutz-Versicherung 

0713 Fahrer-Rechtsschutz-Versicherung 

0714 Rechtsschutz-Versicherung für Gewerbetreibende und freiberuf¬ 

lich Tätige 

0715 Farn i 1 i en-Rc cht s schütz -V er s i cherung 

0716 Familien- und Verkehrs-Rechtsschutz-Versicherung 

0717 Landwirtschafts-und Verkehrs-Rechtsschutz-Versicherung 

0718 Rechtsschutz-Versicherung für Vereine 

0719 Rechtsschutz-Versicherung für Grundstückseigentum und Miete 

072 Vermögensschaden-Rechtsschutz-Versicherung für Aufsichtsräte, 

Beiräte, Vorstände (VRB) 

073 Rechtsschutz-VerSicherung für die Träger öffentlicher Auf¬ 

gaben (ÖRB) 

074 Rechtsschutz-Versicherung der Komposit-Versicherer 

0741 Kraftfahrt-Strafrechtsschutz-Versicherung 

0742 Auslands-Zivil-Rechtsschutz-Versichemng 

079 sonstige und nicht auf gegliederte Rechtsschutz-Versicherung 

080 Vz: Feuer-Versicherung 

081 Feuer-Industrie-Versicherung einschließlich der Feuer-Betriebs- 

unterbrechungs-Versicherung 

0811 Feuer-Industrie-Versicherung 

0812 Feuer-Betriebsunterbrechungs-Versicherung 

082 landwirtschaftliche Feuer-Versicherung 

089 sonstige und nicht auf gegliederte Feuer-Versicherung (ein¬ 

schließlich der Waldbrand-Versicherung und der Feuer-Gebäu¬ 
de-Versicherung der Zwangs- und Monopolanstalten) 

090 Vz: Einbruch-Diebstahl-Versicherung 

100 Vz: Leitungswasser-VerSicherung 

110 Vz: Glas-Versicherung 

120 Vz: Sturm-Versicherung 

130 Vz: verbundene Hausrat-Versicherung (einschließ¬ 

lich der lebenslänglichen Hausrat-Versicherung) 6 ) 

140 Vz: verbundene Wohngebäude-Versicherung 7 ) 

150 Vz: Hagel-Versicherung 


2465 


• r ») Hierzu gehören nur die in. Rückdockung übernommenen Versicherungen. 

«) Hierzu gehören nlle Versicherungen, die nach den VHB abgeschlossen worden sind. 
<} Hierzu gehören alle Versicherungen, die nach den VGB abgeschlossen worden sind. 
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160 Vz: Tier-Versicherung 

161 langfristige Tierlebens-Versicheriing 

1611 langfristige Pf erdelebens-Versicherung 

1612 langfristige Rindviehlebens-Versicherung 

1613 langfristige Schweinelebens-Versicherung 

1614 langfristige Geflügellebens-Versicherung 

1615 langfristige sonstige Tierlebens-Versicherung 

162 kurzfristige Tier-Versicherung 

1621 Trächtigkeits-, Leibesfrucht- und Fohlen-Versicherung 

1622 Weidetier-Versicherung (einschließlich der Weidetier-Diebstahl- 
Ver Sicherung) 

1623 Mastvieh-Versicherung 

1624 Schlachttier-Versicherung 

1629 sonstige kurzfristige Tier-Versicherung 

163 Tierkranken-Versicherung 

169 sonstige und nicht aufgegliederte Tier-Versicherung (einschließ¬ 
lich der Produktionsausfall-Versicherung) 

170 Vz: Technische Versicherungen 

171 Maschinen-Versicherung (einschließlich der Baugeräte-Versiche¬ 
rung) 

172 Sch wachs tromanlagen-Versicherung (einschließlich der Fernseh¬ 
empfänger-Versicherung) 

173 Klein-Maschinen-Versicherung 

174 Montage-Versicherung 

175 Elektro- und Gasgeräte-Versicherung des Hausrats 

176 Bauleistungs-Versicherung 

177 Maschinen-Garantie-Versicherung 

178 Maschinen-Betriebsunterbrechungs-Versicherung (einschließlich 
der Stromausfall-Betriebsunterbrechungs-Versicherung) 

179 sonstige technische Versicherungen 

1791 sonstige technische Sachschaden-Versicherungen 

1792 sonstige technische Vermögensschaden-Versicherungen 

1799 sonstige, nicht aufgegliederte technische Versicherungen 

180 Vz: Einheits-Versicherung 

181 Allgemeine Einheits-Versicherung 

182 Juwelierwaren-Einheits-Versicherung 

183 Rauch war en-Einheits-V ersicherung 

184 Textilveredlungs-Einheits-Versicherung 

185 Wäscheschutz-Einheits-Versicherung 

189 sonstige und nicht aufgegliederte Einheits-Versicherung 

190 Vz: Transport-Versicherung 

191 Kasko-Versicherung 

1911 See-Kasko-Versicherung 

1912 Fluß-Kasko-Versicherung (einschließlich Sportboot-Kasko-Ver- 
sicherung) 

1913 Land-Kasko-Versicherung 

1914 Luftfahrt-Kasko-Versicherung 4 ) 


*} Hierzu gehören nur die selbst abgeschlossenen Versicherungen, Die in Rückdeckung übernom¬ 
menen Versicherungen sind dagegen dem Versicherungszweig Luftfahrt-Versicherung (Kenn¬ 
zahl: 060} zuzuordnen. 
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192 Waren-Versicherung 

1921 See-Waren-Versicherung 

1922 Reisegepäck-Versicherung 

1923 Kraft fahrt-Gepäck-Versicherung 

1924 übrige Fluß-, Luftfahrt- und Land-Waren-Versicherung 

193 Val oren-Versicherung 

194 Film-Versicherung (ohne Nr. 29201) 

195 V erkehr s-Haftungs-V ersicherung 

199 sonstige und nicht aufgegliederte Transport-Versicherung 

200 Vz: Kredit-Versicherung 

201 Kautions-Versicherung (einschließlich Baugarantie-Versicherung) 

202 Delkr eder e-V ersicherung 

2021 Ausfuhrkredit-Versicherung 

2022 Warenkredit-Versicherung 

2023 Teilzahlungskredit-Versicherung (einschließlich Waren-Versi- 

dierung bei Abzahlungsgeschäften) 

203 Vertrauensschaden-Versicherung (einschließlich Versicherung 

gegen Veruntreuung von Selbstfahrer-Vermietfahrzeugen) 

209 sonstige und nicht aufgegliederte Kredit-Versicherung (ein¬ 

schließlich der Scheckkarten-Versicherung) 

290 Vz: sonstige und nicht aufgegliederte Schaden- 
und Unfallversicherung 

291 sonstige Sachschaden-Versicherungen 

29101 Schwamm- und Hausbockkäfer-Versicherung 

29102 Ausstellungs-Versicherung 

29103 Fahrrad-Versicherung 

29104 Garderoben-Versicherung 

29105 Jagd- und Sportwaffen-Versicherung 

29106 Musikinstrumente-Versicherung 

29107 Fotoapparate-Versicherung 

29108 Kühlgüter-Versicherung 

29109 Waren-Versicherung in Tiefkühlanlagen 

29110 Atomanlagen-Sach Versicherung 

29111 Automaten-Versicherung 

29199 übrige Sachschaden-Versicherungen 

292 sonstige Vermögensschaden-Versicherungen 

29201 Filmausfall-Versicherung 

29202 Boykott- und Streik-Versicherung 

29203 Reise-Rücktrittskosten-Versicherung 

29204 Betriebsschließungs-Versicherung 

29205 V erderbschaden-V ersicherung 

29206 Lizenzverlust-Versicherung 

29207 Kraftfahrt-Pannen-Versicherung 

29299 übrige Vermögensschaden-Versicherungen 

293 sonstige gemischte Versicherungen 

29301 Fahrrad-Verkehrs-Versicherung 

29302 Tank- und Faßleckage-Versicherung 

29303 Filmtheater-Einheits-Versicherung 

29399 übrige gemischte Versicherungen 

294 Schaden- und Unfallversicherungszweige, für die dem Bundes- 

aufsiclitsamt keine gesonderten Gewinn- und Verlustrechnun¬ 
gen vorgelegt werden 
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299 sonstige, nicht auf gegliederte Schaden- und Unfallversicherun¬ 
gen 

300 Schaden- und Unfall-Versicherung insgesamt 
(Summe der Versicherungszweige gemäß den Kenn¬ 
zahlen 030 bis 2 9 0) 8 ) 


* 3 ) Schaden- und Unfallversicherungsimtemehinen sowie Rückversidierungsunternehmen haben auf 
den Form bl altern für die Gewinn- und Verlustrechnung für das gesamte Versicherungsgeschäft 
— auch wenn sie nur einen Versicherungszweig im selbst abgeschlossenen oder im in Rück¬ 
deckung übernommenen Versicherungsgeschäft betreiben — stets die Kennzahl 300 zu setzen. 
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100 

-a--T--J 

Register-Nummer -1 

Ab Schluß Stichtag_ 

Formblatt-Nummer___ 


Jahresbilanz 


zum 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Vcrsichcrungsunternehmens) 
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Posten 

Posten-Bezeichnung 

Nach- 

Nr. 

Weisung 

Nr. 

01 

Ausstehende Einlagen auf das Grundkapital 1 ). 

davon eingefordert: DM. 

620 

02 

Kapitalanlagen, soweit sie nicht zu Nr. 03 gehören: 

610 

020 

Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte: 

611 

0200 

mit Geschäfts- und anderen Bauten.... 


0201 

mit Wohnbauten.. 


0202 

ohne Bauten. 


0203 

mit unfertigen Bauten. 


021 

Hypotheken-, Grundschuld- und Rentenschuldforderungen.... 

612 

022 

NamensschuldveiSchreibungen, Schuldscheinforderungen und Darlehen an: 

613 

0220 

! Bund, Länder und andere Körperschaften oder Anstalten des öffentlichen Rechts. 


0221 

privat rechtliche Unternehmen ... 


0222 

sonstige. 


023 

Schuldbuchforderungen gegen den Bund und die Länder: 


0230 

Ausgleichsforderungen.. 


0231 

andere Schul dbuchforderungen . 


024 

Darlehen und Vorauszahlungen auf Versicherungsscheine .. 


025 

Beteiligungen: 

614 

0250 

Kapitalgesellschaften: 


02500 

verbundene Versicherungsunternehmen... 


02501 

andere Unternehmen . 


0251 

Personengesellchaften und sonstige. 


026 

Wertpapiere und Anteile, soweit sie nicht zu anderen Posten gehören: 

615 

0260 

festverzinsliche Wertpapiere. 


0261 

Aktien von: 


02610 

Versicherungsunternehmen ... 


02611 

anderen Unternehmen. 


0262 

sonstige Wertpapiere und Anteile. 


027 

Festgelder, Termingelder und Spareinlagen bei Kreditinstituten. 

Zwischensumme: 


028 

Depotforderungen: 


0280 

aus dem in Rückdeckung übernommenen Versicherungsgeschäft an: 

616 

02800 

verbundene Versicherungsunternehmen... 


02801 

nichtverbundene Versicherungsunternehmen ... 



Übertrag: , 


*) bei Versicherungsvereinen auf Gegenseitigkeit: Wechsel der Zeichner des Gründungsstocks; bei Versicherungsunternehmen, 

die nicht die Rechtsform der Aktiengesellschaft oder des Versicherungsvereins auf Gegenseitigkeit haben: ausstehende Ein- 

lagen auf den dem Grundkapital entsprechenden Posten 
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Posten 

Nr. 


Nach- 

Posten-Bezeichnung 

Weisung 

Nr. 


Übertrag: 


0281 

aus dem in Rückdeckung gegebenen Versicherungsgeschäft an: 


02810 

verbundene Versicherungsunternehmen. 


02811 

nicht verbundene Versicherunqsunternehmen . 


03 

Kapitalanlagen des Anlagestocks der fondsgebundenen LebensVersicherung . 


04 

Abrechnungsforderungen aus dem in Rückdeckung gegebenen und übernommenen Versiehe- 
rungsgeschäft an: 

616 

040 

verbundene Versicherungsunlernehmen.. .. 


041 

andere ... 


05 

Forderungen aus dem selbst abgeschlossenen Versicherimgsgeschäft an: 


050 

VersicherungsVertreter . 


051 

Versicherungsnehmer: 


0510 

fällige Ansprüche . 


0511 

Ansprüche für geleistete, rechnungsmäßig gedeckte Abschlußkosten. 


052 

sonstige.. 


06 

Andere Vermögensgegenstände: 


0600 

Betriebs- und Geschäftsausstattung . 


0601 

Wechsel .. 


0602 

Schecks . 


0603 

Kassenbesland, Bundesbank- und Postscheckguthaben .. 


0604 

laufende Guthaben bei Kreditinstituten. 


0605 

eigene Aktien . 

Nennbetrag: DM . 


0606 

Anteile an einer herrschenden oder mit Mehrheit beteiligten Gesellschaft. 

Nennbetrag: DM .. 


0607 

Deckungsforderungen gegen den Lastenausgleichsfonds (§19 des Altsparergesetzes) . 

davon auf gelaufene Zinsen: DM. 


0608 

Zins- und Mietforderungen. 


0609 

Forderungen aus Krediten, die 


06090 

unter § 89. 


06091 

unter § 115. 

des Aktiengesetzes fallen oder die diesen entsprechen 


0610 

sonstige: 


06100 

Forderungen an verbundene Unternehmen. 


06101 

übri ge . 


07 

Rechnungsabgrenzungsposten .. 


08 

Bilanzverlust . 

620 

09 

Bilanzsumme . 
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10 

11 

110 

111 

12 


Grundkapital 2 ) .. 

Offene Rücklagen: 

gesetzliche Rücklagen 3 ). 

andere Rücklagen (freie Rücklagen) 

Sonderposten mit Rücklageanteil . . . 


620 

621 

620 


13 

130 

131 


132 


Wertberichtigungen: 

zu Grundstücken und grundstücksgleichen Rechten 

zu Beteiligungen .. 

zu Betriebs- und Geschäftsausstattung. 


14 

140 

141 

1410 

1411 

1412 

15 

150 

15000 

15001 

15010 

15011 

151 

15100 

15101 

15110 

15111 

152 

15200 

15201 

15202 


Pauschal Wertberichtigungen: 

zu Kapitalanlagen . 

zu Forderungen an: 

Versicherungsvertreter . 

Versicherungsnehmer . 

andere . 

Versicherungstechnische Rückstellungen, soweit sie nicht zu Nr. 16 gehören: 
Beitragsüberträge: 

für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft. 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft. 

für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft. 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft. 

Deckungsrückstellung: 

für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft . 

davon Depotverbindlichkeiten. 

für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft. 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft. 

Rückstellung für noch nicht abgewickelte 

Versicherungsfälle . 

Rückkäufe. 

für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft. 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft. 


120 

120 


120 

120 


■ 120 


Übertrag: 


2 ) bei Versicherungsvereinen auf Gegenseitigkeit: Gründungs stock; bei Versicherungsunternehmen, die nicht die Rechtsform 
der Aktiengesellschaft oder des Versicherungsvereins auf Gegenseitigkeit haben: der dem Grundkapital entsprechende Posten 
8 ) bei Versicherungsvereinen auf Gegenseitigkeit: Verlustrücklage gemäß § 37 VAG; bei öffentlich-rechtlichen Versicherungs¬ 
anstalten: Sicherheitsrücklage 
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Posten 

Nr. 


P o s t e n - B e z e i c h n u n g 


Nach¬ 

weisung 

Nr. 


Übertrag: 


15210 

15211 


15212 

153 

154 

15400 

15401 

15410 

15411 


Rückstellung für noch nicht abgewickelte 

Versicherungsfalle .... 

Rückkäufe. 

für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft . . 
Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft 

Rückstellung für Beitragsrückerstattung . 

sonstige versicherungstechnische Rückstellungen: 

für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft . 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft 
für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft . . 
Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft 


121 



16 

160 

1601 

1610 

1611 


Versicherungstechnische Rückstellungen der fondsgebundenen Lebensversicherung, soweit 
sie durch den Anlagestock zu bedecken sind: 

Deckungsrückstellung ... 

davon Depot Verbindlichkeiten ... 

übrige Rückstellungen.... 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft... 


17 

170 

171 


Depotverbindiichkeiten aus dem in Rückdeckung gegebenen Versicherungsgeschäft, soweit 
sie nicht zu Nr. 1510! und Nr. 1601 gehören, gegenüber: 

verbundenen Versicberungsunternehmen ... 

nichtverbnndenen Versicherungsunternehmen ... 


616 


18 

180 

181 


Abrechnungsverbindlichkeiten aus dem in Rüdedeckung gegebenen und übernommenen 
Versicherungsgesdiäft gegenüber: 

verbundenen Versicherungsunternehmen. 

anderen... 


616 


19 

190 

191 

192 


Verbindlichkeiten aus dem selbst abgeschlossenen Versicherungsgeschäft gegenüber: 

Versicherungsvertretern . 

Versicherungsnehmern . 

sonstigen .. 


20 

200 

201 


Nichtversicherungstechnisdie Rückstellungen: 

Pensionsrückstellungen . 

sonstige Rückstellungen .. 


Übertrag: 
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Posten 

Nr. 

Posten- Bezeichnung 

Nach- 

weisunq 

Nr. 


Übertrag; 


21 

Andere Verbindlichkeiten: 


210 

Verbindlichkeiten aus Hypotheken, Grund- und Rentenschulden .. 


211 

Verbindlichkeiten aus der Annahme gezogener Wechsel und der Ausstellung eigener Wechsel 


212 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten .... 


213 

Entschädigung nach § 18 des Altparergesetzes... 


2130 

davon aufgelaufene Zinsen: DM 


214 

sonstige Verbindlichkeiten gegenüber: 


2140 

verbundenen Unternehmen. 


2141 

anderen . 


22 

Rechnungsabgrenzungsposten . 


23 

Bilanzgewinn ....... 

620 

24 

Bilanzsumme ........ 



Abkürzungen 

In den Formblättern und Nachweisungen 100 bis 199 werden die folgenden Abkürzungen verwendet: 

AV = Abrechnungsverband; BBÜ — Brutto-Beitragsüberträge; bzw. = beziehungsweise; Fb. = Formblatt; GJ ~ Geschäftsjahr; 
lt. = laut; Nr. = Nummer; Nw. = Nachweisung; RfB = Rückstellung für Beitragsrückerstattung; Sp. = Spalte; T — Teilbetrag; 
vH — vom Hundert; VJ = Vorjahr; VN ~ Versicherungsnehmer; Z. — Zeile; z. B. = zum Beispiel. 
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Register-Nummer 

Abschlußstichtag 





120 


> 

i > 



Nach weisung-Nummer 


V ersiehe rungstechnische Rückstellungen 
(ohne die Rückstellung für Beitragsrückerstattung) 
für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft 


(Name des Versicheningsuntcrnehmens) 


(Silz des Versicherungsimternehmens) 
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Bilanz 


Bezeichnung der versicherungstechnischen Rückstellungen. 


Zeile 


gesamtes selbst 
abgeschlossenes 
Versicherungsgeschäft 


Deckungsrückstellung. 

d a von Depo tve rbind l ich keilen 


Beitragsüberlräge: 

Brutto . .:. 

Anteil des Rückversicherers 


Rückstellung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle: 

Brutto. 

Anteil des Rückversicherers . 


Rückstellung für noch nicht abgewickelte Rückkäufe: 

Brutto. 

Anteil des Rückversicherers . 


sonstige versicherungstechnische Rückstellungen: 

Brutto. 

Anteil des Rückversicherers . 


DM 

01 


01 

02 


Summe 


03 

04 

05 


Summe 


06 

07 

08 


Summe 


09 

10 

11 


12 


Summe 


13 

14 
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121 

A A A 

Register-Nummer -1 j 


Abschlußstichtag _ 

Na ch weisung-Nummer 


Bewegung der Rückstellung für Beitragsrückerstattung 


{Name des Versidierungsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens) 
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Posten 


Zeile 


insgesamt 


2. VJ . 


DM 


1. VJ. 


DM 


GJ 


DM 


03 


Rohüberschuß/Rohfehlbetrag J ) . 

RfB am Ende des VJ . 

Zuweisungen zur RfB aus dem Rohüber¬ 
schuß des GJ . 

sonstige Zuweisungen zur RfB im GJ 2 ) . 

Zwischensumme: 

Ausschüttung aus der RfB im GJ. 

(davon: verzinsliche Ansammlung. 

Summenerhöhung . 

sonstige Ausschüttung) . 

sonstige Entnahmen aus der RfB im GJ 

RfB am Ende des GJ. 

davon festgelegt für 

laufende Uberschußanteile. 

Schlußüberschußanteile . 

Summe: 

Relationen 

Z. 3 in vH von Z. 1 . 

Z. 6 in vH von Z. 2 . 

Z. 14 in vH von Z. 11. 


01 


02 

03 

04 


+ 

+ 




+ 


+ 


+ 


05 

06 

07 

08 

09 

10 


11 


12 

13 


+ 


+ 


+ 


14 


°/o 


®/o 


15 

16 
17 


°/o 


J Formblatt 150 Z. 900 Sp. 3 abzüglich Z. 210 Sp. 3 
2 ) z. B. Zuweisung aus dem Bilanzgewinn des VJ 
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Bewegung der RfB im GJ 

innerhalb der einzelnen Abrechnungsverbände (AV) 
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vom 


Register-Nummer 


1 


150 




A A A A A 

I 1 I I 1 


Abschl u ß s t i di tag ___ 

Formblatt-Nummer_ 

Art des Versicherungsgeschäfts 1 )_ 

Herkunft des Versicherungsgeschäfts 1 ) 2 ) 


Gewinn- und Verlustrechnung 

für das gesamte Versicherungsgeschäft / 
bis einschließlich Posten „Zwischensumme 3 / 5 “ 3 i 


für die Zeit. 


bis 


(Name des Versidierungsuntemehmens) 


(Sitz des Versiüierunysunterneiimens) 
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Posten 

Nr. 


Posten-Bezeichnun 


g 


Nach¬ 

weisung 

Nr. 


01 

010 

0100 

0101 

011 

0110 

0111 


verdiente Brutto-Beiträge einschließlich Nebenleistungen: 

fällige/verrechnete Beiträge: 

laufende Beiträge . 

Einmalbeiträge . 

Veränderung der Brutto-Beitragsüberträge: 

BBÜ am Anfang des Geschäftsjahrs. 

BBÜ am Ende des Geschäftsjahrs. 


012 Beiträge aus der Rückstellung für Beitragsrückerstattung 

013 Nebenleistungen der Versicherungsnehmer.. 


161 


Zwischensumme 1 


161 

161 


02 

020 

021 

03 

030 

0300 

0301 

031 

032 

033 

034 


Erträge aus der Verminderung versidierungstedtnischer Rückstellungen, soweit sie nicht zu 
Nr. 011 gehören: 

Deckungsrückstellung . 

übrige Rückstellungen. 


Erträge aus Kapitalanlagen: 

Erträge aus Grundstücken und grundstücksgleichen Rechten: 

aus eigener Nutzung. 

aus fremder Nutzung... 

Erträge aus Beteiligungen. 

Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs- und Teilgewinnabführungsverträgen 

Zinsen und ähnliche Erträge . 

Erträge aus dem Abgang von Kapitalanlagen, aus Zuschreibungen und aus der Auflösung von 
Wertberichtigungen zu Kapitalanlagen. 


660 


04 


sonstige versidierungstedmische Erträge 


Zwischensumme 2 4 ) 


05 

050 

0500 

05000 

05001 

0501 

05010 

05011 

051 


Aufwendungen für Versicherungsfälle (einschließlich Regulierungsaufwendungen): 

Aufwendungen für Versicherungsfälle des Geschäftsjahrs: 
gezahlt für: 

Versicherungsfälle . 

Regulierung von Versicherungsfällen.,. 

zurückgestellt für: 

Versicherungsfälle . 

Regulierung von Versicherungsfällen . 

zuzüglich Aufwendungen/abzüglich Erträge aus der Abwicklung der vorjährigen Rück¬ 
stellung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle 5 ) . 


162 


163 


Übertrag: 
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204 
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Pusten 

Nr. 

Posten-Bezeichnung 

Nach- 

Weisung 

Nr. 


Übertrag: 


06 

Aufwendungen für Rückkäufe (einschließlich Regulierungsaufwendimgen): 


060 

Auf Wendung (tn für Rückkäufe des Geschäftsjahrs: 

162 

0600 

gezahlt für: 


06000 

Rückkäufe . 


06001 

Regulierung von Rückkäufen . 


0601 

zu rück gestellt f ü r: 


06010 

Rückkäufe...,... 


06011 

Regulierung von Rückkäufen .... 


061 

zuzüglich Aul Wendungen/abzüglich Erträge aus der Abwicklung der vorjährigen Rück¬ 
stellung für noch nicht abgewickelte Rückkäufe 5 ).... 

163 

07 

Auf Wendungen für Beitragsrückerstattung... .. 


08 

Aufwendungen aus der Erhöhung versicherungstechnischer Rückstellungen, soweit sie nicht 
zu Nr. 01! gehören: 


080 

Deckunqsrückstellung.. 


081 

übrige Rückstellungen. .,. 


09 

Aufwendungen für rechnungsmäßig gedeckte Abschlußkosten... 

661 

10 

Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb: 

661 

1 00 

Aufwendungen für Abschlußkosten, soweit sie nicht zu Nr. 09 gehören. 


101 

sonstige Aufwendungen . 


n 

Aufwendungen für Kapitalanlagen: 

660 

] 10 

Abschreibungen und Wertberichtigungen . 


1 ! 1. 

Aufwendungen aus Vertuslübernahme. 


1 12 

Verluste aus dem Abgang von Kapitalanlagen. 


I i 3 

Verwaltung sauf Wendungen und sonstige. 

661 

12 

sonstige Versicherungstechnisehe Aufwendungen: 


120 

Zinsen auf anqesamrnelte Überschußanteile .. 


121 

übrige Aufwendungen. 

661 


Zwischensumme 3 


13 

j: Erträge aus dem in Rückdeckung gegebenen V er sicher ungsg eschäf t: 


130 j 

| Vergütungen sowie Anteile der Rückversicherer für Versicherungsfälle: 


1300 

des Geschäftsjahrs .. 


1301 

abzüglich Aufwendungen/zuzüglich Erträge aus der Abwicklung des Anteils der Rückver¬ 
sicherer an der vorjährigen Rückstellung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle .... 


i 

Übertrag: 
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Zeile 


205 

206 

207 

208 

209 

210 


Betrag 

Betrag 

Betrag 

DM 

DM 

DM 

j. 

2 

3 


211 

212 

213 

214 

215 

216 

217 

218 

219 

220 
221 

300 


400 


401 
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Posten 

Nr. 


Posten-Bezeichnung 


Nach¬ 

weisung 

Nr. 


Übertrag: 


131 

1310 

1311 


132 

133 

1330 

1331 

134 


Vergütungen sowie Anteile der Rückversicherer für Rückkäufe: 

des Geschäftsjahrs . 

abzüglich Aul wendungen/zuzüglich Erträge aus der Abwicklung des Anteils der Rückver¬ 
sicherer an der vorjährigen Rückstellung für noch nicht abgewickelte Rückkäufe. 

erhaltene Rückversicherungsprovisionen und Gewinnbeteiligungen ... 

Erträge aus der Erhöhung der Anteile der Rückversicherer an versicherungstechnischen 
Rückstellungen, soweit sie nicht zu Nr. 1401 gehören: 

Deckungsrückstellung.. 

übrige Rückstellungen. 

sonstige Erträge .. 


Zwischensumme 4 


14 

140 

1400 

1401 

14010 

14011 

141 

1410 

1411 

142 

1420 

1421 


15 

150 

151 

152 


Aufwendungen für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft: 

verdiente Rückversicherungsbeiträge: 

verrechnete Rückversicherungsbeiträge . 

Veränderung des Anteils der Rückversicherer an den Brutto-Beitragsüberträgen: 

Anteil an den BBÜ am Anfang des Geschäftsjahrs. 

Anteil an den BBü am Ende des Geschäftsjahrs . 

Aufwendungen aus der Verminderung der Anteile der Rückversicherer an versicherungs- 
technischen Rückstellungen, soweit sie nicht zu Nr. 1401 gehören: 

Deckungsrückstellung. 

übrige Rückstellungen. 

sonstige Aufwendungen: 

gezahlte Depotzinsen ..... 

übrige Aufwendungen. 


161 


Zwischensumme 5 


Erträge aus der Herabsetzung bzw. Auflösung von: 

Pauschalwertberichtigungen zu Forderungen, soweit sie nicht zu Nr. 034 gehören 

nichtversicherungstechnischen Rückstellungen .. 

Sonderposten mit Rücklageanteil... 


16 

160 

161 


sonstige Erträge: 

außerordentliche Erträge 
übrige Erträge . 


Übertrag: 
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Posten 

Nr. 


Posten-Bezeichnun 


Nach- 

weisung 

Nr. 


Übertrag: 


17 


18 


Erträge aus Verlustübernahme 


Aufwendungen für Altersversorgung und Unterstützung 


Zwischensumme 6 


19 sonstige Abschreibungen und Wertberichtigungen ...... 

20 Zinsen und ähnliche Auf wendungen, soweit sie nicht zu Nr. 120 oder Nr. 1420 gehören 


21 

210 

2100 

2101 

211 

212 

22 

23 


Steuern: 

vom Einkoin men und vom Ertrag: 

für das Geschäftsjahr . 

für Vorjahre. 

vom Vermögen . 

sonstige . 

Einstellungen in Sonderposten mit Rücklageanteil 

sonstige Aufwendungen ... 


661 


24 


aufgrund einer Gewinngemeinschaft, eines Gewinnabführungs- und eines Teilgewinnabfüh¬ 
rungsvertrages abgeführte Gewinne. 


25 


26 

27 

270 

271 


Jahresüberschuß/Jahresfehlbetrag . 

Gewinnvortrag/Verlustvortrag aus dem Vorjahr 

Entnahmen aus offenen Rücklagen: 

aus der gesetzlichen Rücklage 6 )... 

aus freien Rücklagen ... 


28 

280 

281 

29 


| Einstellungen aus dem Jahresüberschuß in offene Rücklagen: 

in die gesetzliche Rücklage 6 ) . 

in freie Rücklagen . 

Bilanzgewinn/Bilanzverlust . 


Anmerkungen 

9 Die Keimzahlen ergeben sich aus § 6 Anlage 1. 

2 ) Nur bei den gesonderten Rechnungen für das ausländische Niederlassungs-Versicherungsgeschäft sind hier die entsprechen¬ 
den Kennzahlen einzusetzen. Die Kennzahl für die Art des Versicherungsgeschäfts entfällt bei diesen Rechnungen. 

s ) Nichtzutreffendes ist zu streichen. 

4 ) ohne die Erträge aus der Abwicklung der vorjährigen Rückstellungen für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle (Posten 
Nr. 051) und Rückkäufe (Posten Nr. 061) 

5 ) unter Berücksichtigung der Regulierungsaufwendungen 

ft ) bei Versicherungsvereinen auf Gegenseitigkeit: Verlustrücklage gemäß § .37 VAG; bei öffentlich-rechtlichen Versicherungs¬ 
anstalten: Si cherheitsriicklage 
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Bol rag 


Betrag 


Betrag 


Zeile 


DM 

) 


DM 

2 


DM 

3 


705 


800 

801 

802 

803 


804 

805 

806 

807 

808 

809 

810 

900 

901 

902 

903 

904 

905 

906 
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Register-Nummer — 

Abschlußstichtag _ 

Nachweisung-Nummer 


160 

A X A 


Bestand an Lebensversicherungen 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens) 
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1, Bewegung des Bestandes an selbst abgeschlossenen 




Zeile 

gesamtes selbst abgeschlossenes 
Versicherungsgeschäft 

! 

Anzahl der 
Versicherungs¬ 
verträge 3 ) 

Versicherungs¬ 
summe in DM 4 ) 

01 

02 

1 

10 

11 

Bestand am Anfang des Geschäftsjahrs mit dem Kurswert 
vom Ende des: 8 ) 

vorhergehenden Geschäftsjahrs .... 

Geschäftsjahrs .. 

| 

01 

02 








2 

20 

21 

210 

211 

22 

Zugang während des Geschäftsjahrs 8 ) 

eingeiöste Versicherungsscheine 9 ) . 

Erhöhung der Versicherungssummen 

durch Uberschußanleile .... 

i 

03 

04 

05 

06 





sonstige Erhöhungen . 



übriger Zugang 10 ) ... 






23 

gesamter Zugang . j 

07 






3 

30 

31 

32 

33 

34 

Abgang während des Geschäftsjahrs 8 ) 

Tod, Heirat J1 ) . 

08 

09 

10 

11 

12 

i 


Ablauf . . . . . .. 



Rückkauf und Umwandlung in beitragsfreie 

Versicherungen. 



sonstiger vorzeitiger Abgang 12 ) . 

übriger Abgang 10 ). 




.. . . . .. 




35 

gesamter Abgang . 

13 


I 

i 



i 

4 

Bestand am Ende des Geschäftsjahrs. 

14 





5 

Bestand an in Rückdeckung gegebenen Versicherungen . . 

15 

i 



6 

60 

61 

610 

611 

Zusätzliche Angaben zum gesamten Bestand 

Bestand an beitragsfreien Versicherungen am Ende des 
Geschäftsjahrs . 

16 

17 

18 



Anträge, die während des Geschäftsjahrs 

abgewiesen oder zurückgestellt . 

noch nicht abschließend bearbeitet wurden 13 ) . 
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Lebensversicherungen (ohne Zu salz Versicherungen) 



Einzel-Versicherungen 

Kapi lei 1 v e r s i eh e r u n gen 
(ohne Vermögens- und Risiko¬ 
versicherungen sowie fondsgebundene 
Lebensversicherungen) 

Vermögensbildungs¬ 

versicherungen 

Fondsgebundene 

Lebensversicherungen 


i 

Anzahl der 
Versicherungs¬ 
verträge 

Versichern!! gs- 
summe in DM 5 ) 

Anzahl der 
Versicherungs¬ 
verträge 

Versicherungs¬ 
summe in DM 5 ) 

Anzahl der 
Versicherungs¬ 
verträge 

e ) 


03 

04 

05 

06 

07 

08 
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Zeile 


Einzel- 


Risikoversicherungen 2 ) 


Anzahl der 
versicherten 
Personen 


Versicherungs¬ 
summe in DM 5 ) 


10 

11 


Bestand am Anfang des Geschäftsjahrs mit dem Kurswert 
vom Ende des: 8 ) 

vorhergehenden Geschäftsjahrs . 

Geschäftsjahrs ... 


01 

02 


2 

Zugang während des Geschäftsjahrs 8 ) 


20 

eingelöste Versicherungsscheine 9 ) . 

03 

21 

Erhöhung der Versicherungssummen 


210 

durch Überschußanteile. 

04 

211 

sonstige Erhöhungen . 

05 

22 

übriger Zugang 10 ) . 

06 

23 

gesamter Zugang . 

07 


3 

Abgang während des Geschäftsjahrs 8 ) 


30 

Tod, Heirat 11 ) . 

08 

31 

Ablauf . 

09 

32 

Rückkauf und Umwandlung in beitragsfreie Versicherun¬ 
gen . 

10 

33 

sonstiger vorzeitiger Abgang 12 ) . 

11 

34 

übriger Abgang 10 ) . 

12 

35 

gesamter Abgang . 

13 


4 

Bestand am Ende des Geschäftsjahrs. 

14 



l 





Bestand an in Rückdeckung gegebenen Versicherungen . . 


15 


6 

Zusätzliche Angaben zum gesamten Bestand 

! 



60 

Bestand an beitragsfreien Versicherungen am Ende des 
Geschäftsjahrs . 

16 



61 

610 

611 

Anträge, die während des Geschäftsjahrs 

abgewiesen oder zurückgestellt. 

noch nicht abschließend bearbeitet wurden 13 ) .. 



17 

18 
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V e r s i c h e r u n g e n 


Gruppen-Versicherungen nach Sondertarifen 3 ) 



Ren 1 on~ und Pensions Versicherungen 

Risikoversicherungen 2 ) 

übrige Versicherungen 


Anzahl der 
Versicherungs¬ 
verträge 

12 In d i e J a h res re n Le 
in DM 

Anzahl der 
versicherten 
Personen 

Versicherungs¬ 
summe in DM 

Anzahl der 
versicherten 
Personen 

Versicherungs¬ 
summe in DM 4 ) 


ii 

12 

13 

14 

15 

16 
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2. Bestand an selbst abgeschlossenen Zusatzversichenmgen 


Zeile 


Unfall-Zusatzversicherung 


Anzahl der 
Versicherungs¬ 
verträge 


Versicherungs¬ 
summe in DM 


Bestand am Anfang des Geschäftsjahrs 
davon in Rückdeckung gegeben. 


19 

20 


Bestand am Ende des Geschäftsjahrs .. 
davon in Rückdeckung gegeben. 


21 

22 


3. Bestand an in Rückdeckung übernommenen Lebensversicherungen 





gesamtes in Rück¬ 
deckung über¬ 
nommenes Lebens- 
versicherungsgeschäft 

Kapital¬ 

versicherungen 

Renten- und 
Pensionsversiche¬ 
rungen 



Zeile 







Versicherungs¬ 
summe in DM 4 ) 

Versicherungs¬ 
summe in DM 5 ) 

12fache Jahresrente 
in DM 




01 

02 

03 

1 

Bestand am Anfang des Ge¬ 
schäftsjahrs ... 

23 




2 

davon in Rückdeckung ge¬ 
geben . 

24 









3 

Bestand am Ende des Ge¬ 
schäftsjahrs . 

davon in Rückdeckung ge¬ 
geben . 

25 




4 

26 

. 
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(einschließlich der für Gruppen-Versicherungen) 



Berufsunfähigkeils- oder 

In vali d itä ts-Zusa tzversi cheru n g 

Risiko-Zusatzversicherung 

sonstige Zusatzversicherungen 

Anzahl der 
Versicherungs¬ 
verträge 

Jahresrente 
in DM 7 ) 

Anzahl der 
Versicherungs¬ 
verträge 

Versicherungs¬ 
summe in DM 

Anzahl der 
Versicherungs¬ 
verträge 

Versicherungs¬ 
summe in DM 

03 

04 

05 

06 

07 

08 




















i 









[ 











Anmerkungen 

J ) Die nach Einzcllarifen abgeschlossenen Gruppen-Versicherungen sind unter den Einzel-Versicherungen zu erfassen. 

2 ) Hier sind die temporären Todesfall Versicherungen (einschließlich der Restschuldversicherung) auszuweisen. Hierzu gehören 
nicht die lebenslänglichen Todesfallversicherungen einschließlich der Sterbegeldversicherungen. 

8 ) bei Gruppen-Versicherungen und Risikoversicherungen: Anzahl der versicherten Personen 

4 ) bei Renten- und Pensionsversicherungen: 12fache Jahresrente 

s ) Bei der Versicherungssumme ist nur die Hauptleistung einzustellen; Neben- oder Zusatzleistungen sind hier nicht zu be¬ 
rücksichtigen. 

Bei Versicherungen, bei denen 1t. Tarif die Erlebensfalleistung höher ist als die Todesfalleistung, ist die Erlebensfalleistung 
anzugeben. Das gilt auch für Versicherungen mit mehrfachen Erlebensfallzahlungen, soweit die Summe der künftigen Er¬ 
lebensfalleistungen höher als die Todesfallsumme ist. 

Bei Versicherungen mit fallender Versicherungssumme (z. B. Risikoversicherungen) ist die Restversicherungssumme am 
Anfang des Geschäftsjahrs und am Ende des Geschäftsjahrs anzugeben. Die im Geschäftsjahr eingetretene Minderung der 
Versicherungssumme ist unter „Ablauf" auszuweisen. 

6 ) Die Spaltenbezeiclinung ist entsprechend dem verwendeten Modell zu wählen (z. B. Mindesttodesfallsumme, Anfangstodes¬ 
fallsumme, DM-Wert der Versicherungssumme in Anteileinheiten). 

Wird die fondsgebundene Lebensversicherung nach mehreren Modellen betrieben, so sind nachrichtlich Zusatzangaben zu 
machen. 

7 ) Die Beitragsbefreiung bei Berufsunfähigkeit (Invalidität) ist hier als Rente in Höhe des jeweiligen Beitrags zu berücksich¬ 
tigen. 

ß ) Sofern der Bestand Versicherungen enthält, die Kurs- und Wertänderungen unterworfen sind (z. B. bei Fremdwährungs¬ 
versicherungen, fondsgebundenen Lebensversicherungen) ist dieser Bestand am Anfang des Geschäftsjahrs mit dem Kurs¬ 
wert sowohl zum Ende des vorausgegangenen Geschäftsjahrs als auch zum Ende des Geschäftsjahrs aufzuführen. Die Zu- 
und Abgänge sind mit dem Kurswert zum Ende des Geschäftsjahrs aufzuführen. 

8 ) Hierunter sind alle ausgefertigten Versicherungsscheine zu erfassen, soweit ihr Einlösungsbeitrag in den Beiträgen enthälten 
ist. 

10 ) z. B. Übertragung infolge Änderung der Versiehe rungsart 

u ) Sofern Tarife geführt werden, bei denen das versicherte Kapital durch Berufsunfähigkeit (Invalidität) oder Pensionierung 
fällig werden kann, sind die entsprechenden Abgänge hier zu erfassen. Die Bezeichnung ist in diesem Fall zu ändern in 
„Tod, Heirat, Berufsunfähigkeit (Invalidität)". 

12 ) Hierunter fallen auch Herabsetzungen der Versicherungssumme, sofern diese nicht mit einem Teil-Rückkauf oder einer 
teilweisen Umwandlung in eine beitragsfreie Versicherungssumme verbunden sind. 

ia ) Hierunter sind Anträge mit technischem Beginn im Geschäftsjahr zu erfassen, bei denen noch kein Versicherungsschein 
ausgefertigt worden ist oder der Versicherungsschein zwar ausgefertigt, aber der Einlösungsbeitrag noch nicht in den Bei¬ 
trägen enthalten ist. 
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Register-Nummer 

Abschlußstichtag 





161 



J 





Na chweisung-Nummer 


Beiträge sowie Rückversicherungsbeiträge 
für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens) 
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Posten 

Zeile 

gesamtes selbst 
abgeschlossenes 
Versicherungsgeschäft 

DM 

01 

laufende Beiträge aus: 1 ) 



I la Lipt v ersicherungen . 

01 


Unfall-Zusatzversicherungen .. .......... 

02 


Berufsunfähiqkoits- oder Invalid itats-Zusatzversicherungen .......... 

03 


sonstige Zusatzversicherungen ....... 

04 


Summe: 

05 


Eimnalbeiträge aus: 1 ) 



Hauptversicherunqen. 

06 


Unfall-Zusatzversicherungen ...... 

07 


Berufsunfähigkeits- oder Invaliditäts-Zusatzversicherungen.. 

08 


sonstige Zusatzversidierungen . 

09 


Summe: 

10 


Beiträge der VN (Summe aus Z. 5 und 10) . 

11 


Nebenleistungen der VN. .. 

12 


Beiträge einschließlich Nebenleistungen der VN. 

13 


Beiträge aus der Rückstellung für Beitragsrückerstattung. 

14 


Rückversicherungsbeiträge . 

15 


Veränderung der Beiträge der VN gegenüber dem VJ... 

16 


Relationen (Z. 16 in vH von Z. 11) 


% 

Geschäftsjahr ... 

17 


1. Vorjahr ... 

18 


2. Vorjahr . 

19 





*) Die Aufteilung der Beiträge auf die Ilaupt- und Zusatzversidierungen kann hilfsweise anhand von statistischen Aufschlüs¬ 
selungen vorgenommen werden, 
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Kapi lai Versicherungen 
(ohne Sp. OM) 

DM 

02 


biiizel-Versjdiei ungen 

Fondsgcbundene 

l.ebensversichervingen 

DM _ 

03 


Renten- und 

Pensionsversicherungen 
_DM_ 

04 


Gruppen-Versicher ungen 
nach Sondertarifen 

_DM_ 

05 
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Register-Nummer 

Abschlußstichtag 





162 

.. 1 

1 

_ 1 




Nach weisung-Nummer 


Aufwendungen für Versicherungsfälle und Rückkäufe 
für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft 


(Name des Versidierungsunternehmens) 


(Sitz des Versidaerungsunternehmens) 
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Posten 


Zeile 


gesamtes selbst 
abgeschlossenes 
Versichemngsgeschäft 

DM 


Fällig gewordene 
Kapitalbeträge aus der 
Hauptversicherung 


durch Tod 


durch Invalidität, Heirat 
oder andere Ursachen (ohne 
Ablauf und Rückkauf) 


durch Ablauf oder 
Erlebensfall 


Rentenbeträge aus der Haupt Versicherung 


gezahlt. 

zurückgestellt 


Summe 


gezahlt. 

zurückgestellt 


Summe 


gezahlt. 

zurückgestellt 


Summe 


gezahlt. 

zurückgestellt 


Summe 


01 

02 


03 


04 

05 


06 


07 

08 


09 


10 

11 


12 


Fällig gewordene 
Kapitalbeträge aus den 
Zusatzversicherungen 


aus der 

UnfalFZusatzversicherung 


gezahlt ...... 

zurückgestellt 


13 

14 


Summe 


15 


aus sonstigen 
Zusatzversicherungen 


gezahlt. 

zurückgestellt 


16 

17 


Summe 


18 


Renten betrage aus Zusatzversicherungen 


gezahlt. 

zurückgestellt 


19 

20 


Summe 


21 


Sonstige Aufwendungen für Versicherungsfälle 
(ohne Regulierungsaufwendungen) 


gezahlt. 

zurückgestellt 


22 

23 


Summe 


24 


Aufwendungen für Versicherungsfälle insgesamt 
(ohne Regulierungsauf Wendungen) 


gezahlt. 

zurückgestellt 


25 

26 


Summe 


27 


Aufwendungen für Rückkäufe 

i i 

gezahlt. 

28 


(ohne Regulierungsauf Wendungen) 

zurückgestellt . 

29 



Summe: 

30 
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Einzel-Versicherungen 

Gruppen-Versicherungen 
nach Sondertarifen 

Kapitalversidierungen 
(ohne Sp. 03) 

Fondsgebundene 

Lebensversicherungen 

Renten- und 
Pensionsversicherungen 

DM 

DM 

DM 

DM 

02 

03 

04 

05 
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Abwicklung der Rückstellung 

für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle und Rückkäufe 
für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens) 
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Zeile 


gesamtes selbst 
abgeschlossenes 
Versicherungsgeschäft 


Rückstellung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle 

Rückstellung am Anfang des GJ . . ..... 

im GJ gezahlt für VJ-Versicherungsfälle .. 

am Ende des GJ zurückgestellt für VJ-Versicherungsfälle . 

Abwicklungsgewinn (f)/AbwicklungsVerlust (—) ........... 


01 

02 

03 

04 


+ 


Rückstellung für noch nicht abgewickelte Rückkäufe 

Rückstellung am Anfang des GJ . 

im GJ gezahlt für VJ-Rückkäufe. 

am Ende des GJ zurückgestellt für VJ-Rückkäufe. 

Abwickiungsgewinn ( + )/Abwicklungsverlust (—) .... 


05 

06 

07 

08 


+ 


DM 

01 
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Einzel- Versicherungen 

G ruppen-V ersi cheru ng en 
nach Sendertarifen 

DM 

Kap i lal v e rs i di o r 11 n y oft 
(ohne Sp. 03) 

DM 

Fondsgebundene 

Lebens versidier an gen 

DM 

Renten- und 
Pensionsversicherungcn 

DM 


02 

03 

04 

05 








— . ■ .. 








+ 

+ 

+ 

+ 














_ 



_ 

. . 

_ 


+ 

+ 

+ 

± 










3 
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Bewegung des Bestandes 
und Verlauf im selbst abgeschlossenen 
Familien-Unfall- und Sterbegeldversicherungsgeschäft *) 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsuntemehmens) 


*) Dabei handelt es sich um das früher mit Zeitschriften- oder Abonnentenversicherungen bezeidmete Geschäft. 
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1. Bewegung des Bestandes 




Familien-Unfall- und 
Sterbegeldversicherungen 

Familien- 

Sterbegel dversicherungen 


Zeile 

Anzahl der 
Versicherungs¬ 
verträge 

Versicherungs¬ 
summe in 

DM B 2 ) 

Anzahl der 
Versicherungs¬ 
verträge 

Versicherungs¬ 
summe in 

DM 2 ) 



01 

02 

03 

04 


Bestand am Anfang des GJ. 

Zugang während des GJ: 

eingelöste Versicherungen. 

übriger Zugang. 

gesamter Zugang . 

Abgang während des GJ: 

durch Tod. 

durch Ablauf . 

durch Rückkauf. 

sonstiger vorzeitiger Abgang 
übriger Abgang. 

gesamter Abgang. 

Bestand am Ende des GJ. 
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2. Verlauf 



Zeile 

Sterbegeld¬ 
versicherungen 3 ) 

DM 

Unfall¬ 
versicherungen 9 4 ) 

DM 

insgesamt 

DM 

0! 

02 

03 

Beiträge (ohne Nebenleistungen). 

übrige Erträge. 

12 

13 











Summe 

14 







Aufwendungen für Abschlußkosten . 

15 

16 




sonstige Aufwendungen für den Versiche- 
rungsbetrieb . 








Summe 

i 

17 







Aufwendungen für Versicherungsfälle des 

GJ: 

gezahlt für Versicherungsfälle .. 

18 

19 

20 

21 




gezahlt für Regulierung von Versicherungs¬ 
fällen . 



zurückgestellt für Versicherungsfälle. 




zurückgestellt für Regulierung von Ver¬ 
sicherungsfällen .. 








Summe 

22 







Aufwendungen für Rückkäufe des GJ: 

gezahlt für Rückkäufe. 

gezahlt für Regulierung von Rückkäufen .. 

zurückgestellt für Rückkäufe. 

23 

24 

25 

26 










zurückgestellt für Regulierung von Rück¬ 
käufen .. 








Summe 

27 







übrige Aufwendungen. 

28 








Aufwendungen insgesamt 5 ). 

29 







Rohüberschuß/Rohfehlbetrag 

(Z. 14 abzüglich Z. 29) ... 

30 









Anmerkungen 

*) ohne Unfall-Zusatzversicherungen 

2 ) Hier sind Sterbegeldversicherungssummen für den Hauptversidierten und die mitversidierte Ehefrau oder die an deren 
Stelle mitversidierte Person anzugeben. 

3 ) Bei der Familien-Unfall- und Sterbegeldversicherung ist hier nur der Sterbegeldanteil zu erfassen. 

4 ) Hierunter ist der Unfallanteil aus der Familien-Unfall- und Sterbegeldversicherung zu erfassen. Unfallversicherungen, bei 
denen andere Versicherungsunternehmen als Versicherer auftreten, sind hier nicht zu berücksichtigen. 

5 ) Summe der Beträge in den Zeilen 17, 22, 27 und 28. 
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Register-Nummer- 

Abschlußstichtag_ 

Nachweisung-Nummer_ 


Übersicht über die Zerlegung 

des Rohüberschusses/Rohfehlbetrags nach Ergebnisquellen 

Abrechnungs verband*).. 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens) 


2523 

190 


*) Diese Nachweisung ist für den Gesamtbestand und für jeden einzelnen Abrechnungsverband zu erstellen. 
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1 

E r g e h ni s q u e 1 1 e n 

Form¬ 
blatt/ 
Nach¬ 
weis unq 
Nr. 

Zeile 

Ergebnis 

absolut 

in vH der Beiträge 1 ) 

GJ 

DM 

GJ 

•/« 

1. VJ 

°/o 

2. VJ 

% 

01 

02 

03 

04 

selbst abgeschlossenes 
Versicberungsgeschäft: 

Risiko: 

Sterblichkeit . 

192 

1.93 

194 2 ) 

194 3 ) 

195 4 ) 

195") 

196 

197 

198«) 

198 7 ) 

199 

150 8 ) 

01 

02 

03 

04 

05 

06 

07 

08 

09 

10 

11 

12 

i 




sonstiges . 





Kapi talanlagen : 

Zins . 





übriges . 





vo rzeitiger Abgang: 

Ergebnis 1 . 





Ergebnis 2 . 





Kosten: 

Abschluß . 





laufende Verwaltung .. . 

R ück Versicherung : 

Sterblichkeit .. 









übriges . 





sonstiges Ergebnis . 





in Rückdeckung übernomme¬ 
nes Versicherungsgeschäft: . 









Rohüberschuß/ 

Rohfehlbetrag. 

150») 

13 










davon Zuweisung an die 
Rückstellung für Beitrag s- 
rückerstattung . 

150 i0 ) 

14 










9 Gewinn- und Verl us frech nung für das gesamte Versicherungsgeschäfl gemäß Formblatt 150 Zeile 005 Spalte 2 

2 ) Zeile 16 

3 ) Zeile 20 
' ! ) Zeile 09 
■ r *) Zeile 13 
(i ) Zeile 09 


7 ) Zeile 11 

K ) Gewinn- und Vcrluslredinung für das in Rückdeckung übernommene Versicberungsgeschäft gemäß Formblatt 150 Zeile 210 
zuzüglich Zeile 600 

Gewinn- und Verluslreehnung für das gesamte Versicherungsgeschäft gemäß Formblatt 150 Zeile 210 zuzüglich Zeile 900 
,0 ) Gewinn- und Verlustrechnung für das gesamte Versicherungsgeschäft gemäß Formblatt 150 Zeile 210 
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Register-Nummer — 
Abschlußstiditag — 
Nachweisung-Nummer 


191 


Zusammensetzung der verdienten Brutto-Beiträge, 
Entwicklung der Deckungsrückstellung sowie 
Entwicklung der Ansprüche für geleistete, rechnungsmäßig 
gedeckte Absdilußkosten für das selbst abgeschlossene 
Versicherungsgeschäft *) 


(Name des Versidierungsunternehmens) 


(Sitz des Versidierungsunternehmens) 


') Die Methoden, nach denen die Aufteilung der Beträge nach Abrechnungsverbänden erfolgt ist, sind anzugeben. Sofern diese 
Methoden in einem Grundsatzgeschäftsplan für die übersdiußbeteiligung festgelegt sind, kann darauf verwiesen werden. 
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Sparbeiträge ') 


Gesamtbestand 


Posten 


Zeile 


Nw. 191 Z. 14 


DM 

01 


2 ) - 


01 


Beitragsteile zur Tilgung der aktivierten Ansprüche gegen Versicherungs¬ 
nehmer 1 ) 3 ) — Nw. 191 Z. 29 —. 

Risikobeiträge 1 ) 4 ) für das: 

Todesfallrisiko bei Kapitalversicherungen mit 

Todesfallcharakter — Nw. 192 Z. 08 —. 

sonstige Risiko — Nw. 193 Z. 08 —. 

Verwaltungskostenzuschläge 1 ) — Nw. 197 Z. 09 —. 

Zuschläge für unterjährige Beitragszahlung 1 ): 

für das Todesfallrisiko 5 ) — Nw. 192 Z. 11 —. 

für das sonstige Risiko' 5 ) — Nw. 193 Z. 11 —. 

für Zinsausfall — Nw. 194 Z. 02 — . 

für Verwaltungskosten — Nw. 197 Z. 10 —*. 

Abschlußkostenzuschläge der Versicherungen gegen Einmalbeitrag 
- Nw. 196 Z. 09—..... 

laufende Amortisationszuschläge 1 ) 7 ) — Nw. 196 Z. 10 —. 

Sonstiges 8 ) . 


02 

+ .. 

03 

+ .. 

04 

+ .. 

05 

+ .. 

06 

+ .. 

07 

+ .. 

08 

+ .. 

09 

+ .. 

10 

+ .. 

11 

+ .. 

12 

+ .. 
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P oste n 


Sparbeiträge — Nw. 191 Z. 01 — . 

rechnungsmäßige Zinsen auf die Deckungsrückstellung 1 ) — Nw. 194 Z. 08 


Zeile 



Gesamtbestand 

DM 

01 


Erhöhung der Deckungsrückstellung: 

durch Todesfälle 9 ) — Nw. 192 Z. 02 —. 

durch sonstige Versicherungsfälle — Nw. 193 Z. 02 — 


16 + 
17 + 


freigewordene Deckungsrückslellung: 

für Todesfälle ----- Nw. 192 Z. 04 — . 

für Abläufe oder Erlebensfälle — Nw. 162 Z. 09 — 

für sonstige Versicherungsfälle — Nw. 193 Z. 04 — 

für Rückkäufe oder Umwandlungen in beitragsfreie 
Versicherungen 10 ) — Nw. 195 Z. 05 —. 

für sonstigen vorzeitigen Abgang — Nw. 195 Z. 06 — 


18 

19 

20 

21 

22 


Risikobeiträge aus der Deckungsrückstellung 1 ): 
für das Todesfallrisiko — Nw. 192 Z. 09 — 
für das sonstige Risiko - Nw. 193 Z. 09 — 


23 

24 


Verwaltungskostenanteile aus der Deckungsrückstellung 1 ) 
— Nw. 197 Z. 11 —. 


25 


durch Zillmerung der Deckungsrückstellung für den Neuzugang des 
Geschäftsjahrs rechnungsmäßig gedeckte Abschlußkosten 11 ) 

— Nw. 196 Z. 07—. 


26 


Sonstiges 


27 


± 


Veränderung der Deckungsrückstellung — Fb. 150 Z. 008, 211 Sp. 2 —. 


28 


+ 
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P o s 1: e n 

Zeile 

Gesamtbestand 

DM 



01 

Tilgung der aktivierten Ansprüche gegen Versicherungsnehmer durch Folge- 
heiträge Nw. 191 7 07 - . 

29 


rechnungsmäßige Zinsen auf die aktivierten Ansprüche gegen Versicherungs¬ 
nehmer 1 ) — Nw. 194 Z. 09 —. 

30 

+ . 

Abschreibung der aktivierten Ansprüche gegen Versicherungsnehmer durch 
vorzeitige Abgänge 1 ) — Nw. 195 Z 10 —... 

31 


Verminderung der aktivierten Ansprüche gegen Versicherungsnehmer: 

durch Todesfälle 1 ) — Nw 192 Z 03 —*. 

32 


durch sonstige Versicherungsfälle 1 ) — Nw. 193 Z. 03 —. 

33 

— .-.- 

für den Neuzugang des Geschäftsjahrs aktivierte Ansprüche gegen Versiche¬ 
rungsnehmer') 12 ) — Nw. 1 9B 7.. 08 . 

34 

+ . 

Sonstiges ... 

35 

+ 

Veränderung der aktivierten Ansprüche gegen Versicherungsnehmer 

— Fb. 150 Z. 016, 220 Sp. 3 T —. 

36 

+ 




J ) Die Verfahren für die Ermittlung dieser Beträge sind gegenüber dem BAV festzulegen. Sofern diese Verfahren in einem 
Grundsatzgeschäftsplan für die Überschußbeteiligung festgelegt sind, kann darauf verwiesen werden. 

“) Die in den Nadiweisungen 191 bis 199 in Gedankenstrich gesetzten Abkürzungen und Zahlen bezeichnen das Formblatt (Fb.) 
oder die Nachweisung (Nw.), Zeilen (Z.) und Spalten (Sp.), wo sich der entsprechende Gegenposten ganz oder als Teil¬ 
betrag (T) befindet. 

:S ) Ansprüche für geleistete, rechnungsmäßig gedeckte Abschlußkosten 

f ) einschließlich der Zusatzbeiträge für erhöhtes Risiko und etwaiger Sicherheitsz uschläge, soweit diese nicht bei anderen Er¬ 
folgsquellen zu berücksichtigen sind 

5 ) bei unter jähriger Beitragszahlung und Verzicht auf die im Todesfall noch ausstehenden Raten 

i] ) Die Anmerkung 5 ) gilt sinngemäß. 

7 ) bei Versicherungen, bei denen der in den Beiträgen eingerechnete Abschlußkostensatz höher ist als der geschäftsplan- 
mäßige Zillmersetz 

H ) Unter „Sonstiges" sind in den Nach Weisungen 191 bis 199 jeweils nur Beträge zu erfassen, deren Ausweis nicht bei einem 
anderen Posten vorgesehen ist. Die Beträge sind im einzelnen zu erläutern. 

! ’) z. B. Tod des Versicherten bei Versicherungen auf festen Auszahlungstermin 

10 ) Bei Umwandlungen in beit ragsfreie Versicherungen ist hier nur der Unterschiedsbetrag zwischen der zur Verfügung stehen¬ 
den und der benötigten Deckungsrückstellung zu erfassen. 

*') Beträge, die dadurch frei geworden sind, daß die Deckungs rück Stellung gezillmert wurde. Hierzu gehören auch die in den 
vereinnahmten Beiträgen enthaltenen Anteile für rechnungsmäßige Abschlußkosten von im Geschäftsjahr neu abgeschlosse¬ 
nen Versicherungen, die am Jahresende nicht mehr im Bestand sind. 

12 ) Unterschiedsbetrag zwischen der in der Jahresbilanz ausgewiesenen Deckungsrückstellung und der mit dem vollen ge- 
s chä f I spl an m ä ß i g en Ab sch 1 u ß k o s te n s a l.z ge z i 11 mert e n De ck ungsr ü ck s t e 11 un g 
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Reg i ster-Numme r 





192 

J, 

L A J 

i 


Abschlußstichtag 


Nach wei s ung-Numme r 


Gegenüberstellung 

des tatsächlichen und des rechnungsmäßigen Verlaufs 
der Sterblichkeit bei Kapital Versicherungen mit Todesfallcharakter*) 
für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft**) 


(Name des Versichemngsuiüernehmens) 


(Sitz des Versichern gsunternelimens) 


*) Aussteuerver,sicheruntjen sind nur hinsichtlich des Todesfallrisikos zu erfassen. Das Heiratsrisiko ist in der Nachweisung 193 
ab zu rechnen. 

**) Die Methoden nach denen die Aufteilung der Beträge nach Abredmungsverbänden erfolgt ist, sind anzugeben. Sofern diese 
Methoden in einem Grundsatzgeschäftsplan für die Übersdxußbeteiligung festgelegt sind, kann darauf verwiesen werden. 
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Gesamtbestand 

Posten Zeile 

_ DM 

01 

Aufwendungen für Todesfälle des Geschäftsjahrs 

(ohne Regulierungsaufwendungen) — Fb. 150 Z. 200, 202 Sp. 1 T —. 01 .. 

Aufwendungen aus der Erhöhung der Deckungsrückstellung durch Eintritt des 

Todesfalls --- Nw. 191 Z. 16 —.-. 02 + . .. 

Aufwendungen aus der Verminderung der aktivierten Ansprüche gegen Ver¬ 
sicherungsnehmer durch Eintritt des Todesfalls — Nw. 191 Z. 32 —. 03 + . 

freigewordene Deckungsrückstellung für Todesfälle — Nw. 191 Z. 18 —. 04 — . 

Ergebnis aus der Abwicklung der Rückstellung für noch nicht abgewickelte 


Versicherungsfälle des Vorjahrs, soweit sie Todesfälle betrifft 

(ohne Regulierungsaufwendungen) — Fb. 150 Z. 204 Sp. 2 T —. 05 ± 

Sonstiges . 06 + 

tatsächlicher Aufwand für Sterblichkeit . 07 — 

Risikobeiträge des Geschäftsjahrs: 

aus den Beiträgen — Nw. 191 Z. 03 —. 08 

aus der Deckungsrückstellung — Nw. 191 Z. 23 — . 09 -f 

rechnungsmäßige Zinsen auf Risikobeiträge — Nw. 194 Z. 12 —. 10 + 

Ratenzuschläge für das Todesfallrisiko — Nw. 191 Z. 06 —. 11 + 

Sonstiges . 12 + 


rechnungsmäßiger Ertrag zur Deckung der Sterblichkeit. 13 


Sterblichkeitsergebnis (Z. 13 abzüglich Z. 07). 14 


Relationen (Z. 07 in vFl von Z. 13) °/o 

Geschäftsjahr . 15 

1. Vorjahr . 16 

2. Vorjahr . 17 
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193 


Register-Nummer 


Absdilußstichtag 


Nach weisung-Nummer 


Gegenüberstellung 

des tatsächlichen und des rechnungsmäßigen Verlaufs 
des sonstigen Risikos 
(ohne Todesfälle gemäß Nachweisung 192) 
für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft 


(Name des Voisidierungsuntemehmens) 


(Sitz des Versicherangsunternehmens) 
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Posten 


insgesamt 


Aufwendungen für Versicherungsfälle des Geschäftsjahrs (ohne Regulierungsauf¬ 
wendungen) — Fb. 150 Z. 200, 202 Sp. 1 T —. 


Aufwendungen aus der Erhöhung der Deckungsrückstellung durch Eintritt des 
Versicherungsfalls — Nw. 191 Z. 17 —. 


Aufwendungen aus der Verminderung der aktivierten Ansprüche gegen Versiche¬ 
rungsnehmer durch Eintritt des Versicherungsfalls — Nw. 191 Z. 33 —. 


freigewordene Deckungsrückstellung für Versicherungsfälle — Nw. 191 Z. 20 


Ergebnis aus der Abwicklung der Rückstellung für noch nicht abgewickelte Ver¬ 
sicherungsfälle des Vorjahrs (ohne Regulierungsaufwendungen) 3 ) — Fb. 150 Z. 204 
Sp. 2 T —. 


Sonstiges 


tatsächlicher Aufwand für Versicherungsfälle ohne Todesfälle 


Risikobeiträge des Geschäftsjahrs: 

aus den Beiträgen — Nw. 191 Z. 04 


aus der Deckungsrückstellung — Nw. 191 Z. 24 — 


rechnungsmäßige Zinsen auf Risikobeiträge — Nw. 194 Z. 13 


Ratenzuschläge für das sonstige Risiko — Nw. 191 Z. 07 


Sonstiges 


rechnungsmäßiger Ertrag zur Deckung des sonstigen Risikos 


sonstiges Risiko (Z. 13 abzüglich Z. 07) 



Relationen (Z. 07 in vH von Z. 13) 
Geschäftsjahr .. 
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Ileiratsrisiko 
bei Aussteuer¬ 
versicherungen 

DM 

Unfallrisiko 
bei Unfall- 

Zusatz vor sich er ungen 

DM 

Berufsunfähigkeits¬ 

oder 

Invaliditätsrisiko 

DM 

Erlebensfallrisiko 
bei Renten- und 
Pensions¬ 
versicherungen 

DM 

übriges 2 ) 

DM 


02 

03 

04 

05 

06 







4 .. 

4 . 

4 ......... 

4 . 

4 .. 

4 

4 . 

! 4 ......... 

+ ...... 

4 . 






+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

4 . 

4 . 

4 

' 

1 

4 . 

4 . 























4. 

4 

4 

4 . 

4 . 

4 . - 

4 

4 

4 . 

4 . 

4 

4 

4 .. . . 

-1- . 

4 .. 

4 

4 

4 

+ 

4 . 



1 . 


























%> 

°/o 

% 

%> 

°/o 







■■■■■■ 















Anmerkungen: 

d ) ohne Berufsunfähigkeits- oder Invaliditätsrisiko bei PensionsVersicherungen 

2 ) Die hier erfaßten Risiken sind im einzelnen zu erläutern. 

3 ) Abwicklungsergebnisse, die Abläufe oder Erlebensfälle von Kapitalversicherungen betreffen, sind in Spalte 06 auszuweisen. 
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194 

x x ~ 

Register-Nummer-i j 


Abschlußstiditag 


Nach weisung-Nummer 


Gegenüberstellung 

des tatsächlichen laufenden Reinertrags aus Kapitalanlagen 
und der rechnungsmäßigen Zinsen 
sowie das übrige Ergebnis aus Kapitalanlagen, 
jeweils für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft*) 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens) 


: ) Die Methoden, nach denen die Aufteilung der Beträge nach Abrechnungsverbänden erfolgt ist, sind anzugeben. Sofern diese 
Methoden in einem Grundsatzgeschäftsplan für die Überschußbeteiligung festgelegt sind, kann darauf verwiesen werden. 
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Posten 


Gesamtbestand 


laufende Erträge aus Kapitalanlagen — Fb. 150 Z. 011 bis 014 Sp. 2 


Ratenzuschläge für Zinsausfall bei unterjähriger Beitragszahlung — Nw. 191 
Z. 08 —... 


02 + 


laufende Abschreibungen auf Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 
Fb. 150 Z, 216 Sp. 2 T —. 


Aufwendungen aus Verlustübernahme — Fb. 150 Z.217 Sp. 2 — 


Verwaltungsaufwendungen und sonstige Aufwendungen für Kapitalanlagen 
Fb. 150 Z. 219 Sp. 2 —..... 


Sonstiges 


06 ± 


tatsächlicher laufender Reinertrag aus Kapitalanlagen 


rechnungsmäßige Zinsen: 


auf die Deckungsrückstellung — Nw. 191 Z. 15 —. 

auf die aktivierten Ansprüche gegen Versicherungsnehmer — Nw. 191 Z. 30 

Zinsen auf die Pensionsrückstellung — Fb. 150 Z. 801 Sp. 3T —. 


Zinsen auf gut geschriebene Überschußanteile — Fb. 150 Z. 220 Sp. 3 T 


rechnungsmäßige Zinsen auf Risikobeiträge: 
für das Todesfallrisiko — Nw. 192 Z. 10 - 
für das sonstige Risiko — Nw. 193 Z. 10 


13 + 


Sonstiges 


14 ± 


rechnungsmäßige Zinsen insgesamt 
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Hiervon entfallen auf die einzelnen Abrechnungsverbände (AV) 

AV: . 

DM 

AV:. 

DM 

AV:. 

DM 

AV:... 

DM 

AV:. 

DM 


02 

IW 

04 

05 

06 


i . 





4 

4 

4 

4 . 















4- 

4 

4 

+ 

4 




























4 .. 

4 

4- 

4 . 

4 . 

4 

4 

4- 

4 . 

4 . 

4 . 

4 

+ 

+ 

4 . 

4 . 

4- 

4 

4 . 

4 . 

4 

4 

4 

4 

4 
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Gesamtbestand 

P o s t. e n 

Zeile 




DM 



01 

Ertrage aus dem Abgang von Kapitalanlagen, aus Zuschreibungen und aus der 



Auflösung von Wertberichtigungen zu Kapitalanlagen — Fb. 150 Z. 015 Sp. 2 — 

17 


Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Kapitalanlagen, soweit sie nicht in 



Zeile 02 zu erfassen sind Fb. 150 Z. 216 Sp, 2 T.- . 

18 

— . .. 

Verluste aus dem Abgang von Kapitalanlagen -- - Fb. 150 Z. 218 Sp. 2 -. 

19 

— .. 

übriges Ergebnis aus Kapitalanlagen... 

20 


! 

Zinsergebnis (Z. 16) . 

21 


übriges Ergebnis aus Kapitalanlagen (Z. 20). 

22 

+ . 

gesamtes Ergebnis aus Kapitalanlagen . 

23 


Relationen (Z. 07 in vH von Z. 15) 

' 

®/o 

Geschäftsjahr . 

24 


1. Vorjahr . 

25 


2. Vorjahr . 

26 
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Hiervon entfallen auf die einzelnen Abrechnungsverbände (AV) 

AV: . 

DM 

AV:. 

DM 

AV:. 

DM 

AV: . 

DM 

AV:. 

DM 


02 

03 

04 

05 

06 







— 































-f ... . 

-f 

+ . 

+ . 










= 
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Register-Nummer — 

Abschlußstichtag _ 

Nachweisung-Nummer 


Gegenüberstellung 

der beim vorzeitigen Abgang von Versicherungen 
entstandenen Aufwendungen 

und der dafür rechnungsmäßig zur Verfügung stehenden Mittel 
für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft*) 


(Name des Versidierungsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens) 


2543 

195 



) Die Methoden, nach denen die Aufteilung der Betrage nach Abrechnungsverbänden erfolgt ist, sind anzugeben. Sofern diese 
Methoden in einem Grundsatzgeschäftsplan für die Überschußbeteiligung festgelegt sind, kann darauf verwiesen werden. 








2544 


Bundesgesetzblatt., Jahrgang 1974, Teil I 


Posten 


Zeile 


Gesamtbestand 


DM 

01 


Aufwendungen für Rückkäufe des Geschäftsjahrs (ohne Regulierungsaufwen¬ 
dungen) — Fb. 150 Z. 205, 207 Sp. 1 —. 


01 


Ergebnis aus der Abwicklung der Rückstellung für noch nicht abgewickelte Rück¬ 
käufe des Vorjahrs (ohne Regulierungsaufwendungen) — Fb. 150 Z. 209 Sp. 2 T — 


02 


+ 


Sonstiges 


tatsächlicher Aufwand 


zur Verfügung stehende Deckungsrückstellung: 


03 


± 


04 


für Rückkäufe und Umwandlungen in beitragsfreie Versicherungen — Nw. 191 
Z. 21 —.. 

für sonstigen vorzeitigen Abgang — Nw. 191 Z. 22 —. 


05 

06 


Sonstiges 


07 


rechnungsmäßig zur Verfügung stehende Mittel... 


Ergebnis 1 (Z. 08 abzüglich Z. 04) 


08 


09 


Abschreibung der aktivierten Ansprüche gegen Versicherungsnehmer — Nw. 191 


Z. 31 — . 

Veränderung der Pauschalwertberichtigung zu den Ansprüchen für geleistete, 
rechnungsmäßig gedeckte Abschlußkosten — Fb. 150 Z. 016, 220 Sp. 3 T —. 

Sonstiges . 

Ergebnis 2 (Z. 10 zuzüglich/abzüglich Z. 11 und Z. 12). 


10 

11 

12 

13 


± 


gesamtes Ergebnis aus dem vorzeitigen Abgang (Z. 09 zuzüglich Z. 13) 


14 
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Hiervon entfallen auf die einzelnen Abrechnungsverbände (AV) 

AV:. 

DM 

AV: 

DM 

AV:. 

DM 

AV:. 

DM 

AV: . 

DM 


02 

03 

04 

05 

06 


+ 

± 

+ 

+ 


+ 

+ 

± 

+ 

+ 

+ 

















4- . . . 




-1- . 

4 .. 

4 .. 

4 ... ....... 

+ 

+ 

+ 

4- 

+■ 
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Regi ster-Nummer 
Abschlußstichtag 





196 

t 

L J 

i 



Nachweisimg-Nummer 


Gegenüberstellung 

der tatsächlichen Aufwendungen für Abschlußkosten 
und der rechnungsmäßigen Abschlußkosten 
für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft *) 


(Name des VersichcTungsunternehmcns) 


(Sitz des VersichernngsUnternehmens) 


') Die Methoden, nach denen die Aufteilung der Beträge nach Abrechnungsverbänden erfolgt ist, sind anzugeben. Sofern diese 
Methoden in einem Grundsatzgeschäftsplan für die Überschußbeteiligung festgelegt sind, kann darauf verwiesen werden. 
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Poslon 

Zeile 

Gesam t hesUmd 



DM 



01 

Aul Wendungen 1 ür Abschluß kosten Fb. 150 Z. 213 Sp. 3; Z. 214 Sp. 2 —. 

01 


Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Betriebs- und Geschäftsausstattung, 
soweit sie den Abschlußkos ton zuzurechnen sind.- Fb. 150 Z. 802 Sp. 3 T — .... 

02 


Aul Wendungen für A ltersversorgung und Unterstützung (ohne Zinsen auf die 
Pensionsrückstellung), soweit sie den Abschlußkosten zuzurechnen sind 
. Fb. 150 Z. 801 Sp. 3 T . 

03 

-f 

Nebenleistungen der Versicherungsnehmer, soweit es Aufnahmegebühren sind 
- Fb. 150 Z. 007 Sp. 2 T ... 

04 


Sonstiges . 

05 

4- 

tatsächlicher Reinaufwand für Abschlußkosten. 

06 

- 

rechnungsmäßig gedeckte Absdilußkosten 



durch Zillmerung der Deckungsrückstellung für den Neuzugang des Geschäfts¬ 
jahrs — Nw. 191 Z. 26 . 

07 


aktivierte Ansprüche gegen Versicherungsnehmer für den Neuzugang des 
Geschäftsjahrs N w. 191 Z. 34 —.. 

08 

4 

durch Absdilußkostenzusdiläge bei Versicherungen gegen Einmalbeitrag 
— Nw. 191 Z. 10 . .‘. 

09 

+ . 

laufende Amortisationszuschläge — Nw. 191 Z. 11 —. 

10 

4- 

Sonstiges . 

11 

4- .. .. 

rechnungsmäßiger Ertrag zur Deckung der Abschlußkosten. 

12 

— . 

Abschlußergebnis (Z. 12 abzüglich Z, 06) . 

13 




1. Relation (Z. 06 zuzüglich Ergebnis 2 1t. Nw. 195 Z. 13 in vH von Z. 12) 


°/o 

Geschäftsjahr .. 

14 


1. Vorjahr . 

15 


2. Vorjahr . 

16 


3. Vorjahr . 

17 


4. Vorjahr . 

18 


Durchschnittswert aus den letzten 5 Geschäftsjahren 1 ). 

19 


























Nr. 118 — Tag der Ausgabe: Bonn, den 29. Oktober 1974 


2549 


Hiervon entfallen auf die einzelnen Abrechnungsverbände (AV) 



AV: . 

DM 

AV: . 

DM 

AV: . 

DM 

AV: . 

DM 

AV: . 

DM 


02 

m 

04 

05 

06 


4 . 





4- . 

4 . 

4 . . 

4 . 

4 . 

-f . 

4 . 

4 . 

4 . .. 







4 . 

4 . 

4 . 

4 . . 








3= 














4 . 

4 . 

4 . 

4 . 

4 . 

4 . 

4 . 

4 . 

4 . 

4 . 

+ . 

4 . 

4 . 

4 . 

4 . 

+ . 

4 . 

4 

4 . 

4 . 





























4 
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Posten 

Zeile ' 

Gesamtbestand 

DM 



01 

2. Relation (Z. 06 in vH von Z. 12) 

1 

®/o 

Geschäftsjahr ... 

20 


1. Vorjahr ... 

21 


2. Vorjahr ... 

22 




3. Relation (Z. 01 in vT des bewerteten Neugeschäfts) 1 2 ) 


°/oo 

Geschäftsjahr ....... 

23 


1. Vorjahr ........ 

24 


2. Vorjahr ... 

25 





1 ) Summe der Beträge in Zeile 06 zuzüglich Ergebnis 2 lt. Nachweisung 195 Zeile 13 der letzten 5 Geschäftsjahre in vH der 
Summe der Beträge in Zeile 12 der letzten 5 Geschäftsjahre 

2 ) Das bewertete Neugeschäft ergibt sich aus Nachweisung 160 wie folgt: Betrag in Zeile 03 Spalte 02 zuzüglich Betrag in Zeile 05 
Spalte 02 abzüglich 25 vH des Betrages in Zeile 11 Spalte 02, wobei Beträge aus Spalte 10 jeweils nur mit 20 vH zu berück¬ 
sichtigen sind. 
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197 

A I X" 

Register-Nummer--- 

Abschiußsüchtag_ 

Nach weisung-Nummer__I 


G egenübe rstellung 

der tatsächlichen Aufwendungen für laufende Verwaltungskosten 
und der rechnungsmäßigen laufenden Verwaltungskosten 
für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft *) 


(Name des Versidierungsunternehmens) 


(Sitz des VersicherungsUnternehmens) 


*) Die Methoden, nach denen die Aufteilung der Beträge nach Abrechnungsverbänden erfolgt ist, sind anzugeben. Sofern diese 
Methoden in einem Grundsatzgeschäftsplan für die Überschußbeteiligung festgelegt sind, kann darauf verwiesen werden. 
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Gesamtbestand 

Posten Zeile 

DM 


Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb, soweit es nicht Aufwendungen 

für Abschlußkosten sind — Fb. 150 Z. 215 Sp. 2 —. 01 

Aufwendungen für die Regulierung von Versicherungsfällen und Rückkäufen 

des Geschäftsjahrs -- Fb. 150 Z. 201, 203, 206, 208 Sp. 1 —. 02 + 

Ergebnis aus der Abwicklung der Rückstellung für noch nicht abgewickelte Ver¬ 
sicherungsfälle und Rückkäufe des Vorjahrs, soweit sie Regulierungsaufwendun¬ 
gen betrifft ----- Fb. 150 Z. 204, 209 Sp. 2 T —. 03 ± 

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Betriebs- und Geschäftsausstat¬ 
tung, soweit sie den laufenden Verwaltungskosten zuzurechnen sind 
- Fb. 150 Z. 802 Sp. 3 T — ..-. 04 + 

Aufwendungen für Altersversorgung und Unterstützung (ohne Zinsen auf die 
Pensionsrückstellung), soweit sie den laufenden Verwaltungskosten zuzurech¬ 
nen sind — Fb. 150 Z. 801 Sp. 3 T.. 05 + 

Nebenleistungen der Versicherungsnehmer, soweit es nicht Aufnahmegebühren 

sind — Fb. 150 Z. 007 Sp. 2 T . 06 — 


Sonstiges ........ 07 + 


tatsächlicher Reinaufwand für laufende Verwaltungskosten.... 08 


Beitragszuschläge für laufende Verwaltungskosten (ohne Ratenzuschläge) 

— Nw. 191 Z. 05 —.. 09 


Zuschläge für unterjährige Beitragszahlung, soweit sie nicht dem Zins- oder dem 


Risikoergebnis zuzurechnen sind — Nw. 191 Z. 09 —. 10 + 

Verwaltungskostenanteile aus der Deckungsrückstellung — Nw. 191 Z. 25 — .... 11 + 

Sonstiges . 12 + 


rechnungsmäßiger Ertrag zur Deckung der laufenden Verwaltungskosten. 13 


Ergebnis aus laufenden Verwaltungskosten (Z. 13 abzüglich Z. 08) 


14 








































Nr. 118 — Tag der Ausgabe: Bonn, den 29. Oktober 1974 


2553 



1 liorvon entfallen auf die einzelnen Abrechnungsverbände {AV) 

AV: 

DM 

AV: 

DM 

AV: 

DM 

AV: ! 

DM 

AV: 

DM 


02 

03 

04 

05 

06 




! 




.... 

■■■]■ .. 

+ 



+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

H- . 

d- . 

i 

-4- 



+ 

~r 

+ . 






-)- . 

-!- .... 

+ 

T 

+ ... 























+ . 

+ . 

+ 

+ . 

+ . 

+ . 

+ . 

+ 

+ . . 

+ . 

+ . 

+ . . ... 

+ 

+ . 

+ . 
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Posten 

1. Relation (Z. 08 in vH von Z. 13) 

Geschäftsjahr ... 

1. Vorjahr .... 

2. Vorjahr ... 

3. Vorjahr ..... 

4. Vorjahr . 

Durchschnittswert aus den letzten 5 Geschäftsjahren 1 ) .. 

2. Relation (Z. 01 in vH der Beiträge 2 )) 

Geschäftsjahr ..... 

1. Vorjahr .. 

2. Vorjahr .... 

3. Relation (Z. 01 geteilt durch die mittlere Anzahl der Versicherungsverträge 3 )) 

Geschäftsjahr ..... 

1. Vorjahr ... 

2. Vorjahr ... 

4. Relation (gesamter Reinaufwand für Verwaltungskosten 4 ) in vH des gesamten 
rechnungsmäßigen Ertrags zur Deckung der Verwaltungskosten 5 )) 

Geschäftsjahr . 

1. Vorjahr ... 

2. Vorjahr ... 

3. Vorjahr . 

4. Vorjahr ... 

Durchschnittswert aus den letzten 5 Geschäftsjahren*) . 
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Hiervon entfallen auf die einzelnen Abrechnungsverbände (AV) 



AV: 

DM 

AV: 

DM 

AV:. 

DM 

AV:. 

DM 

AV:. 

DM 


02 

ir,i 

04 

05 

06 


% 

% 

o/o 

°/o 

ö /o 

































®/o 

«/» 


®/o 

»/» 





















DM/Stück 

DM/Stück 

DM/Stück 

DM/Stück 

DM/Stück 























*) Summe der Beträge in Zeile 08 der letzten 5 Geschäftsjahre in vH der Summe der Beträge in Zeile 13 der letzten 5 Geschäfts¬ 
jahre 

2 ) lt. Formblatt 150 Zeile 005 

3 ) arithmetischer Mittelwert aus den Bestandszahlen gemäß Nachweisung 160 Zeile 02 und Zeile 14 

4 ) Ergebnis 2 lt. Nachweisung 195 Zeile 13 zuzüglich Beträge in Nachweisung 196 Zeile 06 und in Nachweisung 197 Zeile 08 

5 ) Betrag in Nachweisung 196 Zeile 12 zuzüglich Betrag in Nachweisung 197 Zeile 13 

6 ) ergibt sich sinngemäß aus Anm. 1, 4 und 5 















































Nr. 118 — Tag der Ausgabe: Bonn, den 29. Oktober 1974 


2557 


Register-Nummer 

Abschlußstichtag 





198 

J 

< > 

1 

k > 

k 

1 


Nachwei sung-Nummer 


Abrechnung des in Rückdeckung 
gegebenen selbst abgeschlossenen Versicherungsgeschäfts*) 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens) 


*) 


Die Methoden, nach denen die Aufteilung der Beträge nach Abrechnungsverbänden erfolgt ist, sind anzugeben. Sofern diese 
Methoden in einem Grundsatzgeschäftsplan für die Überschuß beteiligung festgelegt sind, kann darauf verwiesen werden. 

































Nr. 118 - - Tag der Ausgabe: Bonn, den 29. Oktober 1974 


2559 



Hiervon entfallen auf die einzelnen Abrechnungsverbände (AV) 

AV: 

A V: 

AV: 

AV:. 

AV:. 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 


02 

03 

04 

05 

OG 








4" . 

-r .. 

4 _ . 

+ 

-1- 




4- . 

4- . 

+ . 










=3 














4- . 

4- 

4- 




















I 

1 

j 































°/o 

% 

% 

! 

% 

| o/o 



















1 
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199 

A A X 

Register-Nummer___ i j 

Abschluß s t i chtag___I 

Na chwe i sung -Nummer___ . _1 


Gegenüberstellung 

der sonstigen Erträge und Aufwendungen 
für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft *) 


(Name des Versicherungsuntemehmens) 


(Sitz des Versicherungsuniernelimens) 


*) Bie Methoden, nach denen die Aufteilung der Beträge nach Abrechnungs'verbänden erfolgt ist, sind anzugeben. Sofern diese 
Methoden in einem Grundsatzgeschäftsplan für die überschußbeteiligung festgelegt sind, kann darauf verwiesen werden. 
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Posten 


Zeile 


Gesamtbestand 


DM 


Erträge aus der Verminderung der übrigen versicherungstechnischen Rückstel¬ 
lungen!) — Fb. 150 Z. 009 Sp. 2 T —.... 

sonstige versicherungstechnische Erträge *) — Fb. 150 Z, 016 Sp. 3 T — ... 

Erträge aus der Herabsetzung bzw. Auflösung von: 

Pauschalwertberichtigungen zu Forderungen 2 ), nichtversicherungstechnischen 
Rückstellungen, Sonderposten mit Rücklageanteil — Fb. 150 Z. 702 Sp, 3 —. 

sonstige Erträge — Fb. 150 Z. 704 Sp. 3 —. 

Erträge aus Verlustübernähme — Fb. 150 Z. 705 Sp. 3 —... 

Sonstiges ....... 

sonstige Erträge.... 

Aufwendungen aus der Erhöhung der übrigen versicherungstechnischen Rück¬ 
stellungen 1 ) — Fb, 150 Z. 212 Sp. 2 T —. 

sonstige versicherungstechnische Aufwendungen 1 ) — Fb. 150 Z. 220 Sp. 3 T ..... 

sonstige Abschreibungen und Wertberichtigungen 1 ) — Fb. 150 Z. 802 Sp. 3 T — 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 3 ) — Fb. 150 Z. 803 Sp. 3 —. 

Steuern — Fb. 150 Z. 807 Sp. 3 —. 

Einstellungen in Sonderposten mit Rücklageanteil — Fb. 150 Z. 808 Sp. 3 —- 

sonstige Aufwendungen — Fb. 150 Z. 809 Sp. 3 —. 

aufgrund einer Gewinngemeinschaft, eines Gewinnabführungs- und eines Teil¬ 
gewinnabführungsvertrages abgeführte Gewinne — Fb. 150 Z. 810 Sp. 3 — ...... 

Sonstiges . 

sonstige Aufwendungen ... 

sonstiges Ergebnis (Z. 07 abzüglich Z. 17) ... 


01 

02 

03 

04 

05 

06 


+ 

+ 

+ 

-F 

+ 


07 


08 


09 

+ 

10 

+ 

11 

+ 

12 

+ 

13 

+ 

14 

+ 

15 

+ 

16 

+ 


17 


18 


9 soweit sie nicht in den anderen Nachweisungen 191 ff. zu erfassen sind 
L> ) soweit sie nicht zu den Kapitalanlagen gehören 

a ) soweit sie nicht zu den an die Rückversicherer gezahlten Depotzinsen gehören 
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Hiervon entfallen auf die einzelnen Abrechnungsverbände (AV) 



AV: 

DM 

AV: . . 

DM 

AV: .. 

DM 

AV:.. 

DM 

AV:. 

DM 


02 

03 

04 

05 

oe 







4 . . 

i 

-I- 

+ . 

4 . 

4 ... .. 

4 . 

1 -f 

4 

+ 

4 

4 .. 

4 

+ . . 

4 . 

4 .. 

4 . 

4 

4 . 

4 

+ ... 

4- . 

4 . 

4 . 

4 .. 

4 . 


















-{- . 

4 

■■T . 




4 

4 

4 . 

4 

4 

4 

4 . 

■I- . 

4- 

+ 

4 . 

4 . 

4 . 

4 .:. 

+ 

4 

4 . 

4 . 

+ 

4 .. 

4 . 

4 . 

4 

4 .. 

4 . 

4 . 

_j_ 

4 

4 . 

4 

4 

4 

4 . 

4 

4 . 

4 . 
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Register-Nummer 

Abschlußstichtag 





200 



A 

V . > 




Formblatt-Nummer 


Jahresbilanz 


zum 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens) 
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Posten 

Nr. 


Posten-Bezeichnung 


Nach¬ 

weisung 

Nr. 


01 

02 

020 

0200 

0201 

0202 

0203 

021 

022 

0220 

0221 

0222 

023 

0230 

0231 

024 

0240 

02400 

02401 

0241 

025 

0250 

0251 

02510 

02511 

0252 

026 


027 

0270 

0271 

03 

030 

031 


Wechsel der Zeichner des Gründungsstocks .................................. 

Kapitalanlagen: 

Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte: 

mit Geschäfts- und anderen Bauten ..,.... 

mit Wohnbauten... 

ohne Bauten... 

mit unfertigen Bauten.... 

Hypotheken-, Grundschuld- und Rentenschuldforderungen.... 

Namensschuldverschreibungen, Schuldscheinforderungen und Darlehen an: 

Bund, Länder und andere Körperschaften oder Anstalten des öffentlichen Rechts 

privatxechtliehe Unternehmen...... 

sonstige. 

Schuldbuchforderungen gegen den Bund und die Länder: 

Ausgleichsforderungen .. 

andere Schuldbuchforderungen ..... 

Beteiligungen: 

Kapitalgesellschaften: 

verbundene Versicherungsunternehmen . ..... 

andere Unternehmen... 

Personengesellschaften und sonstige... 

Wertpapiere und Anteile, soweit sie nicht zu anderen Posten gehören: 

festverzinsliche Wertpapiere . . .. 

Aktien von: 

Versicherungsunternehmen . 

anderen Unternehmen... 

sonstige Wertpapiere und Anteile... 

Festgelder, Termingelder und Spareinlagen bei Kreditinstituten .. 


620 

610 

210 

611 


612 

613 


614 


615 


Zwischensumme: 


Depotforderungen aus dem in Rückdeckung gegebenen Versicherungsgeschäft an: 

verbundene Versicherungsunternehmen... 

nicht verbundene Versicherungsunternehmen....... 

Abrechnungsforderungen aus dem in Rückdeckung gegebenen Versicherungsgeschäft an: 

verbundene Versicherungsunternehmen..... 

andere .... 


Übertrag: 
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Zeile 


100 


101 

102 

103 

104 

105 


Betrag 


Betrag 


Betrag 


Betrag 


DM 


DM 

2 


DM 

3 


DM 

4 


106 

107 

108 

109 

110 


111 

112 

113 

114 

115 

116 

117 

118 


119 

120 

121 

122 
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Posten 

Nr. 


Post en-Bezeichnun 


g 


Nach¬ 

weisung 

Nr. 


Übertrag: 


04 

040 

041 

042 

05 

050 

051 

052 

053 

054 

055 


056 

057 

0570 

0571 

058 

0580 

0581 

06 

07 

070 

071 

08 


Forderungen aus dem Versicherungsgeschäft an: 

Mitglieds- und Träger unternehmen . 

Mitglieder (außer Unternehmen).. 

sonstige . 

Andere Vermögensgegenstände: 

Betriebs- und Geschäftsausstattung . 

Wechsel ... 

Schecks . 

Kassenbestand, Bundesbank- und Postscheckguthaben .... 

laufende Guthaben bei Kreditinstituten....... 

Deckungsforderungen gegen den Lastenausgleichsfonds (§19 des Altsparergesetzes) 
davon aufgelaufene Zinsen: DM.. 

Zins- und Mietforderungen. 

Forderungen aus Krediten, die den Krediten 

nach § 89... 

nach § 115... 

des Aktiengesetzes entsprechen 
sonstige: 

Forderungen an verbundene Unternehmen. 

übrige ... 

Rechnungsabgrenzungsposten . 

Gesamt-Ausgleichsposten: 

Ausgleichsposten 1 ) ... 

Bilanzverlust/Bilanzgewinn zum .. .... 

Bilanzsumme ....... 


210 


620 


') Zu den Abschlußstichtagen, zu denen eine versicherungsmathematische Berechnung der Deckungsrückstellung erfolgt, kommt 
der Ausweis eines Betrags in der Zeile 138 nicht in Betracht. 























Zeile 


123 

124 

125 

126 

127 

128 

129 

130 

131 

132 

133 

134 

135 

136 

137 

138 

139 

140 
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Posten 

Nr. 


09 

10 

100 

101 

11 

12 

120 


121 


122 


Gründungsstock 


Poslen-Bezeichnun 


Nach- 

weisung 

Nr. 


620 


Offene Rücklagen: 


Verluslrücklage gemäß § 37 VAG 


620 


andere Rücklagen (freie Rücklagen) 


Sonderposten mit Rücklageanteil 


Wertberichtigungen: 

zu Grundstücken und grundstücfcsg]eichen Rechten 

zu Beteiligungen . .. 

zur Betriebs- und Geschältsausslattung .. 


13 

130 

131 

1310 

1311 

1312 

14 

1400 

1401 

1402 

141 

14100 

14101 

14110 

14111 

142 

1430 

1431 

15 

150 

151 


Pauschal Wertberichtigungen: 

zu Kapitalanlagen...... 

zu Forderungen an: 

Mitglieds- und Träg er unternehmen . 

Mitglieder (außer Unternehmen) . 

andere ... 

Versicherungstedmisdie Rückstellungen: 

Deckungsrück Stellung 1t versicherungsmathematischer Berechnung zum.. . 

zuzüglich Zuweisung aus der Rückstellung für satzungsgemäße Überschußbeteiligung 

(davon Depo 1 verbind 1 ichkeiten). 

Rückstellung für noch nicht abgewickelte 

Versicb e rungsfäl 1 e ... 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft.. 

Rückkäufe, Rück gewährbet rage und Austritts Vergütungen .... 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft. 

Rückstellung für satzungsgemäße Überschußbeteiligung. 

sonstige versicherungstedmisdie Rückstellungen ..... 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft. 


220 


220 


221 


Depotverbindlichkeiteii aus dem in Rückdeckung gegebenen Versicherungsgeschäft, soweit 
sie nicht zu Nr. 1402 gehören, gegenüber: 

verbundenen Versicherungsunternehmen. 

ni cht ve rb u n de neu Vers i cherungsunternehmen . 


616 


Übertrag: 


























Nr. 118 — Tag der Ausgabe: Bonn, den 29. Oktober 1974 


2571 
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Posten 

Nr. 

Posten-Bezeichnung 

Nach¬ 

weisung 

Nr. 


Übertrag: 


16 

Abrechnungsverbindlichkeiten aus dem in Rückdeckung gegebenen Versicherimgsgeschäft 
gegenüber: 

616 

160 

verbundenen Versicherungsunternehmen . 


161 

anderen .. . 


17 

Verbindlichkeiten aus dem Versicherungsgeschäft gegenüber: 


170 

Mitglieds- und Träger unternehmen. 

210 

171 

Mitgliedern (außer Unternehmen) ... 


172 

sonstigen . . . 


18 

Nichtversicherungstechnische Rückstellungen: 


180 

Pensionsrück Ste llungen . 


181 

sonstige Rückstellungen .. 


19 

Andere Verbindlichkeiten: 


190 

Verbindlichkeiten aus Hypotheken, Grund- und Rentenschulden. 


191 

Verbindlichkeiten aus der Annahme gezogener Wechsel und der Ausstellung eigener Wechsel 


192 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten. 


193 

Entschädigungen nach § 18 des Altsparergesetzes. . . 

davon auf gelaufene Zinsen: DM . 


194 

sonstige Verbindlichkeiten gegenüber: 


1940 

verbundenen Unternehmen . 


1941 

anderen ..... 


20 

Rechnungsabgrenzungsposten ..... 


21 

Gesamt-Ausgleichsposten: 


210 

Ausgleichsposten 2 ) . 


211 

Bilanzgewinn/Bilanzverlust zum . 

620 

22 

Bilanzsumme ....... 


2 ) Zu den Abschlußstichtagen, zu denen eine versicherungsmathematische Berechnung der Deckungsrückstellung erfolgt, kommt 
der Ausweis eines Betrags in der Zeile 237 nicht in Betracht. 

Abkürzungen 

In den Formblättern und Nachweisungen 200 bis 263 werden die folgenden Abkürzungen verwendet: 

bzw. = beziehungsweise; GJ = Geschäftsjahr; Nr. = Nummer; Sp. = Spalte; vH — vom Hundert; VJ = Vorjahr; Z. = Zeile; 
z. B. = zum Beispiel. 
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Register-Nummer 

Abschlußstichtag 





210 

f ; 




Nachweisung-Nummer 


Kapitalanlagen 

bei Mitglieds- und Trägeranternehmen sowie 
Forderungen an und Verbindlichkeiten gegenüber 
Mitglieds- und Trägerunternehmen 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens) 
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Posten 
Nr. des 
Form¬ 
blatts 
200 

K ü pi lal anl ag epo st e n 

Zeile 

Bilanzwert 
am Ende des 
GJ 

DM 

davon angelegt bei Mitglieds- oder 
Trägerunternehmen 

GJ 

DM 

GJ 1 ) 

%> 

1. VJ 

°/o 

2. VJ 

°/o 

01 

02 

03 

04 

05 

020 

021 

022 

023 

024 

025 

026 

Grundstücke und grundstücks- 
ql eiche Rechte . 

Hypotheken-, Grundschuld- und 
Rentenschuldforderungen. 

01 

02 

03 

04 

05 

06 

07 


2 ) 













Namensschuldverschreibungen, 
Sdiuldscheinforderungen und Dar¬ 
lehen . . 






Schuldbuchforderungen gegen den 
Bund und die Länder .. 






Beteiligungen. 


Wertpapiere und Anteile, soweit 
sie nicht zu anderen Posten ge¬ 
hören . . 






Festgelder, Termingelder und Spar¬ 
einlagen bei Kreditinstituten .... 












Kapitalanlagen insgesamt 

08 







... 





Posten 
Nr. des 
Form¬ 
blatts 
200 

Forderungen an Mitglieds- und 
Trägerunternehmen 

Zeile 

Bilanzwert < 

VJ 

DM 

am Ende des 

GJ 

DM 

01 

02 

040 

aus dem Versicherungsgescbäft .. 

09 



056 

auf Zinsen und Mieten. 

10 



0581 

auf Ausgleich von Fehlbeträgen . . 

11 



0581 

aus der laufenden Abrechnung ... 

12 




Summe 

13 




Posten 
Nr. des 
Form¬ 
blatts 
200 

Verbindlichkeiten gegenüber 
Mitglieds- und Trägerunternehmen 

Zeile 

Bilanzwert 

VJ 

DM 

am Ende des 

GJ 

DM 

01 

02 

170 

aus dem Versicherungsgeschäft . . 

14 



190 

aus Hypotheken-, Grund- und Ren¬ 





tenschulden .. 

15 



1941 

aus sonstigen Darlehensschulden . 

16 



1941 

aus der laufenden Abrechnung ... 

17 




Summe 

18 




*) Spalte 02 in vH von Spalte 01 

~) Hierunter sind überwiegend von Mitglieds- und Trägerunternehmen genutzte Grundstücke auszuweisen. 







































Nr. 118 — Tag der Ausgabe: Bonn, den 29. Oktober 1974 


2577 


220 

- X -- X --x— 

Register-Nummer -1 

Abschlußstiditag - 

Nachweisung-Nummer- 


Deckungsrückstellung 

und Rückstellung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle 
sowie für Rückkäufe, Rückgewährbeträge und Austrittsvergütungen 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens) 
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Deckungsrückstellung *) 

Posten 

Zeile 

insgesamt 

Pensionsversicherung 

Sterbegeldversicherung 2 ) 



DM 

DM 

DM 



01 i 

02 

03 

Bilanzwert am Ende des Vorjahrs, 
zu dessen Abschlußstiditag die 
Deckungsrückstellungen (brutto) 
versidierungsmathematisch berech¬ 
net wurden. 

01 

1 



Verminderung. 

02 







Erhöhung . 

03 

T* . . . 

+ 

+ 





Bilanzwert am Ende des Geschäfts¬ 
jahrs (brutto) ... 

04 








Anteil für das in Rückdeckung ge¬ 
gebene Versicherungsgeschäft 
(= Depotverbindlichkeiten). 

05 



1 


Posten 

Zeile 

Rückstellungen für noch nicht abgewickelte 

insgesamt 

DM 

Versicherungsfälle 

DM 

Rückkäufe s ) 

DM 

01 

02 

03 

Bilanzwert am Ende des Vorjahrs 
(brutto) . 

gezahlt im Geschäftsjahr 4 ) . 

06 

07 

08 






erneut zurückgestellt am Ende des 
Geschäftsjahrs 4 ) . 



_ 



Abwicklungsgewinn (+) 
Abwiddungsverlust (—) . 

09 







Betrag aus Zeile 08. 

10 

11 




zurückgestellt im Geschäftsjahr .. 

-f 

+ . 

! + .. 


t ' 


Bilanzwert am Ende des Geschäfts¬ 
jahrs (brutto). 

Anteil für das in Rückdeckung ge¬ 
gebene Versicherungsgeschäft .... 

12 

13 






i 




Bilanzwert am Ende des Geschäfts¬ 
jahrs (netto). 

14 








B Die Angaben zur Deckungsrückstellung sind nur in den Jahren vorzunehmen, zu deren Abschlußstichtagen eine versiche- 
rungsmathematische Berechnung der Dedamgsrückstellung erfolgt. 

2 ) für Sterbegelder gesondert berechnete Deckungsrückstellung 

3 ) Rückkäufe sowie Rückgewährbeträge und Austrittsvergütungen 

4 ) jeweils für Versicherungsfälle oder für Rückkäufe, Rückgewährbetrage und Austrittsvergütungen aus Vorjahren 
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Register-Nummer- 

Abschlußstichtag_ 

Nachweisung-Nummer_ 


Bewegung der Rückstellung 
für die satzungsgemäße Überschußbeteiligung 


(Name des Versicherungsuntemehmens) 


(Sitz des Versidterungsuntemehmens) 
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Posten 

Zeile 

insgesamt 

DM 

Pensionsversicherung 

DM 

Sterbegeldversicherung 9 

DM 

01 

02 

03 

Bilanzwert am Ende des Vorjahrs 

Entnahmen: 

Beiträge, die zur Leistungserhöh- 
hung in die De ckungs rück Stellung 
e ingehen . 

01 

02 

03 

04 







Auszahlungen (zum Beispiel Ge¬ 
winn Zuschläge) . 




g u lges chrieb ene Uberschußante ile 







Zwischensumme . 

05 

06 




Zuweisungen . 

+ . 

+ .. 

+ .. . 





Bilanzwert am Ende des Geschäfts¬ 
jahrs .. 

07 








davon festgelegt 2 ) . 

08 









0 rechtlich selbständige Versicherungsverträge, bei denen das Bestehen einer PensionsVersicherung nicht Voraussetzung ist 
ä ) Falls die Beträge geschätzt worden sind, ist dies zu vermerken. 





































Regi ster-Nummer -1 I 

j 

Abscb 1 ußsüchta g__ J 

Formblatt-Nummer_ 


Gewinn- und Verlustrechnung 


für die Zeit 


vom.bis 


(Name des Versidieruugsunteinehmens) 


(Sitz des Verskherungsunternehmensi 


5 
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Posten 

Nr. 

Posten-Bezeichnung 

Nach¬ 

weisung 

Nr. 

01 

verdiente Brutto-Beiträge einschließlich Nebenleistungen: 

262 

010 

fdl[itjo Beiträge: 


0100 

hm 1 ende Beiträge ... 


0101 

Ihn null hoi träge .... 


011 

.Beitrüge aus der Rückstellung für die satzungsgemäße Überschußbeteiligung. 


012 

Nebenieisl ungen der Versicherungsnehmer. 


02 

Erträge aus der Verminderung versidierungstedinischer Rückstellungen: 


020 

D e ck u n q s r ü (:k s l.o 11 1 mg . 


021 

übrige Rückstellungen.... 


03 

Erträge aus Kapitaleinlagen: 

660 

030 

Erträgt^ aus Grundstücken und grundstücksgleichen Rechten: 


0300 

aus eigener Nutzung. 


0301 

aus fremd e r N ulzung .... 


031 

Erträge aus Beieiligungen ... 


032 

Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs- und Teilgewinnabführungsverträgen 


033 

Zinsen und ähnliche Erträge . 


034 

Erträge aus dem Abgang von Kapitalanlagen, aus Zuschreibungen und aus der Auflösung 
von Wertberichtigungen zu Kapitalanlagen. 


04 

sonstige versicherungstechnische Erträge... 



Zwischensumme 1 


05 

Aufwendungen für Versicheiungsfälle (einschließlich Regulierungsaufwendungen): 

263 

050 

Aufwendungen für Vcrsicherungsfälle des Geschäftsjahrs (einschließlich Regulierungsauf¬ 
wendungen) : 


0500 

gezahlt für: 


05000 

Vers i cheruncjsfäl I e . 


05001 

Regulierung von Versicherungsfällen . .. 


0501 

z u r ü c :k g o s t.e 111 f ü r: 


05010 

Ve rsi t he m n.q s 1 ä 11 o .. 


05011 

Regulierung von V er siche rungsfällen . 


051 

abzüglich Erträge/zuzüglich Aufwendungen aus der Abwicklung der vorjährigen Rückstel¬ 
lung für noch nicht abge wickelte Versicherungsfälle (einschließlich RegulierungsaufWen¬ 
dungen) .. 

220 


Übertrag: 
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Posten 

Nr. 


Posten-Bezeichnung 


Nach¬ 

weisung 


Nr. 


Übertrag: 


06 


060 


0600 

06000 

06001 

0601 


Aufwendungen für Rückkäufe, Rückgewährbeträge und Austrittsvergütungen (einschließlich 
Reg ui ieru ngsa uf wen düngen): 

Aufwendungen für Rückkäufe, Rückgewährbeträge und Austrittsvergütungen des Geschäfts- 
jahrs (einsch 1 ießIidi Regu 1 ierungsaufwendüngen): 

gezahlt für: 

Rückkäufe, Rückgewährbeträge und Austrittsvergütungen. 

Regulierung von Rückkäufen, Rückgewährbeträgen und Austrittsvergütungen. 

zu rück gestellt für: 


263 


06010 Rückkäufe, Rückgewährbeträge und Austritts Vergütungen . 

0601.1 Regulierung von. Rückkäufen, Rückgewährbeträgen und Austritts Vergütungen 


06 t 


abzüglich Crlräge/zuzüglich Aufwendungen aus der Abwicklung der vorjährigen Rückstel¬ 
lung für noch nicht abgewickelte Rückkäufe, Rückgewährbeträge und Austrittsvergütungen 
(ein seidieß!ich Regidierungsaufwendungen) . 


07 


Aufwendungen für die satzungsgemäße Uberschußbeteiligung 


08 


080 


081 


Aufwendungen aus der Erhöhung versicherungstechnischer Rückstellungen: 

De ck ung s riieks tel 1 ung ... 

übrige Rückstellungen... 


09 


Aufwendungen für rechnungsmäßig gedeckte Abschlußkosten 


10 

100 

101 

11 

110 

111 

112 

113 

12 

120 

121 


Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb: 

Auf'Wendungen für Abschlußkosten, soweit sie nicht zu Nr. 09 gehören 
sonstige Aufwendungen . 

Aufwendungen für Kapitalanlagen: 

Abschreibungen und Wertberichtigungen . 

Aufwendungen aus Verlustübernahme. 

Verluste aus dem Abgang von Kapitalanlagen.. 

Verwaltungsaufwendungen und sonstige... 

sonstige versicherungstechnische Aufwendungen: 

Zinsen auf angesammclle Überschußanteile. 

übri ge A u fwenclungen. 


661 

661 


660 


661 


661 


Ubertrag/Zwischensumme 2 
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Pos I on 
Nr. 

'Poslcn-B c z e i c h n u n g 

Nach- 
: weisuna 
Nr. 


Übertrag: 


13 

Erträge aus dem in Kückdecktmg gegebenen Versicherungsgeschäft: 


130 

Vergütungen sowie \ntoiie der Rückversicherer für Versicherungsfälle: 


1300 

des Geschälls jahrs ... 

263 

1301 

zuzüglich Erträge, abzüglich .Aufwendungen aus der Abwicklung der Anteile der Rückver¬ 
sicherer <m der vorjährigen Rückstellung . . ...... 

: 

: 

131 

Vergütungen sowie Anteile der Rückversicherer für Rückkäufe, Rückgewährbeträge und Aus¬ 
tritts vorg QUingen: 

' 

1310 

des Geschäftsjahrs ... 

263 

1311 

zuzüglich Erträgt’ 'abzüglich Aufwendungen aus der Abwicklung der Anteile der Rückver- 
! sicherer an der vorjährigen Rückstellung... 


132 

erhaltene' Rück vors ich oru ngsprovisionen und Gewinnbeteiligungen. 


133 

, Erträge aus der Erhöhung der Anteile der Rückversicherer an versicherungstechnischen Rück¬ 
stellungen: 


1330 

De cku n q snick s t e 11 u nq .. 


1331 

übrige Rückstellungen..... 


134 

sonstige Erträge..... 


14 

Aufwendungen für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft: 


140 

verrechnete Rückversicherungsbeiträge. 

262 

141 

Aufwendungen aus der Verminderung der Anteile der Rückversicherer an versicherungstech¬ 
nischen Rückstellungen: 


1410 

D e ck u n cj s r ü ck s t e 1 lun g . 


1411 

I übrige Rückstellungen ... 


142 

sonstige Aufwendungen: 


1420 

gezahlte Depotzinsen. 


1421 

übrige Aufwendungen. 

1 Ubertrag/Zwischensumme 3 

! 


Dieses Blatt entfällt, wenn in Rückdeckung gegebenes Versicherungsgeschäft nicht vorliegt. 
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Posiert 

Nr. 


Nach- 


P o sten-Bezei c h n u n g 


Weisung 

Nr. 


Übertrag: 


15 

150 

151 
1 52 


Erträge aus der Herabsetzung bzw. Auflösung von: 

Pauschal Wertberichtigungen zu Forderungen, soweit sie nicht zu Nr. 034 gehören 

ni( ; htversi(iieriingslechnisehen Rückstellungen... 

Sonderposten mit Rücklügcanteil .. 


16 

160 

161 


17 

18 

19 

20 

200 

2000 

2001 

201 

202 

21 

22 

23 

24 


25 


sonstige Erträge: 

außerordentliche Erträge...... 

übrige Erträge... 

Zwischensumme 4 

Aufwendungen für Altersversorgung und Unterstützung . 

sonstige Abschreibungen und Wertberichtigungen . 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen, soweit sie nicht zu Nr. 120 oder Nr. 1420 gehören. 

Steuern: 

vom Einkoni in en un d v om Ertra g: 

für das Geschäftsjahr... 

für Vorjahre... 

vom Vermögen... 

sonstige.. 

Einstellungen in Soiulerposten mit Rücklageanteil.. . 


sonstige Aufwendungen 


661 


Ausgleichsposten aus dem Vorjahr 


Bilanzgewinn/Bilanzvertust zum 


Überschuß/Fehlbetrag/Zwischensumme 5 

*) . 


26 

260 

261 

27 

270 

271 

28 


Entnahmen aus offenen Rücklagen: 

aus der Verlustrücklage gemäß § 37 VAG 1 ). 

aus freien Riteklagen. 

Einstellungen aus dem Überschuß in offene Rücklagen: 

in die Verlustrücklage gemäß § 37 VAG 1 ). 

in freie Rücklagen . 

Bilanzgewinn/Bilanzverlust/Ausgleidisposten . 


0 Zu den Abschlußs Li di tagen, zu denen eine v e rs idi e run g smath ein a tische Berechnung der Deckungsrückstellung nicht erfolgt, 
kommt der Ausweis eines Betrags nicht in Betracht. 
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Zeile 


700 

701 

702 

703 

704 

705 
800 
801 
802 


Hol rag 

Betrag 

Betrag 

DM 

DM 

DM 

j 

2 

3 


803 

804 

805 

806 

807 

808 
809 

900 

901 

902 

903 

904 

905 

906 
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! I i 260 

Reg i stor-N ummer _ 

A b scb luß st i clit ag 
N a ch weis ung-Num m ex 



Bewegung des Bestandes an Pensionsversicherungen 
(ohne sonstige Versicherungen) 


(Manie des Versiehe rungsunternehme ns) 


(SUv. des Ve r sichenmgunternebmens; 








Zeile 

Anwärter 

Invaliden- und AU ersten liier 

Witwen 

Waisen 

Anzahl 

Anzahl 

Summe der Jahresrenten 

Anzahl 

Summe der 
Jahresrenteu 

DM 

Anzahl 

Summe der 
Jahresrenten 

DM 

Ver¬ 

siche¬ 

rungen 

Versicherte 

unter j ab Erreichen 

der Altersgrenze 

unter j ab Erreichen 

der Altersgrenze 

Männer 

Frauen 

Männer 

Frauen j 

Männer 

Frauen 

DM 

DM 

01 

02 

03 

04 

05 j 

06 

07 

08 | 

09 

10 

11 

12 

13 

Bestand am Anfang des GJ . 

01 





i 





















. 


Zugang während des GJ: 

Neuzugang an Anwärtern, 

Zugang an Rentnern... 

sonstiger Zugang 1 ) . 

02 

03 


























- gesamter Zugang . 

04 



























Abgang während des GJ: 

Tod ... 

05 

06 

07 

08 

09 

10 

11 








: . 






-4- FrrpirhpTi Hör A11 orsrrron vp 2 1 













4 Berufs- oder Erwerbsunfähigkeit 
(Invalidität) . 







. 



4 Heirat, Reaktivierung, Wiederheirat, 
Ablauf 3 1 




4- Ausscheiden unter Zahlung von Rück¬ 
kaufswerten, Rückgewährbeträgen 

ndor An^tHttcvprnntnnnPn 








4 Ausscheiden ohne Zahlung von Rück¬ 
kaufswerten, Rückgewährbeträgen 
oder Austrittsvergütungen . 

4 sonstiger Abgang . 






. 














sä gesamter Abgang 

12 : 




























Bestand am Ende des GJ: 

(Z. 01 4 Z. 04 — Z. 12) ... 

13 




























davon: 

beitragsfreie Anwartschaften . 

in Rückdeckung gegeben 

14 

15 































1) z. B. Reaktivierung, Wiederinkraftsetzung sowie Zugang durch Überschreiten, der Altersgrenze als Invaüdenrentner 

2) einschließlich der vorgezogenen Altersrente sowie Abgang durch überschreiten der Altersgrenze als Invalidenrentner 

3) betrifft Anwärter Frauen, Invalidenrentner, Witwen, Waisen 
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201 

j L- _ 

R c 1 g i st er-N u m me r--1 

A bsch iußs t i di t ag _ — J 


Nach w e i s u ny - K um me r 


Bewegung des Bestandes 
an Sterbegeld- und Zusatzversidierungen 


(N <i mc des V '■ isiriie; umg- u:j! er:jehmens) 


(Silz des Versldiorunasunternehmens} 







B u n d eso os e Uh 1 a 11, ,1 a hrg an g 1974, Teil I 




S i. (• i /: 1 > e g i i .1 < l v e r s i die r u i vq e n 1 ) 

..'._._____.... 

Unfall« 

7. u s a tz versieh erungen 

Sonstige 

Z us atz v erst ch e :ru n g en 


Zeile 

Anzahl 



Versicherungs¬ 

summe 



P o i e n 

V ersiehe- 

Ver- 

summe 

Anzahl 

Anzahl 

summe 



rangen 

sicherte 

DM 


DM 


DM 



DI 

02 

03 

04 

05 

00 

07 

Bestand am Anfang des GJ 

01 















Zugang während des GJ: 

abgeschlossene Ver si< he¬ 
ia mg en.. 

02 








-I- sonstiger Zugang - 

03 
















= gesamter Zugang. 

04 















Abgang während des GJ: 









Tod. 

05 








-j- Ablauf... 

06 








T Storno . 

07 








• i- sonstiger Abgang - 

08 















i 

gesamter Abgang .... 

09 















Bestand am Ende des GJ 

(Z. 01 + Z. 04 — Z. 09) .. 

10 















davon: 

beitragsfreie Versiche¬ 
rungen . 

11 

! 














in Rückdeckung 
gegeben . 

12 
















'} nur die rechl.li.di selbständigen Sterhegeldversicherungen 
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Beiträge einschließlich Nebenleistungen 
Beiträge aus der Rückstellung für die satzungsgemäße 
Überschußbeteiligung sowie Rückversicherungsbeiträge 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versidierungsunternehmens) 
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Pensions- 

versiche- 

Sterbegeld- 

versiche- 

Zusatz- 

versiche- 

insgesamt 

Veränderung 
gegenüber dem Vorjahr 3 ) 

P o s 1 e n 

Zeile 

rangen 

rungen 9 

rungen 2 ) 

im Geschäftsjahr 

l.VJ 

2. VJ 



DM 

DM 

DM 

DM 

DM9 

°/o 5 ) 

°/o 

o/o 



01 

02 

03 

04 

05 

06 

07 

08 

laufende Beiträge der: ß ) 










Mitglieds- und Trägerunter- 
n oh men 

01 









Mitglieder 

(außer Unternehmen) . 









02 










laufende Beiträge insgesamt 

03 










. 







! 

Einmalbeiträge der: 0 ) 










Mitglieds- und Trägerunter¬ 
nehmen .. 

04 









Mitglieder 

(außer Unternehmen) . 









05 









Einmalbeiträge insgesamt . . 

06 

















Nebenleistungen der 
Versicherungsnehmer. 

07 


















Beiträge und Neben¬ 
leistungen insgesamt 7 ) .... 

08 

















Beiträge aus der Rückstel¬ 
lung für die satzungsgemäße 
Überschußbeteiligung. 

09 








! 










Rückversicherungsbei träge . 

10 








i. 


. 








J ) den Versicherungsnehmern gesondert in Rechnung gestellte Beiträge für selbständige und unselbständige Sterbegeldver¬ 
sicherungen 

2 ) Unfall- und sonstige Zusatzversicherimgen. 

s ) Erhöhungen sind mit „ +", Verminderungen mit „—“ zu kennzeichnen. 

4 ) Unterschied zwischen dem Betrag in Spalte 04 und dem entsprechenden Vorjahresbetrag 

5 ) Spalte 05 in vH von Spalte 04 

6 ) Die Aufteilung der Beiträge auf Haupt- und Zusatzversicherungen kann hilfsweise anhand von statistischen Aufschlüsse¬ 
lungen vorgenommen werden. 

7 ) Summe aus den Zeilen 03, 06 und 07 
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Register-Nummer 

Abschlußstichtag 





263 

J. i 
_1 

k. > 

K 


Nach Weisung -Nummer 


Aufwendungen für Versicherungsfälle des Geschäftsjahrs 
sowie für Rückkäufe, Rückgewährbeträge und 
Austrittsvergütungen des Geschäftsjahrs 


(Name des Versicherungsun lern chm ens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens} 
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A 11 f w (; n dun g en 1 ü r Ve rsichei 11 n g sfeil 1 e 
des C1 esch ä 1 tsj a h rs 

Zeile 

gezahlt 

DM 

zurück gestellt 

DM j 

insgesamt 

DM 


01 i 

02 

03 

Sterbegelder . 

+ Altersrenten . 

01 




02 




-1 ln v a 1 i d e n r enteil. 

03 


i 


-f W i t w e n renten 1 ) . 

04 




[ Waisenrenten . 

05 




-f sonstige 2 ) . 

06 







Zwisdiensumme . 

07 




i Regulierung sauf Wendungen . . . 

08 







Brutto-Aufwendungen. 

09 




- Vergütungen sowie Anteile des 
Rückversicherers. 

10 








Netto-Aufwendungen . 

11 









Aufwendungen für Rückkäufe, 
Rückgewährbeträge und Aus- 
I r i 11.s v ergütu n gen d es Geseh ä fts j ah rs 

Zeile 

gezahlt 

DM 

zurückgestellt 

DM 

insgesamt 

DM 

01 

02 

03 

Brutto-Auf Wendungen für Rück¬ 
käufe, Rückgewährbeträge und 
Austrittsvergütungen fü r: 

P e n s i on s v e rsi di e mngen . 

! Sterbegeld vor sich er ungen 3 ) . . . 

12 

13 




Zw i sche ns umm e . 

f- Regulierungsauf Wendungen . . . 

14 

15 




Brutto-Auf wendungeil . 

— Vergütungen sowie Anteile des 
Rückversicherers . . 

16 

17 


i 


Netto-Aufwendungen ... 

18 


i. 



J ) Hierunter sind auch Witwer- und lilternrenten auszu weisen. 

9 Hierunter sind — soweit, möglich — Leistungen aus Zusatzversicherungen auszuweisen. 
9 re di 11 i di s c 1 b s l ä n.d. i g e V e rsicheru n y s v er träge 





































'! >11 f der An (j •:i h c: Bo.! in, dcn 29, Oktober 1974 


A A 

R * h ] 1 s le r- Nnmni e r ---1 

Abschluss lieh tag _ _ ___ 


Fo r i) i b I c 1 11: - Nu m m er 


Jahresbilanz 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Silz des Versicherungsunternehmens) 
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Posten 

Nr. 


oste n 


B e z e i c h nung 


Nacti- 

weisung 

Nr. 


01 

02 
020 
0200 
0201 
0202 
0203 
021 
022 
0220 
0221 
0222 
023 
0230 
0231 
024 
0240 
02400 
02401 
0241 
025 
0250 
0251 
02510 
02511 
0252 
026 


027 

0270 

0271 


Ausslchcnde Einlagen auf das Grundkapital 1 ) . 

davon einig:lm dm t : DM 

Kapitalanlagen: 

Grundstücke und grundstüdcsglefche Rechte: 

mit Geschäfts- und anderen Bauten. 

mit. Wohnbauten. 

ohne Bälden ....... 

mit unfertigen Bauten . .. 

Hypotheken , Grundschulti- und Rentenschuldforderungen . 

NamenssdiuldVerschreibungen, Schuldscheinforderungen und Darlehen an: 

Bund, Länder und andere Körperschaften oder Anstalten des öffentlichen Rechts 

p r i v a 1 re eh t f i < 1 1 (: IJn lerne h in en . 

sonstige .. 

Sduildbudi Forderungen gegen den Bund und die Länder: 

Aus g 1 e i ch s I o r d (\r u n g en . 

andere Schul d bu ch forde ru ngen. 

Beteiligungen: 

K ap i t a 1 ge s e I i s ch a f te n: 

verbundene Versiehenmgsunlernehrnen. 

andere Unternehmen . 

Person enge sells ch a ft en und sonstige ... 

Wertpapiere und Anteile, soweit sie nicht zu anderen Posten gehören: 

festverzinsliche Wertpapiere .... 

Aktien von: 

V e r s i d i e n mg s u. n te r n eh in e n. 

anderen Unternehmen . 

sonstige Wertpapiere und Anteile . 

Festgelder, Termingelder und Spareinlagen bei Kreditinstituten. 


620 


610 

611 


612 

613 


614 


615 


Z w i s che ns umme: 


Depotforderungen aus dem in Rückdeckung übernommenen Versidierungsgeschäft an: 

verbundene Vers i cherungsunternehmen. 

nichtvc rbunclon e Versi cherungsunternehmen . 


616 


Übertrag: 


*) bei Versichernngsvereinen auf Gegenseitigkeit: Wechsel der Zeichner des Gründungsstocks; bei Versicherungsunternehmen, 
die nicht die Rechlsform der Aktiengesellschaft oder des Versicherungsvereins auf Gegenseitigkeit haben: ausstehende Ein¬ 
lagen auf den dem Grundkapital entsprechenden Posten 
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121 
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P o s t e n . B e z e i c h n u n g 


Nach¬ 

weisung 

Nr. 


08 


050 

031 


Übertrag: 


Abrednnmgsfordemngen aus dem in Rückdeckung gegebenen und übernommenen Ver¬ 
siehe s ungsgesdiäft a n: 

verbundene V(M-sithorungsuiitemehmen . . . . .... 

andere ... 


616 


04 

04.0 

041 

042 

05 

050 

051 

052 

053 

054 

055 

055 

057 

058 

0530 

0581 

059 

0590 

0591 

06 


Forderungen aus dem selbst abgeschlossenen Veisichemngsgescliäft an: 

Ve i s i che t u ng s vcr Ire I.er . 

Versidieningsnehmer ... 

sonstig o . 

Andere Vermögensgegenstände: 

Betriebs und GoschäI:tsausstattung... 

Wechsel... 

Schecks ... 

Kassenliesl a nd, B undesbank- und Postscheckguthaben .. 

laufende Guthaben bei Kreditinstituten . ,.. . . .., .. 

eigene Aktien .. ..,. 

Nennbetrag: DM 

Anteile an einer herrschenden oder mit Mehrheit beteiligten Gesellschaft.. 

Nennbetrag: DM 

Zi ns - und M i eilorderungen .... . ... 

Forderungen aus Krediten, die 

unter § 89 .... . .... 

unter §115 ........ 

des Aktiencjescvl/es fallen oder die diesen entsprechen 

sonstige: 

Forde Hingen an. verbundene Unternehmen. ..... 

übrige ............ 

Räclinu.n.gsabgrenK'u.ngspostcn ........ 


07 


Bi tanz verlusl 


08 


620 


Bilanzsumme 
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Posten 

Nr. 


Posten -- B e7eichnun 


09 

10 

100 
101 

11 

12 

:i 20 
121 
122 


Grund kapital 2 ) . 

Offene Rücklagen: 

gesetzliche Rücklage*) . 

andere Rücklagen (freie Rücklagen) . 

Sonderposten mit Rücklageanteil . 

W ert b eri ch t i g ungen: 

zu G t u n (1 s 1 i i (:k en u n d g r vi nxls tücksgl ei chen Rech t en 

zu Bet ei lig ungon . 

zur Betriebs- und Gosch all saus statt ung.. 


g 


13 

130 

131 

1310 

1311 

1312 

14 

140 

14000 

14001 

14010 

14011 

141 

14100 

14101 

14110 

14111 

142 

14200 

14201 

14210 

14211 


Pauschalwertberichtigungen: 

zu Kapitalanlagen . 

zu Ford erun g en an: 

V e r s i ch e r u n g s v e r 1 r e 1 e r . 

Versi ch erun gsn<ihm er . 

andere ... 

Versicherimgstechniscbe Rückstellungen: 

Beitragsüberträge: 

für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft . 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft 
für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft . . 
Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft 

Deckungsrückslellung: 

für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft . 

Anteil für das in Rück deck ung gegebene Versicherungsgeschäft 
für das in Rück deck ung übernommene Versicherungsgeschäft .. 
Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft 
Rückstellung für noch nicht abgewickelte Ver sicher ung sf alle: 

für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft . 

Anteil für das in Rückdeck ung gegebene Versicherungsgeschäft 
für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft .. 
Anteil für das in Rück deck ung gegebene Versicherungsgeschäft 


Nach- 

weisung 

Nr. 


j 620 
[ 621 

620 


Übertrag: 


2 ) bei Versicherung.?vereinen auf Gegenseitigkeit: GründungssLock; bei Versicherungsunternehmen, die nidit die Reditsform 
der Aktiengesellschaft oder des Versicherungsvereins auf Gegenseitigkeit haben: der dem Grundkapital entsprechende Posten 
:{ ) bei Versicherungsvereinen auf Gegenseitigkeit: Verlustrücklage gemäß § 37 VAG; bei öffentlich-rechtlichen Versicherungs- 
anstalten: Sicherheitsrüdcläge 
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Zeile 


200 


Bf >1 rag 


Betrag 


Betrag 


Betrag 


DM 

1 


DM 

2 


DM 

3 


DM 

4 


201 

202 

203 

204 

205 

206 


207 

208 

209 

210 


211 

212 

213 

214 

215 

216 

217 

218 

219 

220 
221 


222 
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Posl.cn 

Nr. 

Posten — Bezeichnung 

Nach- 

Weisung 

Nr. 


Übertrag: 


143 

Schwankungsrückstellung für das: 


1430 

selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft. 


1431 

in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft ........ 


144 

Rückstellung für Beitragsrückerstattung: 


1440 

erfolgsunabhängig: 


144000 

für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft... 


144001 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft. 


144010 

für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft ... 


144011 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft. 


1441 

er f olgsabh äng i g: 


144100 

für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft .. 

320 

144101 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft. 


144110 

für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft . 


144111 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft ...... 


145 

sonstige versieherungstechnische Rückstellungen: 


14500 

für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft . 


14501 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft .. 


14510 

für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft .. 


14511 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft. 


15 

Depotverbindlichkeiten aus dem in Rückdeckung gegebenen Versicherungsgeschäft gegen¬ 
über: 

616 

150 

verbundenen Versicherungsunternehmen ..... . 


151 

nichtverbundenen Versicherungsunternehmen . 


16 

Abrechnungsverbindlichkeiten aus dem in Rückdeckung gegebenen und übernommenen Ver¬ 
sicherungsgeschäft gegenüber: 

616 

160 

verbundenen Versicherungsunternehmen ... 


161 

anderen..... 


17 

Verbindlichkeiten aus dein selbst abgeschlossenen Versicherungsgeschäft gegenüber: 


170 

V ersi ch erunq s Vertretern . 


171 

Vers i ch orungsnehmern . 


172 



18 

Nicht-versicherungstechnische Rückstellungen: 


180 

Ihm skmsihck Stellungen .. 


181 

sonstige Rückstellungen ... 



Übertrag: 
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Posten 

Nr.. 

P osten — Bezeichn u n g 

Nach- 

weisung 

Nr. 

19 

Übertrag: 

Andere Verbindlichkeiten : 


190 

Verbindlichkeiten aus Hypotheken, Grund- und Rentenschulden .. 


1 91 

■ 

Verbindlichkeiten aus der Annahme gezogener Wechsel und der Ausstellung eigener Wechsel 


192 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten ... 


193 

sonstige Verbindlichkeiten gegenüber: 


1930 

1931 

verbundenen Uni er nehmen . 




20 

Rechnungsabgrenzungsposten ....... 


21 

Bilanzgewinn . . . 

620 

22 

Bilanzsumme ... 



Abkürzungen 

In den Formblättern und Nach Weisungen 300 bis 397 werden die folgenden Abkürzungen verwendet: 

BBE Brutto-Beiträge; BBü = Brutto-Beiiragsüberträge; bzw. = beziehungsweise; DR = Deckungsrückstellung; Fb. — Form¬ 
blatt; GJ =:■: Gesdiäflsjahr; Nr. = Nummer; Nw. m Nachweisung; SchwR == Schwankungsrückstellung; Sp. — Spalte; vH — vom 
Hundert.; VJ — Vorjahr; Z. Zeile. 
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Register-Nummer 

Abschlußstichtag 





320 





N a eh w e i s u n g-N um in e r 


Bewegung der Rückstellung 
für erfolgsabhängige Beitragsrückerstattung 
für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft 


(Name des Versichcrungsuntcrnehmons) 


(Sitz des Vcrsicherungsunternehmens) 








2612 

Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1974, Teil I 



I 1 o s I. e n 

Gesamtgeschäft 

Zeile DM 

01 

1 

Rückstellung für erfolgsabhängige Beitragsrückerstattung 


10 

Rückstellung am linde des Vorjahrs . 

01. ... 

11 

Ausschüttung im Geschäftsjahr. 

02 ....■- 

12 

Differenz betrag . . .. . 

03 . . 

13 

entnommene tun mal hei träge.. . . . 

04 .. 

14 

1 Zuweisung aus dem Überschuß . .,.. 

05 . . 

1.5 

r sonstige Zuweisungen... 

06 . 

16 

Rückstellung am Ende des Geschäftsjahrs. 

07 . 

17 

davon feslgelegl... 

08 

2 

Relationen 

°/ß 

20 

Z. 05 in vH des Überschusses. 

09 

21 

Z. 02 in vH von Z. 01 ... 

10 

22 

Z. 08 in vH von Z. 07. 

11 
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Register-Nummer 

Abschlußstichtag 

Formblatt-Nummer 




350 




Art des Versicherungsgesdiäfts *) 


Herkunft des Versicherungsgeschäfts *) : 


Gewinn- und Verlustrechnung 

für das gesamte Versidierungsgeschäft/ 
bis einschließlich Posten „Zwisdiensumme 2/5" s ) 


für die Zeit 


vom 


bis 


(Ncime des \'e:sichrrutu|surileuiehmt»ns) 


(Sitz dos Versicherumjsunk'rnehmens) 
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Posten 

Nr. 


Posten — Bezeichnung 


Nach* 

Weisung 

Nr. 


01 

010 

0100 

0101 

011 

0110 

Olli 

012 

0120 

0121 

013 

014 

02 

020 

021 

03 

030 

0300 

0301 

031 

032 

033 

034 


verdiente Brutto-Beiträge einschließlich Nebenleistungen: 

fällige/verrechnete Beiträge: 

laufende Beiträge . 

Einmalbeiträge . 

Portefeuille-Beiträge aus dem in Rückdeckung übernommenen Versicherungsgeschäft: 

übernommene Portefeuille-Beiträge. 

abgegebene Portefeuille-Beiträge . 

Veränderung der Brutto-Beitragsüberträge: 

BBÜ am Anfang des Geschäftsjahrs. 

BBÜ am Ende des Geschäftsjahrs . 

Einmalbeiträge aus der Rückstellung für erfolgsabhängige Beitragsrückerstattung . . . 
Nebenleistungen der Versicherungsnehmer. 


Erträge aus der Verminderung versicherungstechnisdier Rückstellungen, soweit sie nicht zu 
Nr. 012 und Nr. 13 gehören: 

Deckungsrückstellung . 

übrige Rückstellungen ... 

Erträge aus Kapitalanlagen: 

Erträge aus Grundstücken und grundstücksgleichen Rechten: 

aus eigener Nutzung . 

aus fremder Nutzung .. 

Erträge aus Beteiligungen . 

Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs- und Teilgewinnabführungsverträgen 

Zinsen und ähnliche Erträge . 

Erträge aus dem Abgang von Kapitalanlagen, aus Zuschreibungen und aus der Auflösung von 
Wertberichtigungen zu Kapitalanlagen . 


04 


sonstige versidierungstechnische Erträge 


05 

050 

0500 

05000 

05001 

05002 


Zwisdiensumme 1 4 ) 

Aufwendungen für Versicherungsfälle (einschließlich Schadenregulierungsaufwendungen): 

Aufwendungen für Versicherungsfälle des Geschäftsjahrs: 
gezahlt für: 

Versicherungsfälle ... 

Schadenregulierung . 

auf Grund von Bestandsveränderungen in dem in Rückdeckung übernommenen Versiche¬ 
rungsgeschäft abgegebene Rückstellungen für noch nicht abgewickelte VersicB^rungsfälle 


Übertrag; 
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Posten 

Nr. 


0501 
05010 
05011 
051 

06 

060 

0600 

0601 

061 

07 

070 

071 

08 

080 

081 

09 

090 

091 

092 

093 

10 


11 

HO 

1100 

1101 

1102 


P o s t e n - B e z e i t: h n u n g 


Übertrag: 


zurückgestellt für: 

Versicherungsfälle .- 

Schadenregulierung . 

zuzüglich Aufwendungen/abzüglich Erträge 3 ) aus der Abwicklung der vorjährigen Rück¬ 
stellung für noch nicht: abgewickelte Versicherungsfälle... 

Aufwendungen für Beitragsrückerstattung: 

erfolgsunabhängige: 

Aufwendungen für das Geschäftsjahr. 

zuzüglich Aufwendungen/abzüglich Erträge 3 ) aus der Abwicklung der vorjährigen Rück¬ 
stellung für erfolgsunabhängige Beitragsrückerstattung. 

erfolgsabhängige.. 

Aufwendungen aus der Erhöhung versicherungstedmischer Rückstellungen r soweit sie nicht 
zu Nr. 012 und Nr. 13 gehören: 

Deckungsrück Stellung .. 

übrige Rückstellungen. 

Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb: 

Aufwendungen für Abschlußk osten... 

sonstige Aufwendungen ... 

Aufwendungen für Kapitalanlagen: 

Abschreibungen und Wertberichtigungen .. 

Aufwendungen aus Verlustübernahme. 

Verluste aus dem Abgang von Kapitalanlagen .... 

Verwallungsaufwendungen und sonstige.. 

sonstige versicherungstechnische Aufwendungen. 

Zwischensumme 2 


Erträge aus dem in Rückdeckung gegebenen Versicherungsgeschäft: 

Vergütungen sowie Anteile der Rückversicherer für Versicherungsfälle: 

des Geschäftsjahrs ... 

auf Grund von Bestands Veränderungen in dem in Rückdeckung gegebenen Versicherungs¬ 
geschäft erhaltene Rückstellung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle. 

zuzüglich Erträge/abzüglich Aufwendungen 3 ) aus der Abwicklung des Anteils der Rückver¬ 
sicherer an der vorjährigen Rückstellung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle .... 


Nach¬ 

weisung 

Nr. 


362 


661 

660 

661 

661 


Übertrag: 
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Posten 

Nr. 

Posten — Bezeichnung 

i i 

Nach- 

Weisung 

Nr. 


Übertrag: 


111 

erhaltene Rückverskherungspro Visionen und Gewinnbeteiligungen. 


112 

Erträge aus der Erhöhung der Anteile der Rückversicherer an versicherungstechnischen Rück¬ 
stellungen, soweit sie nicht zu Nr. 1202 gehören: 


1120 

Deckun g srückstell ung . 


1121 

übrige Rückstellungen. 


113 

sonstige Erträge . 

Zwisdiensumme 3 


12 

Aufwendungen für das in Riickdeckung gegebene Versicherungsgeschäft: 


120 

i 

verdiente Rückversicherungsbeiträge: 


1200 

verrechnete Rückversicherungsbeiträge ... 


1201 

Portefeuille-Beiträge aus dem in Rückdeckung gegebenen Versicherungsgeschäft: 


12010 

übernommene Portefeuille-Beiträge... 


12011 

abgegebene Portefeuille-Beiträge . 


1202 

Veränderung des Anteils der Rückversicherer an den BBÜ: 


12020 

Anteil an den BBÜ am Anfang des Geschäftsjahrs.. 


12021 

Anteil an den BBÜ am Ende des Geschäftsjahrs . 


121 

Aufwendungen aus der Verminderung des Anteils der Rückversicherer an versicherungs¬ 
technischen Rückstellungen, soweit sie nicht zu Nr. 1202 gehören: 


1210 

Deckungsrückstellung ... 


1211 

übrige Rückstellungen. 


122 

sonstige Aufwendungen: 


1220 

gezahlte Depotzinsen. 


1221 

übrige Aufwendungen ... 

Zwisdiensumme 4 


13 

Veränderung der Schwankungsrückstellung: 


130 

Rückstellung am Ende des Vorjahrs . 


131 

Rückstellung am Ende des Geschäftsjahrs . 

Übertrag/Zwischensumme 5 
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Posten 

Nr. 


Posten 


— Bezeichnung 


Nach¬ 

weisung 

Nr. 


Übertrag: 


14 

140 

141 

142 

15 

150 

151 

16 


Erträge aus der Herabsetzung bzw. Auflösung von: 

Pauschalwertberichtigungen zu Forderungen, soweit sie nicht zu Nr. 034 gehören 

nichtversicherungstechnischen Rückstellungen . 

Sonderposten mit Rücklageanteil . 

sonstige Erträge: 

außerordentliche Erträge... 

übrige Erträge . 

Erträge aus Verlustübernahme . 


Zwischensumme 6 


17 

18 

19 

20 

200 

2000 

2001 

201 

202 

21 

22 

23 


Aufwendungen für Altersversorgung und Unterstützung . 

sonstige Abschreibungen und Wertberichtigungen . 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen, soweit sie nicht zu Nr. 1220 gehören. 

Steuern: 

vom Einkommen und vom Ertrag: 

für das Geschäftsjahr .. 

für Vorjahre . 

vom Vermögen...... 

sonstige. 

Einstellungen in Sonderposten mit Rücklageanteil. 

sonstige Aufwendungen . 

auf Grund einer Gewinngemeinschaft, eines Gewinnabführungs- und eines Teilgewinn¬ 
abführungsvertrages abgeführte Gewinne . 


24 

25 

26 

260 

261 

27 

270 

271 

28 


Jahresüberschuß/Jahresfehlbetrag . 

Gewinnvortrag/Verlustvortrag aus dem Vorjahr. 

Entnahmen aus offenen Rücklagen: 

aus der gesetzlichen Rücklage 5 ) . 

aus freien Rücklagen. 

Einstellungen aus dem Jahresüberschuß in offene Rücklagen: 

in die gesetzliche Rücklage 5 ) . 

in freie Rücklagen. 

Bilanzgewinn/Bilanzverlust . 


661 
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Zeile 


Bei rag 


Be 1 1 a g 


Betrag 


DM 

i 


DM 


DM 

3 


700 

701 


702 


703 

704 

705 

706 
800 
801 
802 


803 

804 

805 

806 

807 

808 

809 

900 

901 

902 

903 

904 

905 

906 
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Anmerkungen 

g Die Konn/ahlen ergeben sich «ns § 0 Anlage 1. 

-) N'ui bei den gesonderten Rechnungen für das ausländische Nieritulassungs-Versidierungsgeschäft sind hier die entsprechen¬ 
den Kennzuh len eirr/uselzen. Die Kennzahl für die Arl. des Vor Sicherungsgeschäfts entfällt bei diesen Rechnungen. 

:! ) Nirhtzut.reilendes ist zu streichen. 

9 ohne die Erl rüge aus der Abwicklung der vorjährigen Rückstellung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle (Posten 
Nr. 051) und dei vorjährigen Rückstellung für die erfolgsunabhängige Beitragsrückerstattung (Posten Nr. 0601) 

R ) bei Versicherurigsvereinen auf Gegenseitigkeit: Verlustrücklage gemäß § 37 VAG 1; bei öffentlich-rechtliehen Versicherungs- 
ansf.a 11o n: Siichorheitsrii(k 1 agc 

°) Die Spalten 4, 5 und 6 sind nur in der Gewinn- und Verlustrechnung für das selbst abgeschlossene Versicherungsgcschäft 
aus/.ufit 1 ten. Eintragungen sind an den durch Punkte bezeichneten Stellen erforderlich. 

7 ) Betrag aus Spalte 3 jeweils in vH des Betrags aus Zeile 006 Spalte 3 

s ) Betrag aus Spalte 3 jeweils in vH des Betrags aus Zeile 504 Spalte 3 

!f ) Betrag aus Zeile 500 Spalte 2 in vH des Betrags aus Zeile 002 Spalte 2 

in ) Betrag aus Spalte 3 jeweils in vll des Saldos der Beträge aus Zeile 006 Spalte 3 und Zeile 504 Spalte 3 
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Register-Nummer 

Abschlußstichtag 





360 

A 1 

1 

t j 

K 


Na chweisung-Nummer 


Bewegung des Bestandes 
an selbst abgeschlossenen Versicherungen 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens) 
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Gcsamtge 

>schäft 



Zeile 

Monatssollbeitrag 

Anzahl der 





Tarif versicherten 




DM 





01 

02 

1 

Versicherungen gegen laufenden Beitrag 


! 

j 

10 

Einzel-V ersicherungen 




100 

Bestand am Anfang des GJ. 

01 



101 

Zugang während des GJ durch: 




1010 

bisher Nicht versicherte.. , 

02 



1011 

Geburten . 

03 



1012 

Übertritt von einem anderen privaten Kranken- 





Versicherungsunteraehmen . 

04 



1013 

Übertritt von der gesetzlichen Krankenversiche- 





rimg. 

05 



1014 

sonstige.. 

06 



1015 

Umstufungen... 

07 



1016 

Wiederinkraftsetzungen . 

08 








1017 

Zugang insgesamt (Z. 02 bis Z. 08) . 

09 



102 

Abgang während des GJ durch: 




1020 

Tod. 

10 



1021 

Kündigung des Versicherten 




10210 

zum erstmögli chen Termin nach Vertragsabschluß 

11 



10211 

übrige . 

12 



1022 

Kündigung des Versicherers 




10220 

zum erstmöglichen Termin nach Vertragsabschluß 

13 



10221 

übrige . 

14 



1023 

Übergang zur gesetzlichen Krankenversicherung 

15 



1024 

andere Gründe . 

16 



1025 

Umstufungen . 

17 



1026 

Ruhen der Versicherung. 

18 



1027 

Abgang insgesamt (Z. 10 bis Z. 18) . 

19 



103 

Bestand am Ende des GJ (Z. 01 T Z. 09 — Z. 19) ... 

20 




davon: 




104 

Männer . 

21 



105 

Frauen . 

22 



106 

Kinder ... 

23 
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K ran kheif.sk ostenvollversidierungen (ambulant und stationär)*) 


nach einem Tarif 

nach zwei und mehr Tarifen 2 ) 

Mon a 1 ssollbei f: rag 

DM 

Anzahl der 

Tarif versicherten 

Monatssollbeitrag 

(ambulant) 

DM 

1 

Monatssollbeitrag 

(stationär) 

DM 

Anzahl der 

Tarif versicherten :J ) 


03 

04 

05 

OG 

07 


i 










1 
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Zeile 

1 

Versicherungen gegen laufenden Beitrag 


10 

Einzel-V ersicherun gen 


100 

Bestand am Anfang des GJ. 

01 

101 

Zugang während des GJ durch: 


1010 

bisher Nidrtversicherte .. • . 

02 

1011 

Geburten..... 

03 

1012 

Übertritt, von einem anderen privaten Krankenversicherungsunternehmen .. 

04 

1013 

Übertritt von der gesetzlichen Krankenversicherung. 

05 

1014 

sonstige. 

06 

1015 

Umstufungen . 

07 

1016 

Wiederinkraftsetzungen . 

08 

1017 

Zugang insgesamt (Z. 02 bis Z. 08). 

09 

102 

Abgang während des GJ durch: 


1020 

Tod. 

10 

1021 

Kündigung des Versicherten 


10210 

zum erstmöglichen Termin nach Vertragsabschluß. 

11 

10211 

übrige ... 

12 

1022 

Kündigung des Versicherers 


10220 

zum erstmöglichen Termin nach Vertragsabschluß . 

13 

10221 

übrige . 

14 

1023 

Übergang zur gesetzlichen Krankenversicherung .. 

15 

1024 

andere Gründe. 

16 

1025 

Umstufungen . 

17 

3 026 

Ruhen der Versicherung.. 

18 

1027 

Abgang insgesamt (Z. 10 bis Z. 18) . 

19 

103 

Bestand am Ende des GJ (Z. 01 + Z. 09 — Z. 19). 

20 


davon: 


104 

Männer . 

21 

105 

Frauen... 

22 

106 

Kinder . 

23 
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selbständige Krankheitskostenversicherungen 2 ) 4 ) 5 ) 

ambulantes Risiko 

stationäres Risiko 

Monatssollbeitrag 

DM 

Anzahl der 
Tarifversicherten 

Monatssollbeitrag 

DM 

Anzahl der 
Tarifversicherten 

08 

09 

10 

11 























































1 
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Zeile 

1 

Versicherungen (jogen laufenden Beitrag 


10 ' 

Einzel-Versicherungen 


100 

Bestand am Anfang des GJ . . . .... 

01 

101 

Zugang während des GJ durch: 


1010 

bisher Nichtvcrsicherte . 

02 

1011 

Geburten . 

03 

1012 

Übertritt von einem anderen privaten Krankenversicherungsunternehmen... 

04 

1013 

Übertritt von der gesetzlichen Krankenversicherung ... 

05 

1014 

sonstige. 

06 

1015 

Umstufungen . 

07 

1016 

Wiederinkraftsetzungen . 

08 

1017 

Zugang insgesamt (Z. 02 bis Z. 08).-.. 

09 

102 

Abgang während des GJ durch: 


1020 

Tod..... 

10 

1021 

Kündigung des Versicherten 


10210 

zum orstmöglichen Termin nach Vertragsabschluß. 

11 

10211 

übrige . 

12 

1022 

Kündigung des Versicherers 


10220 

zum erstmöglichen Termin nach Vertragsabschluß .. .. 

13 

10221 

übrige . 

14 

1023 

Übergang zur gesetzlichen Krankenversicherung.-.. 

15 

1024 

andere Gründe . 

16 

1025 

Umstufungen . 

17 

1026 

Ruhen der Versicherung ... 

18 

1027 

Abgang insgesamt (Z. 10 bis Z. 18).... 

19 

103 

Bestand am Ende des GJ (Z. 01 h Z. 09 — Z. 19) . 

20 


davon: 


104 

Männer . 

21 

105 

Frauen . 

22 

106 

Kinder . 

23 
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— 

Kra n kon tage g cl (J v er sidi o r un c \on 1 ) fi ) 

selbständige Krankenhaustagegeld- 
Versicherungen 4 ) 5 ) 

sonstige selbständige 
Teilversicherungen 4 ) 5 ) "} s ) 

Mona Issollbei frag 

DM 

Anzahl 
der Tarif¬ 
versicherten 

Monatssollbeitrag 

DM 

Anzahl 
der Tarif- 
versicherten 

Monatssollbeitrag 

DM 

Anzahl 
der Tarif- 
versicherten 

12 

13 

14 

15 

16 

17 













. 

























• . 
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Zeile 

Gesamtgeschäft 

Monatssollbeitrag 

DM 

Anzahl der 
Tarifversicherten 

01 

02 

11 

110 

111 

112 

2 

20 

21 

210 

211 

212 

3 

4 

i 

Gruppen-Versicherungen — Bestand ainEnde desGJ: 

nach Einzel tarifen . 

24 

25 

i 

! 

nach Sondertarifon. 

1 

i 

j 




insgesamt . 

26 


i 




i 

Versicherungen gegen Einmalbeitrag: j 

Einzel-Versicherungen . 

Gruppen-Versicherungen 

nach Einzel tarifen . 

nach Sondertarifen. 1 

27 

28 

29 

Beitrag 

DM 

. 9 ) 



.») 


.'. 9 ) 




insgesamt . 

30 


. 9 ) 




Im GJ begonnene Gruppen-Versicherungsverträge . 

Am Ende des GJ bestehende Gruppen-Versiche- 
rungsverträqe . 

31 

32 


Anzahl 




3 Zß . .. 
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Krankheitskostenvollversicherungen (ambulant und stationär) i ) 
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Zeile 

selbständige Krankheits¬ 
kostenversicherimgen 2 ) 4 ) 5 ) 

ambulantes Risiko 

stationäres Risiko 

Monatssoll¬ 

beitrag 

DM 

Anzahl 
der Tarif¬ 
versicher¬ 
ten 

Monatssoll¬ 

beitrag 

DM 

Anzahl 
der Tarif¬ 
versicher¬ 
ten 

08 

09 

10 

n 

11 

110 

1 :l i 

112 

2 

20 

21 

210 | 

211 

212 

Gruppen-Versicherungen — Bestand am Ende des GJ: 

nach Einzellarifcn. 

' 

24 

25 





nach Sondertarifen . .. 










insqesamt... 

26 










i 

Versicherungen gegen Einmalbeitrag: 

Einzel-Versicherungen .. 

27 

28 

29 

Beitrag 

DM 

. 9 ) 

Beitrag 

DM 

. 9 ) 

. 9 ) 



Gruppen-Versicherungen 

nach Einzeltarifen . .. 


») 

») 

nach Sondertarifen. 


. 9 ) 






insgesamt ... 

30 


. 9 ) 


. 9 ) 







Anmerkungen 

9 Die hier auszuwoisonden Kraiiklicitskostenvollversicherungen entsprechen den in den Spalten 1 und 2 des Musters 4 zu § 9 
Ahs. 3 Externe RediVUVO auszuweisenden Krankheitskostenversicherungen. 

2 ) Kombinationen selbständige' ambulanter und stationärer Krankheitskostenversicherungen sind — sofern sie insgesamt eine, 
KrankheitskostcHvoll Versicherung ergeben — in den. Spalten 05 bis 07 aufzuführen. Sofern jedoch in Kombinationen Kran- 
kenhüusUjgogeldversidierungen enthalten sind, sind diese stets in den Spalten 14 und 15 auszuweisen. 

:! ) Hier ist jeder Tarifversidicrle pro Tarif zu zählen. 

‘9 Auslands-(Reisc-) Versicherungen sind in der jeweils in Frage kommenden Spalte zu erfassen. 

r> ) Selbständige Toilvorsidbenmgen sind selbständige Versicherungen, .die nur einen Teil des Gesamtrisikos decken. Unselb¬ 
ständige ZusiiUversidierungen (solche, die nicht ohne Haupttarif bestehen können) sind zusammen mit der Hauptversiche¬ 
rung zu erfassen, also nicht selbständig zu zählen. 

°) Lohn fortzahl imgs- und Rest'.schuld Versicherungen sind bei den Krankentagegeldversicherungen zu erfassen. 

7 ) Hier ist; auch die selbständige Versicherung für eine Zusatzleislung im Todesfall zu erfassen. 

9 im Gegensatz zu der Bestandserfassung in dem Spalten 7 und 8 des Musters 4 zu § 9 Abs. 3 Externe RechVUVO sind in 
dieser Nach Weisung die selbständigen Teilversicherimgen, die jeweils das ambulante oder stationäre Krankheitskostenrisiko 
voll decken, nicht als sonstige selbständige Teilversicherungen in den Spalten 16 und 17, sondern als selbständige Krank- 
hei tskoslenversieherungen in dun Spalten 08 bis 11 auszuweisen. 

9 ) Hier sind nur solche tarifvcrsichorlen Personen zu erfassen, für die im Geschäftsjahr der Einmalbeitrag zu entrichten war. 
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Kranken iagegeld vor si dien in gen ') ,! ) 

selbständige Krankenhaustagegeld¬ 
versicherungen 4 ) ®) 

sonstige selbständige 
Teilversicherungen 4 ) 5 ) 7 ) R ) 

Monatssollbei trag 

DM 

Anzahl 
der Tarit- 
versichorten 

Monats sollbeitrag 

DM 

Anzahl 
der Tarif¬ 
versicherten 

Monatssollbeitrag 

DM 

Anzahl 
der Tarif- 
Versicherten 

12 

13 

14 

1.5 

16 

17 


























Beitrag 

DM 

.*) 

. 9 ) 

Beitrag 

DM 

9 ) 

Beitrag 

DM 

1 . ») 





. 9 ) 


... . - 9 ) 



9 ) 


. ") 




. . . ) 





9 ) 


. . 9 ) 


. 9 ) 
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361 

-x--1--X" 

Register-Nummer -1 

Abschlußstichtag_ 

Nachweisung-Nummer_ 


Beiträge einschließlich Nebenleistungen 
der Versicherungsnehmer, Einmalbeiträge aus der Rückstellung 
für die erfolgsabhängige Beitragsrückerstattung 
sowie die Rückversicherungsbeiträge 
für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


{Sitz des Veisicherungsunternehmens) 


/ 
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Einzel“ 



Zeile 

Gesam (geschält 

DM 

Krankheitskosten- 
voll Versicherungen 

DM 

selbständige 

Krankheitskosten¬ 

versicherungen 

(ambulant) 

DM 




01 

02 

03 

i 

Beiträge der Versicherungs¬ 
nehmer: 





10 

laufende Beiträge . 

Einmalbei träge . 

01 




11. 

02 







12 

Zwischensumme: 

03 




13 

N ebenle i stu mg en der 
Versicherungsnehmer . 

04 








14 

Beiträge einschließlich 
Nebenleistungen . 

05 








2 

Einmalbeiträge aus der Rück¬ 
stellung für erfolgsabhängige 
Beitragsrückerstattung . 

06 









3 

Rückversicherungsbeiträge . . 

07 

! 



4 

Veränderung der Beiträge der 
Versicherungsnehmer (Z. 03) 
gegenüber dem Vorjahr . . 

08 




5 

Relationen (Z. OB in vH von 

Z. 03) 


o/o 

°/o 

°/o 

50 

Geschäftsjahr . 

09 




51 

1. Vorjahr . 

10 




52 

2. Vorjahr . 

11 





') ßie Aufteilung kann sädüsselniäßig aul der Grundlage der Monalssoilheibäge vorgenommen weiden. Für die Abgrenzung 
der Versirherunysai len geilen die Anmerkungen zur Nachweisung 360 sinngemäß. 
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Ve r s ich e r uncj c n 1 ) 

Gruppen- 

Versicherungen 

DM 


solbsbmdiqe 
Knmkheilskoslen- 
v ersiehe tun gen 
(stationär) 

DM 

K ranken lagegeld- 
versi die rungen 

DM 

selbständige 

Krankenhaustagegeld¬ 

versicherungen 

DM 

sonstige selbständige 
Teil V ersicherungen 

DM 

04 

(W 

06 

07 

OB ' 


















1 



























































<Vn 

Vo 

# /o 

o/o 

°/o 







. 
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362 

X X A 

Register-Nummer -1 

A bschluß Stichtag _ 

Nachweisung-Nummer___ 


Abwicklung der Brutto-Rückstellung 
für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle 
für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft 


(Ntime des Vcisicherungsunternehmens) 


(Sitz des Vei Sicherungsunternehmens) 
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Posten 

Zeile 

Geschäftsjahr 

l. Vorjahr 

2. Vorjahr 


DM 

% 

DM 

°/o 

DM 

°/o 




Öl 

02 

03 

04 

05 

06 

1 

! 

Zahlungen für Vorjahres- 
Versicherungsfälle im Geschäfts¬ 
jahr: 1 ) 








10 

für Schäden. 

01 







J 1 

für Schaden regulierung. 

i 

02 















12 

insgesamt. 

03 


100 


100 


100 






2 

Rückstellung für noch nicht abge¬ 
wickelte Versicherungsfälle zum 
Ende des jeweiligen Vorjahrs 








20 

für Schäden. 

04 







21 

für Schadenregulierung. 

05 














22 

insgesamt.. 

06 


100 


100 


100 






3 

Abwicklungsgewinn ( f ) / Abwick¬ 
lungsverlust (—) 2 ) 

(Z. 06 abzüglich Z. 03) . 

07 














4 

Zahlungen für Geschäftsjahres- 
Versicherungsfälle im Geschäfts¬ 
jahr«) | 








40 

für Schäden. 

08 







41 

für Schadenregulierung .. 

09 















42 

insgesamt . 

10 














5 

Rückstellung für Geschäftsjahres- 
Versicherungsfälle am Ende des 
Geschäftsjahrs 4 ) 






50 

für Schäden. 

11 





51 

für Scliadenreaulieruna. 

12 











52 

insgesamt. 

13 






i/ * * .* * " 
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Anmerkungen 

’) abzüglich der eingegangenen Erträge aus Regressen und Teilungsabkommen 

2 ) In den Spalten 02, 04 und 06 der Zeile 07 ist jeweils der Betrag aus den Spalten 01, 03 und 05 der Zeile 07 in vH des Be¬ 
trags aus den Spalten 01, 03 und 05 der Zeile 06 zu setzen. 

3 ) In den Spalten 04 und 06 der Zeilen 08 bis 10 ist jeweils der Betrag aus den Zeilen 04 bis 06 in vH des Betrags aus den 
Zeilen 08 bis 10 für das entsprechende Vorjahr zu setzen. 

4 ) In der Spalte 02 der Zeilen 11 bis 13 ist jeweils der Betrag aus Spalte 01 in vH des Betrags der entsprechenden Zeile 08. 
09 und 10 anzugeben. 
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Register-Nummer 
Ab schloß Stichtag 





390 


v > 

1 

k 


Nach weisung-Nummer 


Übersicht über die Zerlegung 

des Rohüberschusses /Rohfehlbetrags nach Ergebnisquellen 


Tarif*): 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens) 
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\\ i q o 1) n i s q n o 11 e n 


Forin- 
blatl:/ 
Nach¬ 
weis ung 
Nr. 


selbst abgeschlossenes 
Versicherungsgeschäft 

Risiko. 

Sdi ad enregul ie r ung . 

e r fo 1 gsunabhängig e Beitrags- 
r tick er statt ung. 

Kapitalanlagen: Zins. 

übriges. 

Abschl.ufVkost.en: unmittelbar . . 

mittelbar .... 

laut ende Vor waUungskosten . . 

sonstige Erträge und Aufwen¬ 
dungen . 

Z w i s di e ns u m in e: 

Veränderung der Stornorück¬ 
stellung . 

in Rückdeckung übernommenes 
Versicherungsgeschäft . 

Summe: 


391 

01 

392 

02 

393 

03 

394 

04 

394 

05 

395 

06 

395 

07 

396 

08 

397 

! 09 


10 

350 

11 


Zeile 


Ergebnis 


absolut 


GJ 

DM 


in vH der rechnungsmäßigen 
Aufwendungen oder Erträge 


GJ 

% 


1. VJ 
°/o 


2. VJ 
"/• 


in vH der Beiträge 
des jeweiligen Tarifs 


GJ 

% 


1. VJ 


2. VJ 

O/ft 


350 


12 


13 


*j Diese Nach Weisung ist. für die Gesamtheit, der Tarife und für jeden einzelnen Tarif zu erstellen. Sofern unselbständige Tarife 
gesondert abgerechnet werden, sind sie wie selbständige Tarife einzuordnen. 

Für die Beträge in den Zeilen 11 bis 13 entfällt die Aufteilung nach Tarifen. 
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Register-Nummer 

Abschlußstichtag 





391 

X J 

_t 


k 


Nachweisung-Nummer 


Gegenüberstellung 

des tatsächlichen und des rechnungsmäßigen Risikos 

Tarif*): . 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens) 
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Posten 


Zeile 


Aufwendungen für Versicherungsfälle des GJ (ohne Schadenregulierungs¬ 
aul Wendungen) für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft: 


gezahlt . 

zurückgestellt.... 

Zwischensumme: 

Ergebnis aus der Abwicklung der vorjährigen Rückstellung für noch nicht 
abgewickelte Versicherungsfälle (ohne Schadenregulierungsaufwendungen) 

Veränderung der DR: 

DR am Ende des GJ. 

DR am Ende des VJ.... 

rechnungsmäßige Zinsen auf die DR (aus Nw. 394 Z. 06) . 

angerechnete DR des Abgangs durch Umstufungen. 

angerechnete DR des Zugangs durch Umstufungen. 

tatsächlicher Risikoaufwand.. 


01 

02 + 


03 = 

04 ± 


05 

06 

07 


08 -f 
09 

10 


DM 

01 
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Posten 


Zeile 


verdiente Brutto-Beiträge aus dem selbst abgeschlossenen Versicherungs¬ 
geschäft (Fb. 350, Z. 006, Sp. 3) . 

Einmalbeiträge aus der Rückstellung für erfolgsabhängige Beitragsrück¬ 
erstattung ... 

rechnungsmäßiger Ertrag zur Deckung der erfolgsunabhängigen Beitrags- 
rückerstattung . 

rechnungsmäßiger Ertrag zur Deckung der Abschlußkosten . .. .. 

rechnungsmäßiger Ertrag zur Deckung der laufenden Verwaltungskosten .. 

rechnungsmäßiger Ertrag aus dem Sicherheitszuschlag . 

rechnungsmäßiger Ertrag zur Deckung des Risikos... 


11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 


+ 


DM 

01 


Risikoergebnis (Z. 17 abzüglich Z. 10) 


18 


Relationen (Z. 10 in vH von Z. 17) 


Geschäftsjahr 


19 


1. Vorjahr 


20 


°/o 


2. Vorjahr 


21 


*) Diese Nachweisung ist für die Gesamtheit der Tarife und für jeden einzelnen Tarif zu erstellen. Sofern unselbständige Tarife 
gesondert abgerechnet werden, sind sie wie selbständige Tarife einzuordnen. Die Methoden, nach denen die Aufteilung der 
Beträge nach Tarifen erfolgt ist, sind anzugeben. 
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Register-Nummer 

Abschlußstichtag 





392 

t J 




Nachweisung-Nummer 


Gegenüberstellung 

der tatsächlichen und der rechnungsmäßigen Aufwendungen 
für Schadenregulierung 


Ta ri 1 *): 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versidierungsunternehmens) 
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Posten 


Aufwendungen für die Regulierung von Geschäftsjahres schaden: 

gezahlt. 

zurückgestellt. 


Ergebnis aus der Abwicklung der vorjährigen Rückstellung für Schaden¬ 
regulierungsaufwendungen: 

gezahlt im GJ für die Regulierung von Vorjahresschäden. 

zurückgestellt am Ende des GJ für die Regulierung von Vorjahresschäden 
Rückstellung für Schadenregulierungsaufwendungen am Ende des Vorjahrs 


tatsächlicher Schadenregulierungsaufwand . 


01 

02 + 


03 

+ .... 

04 

+ .... 

05 

— .... 

06 

_ 



*) Diese Nachweisung ist für die Gesamtheit der Tarife und für jeden einzelnen Tarif zu erstellen. Sofern unselbständige Tarife 
gesondert abgerechnet werden, sind sie wie selbständige Tarife einzuordnen. Die Methoden, nach denen die Aufteilung der 
Beträge nach Tarifen erfolgt ist, sind anzugeben. Für die Beträge in den Zeilen 01 bis 05 entfällt die Aufteilung nach Tarifen. 
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k c g i s te r-Nummer 



AbschlußstJchtag _ 

Na ch w e i sung -N umm e r 


Gegenüberstellung 

des tatsächlichen und des rechnungsmäßigen Aufwands 
für die erfolgsunabhängige Beitragsrückerstattung 


Tarif*): 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Silz des Versicherungsunternehmens) 






2652 


Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1974, Teil I 


Posten 


Zeile 


Ausschüttungen jm GJ für das Vorjahr . 

Beträge aus der vorjährigen Rückstellung, die vorzutragen sind. 

Rückstellung am Ende des Vorjahrs... 

Ergebnis aus der Abwicklung der vorjährigen Rückstellung für erfolgs¬ 
unabhängige Beitragsrückerstattung . 

Zuführung zur Rückstellung lür erfolgsunabhängige Beitragsrückerstattung 


01 

02 

03 

04 


(Fb. 350, Z. 206 Sp. 2) 


tatsächlicher Aufwand für erfolgsunabhängige Beitragsrückerstattung 


05 


06 


DM 

01 


rechnungsmäßiger Ertrag zur Deckung der erfolgsunabhängigen Beitrags¬ 
rückerstattung . 


07 


Abrechnungsergebnis (Z. 07 abzüglich Z. 06) 


08 


Relationen (Z. 06 in vH von Z. 07) 
Geschäftsjahr . 

1. Vorjahr . 

2. Vorjahr . 


09 

10 

11 


°/o 


*) Diese Nachweisung ist für die Gesamtheit der Tarife und für jeden einzelnen Tarif zu erstellen. Sofern unselbständige Tarife 
gesondert abgerechnet werden, sind sie wie selbständige Tarife einzuordnen. Die Methoden, nach denen die Aufteilung der 
Beträge nach Tarifen erfolgt ist, sind anzugeben. 
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394 


Register-Nummer — 

Abschlußstichtag _ 

Nachweisung-Nummer 


Gegenüberstellung 

des tatsächlichen laufenden Reinertrags aus Kapitalanlagen 
und der rechnungsmäßigen Zinsen sowie 
das übrige Ergebnis aus Kapitalanlagen 


Tarif*): 


{Name des Versicherungsuniernehmens) 


(Sitz des Versicherungsuniernehmens) 
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Posten 

Zeile 

DM 

01 

laufende Erträge aus Kapitalanlagen. 

01 


laufende Abschreibungen auf Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 

02 

— . 

Aufwendungen aus Verlustübernahme. 

03 


Verwaltungsaufwendungen und sonstige Aufwendungen für Kapitalanlagen 

04 

— . . . 

tatsächlicher laufender Reinertrag aus Kapitalanlagen. 

05 , 


! 

rechnungsmäßige Zinsen auf die Deckungsrückstellung. 

06 


Zinsen auf die Pensionsrückstellung. 

07 

+ . 

rechnungsmäßige Zinsen insgesamt. 

08 

= ... 

Zinsergebnis (Z. 05 abzüglich Z. 08)... 

09 


Erträge aus dem Abgang von Kapitalanlagen, aus Zuschreibungen und aus 

1 


der Auflösung von Wertberichtigungen zu Kapitalanlagen . 

10 


Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Kapitalanlagen, soweit sie 



nicht in Zeile 02 zu erfassen sind ... 

11 

— ... ... ■ • 

Verluste aus dem Abgang von Kapitalanlagen . 

12 

— . 

übriges Ergebnis aus Kapitalanlagen . 

13 

= . 

Zinsergebnis (Z. 09) . 

14 


übriges Ergebnis aus Kapitalanlagen (Z. 13) ... 

15 

i 

+ .. 

gesamtes Ergebnis aus Kapitalanlagen... 

16 





Relationen (Z. 05 in vH von Z. 08) 


o/o 

Geschäftsjahr .. 

17 


1. Vorjahr . 

18 


2. Vorjahr . 

19 



*) Diese Nadiweisung ist für die Gesamtheit der Tarife und für jeden einzelnen Tarif zu erstellen. Sofern unselbständige Tarife 
gesondert abgerechnet werden, sind sie wie selbständige Tarife einzuordnen. Die Methoden, nach denen die Aufteilung der 
Beträge nach Tarifen erfolgt ist, sind anzugeben. Für die Beträge in den Zeilen 01 bis 04, 06 bis 07 und 10 bis 12 entfällt 
die Aufteilung nach Tarifen. 
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Register-Nummer — 

Abschlußstichtag _ 

Nachweisung-Nummer 


395 


Gegenüberstellung 

der tatsächlichen Aufwendungen für Abschlußkosten 
und der rechnungsmäßigen Abschlußkosten 


Tarif*): 


(Name des Versicherungsunternehmens} 


(Sitz des Vcfskherur.nsunternehmens) 
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P o s t e n 

Zeile 

DM 

01 


01 

02 


Neben.leisiungen der Versicherungsnehmer, soweit es Aufnahmegebühren 
«sind - ..... 




tatsächlicher unmittelbarer Reinaufwand für Abschlußkosten .. 

03 

= . 

rechnungsmäßiger Ertrag zur Deckung der unmittelbaren Abschlußkosten 

04 


Ergebnis aus den unmittelbaren Abschlußkosten (Z. 04 abzüglich Z. 03) .... 

05 



Relationen (Z. 03 in vH von Z. 04) 

Geschäftsjahr . 

06 

07 

08 

V» 


1, Vorjahr ... 


2. Vorjahr .. ,.... 




mittelbare Aufwendungen für Abschlußkosten. 

09 

10 

DM 


Aufwendungen für Altersversorgung und Unterstützung (ohne Zinsen auf 
die Pensionsrückstellung), soweit sie den Abschlußkosten zuzurechnen sind 

+ . 

tatsächlicher mittelbarer Reinaufwand für Abschlußkosten . 

n 




rechnungsmäßiger Ertrag zur Deckung der mittelbaren Abschlußkosten .... 

12 



Ergebnis aus den mittelbaren Abschlußkosten (Z. 12 abzüglich Z. 11). 

13 



Relationen (Z. 13 in vH der BBE) 

Geschäftsjahr . 

14 

15 

16 

% 


1 Vorjahr ... 


2 Vorjahr . 





) Diese Nachweisving ist; für die Gesamtheit der Tarife und für jeden einzelnen Tarif zu erstellen. Sofern unselbständige Tarife 
gesondert abgerechnet werden, sind sie wie selbständige Tarife einzuordnen. Die Methoden, nach denen die Aufteilung der 
Beträge nach Tarifen erfolgt ist, sind anzugeben. 
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I 396 

X A A 

Register-Nummer. . J. j j 

Abschlußstichtag_I | 

! 

! 

Nachweisung-Nummer___1 


Gegenüberstellung 

der tatsächlichen Aufwendungen für laufende Verwaltungskosten 
und der rechnungsmäßigen laufenden Verwaltungskosten 


Tarif*): 


{Name des Versicherungsuntemehmens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens) 
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Posten 


Zeile 


Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb, soweit es nicht Aufwendun¬ 
gen für Abschlußkosten sind. 


01 


Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Betriebs- und Geschäftsaus¬ 
stattung . 


02 


Aufwendungen für Altersversorgung und Unterstützung (ohne Zinsen auf 
die Pensionsrückstellung), soweit sie den laufenden Verwaltungskosten 
zuzurechnen sind . 


03 


+ 


Nebenleistungen der Versicherungsnehmer, soweit es nicht Aufnahme¬ 
gebühren sind . 


04 


tatsächlicher Reinaufwand für laufende Verwaltungskosten 


05 


DM 

01 


rechnungsmäßiger Ertrag zur Deckung der laufenden Verwaltungskosten . . 


06 


laufendes Verwaltungskostenergebnis (Z. 06 abzüglich Z. 05) 


07 


1. Relation (Z. 05 in vH von Z. 06) 
Geschäftsjahr . 

1. Vorjahr . 

2. Vorjahr . 


08 

09 

10 


/o 


2. Relation (Z. 05 in vH der BBE) 
Geschäftsjahr. 

1. Vorjahr . 

2. Vorjahr . 


11 

12 

13 


3. Relation (Summe aus Z, 05, Nw. 395 Z. 11 und Nw, 392 Z. 06 in vH der BBE) 
Geschäftsjahr.. 

1. Vorjahr . 

2. Vorjahr . 


14 

15 

16 


I Diese Nachweisung ist für die Gesamtheit der Tarife und für jeden einzelnen Tarif zu erstellen. Sofern unselbständige Tarife 
gesondert abgerechnet werden, sind sie wie selbstständige Tarife einzuordnen. Die Methoden, nach denen die Aufteilung der 
Beträge nach Tarifen erfolgt ist, sind anzugeben. Für die Beträge in den Zeilen 01 bis 04 entfällt die Aufteilung nach Tarifen. 
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Gegenüberstellung 

der sonstigen Erträge und Aufwendungen 


Tarif *): 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Vex Sicherungsunternehmensj) 
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Post e n 


Zeile 


Aufwendungen aus der Erhöhung der übrigen versicherungstechni sehen 
Rück stel I un gen (oh n e Sto rnor ü ckstellung) . 


01 


sons t.ige ve rs i die rnngs techn ische Auf Wendungen 


02 


Aufwendungen für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft .. 


03 


sonstige Abschreibungen und Wertberichtigungen (ohne die auf Betriebs¬ 
und Geschäftsausstattung) . 


04 


Zinsen und ähnliche Aufwendungen, soweit sie nicht zu den gezahlten 
Depotzinsen (Z. 03) gehören. 


05 




Steuern 


06 


+ 


Einstellungen in Sonderposten mit Rücklageanteil 


07 


sonstige Aufwendungen 


08 


+ 


aufgrund einer Gewinngemeinschaft, eines Gewinnabführungs- und eines 
Teilgewinnabführungsvertrages abgeführte Gewinne .. 


09 


_j_ 


Erträge aus der Verminderung der übrigen versicherungstechnischen Rück¬ 
stellungen (ohne Stornorückstellung) . 

sonstige versicherungstechnische Erträge .. 

Erträge aus dem in Rückdeckung gegebenen Versicherungsgeschäft. 

Erträge aus der Herabsetzung bzw. Auflösung von Pauschalwertberichti¬ 
gungen zu Forderungen, ohne die zu Kapitalanlagen, nicht versicherungs¬ 
technischen Rückstellungen und Sonderposten mit Rücklageanteil . 

sonstige Erträge ... 

Erträge aus Verlustübernahme . 

Veränderung der Schwankungsrückstellung 

am Ende des Geschäftsjahrs. 


10 

11 

12 

13 

14 

15 


16 


+ 


am Ende des Vorjahrs 


17 


Reinaufwand 


18 


rechnungsmäßiger Sicherheitszuschlag 


19 


DM 

01 


Abrechnungsergebnis (Z. 19 abzüglich Z. 18) 


20 
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Relationen (Z. 18 in vH von Z. 19) 

Geschäftsjahr . 

.1. Vorjahr . 

2. Vorjahr . 



*) Diese Nachweisung ist für die Gesamtheit der Tarife und für jeden einzelnen Tarif zu erstellen. Sofern unselbständige Tarife 
gesondert abgerechnet, werden., sind sie wie selbständige Tarife einzuordnen. Die Methoden, nach denen die Aufteilung der 
Beträge nach Tarifen erfolgt ist, sind anzugeben. Für die Beträge in den Zeilen 01 bis 17 entfällt die Aufteilung nach Tarifen. 
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Register-Nummer 
A b Schluß Stichtag 
Formblatt-Nummer 





400 


t 


k. 

! 




Jahresbilanz 


zum 


(Name cles Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens) 
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Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1.974, Teil I 


Posten 

Nr. 


Posten — Bezeichnun 


01 


Ausstehende Einlagen auf das Grundkapital 1 ) 

davon e i ng e I (> rdo r I: DM 


g 


02 

020 

0200 

0201 

0202 

0203 

021 

022 

0220 

0221 

0222 

023 

0230 

0231 

024 

025 

0250 

02500 

02501 

0251 

026 

0260 

0261 

02610 

02611 

0262 

027 


Kapitalanlagen: 

Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte: 

mit Geschäfts- und anderen Bauten. 

mit Wohnbauten. 

ohne Bauten.. 

mit unfertigen Bauten. 

Hypotheken-, Grundschuld- und Rentenschuldforderungen. 

Namensschuldverschreibungen, Schulclscheinforderungen und Darlehen an: 

Bund, Lander und andere Körperschaften oder Anstalten des öffentlichen Rechts 

priva l: recht! lebe Unternehmen. 

sonstige. 

Schuldbuchforderungen gegen den Bund und die Länder: 

Ausgleichsforderungen... 

andere Scihuldbuchforderungen. 

Darlehen und Vorauszahlungen auf Versicherungsscheine . 

Beteiligungen: 

Kapitalgesellschaften: 

verbundene Versieherungsunternehmen . 

andere Unternehmen .. 

Personengesellschaften und sonstige . 

Wertpapiere und Anteile, soweit sie nicht zu anderen Posten gehören: 

festverzinsliche Wertpapiere . .... 

Aktien von: 

Vers ich erungsun lernehmen . 

anderen Unternehmen . 

sonstige Wertpapiere und Anteile.. 

Festgelder, Termingel der und Spareinlagen bei Kreditinstituten. . 


Nach- 

weisung 

Nr. 


620 


610 

611 


612 

613 


614 


615 


028 

0280 

0281 


Zwischensumme 1 

Depotfordeiungen aus dem in Rückdeckung übernommenen Versicherungsgeschäft an: 

verbundene Versicherungsunternehmen. 

nicht.verbundene Versiicherungsunternehmen. 


Übertrag: 


) bei Versiehernngsvereinen auf Gegenseitigkeit: Wechsel der Zeichner des Gründungsstocks; bei Versicherungsunternehmen, 
die nicht die Rechtste rm der Aktiengesellschaft oder des Versicherungsvereins auf Gegenseitigkeit haben: ausstehende Ein¬ 
lagen auf den dem Grundkapital entsprechenden Posten 
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Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1974, Teil I 


Posten 

Nr. 


Posten — Bezeichnung 


Nach- 

weisung 

Nr. 


Übertrag: 


03 

030 

031 

04 

040 

041 

042 

05 

050 

051 

052 

053 

054 

055 


056 

057 

058 

0580 

0581 


059 

0590 

0591 

06 

07 

08 


Abreclmungsforderungen aus dem in Rückdeckung gegebenen und übernommenen Versiehe- 
rungsgeschäft an: 616 

verbundene Versicherungsunternehmen... 

andere ..... 

Forderungen aus dem selbst abgeschlossenen Versicherungsgeschäft an: 

Versidierungsverlre ter . 

Versicherungsnehmer . 

sonstige...... 

Andere Vermögensgegenstände: 

Betriebs- und Geschäftsausstattung . 

Wechsel . 

Schecks . 

Kassenbestand, Bundesbank- und Postscheckguthaben . 

laufende Guthaben bei Kreditinstituten... 

eigene Aktien ....... 

Nennbetrag: DM... 

Anteile an einer herrschenden oder mit Mehrheit beteiligten Gesellschaft 
N e n nb et rag: DM . 

Zins- und Mietforderungen.. 

Forderungen aus Krediten, die 

unter § 89 .... 

unter §115 . 

des Aktiengesetzes fallen oder die diesen entsprechen 
sonstige: 

Forderungen an verbundene Unternehmen. 

übrige . 

Rechnungsabgrenzungsposten ..... 

Bilanzverlust . 620 

Bilanzsumme ..... 
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Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1974, Teil I 


Posten 

Nr. 


Posten — Bezeichnun 


09 

10 

100 

101 

11 

12 

120 

121 

122 


Grundkapital 2 ) . 

Offene Rücklagen: 

gesetzliche Rücklage 3 ) . 

andere Rücklagen (freie Rücklagen). 

Sonderposten mit Rücklageanteil . 

Wertberichtigungen: 

zu Grundstücken und grundstücksgleichen Rechten 

zu Beteiligungen. 

zur Betriebs- und Geschäftsausstattung . 


g 


13 

130 

131 

1310 

1311 

1312 

14 

140 

14000 

14001 

14010 

14011 

141 
1410 
141000 
141001 
141010 
141011 


Pauschalwertberichtigungen: 

zu Kapitalanlagen. 

zu Forderungen an: 

Versicherungsvertreter . 

Versicherungsnehmer ... 

andere . 

V er sicherungstechnische Rückstellungen : 

Beitragsüberträge: 

für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft . 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft . 
für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft .. . 
Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft 
Rückstellung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle: 
für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft: 

Rückstellung für Entschädigungen (außer Renten) . 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft . 

Renten-Deckungsrückstellung . 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft . 


1411 


für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft: 


Nach¬ 

weisung 

Nr. 


/ 620 
( 621 
f 620 
I 422 


420 


Zwischensumme 2 


622 


Übertrag: 


”) bei Versicherungsvereinen auf Gegenseitigkeit: Gründungsstock; bei Versicherungsunternehmen, die nicht die Rechtsform 
der Aktiengesellschaft oder des Versicherungsvereins auf Gegenseitigkeit haben: der dem Grundkapital entsprechende 
Posten 

3 ) bei Versicherungsvereinen auf Gegenseitigkeit: Verlustrücklage gemäß § 37 VAG; bei öffentlich-rechtlichen Versicherungs- 
anstalteil: Sicherheitsrücklage 
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Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1974, Teil I 


Posten 

Nr. 


1.4110 

14111 

142 

1420 

1421 

143 
1430 
143000 
143010 
143020 


143030 

14310 

14311 
144 

14400 

14401 
14410 
1.4411 

15 

150 

151 

16 

160 

161 

17 

170 

171 . 

172 

18 
180 
181 


P o s l e n — Bezeichnung 


Nach- 

weisuny 

Nr. 


Übertrag: 


Rückstellung für Entschädigungen (außer Renten) und Renten-Deckungsrückstellung 
Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft. 

Schwankungsrückstellung für das: 

selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft. 

in Rückdeckung übernommene Versicherungsgescbäft. 

Rückstellung für Beitragsrückerstattung: 

für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft: 

Beitragsermäßigung aus technischem Überschuß gemäß Tarif-Verordnung . 

satziingsgemäße Beitragsrückerstattung ... 

vertragliche Beitragsrückerstattung ... 


421 


Zwischensumme 3 


Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft... 

für das in Rückdeckung übernommene Versieh er ungsgeschäft... 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft . 

sonstige versicherungstechnische Rückstellungen: 

für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft . 

davon Beitrags-Deckungsrückstellung: DM 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft. 

für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft..... 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft. 

Depotverbindlichkeifen aus dem in Rückdeckung gegebenen Versicherungsgeschäft gegen¬ 
über: 616 

verbundenen Versicherungsunternehmen. 

nicht verbundenen Versicherungsunternehmen .... 

Abi echnungsVerbindlichkeiten aus dem in Rtickdeckung gegebenen und übernommenen Ver- 
sidierungsgeschäft gegenüber: 616 

verbundenen Versicherungsunternehmen .. 

anderen.... 


Verbindlichkeiten aus dem selbst abgeschlossenen Versicherungsgeschäft gegenüber: 

V e rs i che ru n gs ve r trete rn. 

Versicherungsnehmern . 

sonstigen. 

Nichtv ersi ch erun gs 1 edmisehe R ückst ellungen: 

Pensionsriidesto] 1 ung . 

sonstige Rückstellungen . 


Übertrag: 
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Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1974, Teil I 


Posten 

Nr. 

Posten — Bezeichnung 

Nach- 

weisuncf 

Nr. 


Übertrag: 


19 

Andere Verbindlichkeiten: 


190 

Verbindlichkeiten aus Hypotheken, Grund- und Rentenschulden ... .. 


191 

Verbindlichkeiten aus der Annahme gezogener Wechsel und der Ausstellung eigener Wechsel 


192 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten . 


193 

sonstige Verbindlichkeiten gegenüber: 


1930 

verbundenen Unternehmen. 


1931 

anderen . 


20 

Rechnungsabgrenzungsposten . . ... 


21 

Bilanzgewinn .... ....... 

620 

22 

Bilanzsumme . . ... . ... 



Abkürzungen 

In den Formblättern und Nachweisungen 400 bis 474 werden die folgenden Abkürzungen verwendet: 

Abs. = Absatz; BBÜ = Brutto-Beitragsüberträge; bzw. — beziehungsweise; GJ = Geschäftsjahr; 1t. = laut; Nr. ” Nummer; 
Sp. = Spalte; vH = vom Hundert; VJ *= Vorjahr; VU « Versicherungsunternehmen; Z. = Zeile; z. B. — zum Beispiel, 
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Abschlußstichtag_ 

Nachweisung-Nummer _ 


Zusammensetzung der Rückstellung 
für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle 
— Rückstellung für Entschädigungen (außer Renten) 
und Renten-Deckungsrückstellung — 
für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft 


(Name des Versitheriiugs Unternehmens) 


(Sii./. des VersidioriHKjsuiifernehmens) 
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Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1974, Teil I 


1. Brutto-Rückstellung für noch nicht abgewickelte Vorjahres- 


V e r s i die ru ng szwe i g e 
(K u r/.b ez e i di n 11 n g) 1 ) 

Zeile 

Rückstellung für 2 ) 

Entschädigungen 
(außer Renten) 
ohne Sp. 02 und Sp. 03 

DM 

Schadenregulierungs¬ 

aufwendungen 

DM 

Spätschäden 

DM 

01 

02 

03 

AlIq Unfall . 

01 

02 

03 

04 

05 

06 

07 

08 

09 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 




Al lg. Haftpflicht . 




Kraftfahrzeug- 

Haft of licht . 




K raftfahr tun fall .. 




Fahrzeugvollvers. 

Fahrzeugteilvers. 







Kraftfahrt insgesamt 3 ) . . 

Rechtsschutz . 

(.) 

(.) 

(.) 

Feuer-Industrie . 







. 

landw. Feuer ... 




sonstige Feuer 4 ) . 




Feuer insgesamt 3 ). 

ED . 

( ) 

( .) 

(..) 

v —./ 



LW .. 

Glas . 

Sturm . 










verb Hausrat . 




verb. Wohngebäude .... 




Hagel .. 




Tier 




Techn. Vers. 

Einheit . . 







Transport . 

Kredit . 




sonstige Vers.-zweige . . . 






Gesamtgeschäft . 

27 
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Versicherungsfälle am Ende des Geschäftsjahrs (Blatt 1) 
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Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1974, Teil I 


2. Bi Otto-Rückstellung für noch nicht abgewickelte Geschäftsjahres- 


Versicherungszweige 
(KurzbeZeichnung)*) 

Zeile 

Rückstellung für 2 ) 

Entschädigungen 
(außer Renten) 
ohne Sp. 08 und Sp. 09 

DM 

Schadenregulierungs¬ 

aufwendungen 

DM 

Spätschäden 

DM 

07 

08 

09 

Allg. Unfall . 

Allg. Haftpflicht . 

Kraftfahrzeug- 
Haftpflicht . 

01 

02 

03 

04 

05 

06 

07 

08 

09 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

i 

24 

25 

26 










Kraftfahrtunfall . 

Fahrzeugvollvers. 

Fah r zeugt eilvers. 










Kraftfahrt insgesamt ®) . . 

Rechtsschutz . 

Feuer-Industrie . 

Feuer-BU . 

landw. Feuer . 

sonstige Feuer 4 ) . 

Feuer insgesamt 3 ). 

ED . 

LW .. 

Glas 

(..) 

(.) 

(.) 













( ) 

( ..) 

( .) 










Sturm . 

verb. Hausrat .. 

verb. Wohngebäude. 

Hagel. 

Tier . 

Techn, Vers. 

Einheit . .... 

Transport . 

Kredit . 

sonstige Vers.-zweige ... 
















! 


















Gesamtgeschäft . 

27 i 
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Versicherungsfälle am Ende des Geschäftsjahrs (Blatt 2) 
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Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1974, Teil I 


3. Anteile der Rückversicherer an der Bruüo-Rückstellimg 


V er s i di e r u n gz w e i ge 
(Kurzbeze i eh nurig) 1 ) 

Zeile 

Anteile der Rückversicherer an der Brutto-Rückstellung 
für noch nicht abgewickelte Vorjahres-Versicherungsfälle 
am Ende des Geschäftsjahrs 

Rückstellung 
für Entschädigungen 
(außer Renten) 

DM 

Renten- 

Deckungsrückstellung 

| DM 

Rückstellung 

insgesamt 

DM 

16 

! 

18 

Al lg. Unfall. 

Al lg. Haftpflicht . 

Kraftfahrzeug- 
Haftpflicht . 

Kraftfahrtunfall ........ 

Fahrzeugvollvers. 

Pabr7pnrrtp i 1 vprs 

01 

02 

03 

04 

05 

06 

07 

08 

09 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 



| 







j 

j . 



1 



i . 


Kraft fahrt insgesamt 3 ) . , 

Rechtsschutz . 

(.-.) 

(.■)! 

i 

(.) 


i 




i 


lanHw ppiipr 




iQJ.iU.VV - JL euer 

<ifYnc;Hrrp Ppiiprh 




Feuer insgesamt 3 ). 

ED 

(.) 

(.) 

(.) 

T W 




Chns 


..! 


Sturm . 

verb. Hausrat ... . 

verb. Wohngebäude. 

Hagel. 

Tier . 

Techn. Vers. 

Einheit .. 






















Transport . 

Kredit 







sonstige Vers.-zweige . .. 







Gesamtgeschäft ........ 

27 
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für noch nicht abgewickelte Versicherungsfalle am Ende des Geschäftsjahrs (Blatt 3) 



Anteile der Rückversicherer an der Brutto-Rückstellung 
für noch nicht abgewickelte Geschältsjahres-Versicherungsfälle 
am Ende des Geschäftsjahrs 

Anteile der Rückversicherer 
an der Brutto-Rückstellung 
insgesamt 
(Sp. 18 + Sp. 21) 

DM 


Rückstellung 
für Entschädigungen 
(außer Renten) 

DM 

Renten- 

Deckungsrückstellung 

DM 

Rückstellung 

insgesamt 

DM 


19 

20 

21 

22 


(.) 


















(.) 

(.) 

( . ) 

















x.-.) 

|(.-.) 

(.-.) 

(.) 
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Bun(lesgesci.zbiatt ( Jahrgang 1974, Teil I 


An merk im gen 

\ V unsicherD'ncjsy'.ve-i.jc:, deren Bruno-Beitrüge 250 000 DM nicht übersteigen, können unter „sonstige Versicherungszweige" 
j7,itrj 20) edaftE. werden. Namentlich :ni r. :l 1 1 genannte Versieherungszweige sind. gl.eit:bfal 1 s in Zeile 26 zu erfassen. 

”} Für VersicheiurMjs/weige, die nach Zeidmungsjahren abgerechnet werden, sind auf Blatt 2 die Rückstellungen des laufen¬ 
den Zt'id'vnn ngs Jahrs und auf Bl all 1 die Rückstellungen der vorhergehenden Zeichnungsjahre einzusetzen, 
d Die Beträge dieser /.eilen sind bei der Addition nicht zu berücksichtigen. 

,l } e :i nsc:l11 io 15i idi c(er Fr u e r ~ Cc■ t.>üude■■■ Versidter 11 ng der Zwangs- und Monopo 1 ansta11en 
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Register-Nummer — 

Abschluß Stichtag _ 

Nach Weisung -Nummer 


T~ 


421 


Zusammensetzung und Bewegung 
der Rückstellung für Beitragsrückerstattung 
für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft 


(Name des Versichemngsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsunlernehmens) 
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Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1974, Teil I 


1. Zusammensetzung und Bewegung der 


Rück sie] Junge n f ii r die: 


I 


Zeile 


Bilanzwert 
am Ende des VJ 


Zuweisung aus 

dem Bilanzgewinn Ausschüttungen 
des VJ und sonstige im GJ 2 ) 
Zuweisungen J) 


sonstige 
Entnahmen 
im GJ 


DM 

01 


DM 

02 


DM 

03 


DM 

04 


gesetzliche Beitragsrückerstattung 
in der Kraftfahrt Versicherung 


Haftpflicht'vers. . 
Fahrzeug'v oll vers. 


01 

02 


gesamt 


03 


vertragliche Beitrags¬ 
rückerstattung . 


04 


satzungsgemäße Beitrags¬ 
rückerstattung ... 05 


gesamt.. 06 



Anmerkungen 

0 Zu den sonstigen Zuweisungen zählen auch die zugeführten verjährten Beiträge in der KraftfahrtverSicherung und die Zins- 
zuführ ungen. 

") Die Anschüttungen in der Kraftfahrtversicherung umfassen sowohl die abgehobenen als auch die nicht abgehobenen Beträge. 
K ) Die Beträge dieser Zeilen sind bei der Addition nicht zu berücksichtigen. 
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RückStellung iür Bei1 1 ags rüekerstattung 



Di He renzhetrag 
(Sp. 02 abzüglich 
Sp. 03 abzüglich 
Sp. 04) 

DM 

I 

Zuweisung 
fiir das GJ 

DM 

Bilanzwert am Ende des GJ 

Brutto- 

Rückstellung 

DM 

Anteile der 
Rückversicherer 

DM 



OH 

07 

08 










. 


. . 











satzungsgemäße Beitragsrückerstattung 


( . )( )( .. )( . ) 
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422 


Reg i ster-Nummer — 

Ab s ch iuß sti cht a g _ 

Nach weisung-Nummer 


Aufteilung der offenen Rücklagen 
und der versicherungstechnischen Rückstellungen 
des selbst abgeschlossenen Tier Versicherungsgeschäfts 
auf das Mitglieder- und Nicht-Mitgliedergeschäft 


(Name des Versithemiigsunlornehmens) 


{Sitz des Versidiemngs Unternehmens) 
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Posten 

Nr. 

Pos 1 o n — B o / c i e li n u n g 

Zeile 

Bilanzwert 
am Ende des GJ 

DM 

davon entfallen auf das 

Mitglieder¬ 

geschäft 

DM 

Nicht-Mitglieder¬ 

geschäft 

DM 

01 

02 

03 

1 

Offene Rücklagen 

1 




10 

gesetzliche Rücklage. 

01 




11 

andere Rücklagen (freie Rücklagen) . .. 

02 




I 

Summe 1: 

03 




2 

Versicheruiigstechnische 






Brutto-Rück Stellungen 





20 

Beitragsüberträge . 

04 




21 

Rückstellung für noch nicht 






abgewickelte Versicherungsfälle . 

05 




22 

Schwankungsrück stel 1 ung . 

06 




23 

Rückstellung für Beitragsrückerstattung 

07 




24 

sonstige versicherungstechnische Rück¬ 






stellungen . 

08 










Summe 2: 

09 
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A 

] < c g i stör- N u m m e r _1 

Abschlußstichtag ___ 

Formb]att-Nummer __ 

Art des Versicherungsgeschäfts_______ 

Herkunft des Versicherungsgeschäfts 1 ) 2 ) 
Versieherungszweig oder -art 1 ) __ 


A 


450 


T 


Gewinn- und Verlustrechnung 

für das gesamte Versicherungsgeschäft/ 
bis einschließlich Posten „versicherungstechnisches Brutto-Ergebnis"/ 
bis einschließlich Posten „versicherungstechnisches Netto-Ergebnis 2" 3 ) 

für die Zeit 

vom.bis. 


(Name des VersidierungsUnternehmens) 


(Silz des Versicherimgsuntcrnchmcns) 
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Posten 

Nr. 

Posten — Bezeichnung 

Nach- 

Weisung 

Nr. 



' 460 

01 

verdiente Brutto-Beiträge einschließlich Nebenleistungen: 

461 

01.0 


462 

fällige/verrechnete Beiträge ... 

463 

011 

Portefeuille-Beiträge aus dem in Rückdeckung übernommenen Versicherungsgeschäft: 

474 

662 

0110 

übernommene Portefeuille-Beiträge .. 

0111 

abgegebene Portefeu i He-Beiträge ...... 


012 

Nebenleistungen der Versicherungsnehmer ..... 


013 

Veränderung der Brutto-Beitragsüberträge : 


0130 

BBU am Anfang des GJ . „. ... 


0131 

BBÜ am Ende des GJ . ...... 


02 

Erträge aus der Verminderung versicherungstechnischer Rückstellungen, soweit sie nicht zu 
Nr. 013 und Nr. 16 gehören . . . . . 


03 

technischer Zinsertrag . .. . ...... .. 


04 

sonstige versicherungstechnische Erträge .. ... . . 


05 

versicherungstechnischer Brutto-Ertrag 4 ) . 


06 

Aufwendungen für Versicherungsfälle (einschließlich Schadenregulierungsaufwendimgen): 

' 460 



463 

060 

Aufwendungen für Versicherungsfälle des GJ: 

< 471 



473 

0600 

gezahlt für: r> ) 

474 

06000 

Entschädigungen (außer Renten) ..... 


06001 



06002 

Sdi a den requlieriing . 


06003 

aufgrund von Bestandsveränderungen in dem in Rückdeckung übernommenen Versicherungs- 



geschüft abgegebene Rückstellungen für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle — Rück¬ 



stellung für Entschädigungen (außer Renten) und Renten-Deckungsrückstellung. 


0601 

z u r iick gestellt 1 ü r: r> ) 


06010 

Entschädigungen (außer Renten) ..... 


06011 

Renten ........... 


06012 

061 

Schaden regulier ung ..... 

464/8 

469 

zuzüglich AufWendungen/abzüglich Erträge aus der Abwicklung der vorjährigen Rückstel¬ 

■' 470 


lung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle: 5 ) °) 

1 472 

0610 

Rückstellung für Entschädigungen (außer Renten) ....... 

[ 663 

0611 

Renten-Deck ungsrücks Leitung . 



Übertrag: 
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Posten 

Nr. 


Posten 


Bezeichnung 


Nach¬ 

weisung 

Nr. 


Übertrag: 


07 

070 

0700 


Aufwendungen für Rückkäufe und Rückgewährbeträge (einschließlich Regulierimgsaufwen- 
dungen): 

Aufwendungen für Rückkäufe und Rückgewährbeträge des GJ: 
gezahlt für: 


07000 

07001 

0701 

07010 

07011 

071 


Rückkäufe und Rück gewähr!) et rüge... 

Regulierung von Rückkäufen und Rückgewährbeträgen ..... 

zurückgestellt für: 

Rückkäufe und Rückgewährbeträge .... 

Regulierung von Rückkäufen und Rückgewährbeträgen ...... 

zuzüglich Aufwendungen/abzüglich Erträge aus der Abwicklung der vorjährigen Rückstel¬ 
lung für noch nicht abgewickelte Rückkäufe und Rückgewährbeträge 6 ) ... 


08 

080 

0800 

0801 

081 

0810 

0811 

082 

09 


Aufwendungen für ßeitragsrückerstattung: 

Beitragsrückerstattung aus dem technischen Überschuß gemäß der Tarif-Verordnung: 

Aufwendungen für das GJ... 

zuzüglich Aufwendungen aus der Abwicklung der vorjährigen Rückstellung für Beitrags¬ 
rückerstattung ... 

satzungsgemäße Beitragsrückerstattung: 

Aufwendungen für das GJ . 

zuzüglich Aufwendungen aus der Abwicklung der vorjährigen Rückstellung für BeitragsrÜck¬ 
er stattung .. 

vertragliche Beitrags rücke r stattung . 


Aufwendungen aus der Erhöhung versicherungstechnischer Rückstellungen, soweit sie nicht 
zu Nr. 013 und Nr. 16 gehören. 


10 

100 

101 

11 

110 

111 

12 


Aufwendungen für den Versicherimgsbetrieb: 

Provisionen . 

übrige Aufwendungen. 

sonstige versieherungstechnische Aufwendungen: 

Feuerschutzsteuer . 

übrige . 

versicherungstechnisches Brutto-Ergebnis. 


463 

661 


661 


Übertrag: 
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PosltiJX ! 
Nr. ! 


P o s t e n — Bezeichnung 


Nach¬ 

weisung 

Nr. 


13 

130 

1300 

13000 

13001 

13002 

130020 

130021 

13003 

130030 

130031 

1301 

13010 

13011 

131 

1310 

13100 

13101 

1311 


132 


133 


134 


14 

140 

1400 


Übertrag: 

Ertrüge aus dem in Rückdeckung gegebenen Versicberungsgeschüft: 

Vergütungen sowie Anteile der Rückversicherer für Versicherungsfälle: 

Vergütungen sowie Anteile der Rückversicherer für Versicherungsfälle des GJ: 

Vergütungen für gezahlte: 8 ) 

Entschädigungen (außer Renten) 7 ) ... 

Renten . 

aufgrund von Bestandsveränderungen in dem in Rückdeckung gegebenen Versicherungs¬ 
geschäft erhaltene Rückstellungen für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle: 8 ) 

Rückstellung für Entschädigungen (außer Renten) . 

Renten-Deckungsrückstellung ...... 

Anteile der Rückversicherer an der Zuführung zur Rückstellung für noch nicht abgewickelte 
Versiehe rungsfäll e: 8 ) 

Rückstellung für Entschädigungen (außer Renten) 7 )... 

Renten-Deckungsrückstellung ..... 

abzüglich Aufwendungen/zuzüglich Erträge aus der Abwicklung der Anteile der Rückver¬ 
sicherer an der vorjährigen Rückstellung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle: 7 ) 

Rückstellung für Entschädigungen (außer Renten) 8 ).... 

Renten-Deckungsrückstellung ... 

Vergütungen sowie Anteile der Rückversicherer für Rückkäufe und Rückgewährbeträge: 7 ) 

Vergütungen sowie Anteile der Rückversicherer für Rückkäufe und Rückgewährbeträge 
des GJ: 

für Zahlungen ... 

an der Zuführung zur Rückstellung. 

abzüglich Aufwendungen/zuzüglich Erträge aus der Abwicklung der Anteile der Rückver¬ 
sicherer an der vorjährigen Rückstellung für noch nicht abgewickelte Rückkäufe und Rück- 
gewährt) et rage . 

erhaltene Rückversicherungsprovisionen und Gewinnbeteiligungen. 

Erträge aus der Erhöhung der Anteile der Rückversicherer an versicherungstechnischen Rück¬ 
stellungen, soweit sie nicht zu Nr. 1402 gehören. 

sonstige Erträge. 

Zwischensumme-1 

Aufwendungen für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft: 
v o r d. i o n t e R ü ck v e r s i cb e r u n g s b e i t r ä g e: 

vo r re ch n e 1. e R ü ck v er s i ch e run gsb e i 1 rä ge . 


Übertrag: 
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Posten 

Nr. 


1401 

14010 

14011 

1402 
14020 
] 4021 

141 

142 

1420 

1421 

15 

16 

160 

161 

17 

18 

180 

1800 

1801 

181 

182 

183 

184 

185 

186 


Nach- 

Posten — Bezeichnung Weisung 

Nr. 

Übertrag: 

Portefeuille-Beiträge aus dem in Rückdeckung gegebenen Versieberungsgeschäft: 

übernommene Portefeuille-Beiträge ........ 

abgegebene Portefeuille-Beiträge........ 

Veränderung der Anteile der Rückversicherer an den BBÜ: 

Anteile an den BBÜ am Anfang des GJ .................. 

Anteile an den BBÜ am Ende des GJ...... 

Aufwendungen aus der Verminderung der Anteile der Rückversicherer an versiehe rungs¬ 
tech ni sehen Rückstellungen, soweit sie nicht zu Nr. 1402 gehören..... 

sonstige Aufwendungen: 

gezahlte Depotzinsen.... 

übrige Aufwendungen......... 

versicherungstechnisches Netto-Ergebnis 1 ....... 

Veränderung der Schwankungsrückstellung: 

Rückstellung am Ende des VJ..... 

Rückstellung am Ende des GJ... 

versicherungstechnisches Netto-Ergebnis 2....... 

Erträge aus Kapitalanlagen: 560 

Erträge aus Grundstücken und grundstücksgleichen Rechten: 

aus eigener Nutzung..... 

aus fremder Nutzung..... 

Erträge aus Beteiligungen...... 

Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs- und Teilgewinnabführungsverträgen 

Zinsen und ähnliche Erträge.. 

Erträge aus dem Abgang von Kapitalanlagen, aus Zuschreibungen und aus der Auflösung 
von Wertberichtigungen zu Kapitalanlagen .. 

gesamter Ertrag aus Kapitalanlagen. 

davon ab: technischer Zins. 


Übertrag: 
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Posten 

Nr. 

Posten — Bezeichnung 

Nach¬ 

weisung 

Nr. 

19 

Übertrag: 

Erträge aus der Herabsetzung bzw. Auflösung von: 


190 

Pauschal Wertberichtigungen zu Forderungen, soweit sie nicht zu Nr. 184 gehören.. 


191 

nicht versicherungstechnischen Rückstellungen .. 


192 

Sonderposten mit Rücklageanteil . 


20 

sonstige Erträge: 


200 

außerordentliche Erträge... 


201 

übrige Erträge .,. 


21 

Erträge aus Verlustübernahme ... 


22 

Zwischensumme 2 

Aufwendungen für Kapitalanlagen: 

660 

220 

Abschreibungen und Wertberichtigungen.. 


221 

Aufwendungen aus Verlustübernahme... 


222 

Verluste aus dem Abgang von Kapitalanlagen .,. 


223 

Verwaltungsaufwendungen und sonstige . 

661 

23 

Aufwendungen für Altersversorgung und Unterstützung... 


24 

sonstige Abschreibungen und Wertberichtigungen. 


25 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen, soweit sie nicht zu Nr. 1420 gehören: 


250 

gezahlte (Depot») Zinsen für gestellte Sicherheiten, soweit sie nicht zu Nr, 1420 gehören .... 


251 

sonstige Zinsen und ähnliche Aufwendungen. 


26 

Steuern: 


260 

vom Einkommen und vom Ertrag: 


2600 

für das Geschäftsjahr. 


2601 

für Vorjahre. 


261 

vom Vermögen . 


262 

sonstige .. 



Übertrag: 
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Posten 

Nr. 

Posten — B e z e i c b n u n g 

Nach- 

weisunq 

Nr. 


Übertrag: 


27 

Einstellung in Sonderposlen mit Rücklageanteil .. ... 


28 

sonstige Aufwendungen ..... 

661 

29 

aufgrund einer Gewinngemeinschaft, eines Gewinnabführungs- und eines Teilgewinnabfüh- 
runqs Vertrages abgeführte Gewinne ...... 


30 

Jahresüberschuß/Jahresfehl betrag ... .,....... 


31 

Gewinn vor! rag/Verlust vortrag aus dein Vorjahr .. .... 


32 

Entnahmen aus offenen Rücklagen: 


320 

aus der gesetzlichen Rücklage 8 ) ........ 


321 

ans freien Rücklagen ............ 


33 

Einstellungen aus dem Jahresübersdiuß in offene Rücklagen: 


330 

in die gesetzliche Rücklage 9 ) ............- 


331 

in freie Rücklagen..... . 


34 

Bilanzgewinn/Bilanzverlust ...... 



Anmerkungen 

J ) Die Keimzahlen ergeben sich aus § 6 Anlage 1. 

2 ) Nur bei den gesonderten Rechnungen für das ausländische Niederlassungs-Versicherungsgeschäft sind hier die entsprechen¬ 
den Kennzahlen ein zu setzen. Die Kennzahl für die Art des Versicherungsgeschäfts entfällt bei diesen Rechnungen. 

3 ) Nichtzutreffendes ist zu streichen. 

4 ) ohne die Erträge aus der Abwicklung der vorjährigen Rückstellung für noch nicht, abgewickelte Versicherungsfälle (Nr. 061) 
und der vorjährigen Rückstellung für noch nicht abgewickelte Rückkäufe und Rückgewährbeträge (Nr. 071) 

ß ) Bei dem in Rückdeckung übernommenen Versicherungsgeschäft ist der Gesamtbetrag unter dem Unterposten „Entschädigun¬ 
gen (außer Renten) ,J zu erfassen. 

ö ) unter Berücksichtigung der (Schaden-) Regulierungsauf Wendungen 

7 ) einschließlich der Aufwendungen für Schadenregulierung oder Regulierung, sofern die Rückversicherer an diesen Aufwen¬ 
dungen beteiligt sind 

8 ) bei dem in Rückdeckung gegebenen übernommenen Versicherungsgeschäft ist der Gesamtbetrag allein unter den Unter- 
posten 13000, 130030 oder 13010 aus/uweisen 

B ) bei Versieherungsvereinen auf Gegenseitigkeit: Verlustrücklage gemäß § 37 VAG; bei öffentlich-rechtlichen Versicherungs¬ 
anstalten: S ich er f le i ts r ü.ck.1 a g e 

1(l ) Betrag aus Spalte 3 jeweils in vH des Betrags aus Zeile 006 Spalte 3 

1J ) Betrag aus Spalte 3 jeweils in vH des Betrags aus Zeile 504 Spalte 3; bei der Zeile 414 Spalte 3 ist von der Summe der Er¬ 

träge des Postens Nr. 13 auszugehen. 

ia ) Betrag aus Spalte 2 in vH des Betrags aus Zeile 001 Spalte 2 

1:i ) Betrag aus Spalte 3 jeweils in vH des Saldos der Beträge aus Zeile 006 Spalte 3 und Zeile 504 Spalte 3 
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460 


Register-Nummer -1 

Abschlußstichtag _ 

Nachweisung-Nummer_*_ 


Aufteilung der Brutto-Beiträge 
und der Brutto-Aufwendungen für Versicherungsfälle 
des Geschäftsjahrs im selbst abgeschlossenen Versidierungsgeschäft 
bestimmter Versicherungszweige nach Versicherungsarten 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versidierungsunternehmens) 
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V e r s i d 1 e r u n g s z w o i ge 
und -arten 

(Ku rz bezeichn ii ng) 

Zeile 

fällige Brutto-Beiträge 

Geschäftsjahr 

DM 

Vorjahr 

DM 

Veränderung 

DM 

Anteilsätze 1 ) 

GJ 

°/o 

1. VJ 

°/o 

2. VJ 

°/o 

01 

02 

03 

04 


06 

Einzel-Unfall 2 ) ;5 ) . 

01 

02 

03 







G ruppen -Unfall :t ) . 







sonstige Unfall ........ 














Z wi schens u m me : 

Unfallvers. mit Beitrags- 
rück ge wahr . 

04 

05 

















Allg. Unfall insgesamt . . 

06 




100,0 

100,0 

100,0 




Privat-Haftpflicht ') . 

Betriebs- und 
Berufshaftpflicht . 

07 

08 

09 

10 













Luftfahrt-Haftpflicht .... 

sonstige Haftpflicht 5 ) . .. 



















Allgem. Haftpflicht 
insgesamt . 

11 




100,0 

100,0 

100,0 





K r a ftfahrzeug - Ha ftp fl i cht 

Fahrzeugvollvers. 

12 

13 

14 

15 













Fahrzeugteilvers. 

Kraftfahrtunfall . 









' 











Kraftfahrt insgesamt .... 

16 




100,0 

100,0 

100,0 
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Brutto-Auf wen düngen für Geschäftsjahresschäden 

Brutto-Schadensätze 
(Sp. 09 in vH von Sp. 01) 


gezahlt 


zurückgestellt 


insgesamt 

GJ 

1 . VJ 

2. VJ 


DM 


DM 


DM 

% 

% 

% 


| 07 

08 

! 09 | 

10 

li 

12 
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i 

f 

fällige Brutto-Beiträge 

V e r s i d i e r u n g s z w e i g e 
und -arten 

{K u r 7 b e ze i d» n u n g) 





Anteilsätze 1 ) 

Zeile 

Geschäftsjahr 

DM 

Vorjahr 

DM 

Veränderung 

DM 

GJ 

°/o 

1. VJ 

% 

2. VJ 

% 



01 

02 

03 

04 

05 

06 

Rechtsschutz nach ARB . 

17 







Rechtsschutz der Kompo- 
sit-VU . 

18 







sonstige Rechtsschutz °) . 

19 













Rechtsschutz insgesamt . 

20 




100,0 

100,0 

100,0 




Feuer-Industrie . 

21 







F e uer -B et r i ebsu n ter- 
brechung. 

Iandw. Feuer . 

22 

23 













sonstige Feuer . 

24 














Feuer insgesamt. 

25 




100,0 

100,0 

100,0 






Kautionsvers.- 

26 







Deik rede re vers.. 

27 







Ve rt ra u en s sch a d e n: v e rs. . 

28 







sonst! ge Kredi.t v ers. 

29 


i 

j 











Kredit insgesamt. . J 

; 30 




100,0 

100,0 

100,0 







Anmerkungen 

0 Die Anteilsätze entsprechen den Brutlo-Beiträgen der einzelnen Versicherungsarten im Geschäftsjahr bzw. in den Vorjahren 
in vH der Gesamt.-Brutto-Bei träge des Versicherungszweiges im Gesdiäftsjahr bzw. in den Vorjahren. 

2 ) Hier sind Einzel-Vollunfall- und Einzel-Teilunfallversicherungen zu erfassen. 

3 ) ohne Unfallversicherung mit B e i tr a g s rück gewähr 

4 ) Hier ist die Privat-HaftpflichtverSicherung einschließlich der Hundehalter- und der Sportboot-Haftpilichtversidierung auszu¬ 
weisen. Stellt die Pr ivat-Haftpf licht Versicherung nur einen Annex zu einer anderen Haftpflichtversicherung (beispielsweise 
zur Betriebs-Haftpflichtversicherung) dar, ist sie nicht auszusondern, sondern mit der Hauptversicherung in der entsprechen¬ 
den Zeile aus zu'weisen. 

3 ) einsdiließlidi der Gewässerschäden-, Vermögensschaden- sowie Strahlen- und Atomanlagen-Haftpflidit 

e ) einschließlich Vermögensschaden-RedUsschulz und Rechtsschutz für die Träger Öffentlicher Aufgaben (ÖRB) 
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Bi u t (o - Au 1 w endu ngen fiir Geschäftsj ahresschäden 

Brutto-Schadensätze 
(Sp. 09 in vH von Sp. 01) 

gezahlt 

DM 

zurückgestellt 

DM 

insgesamt 

DM 

GJ 

°/o 

1. VJ 

°/o 

2. VJ 

% 

07 

08 

09 

10 

11 

12 





I 




i 

























































1 . 





















































































Nr. I 18 - Tug dor Ausgabe: Bonn, den 29. Oktober 1974 


2709 


461 

ä x ~ 

Re g i s i: e r - Num me r-1 

Abschluß Stichtag ___ 

Na chWeisung -Nummer___ 


Aufgliederung der Bestandsbeiträge, 
der Anzahl der Versicherungsverträge 
und der Gesamt-Versicherungssummen 
im selbst abgeschlossenen Versicherungsgeschäft 


(Name* des Versichern ngsuntcrnehmens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens) 
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V e i s :i che r u. n g sz w e i g e 
(K u rz b e z e i t :h n ung} 

Zeile 

Bestandsbeiträge 
am Ende des GJ J ) 

DM 

Anzahl der 
Verträge am 

Ende des GJ 2 ) 

Stück 

Anzahl der 
Verträge am 

Ende des VJ 2 ) 

Stück 

01 

02 

03 

Einzel-Unfall l ) r> ) . 

Gmppen-Unfal'l 5 ) . 

01 

02 

03 


. 





sonstiger Unfall .. 








Zw i s ch en s umme: 

Unfallversicherung mit Beitragsrück¬ 
gewähr .. 

04 

05 











Allg. Unfall insgesamt.. 

06 








Privat-Haftpf.licht 6 ) . 

07 

08 

09 

10 




Betriebs- und Berufs-Haftpflicht. 

Ln ftfahr t-Haftpf licht . 







sonstige Haftpflicht 7 ) . 








Allg. Haftpflicht insgesamt. j 

11 







Kraftfahrzeug-Haftpflichtvers. 

Fahrzeugvollvers. 

Fahrzeugteil vers. 

Kraftfahrtunfall . 

12 

13 

14 

15 











...1 





Kraftfahrt insgesamt. 

16 1 





. 



Rechtsschutz nach ARB. 

Rechtsschutz der Komposit-VU. 

sonstige Rechtsschutz 8 ) . 

17 

18 

19 

1 












Rechtsschutz insgesamt . 

20 


! 





Übertrag: 



! 


i 
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Veränderungen gegenüber 
dem Vorjahr 

Gesamt-Versicherungssumme 
am Ende des GJ 3 ) 

Ges amt-Versicherungssumme 
am Ende des VJ 3 ) 

Veränderungen gegenüber 
dem Vorjahr 



relativ 


relativ 


absolut 

(Sp. 04 in vH 


absolut 

(Sp. 08 in vH 



von Sp. 03} 




von Sp. 07) 


Stück 

°/o 

TDM 

TDM 

TDM 

Vo 


04 

05 

06 

07 

08 

09 
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V e r s i ch erungszweige 
(Ktii/bezeichn urig) 

Zeile 

Bestandsbeiträge 
am Ende des GJ 1 ) 

DM 

Anzahl der 
Verträge am 

Ende des GJ 2 ) 

Stück 

Anzahl der 
Verträge am 

Ende des VJ 2 ) 

Stück 

01 

02 

03 

übertrag: 

pe i ] p f-Tn d u s 1 r i o-A11 ein ge sch äf t. 

21 

22 

23 







Feuer-Industrie-Führungsgeschäft 

Feuer-Industrie-Beteiligungsgeschäft 










Feuer-Industrie insgesamt. 

24 





! 



Feuer“BU-Alleingeschäft . 

l 

; 25 

26 

27 




Feuer-BU-Führungsgeschäft . 




Feuer-BU-Beteiligungsgeschäft. 








Feuer-BU insgesamt. 

28 








landw. Feuer. 

! 

! 29 

t 

| 30 




sonstige Feuer . 

| 







Feuer insgesamt. 

31 








Einbruch-Diebstahl . . . ,. 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

! 38 

39 

40 

41 

42 




Leitungswasser. 




Glas ... 




Sturm .. 




verb. Hausrat .. 




verb. Wohngebäude . 




Hagel .. 




Tier .. ; 




Techn. Vers. . 




Einheit ... 




Transport 0 ) ... 








Kaution svers. .... .. .... 

43 

44 

45 

46 


I 


Deikrederevers. 




Vertrauensschadenvers. . 




sonstige Kreditvers. 








Kredit insgesamt .. 

47 







sonstige Vers.-zweige .. 

48 








gesamt *°) . 

49 




. 
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Veränderungen gegenüber 
dem Vorjahr 

Gesamt-Versicherungssumme ! 
am Ende des GJ 

TDM 

i 

Gesamt-Versicherungssumme 
am Ende des VJ s ) 

TDM 

Veränderungen gegenüb er 
dem Vorjahr 

absolut 

Stück 

relativ 
(Sp. 04 in vH 
von Sp. 03) 
°/o 

absolut 

TDM 

relativ 
(Sp. 08 in vH 
von Sp. 07) 
% 

04 

05 

00 

0? 

08 

09 









































i " 

















































i 






i 


■ 

. 










! 





































































| 
























i 





.-H 
























1 
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Anmerkungen 

f ) Hierunter sind die Beitrage lür um .Jahresende im Bestand befindliche Verträge zu verstehen. Sofern die vorgenannten Be- 
sl.andsbeit.rage nicht ermittelt weiden können, ist. von den fälligen Beiträgen (Posten 010 des Formblatts 450) auszugehen. 

;> ) Boi Gruppen- oder; S.iinmelvorsiriiorungsverträgen ist die Anzahl der versicherten Risiken anzugeben. 

Werden in einem Vertrag mehrere. Versidierungszweige und -arten gebündelt, so ist der Vertrag in jedem der in der Bün¬ 
delung entlud tonen Versioherungszweige und -arten einmal zu zählen. Es sind nur die Jahres vertrage zu zählen, auch wenn 
unter jährig gezahlt wird, önteriulmge Verträge sind hier nicht mitzuzählen. 

3 ) Diese Spalte ist nur für Versiebetungszweige auszufüllen, bei denen die Versicherungsverträge auf Versicherungssummen 
lauten. Sind in einem Vortrag mehrere Versicherungssummen festgelegt, so ist die höchste Summe anzugeben. 

“) Hier sind Einzol-Volluriiall- mul Einzcl-Teilunfallversicherungen zu erfassen. 
r> ) ()bn e IJnfall versi<:1 i e n i n g mit Be i t ragsrückgewähr 
®) siehe Anmerkung 4 zur Nu di Weisung 460 

7 ) einschließlich der Gcwässorschaden-, Vermögensschaden- sowie Strahlen- und Atomanlagen-Haftpflicht 
einschließlich Vermögcnssdiaden-Rechlssdiutz und Rechtsschutz für die Träger öffentlicher Aufgaben (ÖRB) 

”) Hier sind mir Angaben erforderlich, wenn Zahlenmaterial zur Verfügung steht. 

ll, J ln der Zeile 53 sind nur die Beträge der Zeilen 06, 11, 16, 20, 31 bis 42, 47 und 48 zu berücksichtigen. 
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Register-Nummer — 
Abschlußstichtag _ 
Nachweisung-Nummer 


462 


Brutto-Beiträge 

des selbst abgeschlossenen ausländischen 
Niederlassungs-Versicherungsgeschäfts 
— nach Ländern und Versicherungszweigen gegliedert — 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens) 
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L ä n d e r 

Zeile 

fällige 

gesamt 

DM 

Allgemeine 

Unfall 

DM 

Allgemeine 

Haftpflicht 

DM 

Kraftfahrt 

DM 

01 

02 

03 

04 

Großbritannien . 

01 

02 

03 

04 

05 

06 

07 





Frankreich .. 





Italien . 





Niederlande. 









"Dänemark 





Irland . 










EG-insgesamt . 

08 







. 



Schweden, Norwegen, Finnland .. 

Spanien. 

09 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 









Portugal ... 





Schweiz.. 





Österreich .... 

Griechenland .. 

Türkei . 

übriges Europa... 







.1 


i 













Europa insgesamt... 

17 1 










USA . 

Kanada . 

18 

19 

20 

21 

22 

23 









übriges Amerika.. 





Afrika . 





Asien. 

i 

1 




Australien . 







i 



gesamt ... 

i 

24 










Anteil am gesamten selbst abge¬ 
schlossenen Geschäft in vH ...... 

25 

1 

% 

ö/o 

®/o 

.O/o 
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(Blatt 1) 


Brutto-Beiträge 



Recht s schli tz 

DM 

Feuer 

DM 

Einbruch- 

Diebstahl 

DM 

Leitungswasser 

DM 

Glas 

DM 

Sturm 

DM 


05 

0C 

07 

08 

09 

10 







' 
























































































































. 




























































.V» 

# /o 

.. ®/o 

o/o 

... °/o 

..:... °/o 
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L ä n d c r 

Zeile 

fällige 

verbundene 

Hausrat 

DM 

verbundene 

Wohngebäude 

DM 

Hagel 

DM 

Tier 

DM 

u 

12 

13 

14 

Großbritannien . 

j 

01 

02 

03 

04 

05 

06 

07 





Frankreich . 





Italien . 





Niederlande... 










Dänemark * - - 





Irland . 










EG-insgesamt . 

08 










Schweden, Norwegen, Finnland .. 

Spanien .. 

09 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 









Portugal . 





Schweiz. 



. 


Gcd'prrpirh 





Griechenland .. 





Türkei . . . 





übriges Europa . 










Europa insgesamt. 

17 ! 







. 



USA. 

18 

19 

20 

21 

22 

23 





Kanada . 





übriges Amerika... 





Afrika . 





Asien.. .. 





Australien ... 










gesamt. 

24 










Anteil am gesamten selbst abge¬ 
schlossenen Geschäft in vH. 

i 25 

°/o 

o/o 

..% 

. # /o 




































































Nr. 118 ----- Tag der Ausgabe: Bonn, den 29. Oktober 1974 


(Blatt 2) 


2719 


Brutto-Beifcräge 



Technische 

Versicherungen 

DM 

Einheit 

DM 

Transport 

DM 

Kredit 

DM 

Sonstige 

Versicherungen 

DM 


15 

16 

17 

18 

19 






















































































































































i 







.°/oj 

. °/o 

.®/o 

..... °/o 
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463 

A A A 

Register-Nummer-1 j 

Abschlußstichtag_____1 


Nach weisung-Nummer 


Versicherungsbestand, 

Provisions- und Schadenaufwand für Geschäftsjahresschäden 
für das selbst abgeschlossene ausländische 
Korrespondenz-Versicherungsgeschäft 


(Name des Veisidierungsuniernehmensj 


{Sitz des Versicherungsunlernehmens) 
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Herkunft. 

des 

Geschäfts *) 

Ver¬ 
siehe rungs- 
zweig *) 

Anzahl der 
Versicherungs¬ 
verträge am 
Hude des GJ 

Stuck 

fällige 

Brutto-Beiträge 
im GJ 

DM 

BruÜo- 
Provisions- 
aufwand im GJ 

DM 

Brutto-Schadenaufwand für GJ-Schäden 

gezahlt 

DM 

zurückgestellt 

DM 

insgesamt 

DM 

01 

02 

03 

04 

05 

06 







i 





















i 




i 

1 




i 


f 






i 


‘ 1 

: 




i 


.i 


1 

i 







t 




! 





























, 



! 








1 








1 



.i 

! 



























t 

| 










! 

| 
















! 








| 


























69 

30.. 





| 



i . 



I. 





*) Die Kennzahlen ergeben sich aus § 6 Anlage 1. 
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Register-Nummer 
Ab Schluß Stichtag 




46 . 


A J 

k. A A 


Nachweisung-Nummer*) 


Versicherungszweig 2 ) 


Brutto-Verlauf 

sowie Abwicklung der Brutto-Rückstellung 
für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle 
für selbst abgeschlossene Versicherungszweige, 
die nach Zeichnungsjahren abgerechnet werden 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens) 
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Buchungsjahr 

Zeile 

Brutto-Beiträge 

DM 

Courtage 
und Provisionen 

DM 

01 

02 


01 

02 

03 

04 

05 



1. Folgejahr 19.. 

9 Pnlrrmahr IQ . 





3 Fojgpjahr IQ . 



4. Folgejahr 19 ... 





Summe: 

06 






Brutto-Verlauf für das Zeichnungsjahr 19 


Posten 


Betrag 

DM 

in vH der Brutto-Beiträge 

°/o 



01 

02 

Brutto-Schadenrückstellung am Ende des GJ 3 ) . 

07 j 





4- Brutto-Schadcnzahlungen (Z. 06 Sp. 03) ... 




= Brutto-Schadenaufwand . 

i 

09 i 



T Courtage und Provisionen (Z. 06 Sp. 02) . 

+ sonstige Betriebsaufwendunqen 4 ) . 

10 



11 1 






= Brutto-Gesamtaufwand . 

12 



Summe der Brutto-Beiträge (Z. 06 Sp. 01) . 

13 


100,0 



” Brutto-Gewinn ( + )/-Verlust (—) (Z. 13 abzüglich Z. 12) 

14 
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BruÜo 

S ch a de n z ah 1 u nge n 



Bruüo-Sdiaden- 
riick,Stellungen 
am Ende des ..., 
DM 

04 



Abwicklung der Brutto-Schadenrückstellung 


Posten 


Betrag 


DM/°/o 


Ursprungsschadenrückstellung (Brutto) (Z. 01 Sp. 04) 6 ) 


% 5 ) der Brutto-Beitragsüberträge vor Kostenabzug 6 ) . 16 


% r> ) der Brutto-Nachverrechnungsbeiträge 7 ) . 17 


Ausgangsbetrag 


Brutto-Schadenzahlungen ab L Folgejahr 


4* Brutto-Schadenrückstellung am Ende des GJ 3 ) 


Brutto-Schadenaufwand .*. 21 

Ausgangsbetrag (Z. 18 Sp. 01). 22 

Brutto-Überschuß (4-) i -Fehlbetrag (—) (Z. 22 abzüglich Z. 21). 23 


Brutto-Überschuß / -Fehlbetrag in vH des Ausgangsbetrags 
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Anmerkungen 

’) Diese Nach Weisung ist für die letzten 5 Zcichnungsjahre vorzulegen, wobei die Nach Weisungen für die einzelnen Zeichmmgs- 
jahre folgende Nummern erhalten: 

464 Nachweisung für im GJ gezeichnete Verträge 

465 Nach Weisung für im l.VJ gezeichnete Verträge 

466 Nachweisung für im 2. VJ gezeichnete Verträge 

467 Nachweisung für im 3. VJ gezeichnete Verträge 

468 Nachweisung für im 4. VJ gezeichnete Verträge 

2 ) Die Kennzahl ergibt: sich aus § 6 Anlage 1. 

:i ) ln Zeile 07 Spalte öl sowie in Zeile 20 Spalte 01 ist jeweils die Schadenrückstellung anzugeben, die für das betreffende Zeich¬ 
nungsjahr am Ende des Geschäftsjahrs noch vorhanden ist. 

4 ) Die auf das Zeichnungsjahr entfallenden sonstigen Betriebsaufwendungen sind nach dem Beitragsschlüssel zu ermitteln. Dabei 
ist für das Geschäftsjahr bzw. die Vorjahre zu errechnen, wie hoch der Anteil der auf das Zeichnungsjahr entfallenden Brutto- 
Beiträge bzw. Nachverrechnungsbeiträge an den gesamten Brutto-Beiträgen des selbst abgeschlossenen Versicherungsgeschäfts 
war. In gleichem Umfang sind auch Teile der sonstigen Betriebsaufwendungen des selbst abgeschlossenen Versicherungs¬ 
geschäfts im Geschäftsjahr und in den Vorjahren dem Zeichnungsjahr zuzurechnen. 

*) Hier ist der Brutto-Schadensatz lt. Zeile 09 Spalte 02 einzusetzen. Liegt dieser Satz über 100 %, so ist hier jedoch nur von 
100% der Brutto-Beitragsüberträge bzw. Brutto-Nachverrechnungsb ei träge auszugehen. 
c ) Soweit die Beitragsüberträge zusammen mit der Schadenrückstellung ausgewiesen werden, sind die für das Zeichnungsjahr 
gebildeten Beitragsüberträge aus dem Gesamtbetrag lt. Zeile 15 näherungsweise auszusondern und bei Zeile 16 vor Kosten¬ 
abzug einzusetzen. 

7 ) Als Nachverrechnungsbeiträge sind die in den Folgejahren für Verträge des Zeichnungsjahrs eingegangenen Beiträge (Zeile 
06 Spalte 01 abzüglich Zeile 01 Spalte 01) ohne Abzug der hierauf entfallenden Courtagen und Provisionen anzusetzen. 
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| 469 

A A A 

Register-Nummer-L J 

Ab schloß stich tag -..._ ! 

N a ch w e i s un g-Numm er_ 


Abwicklung der vorjährigen Rückstellung 
für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle 
— Rückstellung für Entschädigungen (außer Renten) — 
für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft 


(N ci m e d e s V e r s i die ru ng su n te rn ehm en s) 


(Sitz des Vers:dierungsunternehmens) 
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1. Abwicklung der vorjährigen Brutto-Rückstellung für 
— Rückstellung für Entschädigungen (außer Renten) — für 


V e r s i. ch e run g s z w eige 
(Kurzbezeichnung) A ) 

Zeile 

aus dem Vorjat 
Rückstel 

insgesamt 

DM 

ir übernommene 
lung (ER) 

davon entfällt auf die 
Rückstellung für Spätschäden 

DM 

± Berichtigung der ER durch 
Währungskursänderung 

DM 

01 

02 

03 

Allg. Unfall. 

01 




Allg. Haftpflicht . 

02 








Kraftfahrzeug-Haftpflicht 

03 




Fahrzeugvollvers. 

04 




Fahrzeugteilvers. ....... 

05 




Kraft fahrt Unfall 

06 




Kraftfahrt insgesamt 6 ) ... 

07 

(.) 

(.) 

(.) 

Rechtsschutz . 

08 




Feuer-Industrie . 

09 




Feuer-BU . 

10 




landw. Feuer . 

11 




sonstige Feuer 6 ) . 

12 




Feuer insgesamt 5 ) . 

13 

(.) 

(.) 

(..) 

ED . 

14 




LW. 

15 




Glas . 

16 




Sturm. 

17 




verb. Hausrat. 

18 




verb. Wohngebäude. 

19 




Hagel. 

20 




Tier . 

21 




Techn. Vers.. 

22 




Einheit. 

23 




Transport . 

24 







Kredit . 

25 




sonstige Vers.-zweige ... 

26 





. 


Gesamtgeschäft GJ. 

27 







Gesamtgeschäft 1. VJ .... 

28 








Gesamtgeschäft 2. VJ .... 

29 








Gesamtgeschäft 3. VJ .... 

30 







Gesamtgeschäft 4. VJ .... 

31 
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noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle (Blatt 1) 

das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft 
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1. Abwicklung der vorjährigen Brutto-Rückstellung für 
Rückstellung für Entschädigungen (außer Renten) — für 


— Rückstellung am Ende des GJ 
für Vorjahres-Versicherungsfälle 


V er s icher u. n g sz w e ige 
(Kurzbezeichnung) ! ) 


insgesamt 


davon entfällt auf die 
Rückstellung für Spätschäden 


Allg. Unfall 


Allg. Haftpflicht . 

Kraftfahrzeug-Haftpflicht 


Fahrzeugvollvers. 


Fahrzeugteilvers. 

Kraftfahrtunfall 


Kraftfahrt insgesamt 5 ) .. 


Rechtsschutz 


Feuer-Industrie 
Feuer-BU . 


landw. Feuer 


sonstige Feuer 6 ) . . 
Feuer insgesamt 5 ) 


verb. Hausrat 


verb. Wohngebäude 


Hagel 


Techn. Vers. 


Einheit 


Transport 


Kredit 


sonstige Vers.-zweige 
Gesamtgeschäft GJ ... 


Gesamtgeschäft 1. VJ 


Gesamtgeschäft 2. VJ 


Gesamtgeschäft 3. VJ 
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noch nicht abgewickelte Versicheiungsfälle (Blatt 2) 

das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft 


*= Brutto-Abwicklungsergebnisse lt. GVR 3 ) 


— 

absolut 

j relativ 

Nachverrechnungs¬ 
beiträge 4 ) 

DM 

insgesamt: 

! DM 

davon entfallen 
auf Spätschäden 

DM 

insgesamt 
(Sp. 10 in vH 
von Sp. 04) 

*/o 

davon entfallen 
auf Spätschäden 
(Sp. 11 in vH 
von Sp. 02) 

?/o 


10 

n 

12 

13 

14 
































(.) 

(.) 

( . ) 

( . ) 

( . ) 



i 


















(.) 

(.) 

<.> 

(.) 

(.) 
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2. Abwicklung der Anteile der Rückversicherer an der vorjährigen 
— Rückstellung für Entschädigungen (außer Renten) — 


V e r s i eh e i. u n g s z w ei ge 
(Kn r/bez e i <h n u n g) 1 ) 

Zeile 

.- aus dem Vorjahr über- 

nommene Anteile der Rück¬ 
versicherer an der Rück¬ 
stellung (ER) 

DM 

± Berichtigung der ER durch 
Währungskursänderung 
— abgegebene Rückstellung 
aufgrund von Bestands¬ 
änderungen 

DM 

— Zwischensumme 2 
(Sp. 15 ± Sp. 16) 

DM 

15 

16 

17 

Al lg. Unfall.. 

Allg. Haftpflicht . 

Kraftfahrzeug-Haftpflicht 

Fa h r zeug vollvers. 

01 

02 

03 

04 

05 

06 

07 

OB 

09 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 













Fahrzeugteilvers. 




Kraftfahrtunfall . 




Kraft.fahrt insgesamt 5 ) ... 

Rechtsschutz .. 

Feuer-Industrie ... 

Feuer-BU . 

landw. Feuer .,. 

sonstige Feuer 6 ) ........ 

Feuer insgesamt 5 ) ...... 

ED .. 

LW. 

(.) 

(.) 

(.) 













(.) 

(..) 

(.) 




Glas . 

Sturm... 

verb. Hausrat. 

verb. Wohngebäude. 

Hagel... 

Tier . 

Techn. Vers. 

Einheit. 

Transport . 

Kredit . 

sonstige Vers.-zweige ... 





































Gesamtgeschäft GJ. 

27 







Gesamtgeschäft 1. VJ .... 

28 







Gesamtgeschäft 2. VJ .... 

29 







Gesamtgeschäft 3. VJ_ 

30 







Gesamtgeschäft 4. VJ. . . . 

31 




1 
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Brutto-Rückstellung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle (Blatt 3) 

für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft 



T übernommene 
Rückstellung aufgrund 
von Bestands- 
änderungen 

DM 

-f Anteile der Rück¬ 
versicherer an den 
Zahlungen im GJ für 

V J - Vers i ch e run gs f ä Ile 
' 2 ) 

DM 

-f Anteile der Rück¬ 
versicherer an der 
Rückstellung am Ende 
des GJ für VJ-Ver- 
sicherungsfälle 

DM 

i = Anteile der Rückversicherer 
an den Abwicklungsergebnissen 
lt. GVR 3 ) 

Nach verrechn u n g s- 
beiträge 4 ) 

DM 

absolut 

DM 

relativ 
(Sp.21 
in vH 
von 

Sp.17) 

% 


18 

19 

20 

21 

22 

23 






































(.) 

(.) 

(.) 

(. ) 

( .) 

(...) 

























(.) 

(.) 

(.) 

(.) 

(.) 

(.) 











1. 

1 

















































i 























| . 
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Anmerkungen 

3 ) Versicherungszweige, deren Biutlo-Bei träge 250 000 DM nicht erreichen, können unter „sonstige Versiehe rungszweige 
(Zeile 26) erfaßt werden. Namentlich nicht genannte Versicherungszweige sind gleichfalls in Zeile 26 zu erfassen. 

~) Unter den Zahlungen für Vorjahres-Versicherungsfälle sind auch die Umbuchungen auf die Renten-Deckungsriickstellung für 
diejenigen Versichernngslalle auszuweisen, die in den Vorjahren eingetreten und im Geschäftsjahr zu Rentenfällen ge¬ 
worden sind. Soweit für diese Versicherungsfälle im Geschäftsjahr Rentenzahlungen angefallen sind, sind diese ebenfalls 
liier auszuweisen. 

*) Abwicklungsgewinne sind auf Blatt 2 mit einem Pluszeichen (+), Abwicklungsverluste mit einem Minuszeichen (—) zu kenn¬ 
zeichnen. Der Anteil des Rückversicherers am Abwicklungsgewinn ist jeweils mit einem Minuszeichen (—), der am Abwick¬ 
lungsverlust mit einem Pluszeichen ( + ) zu kennzeichnen. 

4 ) Sofern in der Transportversicherung der Beitragsübertrag gesondert neben der Rückstellung für noch nicht abgewickelfe 
Versicherungsfälle ausgewiesen wird, ist er hier mitzuerfassen. 

Nachverrechnungsbeiträge und eventuell erfaßte Beitragsüberträge sind vor Kostenabzug anzugeben. 

H ) Die Beträge dieser Zeilen sind bei der Addition nicht zu berücksichtigen. 

n ) einschließlich der Feiier-Gebäude-Versicherung der Zwangs- und Monopolanstalten 
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Reg i ster-Nummer 
Abschlußstichtag . 



Nachweisung-Nummer l ) 


Versieherungszweig oder -art 2 ) „ 


Abwicklung der Rückstellung 
für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle 
— Rückstellung für Entschädigungen (außer Renten) — 
nach Schadenanfalljahren sowie bereinigte Schadenquoten 
für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft 


(Name des Versicherungsunternelimens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens) 
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1. Abwicklung der Brutto-Rückstelhmg für Entscliädi 


'S' 

in ■ 


P o s t e n 


Bilanzjahre 


8. VJ 

7. VJ 

6. VJ 

5. VJ 

4. VJ 

TDM 

TDM/°/o 

TDM/°/o 

TDM/ 0 /o 

TDM/% 

01 

02 

03 

04 

05 


8. VJ 


gezahlt 3 ) .. 


01 


zurückgestellt 4 ) 


Summe: 


Abwick¬ 


lungsergebnis 


7. VJ 


gezahlt *) 


abs. 5 ) 


rel. ö ) 


02 

03 

04 

05 

06 


zurückgestellt 4 ) 


Summe: 


Abwick¬ 

lungsergebnis 


6. VJ 


gezahlt 8 ) 


abs, 5 ) 
rel. 6 ) 


07 

08 

09 

10 

11 


zurückgestellt 4 ) 


Summe: 


Abwick¬ 

lungsergebnis 


5. VJ 


gezahlt 3 ) .... 
zurückgestellt 


4 ) 


abs, 5 ) 
rel. 6 ) 


Summe: 


Ab Wick¬ 
lung sergebnis 



12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 
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gimgen (außer Renten) für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft 


Bilanzjahre 

Ahwicklungs- 
ergebnis 
insgesamt 
absolut 7 ) 
relativ 8 } 
TDM/% 

verdiente 

Brutto-Beiträge 

TDM 

Schadenquoten 

1 

3. VJ 
TDM/*/o 

2. VJ 
TDM/ ü /o 

1. VJ 
TDM/% 

GJ 

TDM/°/e 

ursprünq- 

lieh 9 ) 

% 

berei¬ 

nigt 10 ) 

°/o 

06 

0? 

08 

09 

10 

n 

n 

1 

13 







I 

| 




i 































i 

1 .. . ■ ■ 






1 , 


' 

i 

i 












i. 

i 
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j 
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!. Abwicklung der Brutto-Rückstellung für Entsdiädi 


<ü 
• CT. 
ö c 
v :rc 
X3 tj; 
Q) u 
-fj Xi 

wÄ 


P o s f e n 


Zeile 


Bilanzjahre 


8. VJ 

7. VJ 

6. VJ 

5. VJ 

4. VJ 

TDM 

TDM/% 

TDM/% 

TDM/% 

TDM/% 

01 

02 

03 

04 

05 


4. VJ 


gezahlt 3 ). 

zurückgestellt 4 ) 



Summe: 


Abwick- ) 

abs. 6 ) 


lungsergebnis | 

rel. 6 ) 

3. VJ 

gezahlt 3 ). 

zurückgestellt 4 ) 





Summe: 


Abwick- 

abs. 5 ) 


lungsergebnis 

rel. 6 ) 

2. VJ 

gezahlt 3 ). 



zurückgestellt 4 ) 



Summe: 


Abwick- 

abs. 5 ) 


lungsergebnis 

rel.«) 

1. VJ 

gezahlt 3 ). 



zurückgestellt 4 ) 



Summe: 


Abwick- 

abs. ß ) 


lungsergebnis 

rel. °) 

GJ 

gezahlt 3 ). 

zurückgestellt 4 ) .. 


Summe: 


21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 
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gungen (außer Renten) für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft 


Bilanzjahre 


3. VJ 
TDM/°/o 


Ofi 


2. VJ 
TDM/% 


07 


1. VJ 
TDM/% 


08 


GJ 

TDM/% 


09 


Abwicklungs¬ 
ergebnis 
insgesamt 
absolut 7 ) 
relativ 8 ) 
TDM/% 


verdiente 

Brutto- 

Beiträge 

TDM/% 


ii 


Schadenquoten 


ursprüng¬ 

lich 9 ) 

% 


12 


berei¬ 
nigt 10 ) 
% 


13 
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2. Abwicklung der Anteile der Rückversicherer an der Brutto-Rückstellung 


Schaden¬ 

jahrgänge 

Posten 

Zeile 



8. VJ 

gezahlt 3 ). 

44 


zurückgestellt 4 ) . 

45 


Summe: 

46 


f abs. 5 ) 

Abwick- 1 

47 


lungsergebnis j rel 

48 

7. VJ 

gezahlt 3 ). 

49 


zurückgestellt 4 ) . 

50 


Summe: 

51 


f abs. 6 ) 

Abwick- ) ; 

52 


lungsergebnis j re j ej 

53 

6. VJ 

gezahlt 3 ). 

54 


zurückgestellt 4 ) . 

55 


Summe: 

56 


f abs. 5 ) 

Abwick- ) } 

57 


lungsergebnis j rel 

58 

5. VJ 

gezahlt s ). 

59 


zurückgestellt 4 ) . 

60 


Summe: 

61 


f abs. 6 ) 

Abwick- I J 

62 


lungsergebnis j rel 

63 


Bilanzjahre 


8. VJ 
TDM 


01 


7. VJ 
TDM/°/o 


02 


6. VJ 
TDM/°/o 


03 


5. VJ 
TDM/O/ü 


04 


4. VJ 
TDM/% 


05 
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für Entschädigungen (außer Renten) für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft 


Bilanzjahre 

3.VJ 2.VJ l.VJ GJ 

TDM/% TDM/% _ TDM/°/o _ TDM/% 

OG 07 08 09 


Abwicklungs¬ 
ergebnis 
insgesamt 
absolut 7 ) 
relativ 8 ) 
TDM/% 

10 


verdiente 

Brutto-Beiträge 

__ TDM 

11 


Schadenquolen 

ursprüng- berei- 

lich °) nigt 10 ) 

% _ % 

12 13 




10 
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Post ('11 


2. Abwicklung der Anteile der Rückversicherer an der Brutto-Rückstellung 


Bilanzjahre 


Zeile 

8. VJ 

7. VJ 

6. VJ 

5. VJ 

4. VJ 


TDM 

TDM/% 

TDM/°/o 

TDM/% 

TDM/% 


01 

02 

03 

04 

05 


4. VJ 


gezahlt 3 ). 

zurückgestellt 4 ) 


Summe: 


, abs. 1 

Abwick¬ 
lungsergebnis 1 rel 


3. VJ 


gezahlt 3 ). 

zurückgestellt 4 ) 


Summe: 


f abs, 5 ) 

Abwick- J 
lungsergebnis 

1 rel.«) 


2. VJ 


gezahlt 3 ). 

zurückgestellt 4 ) 


Summe: 


Abwick- 

lungsergebnis 


abs. 5 ) 
rel. 6 ) 


1. VJ 


gezahlt 3 ). 

zurückgestellt 4 ) 


Summe: 


Abwick¬ 

lungsergebnis 


abs. 


rel.«) 


GJ 


gezahlt s ). 

zurückgestellt 4 ) 


64 

65 

66 

67 

68 

69 

70 

71 

72 

73 

74 

75 

76 

77 

78 

79 

80 

81 

82 

83 

84 

85 

86 


Summe: 
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für Entschädigungen (außer Renten) für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft 


TDM/% 


Bilanz] ah re 


TDM/% 


TDM/% 


GJ 

TDM/% 


Abwicklungs¬ 
ergebnis 
insgesamt 
absolut 7 ) 
relativ 8 ) 
TDM/% 


verdiente 
Brutto-B ei träge 


Schadenquoten 

ursprüng- berei 

lieh 9 ) nigt H 

% % 
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Anmerkungen 

f ) Diese Nach Weisung ist für alle Versicherungszweige zu fertigen, für die nach § 4 Externe RechVUVO eine gesonderte Ge¬ 
winn- und Verlustrechnuny (GVR) aufgestellt worden ist, und zwar jeweils getrennt für die Brutto-RücksteJlung als auch 
für den Anteil der Rückversicherer an der Rückstellung. Hierbei gelten folgende Besonderheiten: 

a) Sofern ein Versicherungszweig nach Zeichnungsjahren abgerechnet wird, ist die Abwicklung gemäß den Nachweisungen 
464 bis 468 dar/.usleilen. 

b) Sofern für die Kraftfahrt- oder Feuerversicherung eine gesonderte GVR aufgestellt worden ist, sind auch für die Kraft¬ 
fahrzeug-Haftpflicht- sowie für die Feuer-Tndustrie- und Feuer-Betriebsunterbrechungsversicherung jeweils gesonderte 
Nachweisungen zu fertigen. 

c) In den Versichernngszweigen außerhalb der Allgemeinen Haftpflicht- und der Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung 
braucht die Abwicklung nur für die dem Bilanzjahr vorhergehenden 4 Schadensjahrgänge dargestellt zu werden. 

2 ) Die Kennzahl ergibt sich aus § 6 Anlage 1. 

3 ) Unter den Zahlungen für Vorjahres-Versicherungsfälle sind auch die Umbuchungen auf die Renten-Deckungsrückstellung 
für diejenigen Versichcrungsfalle auszuweisen, die in den vorhergehenden Jahren eingetreten und im Jahr der Umbuchung 
zu Rentenfällen geworden sind. Soweit für diese Versicherungsfälle im Jahr der Umbuchung Rentenzahlungen angefallen 
sind, sind diese ebenfalls hier auszuweisen. 

4 ) Als Rückstellung des ersten Jahres sind in der Transportversicherung (bei Abrechnung nach Geschäftsjahren) auch die 
Beilragsüberträge zu erfassen, sofern sie gesondert neben der Rückstellung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle 
ausgewiesen werden. 

5 ) Das absolute Abwicklungsergebnis in den einzelnen Bilanzjahren ergibt sich durch Abzug der Summe der in einem Folge¬ 
jahr gezahlten und zurückgeslelllen Beträge von der im Vorjahr gebildeten Rückstellung. 

f> ) Das relative Abwicklungsergebnis in den einzelnen Bilanzjahren ergibt sich aus dem Verhältnis des absoluten Abwick- 
lungsergebnisses zu der jeweils im Vorjahr gebildeten Rückstellung. 

7 ) Das absolute Abwieklungscrgebnis insgesamt ergibt sich als Summe der Abwicklungsergebnisse in den einzelnen Bilanzjahren. 

R ) Das relative Abwidklungsergebnis insgesamt ergibt sich aus dem Verhältnis der Summe der Abwicklungsergebnisse der 
einzelnen Bilanzjahre zu der erstmalig für diese Schadenjahrgänge gebildeten Rückstellung. 

S) ) Die ursprüngliche Schadenquote ergibt sich aus dem Verhältnis der Summe der im Schadenanfalljahr gezahlten und zu¬ 

rückgestellten Beträge zu den verdienten Beiträgen. 

1W ) Die bereinigte Schadenquote ergibt sich aus dem Verhältnis der Summe aller Zahlungen und der Rückstellung am Ende des 
Geschäftsjahrs zu den verdienten Beiträgen. 
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Register-Nummer - 

Ab Schluß Stichtag _ 

Nach weisung-Nummer 1 ) 



Kennzahlen zur Beurteilung der Brutto-Rückstellung 
für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle 
— Rückstellung für Entschädigungen (außer Renten) — 
für Geschäftsjahres-Versicherungsfälle 
des selbst abgeschlossenen Versicherungsgeschäfts 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Silz des Versidierungsunternehmens) 
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Anmerkungen 

j ) Die Angaben in dieser Nach Weisung sind sowohl für das gesamte selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft als auch für 
alle die Versicherungszweige zu machen, deren Brutto-Beiträge die in § 4 Abs. 5 Externe RechVUVO genannten Grenzen 
übersteigen. 

Sofern diese Beitragsgrenzen ln der Kraftfahrt- oder Feuerversicherung überstiegen werden, sind die Kennzahlen zusätzlich 
jeweils für die Kraftfahrzeug-Haftpflicht- sowie für die Feuer-Industrie- und Feuer-Betriebsunterbrechungsversicherung an- 
/ugeben. Für Versicherungszweige, die nach Zeichnungsjahren abgerechnet werden, entfallen die Angaben in dieser Nach¬ 
weisung. 

2 ) einschließlich Spätschäden 
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Register-Nummer- 

Abschlußstichtag _ 

Nachweisung-Nummer*) 


472 


Kennzahlen zur Beurteilung der Brutto-Rückstellung 
für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle 
— Rückstellung für Entschädigungen (außer Renten) — 
für Vorjahres-Versicherungsfälle 
des selbst abgeschlossenen Versicherungsgeschäfts 


(Name des Versicherungsunternehraens) 


(Sitz des Versidierungsuntemehmens) 
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Anmerkungen 

9 Die Angaben in dieser Nachweisung sind sowohl für das gesamte selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft als auch für 
alle die Versicherungszweige zu machen, deren Brutto-Beiträge die in § 4 Abs. 5 Externe RechVUVO genannten Grenzen 
übersteigen. Sofern diese Beitragsgrenzen in der Kraftfahrt- oder Feuerversicherung überstiegen werden, sind die Kenn¬ 
zahlen zusätzlich für die Kraftfahrzeug-Haftpflicht- sowie für die Feuer-Industrie- und Feuer-Betriebsunterbrechungsversi¬ 
cherung anzugeben. Für Versicherungszweige, die nach Zeichnungsjahren abgerechnet werden, entfallen die Angaben in 
dieser Nach Weisung. 
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Register-Nummer 

Abschlußstichtag 


473 


N a ch we i s ung -N umm e r 


Aufgliederung des Brutto-Aufwands 
für Versicherungsfälle des Geschäftsjahrs 
im selbst abgeschlossenen Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherungsgeschäft 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versidterungsunternelimensj 
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Posiert f ) 

Zeile 

gezahlt für Versicherungsfälle, die im Geschäfts¬ 
jahr endgültig abgewickelt wurden 2 ) 

Aufwand für noch nicht 
die im GJ Teilzahlungen 

Anzahl 

Stück 

Betrag 

TDM 

Durchschnitts¬ 

betrag 

TDM 

Anzahl 

Stück 

gezahlt 

TDM 

01 

02 

03 

04 

05 

Personenschäden 4 ) 

ohne Zahlung. 

bis 500 DM . 

bis 5 000 DM . 

bis 10 000 DM . 

bis 50 000 DM . 

bis 500 000 DM . 

über 500 000 DM . 

01 

02 

03 

04 

05 

06 

i 

07 















! 






Summe: 

08 











Sachschäden 5 ) 

ohne Zahlung. 

bis 500 DM . 

bis 5 000 DM . 

bis 10 000 DM . 

bis 50 000 DM . 

bis 500 000 DM . 

über 500 000 DM . 

1 

09 ! 

10 

11 

1 12 

! 13 

14 

15 





















Summe: 

16 











Vermögensschäden . . 

17 


j 

1 









Personen- r Sach- und 

V ermögensschäden 

insgesamt 

18 











Übertrag: 

ausländisches 

Versicherungsgeschäft 

Schadenregulierungs¬ 
aufwendungen . 

19 

20 

21 


< -- 

Summe: 

22 
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abgewickelte Versicherungsfälle, für zurückgestellt für Versicherungsfälle, für die im GJ 

geleistet wurden 2 ) noch keine Teilzahlungen geleistet wurden 2 ) 3 ) 


zurückgestellt 

Summe 

(Sp. 05 + Sp. 06) 

Durchschnitts¬ 

betrag 

Anzahl 

Betrag 

Durchschnitts 

betrag 

TDM 

TDM 

TDM 

Stück 

TDM 

TDM 
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Anmerkungen 

] J In den Zeilen 1 bis 18 sind nur die Aufwendungen für das inländische Versicherungsgeschäft zu erfassen. 

“J Hier sind die gesamten Aufwendungen für Versieherungsfälle zu erfassen, d. h. sowohl für die Entschädigungen (außer 
Renten) als auch für die Renten, jedoch ohne die Schadenregulierungsaufwendungen. Bei Betriebsgemeinschaften und Betei¬ 
ligungsgeschäften sind die Schäden (Stückzahl und Beträge) nur anteilig zu berücksichtigen. 

:} ) Wenn die Reservierung aufgrund von Durchschnittsaufwendungen erfolgt, können mehrere Zeilen zusammengefaßt, und 
bei dem entsprechenden Grenzbetrag (z. B. 10 000 DM) ausgewiesen werden. 
r ) Sdiadenfälle, bei denen neben Personen- auch Sachschäden entstehen, sind als Personenschäden auszuweisen. 
r> ) Sachschäden sind Schadcnfälle, bei denen ausschließlich Aufwendungen für Sachschäden entstehen. 



Nr. 118 Tag der Ausgabe: Bonn, den 29. Oktober 1974 


2759 


474 

X A J 

Register-Nummer — 

Abschlußstichtag _ 

Nach weisung-Nummer 


Aufteilung der Brutto-Beiträge und der Brutto-Aufwendungen 
für Versicherungsfälle des Geschäftsjahrs 
im selbst abgeschlossenen Tierversicherungsgeschäft 
nach Versicherungsarten 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens) 
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Versichern ngsarl.en 


fällige 

Brutto- 

Beiträge 

DM 

Brutto-Auf- j 
Wendungen für 
GJ-Schäden 
(bedingungs¬ 
gemäß) 

DM 

— Erlöse aus 
verwerteten 
Tieren 

DM 

= tatsäch¬ 
licher Brutto- 
Aufwand für 
GJ-Schäden 

Schadensälze 
(Sp. 04 in vH von Sp. 01) 

Zeile 

(Sp. 02 ab¬ 
züglich Sp. 03) 
DM 

GJ 

o/o 

1. VJ 
o/o 

2. VJ 

o/o 



01 

02 

' 03 

04 

05 

06 

07 

I. Tierlebensversiche- 









rung 










01 








2. Rindvieh. 

a) Summenver¬ 
sicherung . . . 








02 








b) Stiickver- 
sicherung . . . 

03 








3. Schweine 

a) Summen Ver¬ 
sicherung . . . 

04 








b) Stückver- 
sicherung . .. 

05 








4. Geflügel . 1 

.S. Sonstige 

06 

07 
















insgesamt 

08 











- 


IT. Kurzfristige Tier¬ 
versicherung 









1, Trächtigkeits-, 
Leibesfrucht- und 
Fohlen versiche¬ 
rn nn 

09 








. 








2. Weidetierver¬ 
sicherung . 

10 








11 








3. Schlachttier¬ 
versicherung . . . 








4. sonstige Ver¬ 
sicherungen .... 

12 








insgesamt 

13 














. - 

III. Tierkranken¬ 
versicherung ..... 

14 















IV. sonstige Tier¬ 
versicherung . 

15 















V. gesamt I bis IV ... 

16 
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Register-Nummer 

Abschlußstichtag 

Formblatt-Nummer 



Jahresbilanz 


zum 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsunteinehmens) 
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01 


Ausstehende Einlagen auf das Grundkapital 1 ) 

davon eingefordert: DM 


620 


02 

020 

0200 

0201 

0202 

0203 

021 

022 

0220 

0221 

0222 

023 

0230 

0231 

024 

0240 

02400 

02401 

0241 

025 

0250 

0251 

02510 

02511 

0252 

026 


Kapitalanlagen: 

Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte: 

mit Geschäfts- und anderen Bauten. 

m i t Woh n bauten. 

ohne Bauten. 

mit unfertigen Bauten .. 

Hypotheken-, Grundschuld- und Rentenschuldforderungen... 

NamensschuldVerschreibungen, Schuldscheinforderungen und Darlehen an: 

Bund, Länder und andere Körperschaften oder Anstalten des öffentlichen Rechts 

privatrechtliche Unternehmen . 

sonstige . 

Schuldbuchforderungen gegen den Bund und die Länder: 

Ausgleichsforderungen .. 

andere Schuldbuchforderungen . 

Beteiligungen: 

K ap i t a 1 g es e 11 s ch a f t. e n: 

verbundene Versicherungsunternehmen. 

andere Unternehmen... 

Personengesellschaften und sonstige. 

Wertpapiere und Anteile, soweit sie nicht zu anderen Posten gehören: 

festverzinsliche Wertpapiere. 

Aktien von: 

Versicherungsunternehmen . 

anderen Unternehmen. 

sonstige Wertpapiere und Anteile. 

Festgelder, Termingelder und Spareinlagen bei Kreditinstituten.. 


610 

611 


612 

613 


614 


615 


Zwischensumme 1 


027 

0270 

0271 


Depotforderungen aus dem in Rückdeckung übernommenen Versicherungsgeschäft an: 

verbundene Versicherungsunternehmen. 

nich (verbundene Versicherungsunternehmen. 


616 


Übertrag: 


J ) bei Versicherungsvereinen auf Gegenseitigkeit: Wechsel der Zeichner des Gründungsstocks: bei Versicherungsunternehmen, 
die nicht die Rechtsform der Aktiengesellschaft oder des Versicherungsvereins auf Gegenseitigkeit haben: ausstehende Ein¬ 
lagen auf den dem Grundkapital entsprechenden Posten 
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Posten 

Nr. 


Posten — Bezeichnung 


Nach¬ 

wei¬ 

sung 

Nr. 


Übertrag: 


03 

030 

031 


Abrechnungsforderungen aus dem in Rückdeckung übernommenen und gegebenen Versiehe- 
rungsgeschäft an: 

verbundene Versicherungsimt.ernehmen . 

andere ... 


616 


04 

040 

041 

042 

043 

044 

045 

046 

047 

048 

0480 

0481 

049 

0490 

0491 

05 


Andere Vermögensgegenstände: 

Betriebs- und Geschäftsausstattung ... 

Wechsel. 

Schecks . 

Kassenbestand, Bundesbank- und Postscheckguthaben. 

laufende Guthaben bei Kreditinstituten... 

eigene Aktien. 

Nennbetrag: DM 

Anteile an einer herrschenden oder mit Mehrheit beteiligten Gesellschaft 
Nennbetrag: DM. 

Zins- und Mietforderungen . 

Forderungen aus Krediten, die 

unter § 89. 

unter § 115. 

des Aktiengesetzes fallen oder die diesen entsprechen 
sonstige: 

Forderungen an verbundene Unternehmen , .. 

übrige . 

Rechnung sabgrenzungsposten . 


06 Bilanzverlust 

07 Bilanzsumme 


620 
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Posten 

Nr. 

Posten — Bezeichnung 

Nach¬ 

wei¬ 

sung 

Nr; 

08 

Grundkapital-) . 

620 

621 

09 

Offene Rücklagen: 

620 

090 

gesetzliche Rücklage 3 ) . 


091 

andere Rücklagen (freie Rücklagen) . 


10 

Sonderposten mit Rücklageanteil ...... . .... . 


11 

Wertberichtigungen: 


110 

zu Grundstücken und qrundstücksgleichen Rechten... 


111 

zu Beteiligungen . 


112 

zur Betriebs- und Geschäftsausstattung . 


12 

Pauschalwer tberichtigungen: 


120 

zu Kapitalanlagen ... 


121 

zu sonstigen Forderungen ... 


13 

V er sicher ungs technische Rückstellungen: 


1300 

Beitragsüberträge . 


1301 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft . 


1310 

D e ck u n g s r ü ck s t e 11 ung . 


1311 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft . 


132 

Rückstellung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle: 

622 

1320 

Rückstellung für Entschädigungen (außer Renten) und Renten-Deckungsrückstellung . 


1321 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft . 


133 

Sch wank ungs rückst eil ung ... 


1340 

sonstige versicherungs technische Rückstellungen ... 


1341 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft . 


14 

Depotverbindlichkeiten aus dem in Rückdeckung gegebenen Versicherungsgeschäft gegenüber: 

616 

140 

verbundenen Versicherungsunternehmen . 


141 

nichtverb u n d en en Ve r s i ch e r u n gs u nte rneb m en . 


15 

Abrechnungsverbindlichkeiten aus dem in Rückdeckung übernommenen und gegebenen Ver¬ 



sicherungsgeschäft gegenüber: 

616 

150 

verbundenen Versiehe rungsunternehmen. 


151 

anderen . 



Übertrag: 



2 ) bei Versicherungsvereinen auf Gegenseitigkeit: Gründungsstock; bei Versicherungsunternehmen, die nicht die Rechtsform 
der Aktiengesellschaft oder des Versicherungsvereins auf Gegenseitigkeit haben: der dem Grundkapital entsprechende 
Posten 

3 ) bei Versicherungsvereinen auf Gegenseitigkeit: Verlustrücklage gemäß § 37 VAG; bei öffentlich-rechtlichen Versicherungs¬ 
anstalten: Sicherheitsrücklage 
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Posten 

Nr. 

| 

Posten — Bezeichnung 

Nach- 

wei- 

sunq 

Nr.' 

16 

Übertrag: 

Nichtversicherungstechnische Rückstellungen: 


160 

Pensionsrückstellungen . 


161 

sonstige Rückstellungen . 


17 

Andere Verbindlichkeiten: 


170 

Verbindlichkeiten aus Hypotheken, Grund- und Rentenschulden -. 


171 

Verbindlichkeiten aus der Annahme gezogener Wechsel und der Ausstellung eigener Wechsel 


172 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten... 


173 

sonstige Verbindlichkeiten gegenüber: 


1730 

verbundenen Unternehmen .... 


1731 

anderen .... 


18 

Rechninigsabgrenzungsposten . .... .. 


19 

Bilanzgewinn .... 

620 

20 

i 

Bilanzsumme . 



Abkürzungen 

In den Formblättern 500 und 550 werden die folgenden Abkürzungen verwendet: 

BBÜ = Brutto-Beitragsüberlräge? bzw. =* beziehungsweise? GJ « Geschäftsjahr? Nr. = Nummer; vH — vom Hundert; VJ = 
Vorjahr. 
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Register-Nummer ~ 
Ab Schluß Stichtag _ 
Formblatt-Nummer _ 
Versicherungszweig x ) 


Gewinn- und Verlustrechnung 

für das gesamte Versicherungsgeschäft/ 
bis einschließlich Posten „versicherungstechnisches Netto-Ergebnis 2“ 2 ) 

für die Zeit 

vom .bis... 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens) 
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Pt) s len 
Nr. 


01 

010 

011 

0110 

0111 

012 

0120 

0121 

02 

03 

04 

05 

06 

060 

0600 

0601 

0602 

061 


07 

070 

0700 

0701 

071 

08 

080 

081 

09 

10 

100 

101 

102 

11 


Posten — Bezeichnung 


Nach¬ 

wei¬ 

sung 

Nr. 


verdiente Brutto-Beiträge: 

verrechnet.« Brutto-Beiträge . 

Portefeuille-Beiträge aus dem in Rückdeckung übernommenen Versichemngsgeschäft: 

übernommene Portefeuille-Beiträge . 

abgegebene Porlefeui lle-Beiträge . 

Verand er u n g der Bru11 o-Bei tragsüber träge: 

BBÜ am Anfang des GJ. 


662 


BBÜ am Ende des GJ 


Erträge aus der Verminderung versicherungstechnischer Rückstellungen, soweit sie nicht zu 
Nr. 012 und Nr. 15 gehören.. .. .. 

technischer Zinsertrag .. .... 

sonstige versicherungstechnische Erträge... 

versicherungstechnischer Brutto-Ertrag 3 ) . .. 

Aufwendungen für Versicherungsfälle: 

Aufwendungen für Versic herungsfälle des GJ: 

gezahlt für Entschädigungen (außer Renten) und Renten.... 

aufgrund von BcsLandsveränderungen in dem in Rückdeckung übernommenen Versicherungs- 
geschäfl abgegebene Rückstellungen für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle — 
Rückstellung für Entschädigungen (außer Renten) und Renten-Deckungsrückstellung —. 

zurückgesfeilt für Entschädigungen (außer Renten) und Renten ..... 

zuzüglich Aufwendungen/abzüglich Erträge aus der Abwicklung der vorjährigen Rückstel¬ 
lung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle — Rückstellung für Entschädigungen 
(außer Remtern.) und Renten-Deckungsrückstellung .. 

Aufwendungen für Rückkäufe und Rückgewährbeträge: 

Aufwendungen für Rückkäufe und Rückgewährbeträge des GJ: 

gezahlt .. 

zurückges teilt..... 

zuzüglich Aufwendungen/abzüglich Erträge aus der Abwicklung der vorjährigen Rückstel¬ 
lung für noch nicht abgewickelle Rückkäufe und Rückgewährbeträge. 

Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb: 

gezahlte Rückversichernngsprovisionen und Gewinnbeteiligungen... 

übrige Aufwendungen. 

Aufwendungen aus der Erhöhung versicherungstechnischer Rückstellungen, soweit sie nicht 
zu Nr. 012 und Nr. 15 gehören.... 

sonstige versicherungstechnische Aufwendungen: 

Aufwendungen für Beitragsrückerstattung... 

Feuerschutzsteuer ... 

übrige .. 

versicherungstechnisches Brutto-Ergebnis . 


663 


661 


661 


Übertrag: 
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Posten. 

Nr. 


P oste n — Bezeichnun g 


Nach- 

wei- 

sung 

Nr‘ 


Übertrag: 


12 

120 

1200 

12000 

12001 

12002 

1201 

121 

1210 


Erträge aus dem in Rückdeckung gegebenen Versicherungsgeschäft: 

Vergütungen sowie Anteile der Rückversicherer für Versicherungsfälle: 

Vergütungen sowie Anteile der Rückversicherer für Versicherungsfälle des GJ: 

fü r gezahlte Eni Schädigungen (außer Renten) und Renten .. 

aufgrund von Bestands Veränderungen in dem in Rückdeckung gegebenen Versicherungs- 
geschäft erhaltene Rückstellungen für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle — Rück¬ 
stellungen für Entschädigungen (außer Renten) und Renten-Deckungsrückstellung. 

Anteile der Rückversicherer an der Zuführung zur Rückstellung für noch nicht abgewickelte 
Versicherungsfälle - Rückstellung für Entschädigungen (außer Renten) und Renten- 
Deckungsrücks l ei hi ng ... 

abzüglich Aufwendungen/zuzüglich Erträge aus der Abwicklung der Anteile der Rückver¬ 
sicherer an der Rückstellung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle — Rückstellung 
für Entschädigungen (außer Renten) und Renten-Deckungsrückstellung... 

Vergütungen sowie Anteile der Rückversicherer für Rückkäufe und Rückgewährbeträge: 

Vergütungen sowie Anteile der Rückversicherer für Rückkäufe und Rückgewährbeträge 
des GJ: 


12100 

12101 

1211 

122 

123 

124 


für Zahlungen . 

an der Zuführung zur Rückstellung.. 

abzüglich Aufwendungen/zuzüglich Erträge aus der Abwicklung der vorjährigen Rückstel¬ 
lung für noch nicht abgewickelte Rückkäufe und Rückgewährbeträge.. 

erhaltene Rückversicherungsprovisionen und Gewinnbeteiligungen. 

Ertrag aus der Erhöhung der Anteile der Rückversicherer an den versicherungstechnischen 
Rückstellungen, soweit sie nicht zu Nr. 1302 gehören... 

sonstige Erträge . 


Zwischensumme 1 


13 

130 

1300 

1301 

13010 

13011 

1302 

13020 

13021 


Aufwendungen für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft: 

verdiente Rück Versicherungsbeiträge: 

verrechneto Rückversicherungsbeiträge ... 

Portefeuille-Beiträge aus dem in Rückdeckung gegebenen Versicherungsgeschäft: 

übernommene Portefeuille-Beiträge... 

abgegebene Portefeuille-Beiträge . 

Veränderung der Anteile der Rückversicherer an den BBU: 

Anteile an den BBÜ am Anfang des GJ. 

Anteile an den BBÜ am Ende des GJ. 


Übertrag: 
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Posten 

Nr. 


Posten — Bezeichnung 


Nach¬ 

wei¬ 

sung 

Nr. 


Übertrag: 


131 

132 

1320 

1321 


Aufwendungen aus der Verminderung der Anteile der Rückversicherer an den versicherungs¬ 
technischen Rückstellungen, soweit sie nicht zu Nr. 1302 gehören. 

sonstige Aufwendungen: 

gezahlte Depotzinsen. 

übrige Aufwendungen. 


14 


versicheningstechnisches Netto-Ergebnis 1 


15 

150 

151 


Veränderung der Schwankungsrückstellung: 

Rückstellung am Ende des VJ. 

Rückstellung am Ende des GJ. 


16 


versicherungstechnisches Netto-Ergebnis 2 


17 

170 

1700 

1701 

171 

172 

173 

174 

175 

176 


Erträge aus Kapitalanlagen: 

Erträge aus Grundstücken und grundstücksgleichen Rechten: 

aus eigener Nutzung. 

aus fremder Nutzung. 

Erträge aus Beteiligungen . 

Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs- und Teilgewinnabführungsverträgen 

Zinsen und ähnliche Erträge. 

Ertrage aus dem Abgang von Kapitalanlagen, aus Zuschreibungen und aus der Auflösung 
von Wertberichtigungen zu Kapitalanlagen. 

gesamter Ertrag aus Kapitalanlagen. 

davon ab: technischer Zins... 


660 


18 

180 

181 

182 


Erträge aus der Herabsetzung bzw. Auflösung von: 

Pauschalwertberichtigungen zu Forderungen, soweit sie nicht zu Nr. 174 gehören 

nichtversicherungstechnischen Rückstellungen. 

Sonderposten mit Rücklageanteil ... 


Übertrag: 
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Nach- 

Posten 


wei- 

Nr. 

Posten — Bezeichnung 

sung 


j 

Nr. 


Übertrag: 


19 

sonstige Erträge: 


190 

außerordentliche Erträge... 


191 

übrige Erträge.. 


20 

Erträge aus Verlustübernahme..... 



Zwischensumme 2 


21 

Aufwendungen für Kapitalanlagen: 

660 

210 

Abschreibungen und Wertberichtigungen... 


211 

Aufwendungen aus Verlustübernahme . . . .... 


212 

Verluste aus dem Abgang von Kapitalanlagen. 


213 

Verwaltungsaufwendungen und sonstige. 

661 

22 

Aufwendungen für Altersversorgung und Unterstützung. 


23 

sonstige Abschreibungen und Wertberichtigungen ...... 


24 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen, soweit sie nicht zu Nr. 1320 gehören: 


240 

gezahlte (Depot-)Zinsen für gestellte Sicherheiten, soweit sie nicht zu Nr. 1320 gehören. 


241 

sonstige Zinsen und ähnliche Aufwendungen.....‘ 


25 

Steuern: 


250 

vom Einkommen und vom Ertrag: 


2500 

für das Geschäftsjahr..... 


2501 

für Vorjahre. 


251 

vom Vermögen . 


252 

sonstige... 


26 

Einstellungen in Sonderposten mit Rücklageanteil. 


27 

sonstige Aufwendungen.. 

661 

28 

aufgrund einer Gewinngemeinschaft, eines Gewinnabführungs- und eines Teilgewinnabfüh¬ 



rungsvertrages abgeführte Gewinne.. 


29 

Jahresüberschuß/Jahresfehlbetrag . 


30 

Gewinnvortrag/Verluslvortrag aus dem Vorjahr... 


31 

Entnahmen aus offenen Rücklagen: 


310 

aus der gesetzlichen Rücklage 4 ) ..... 


311 

aus freien Rücklagen. 


32 

Einstellungen aus dem Jahresüberschuß in offene Rücklagen: 


320 

in die gesetzliche Rücklage 4 ) . 


321 

in freie Rücklagen ..... 


33 

Bilanzgewinn/Bilanzverlust . .. 
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Anmerkungen 

l ) Die Kennzahlen ergehen sich aus § 0 Anlage 1. 

-) Nichtzutreffendes ist. zu si reichen. 

;i ) ohne die Erträge aus der Abwicklung der vorjährigen Rückstellungen für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle (Nr. 06t) 
sowie für noch nicht abgewickclte Rückkäufe und Rückgewährbeträge (Nr. 071) 

4 ) bei Versicherungsvereinen auf Gegenseitigkeit: Verlustrücklage gemäß § 37 VAG; bei öffentlich-rechtlichen Versicherungs¬ 
anstalten: Sicherheitsrücklage 

r> ) Betrag aus Spalte 3 jeweils in vH des Betrags aus Zeile 005 Spalte 3 

{i ) Betrag aus Spalte 3 jeweils in vH des Betrags aus Zeile 504 Spalte 3; bei der Zeile 410 Spalte 3 ist von der Summe der Erträge 
des Postens Nr. 12 auszugehen. 

7 ) Betrag aus Spalte 2 in vH des Betrags aus Zeile 001 Spalte 2 

8 ) Betrag aus Spalte 3 jeweils in vH des Saldos der Beträge aus Zeile 005 Spalte 3 und Zeile 504 Spalte 3 
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Jahresbilanz 


zum 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens) 
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Posten 

Nr. 


Posten — Bezeichnen 


01 


Ausstehende Einlagen auf das Grundkapital 1 ) 


Nach¬ 

wei¬ 

sung 

Nr! 


620 


davon eingefordert: DM 


02 

020 

0200 

0201 

0202 

0203 

021 

022 

0220 

0221 

0222 

023 

0230 

0231 

024 

025 

0250 

02500 

02501 

0251 

026 

0260 

0261 

02610 

02611 

0262 

027 


Kapitalanlagen, soweit sie nicht zu Nr. 03 gehören: 

Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte: 

mit Geschäfts- und anderen Bauten .. 

mit Wohnbauten..... 

ohne Bauten .. 

mit unfertigen Bauten. 

Hypotheken-, Grund schuld- und Rentenschuldforderungen... 

Namensschuld verschrei bringen, Schuldscheinforderungen und Darlehen an: 

Bund, Länder und andere Körperschaften oder Anstalten des öffentlichen Rechts 

pri vat rechtliche Unternehmen. 

sonstige . 

Schuldbuchforderungen gegen den Bund und die Länder: 

Ausg le idisforderungen . 

andere Sdiuldbuchforderungen ... 

Darlehen und Vorauszahlungen auf Versicherungsscheine. 

Beteiligungen: 

Kapit a I g e s e 11 sch a f ten: 

verbundene Versicherungsunternehmen. 

andere Unternehmen.. 

Personengesellschaften und sonstige. 

Wertpapiere und Anteile, soweit sie nicht zu anderen Posten gehören: 

festverzinsliche Wertpapiere. 

Aktien von: 

Versiehenmgsuntemehmen ... 

anderen Unternehmen. 

sonstige Wertpapiere und Anteile... 

Festgelder, Termingelder und Spareinlagen bei Kreditinstituten. 


610 

611 


612 

613 


614 


615 


Zwischensumme 1 


028 Depotforderungen: 

0280 aus dem in Rückdeckung übernommenen Versicherungsgeschäft an: 


616 


Übertrag: 


9 bei Versicherungsvereinen auf Gegenseitigkeit: Wechsel der Zeichner des Gründungsstocks) bei Versicherungsunternehmen, 
die nicht die Rechtsform der Aktiengesellschaft oder des VersicherungsVereins auf Gegenseitigkeit haben: ausstehende Ein¬ 
lagen auf den dem Grundkapital entsprechenden Posten 
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Zeile 


100 


Befrag 


Betrag 


Betrag 


Betrag 


DM 

i 


DM 

2 


DM 

3 


DM 

4 


101 

102 

103 

104 

105 

106 

107 

108 

109 

110 


112 

113 

114 

115 

116 

117 

118 

119 

120 
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Post eh 
Nr. 


Posten — Bezeichnun 


g 


Nach¬ 

wei¬ 

sung 

Nr. 


Übertrag: 


02800 

02801 

0281 

02810 

02811 

03 

04 

040 

041 

05 

050 

051 

0510 

0511 

052 


verbundene Versicherungsunternehmen... 

nichtverbundene Versicherungsunternehmen... 

aus dem in Rückdeckung gegebenen Versicherungsgeschäft an: 

verbundene Versicherungsunternehmen. 

nichtverbundene Versicherungsunternehmen..... 

Kapitalanlagen des Anlagestocks der fondsgebundenen Lebensversicherung. 

Abrechnungsforderungen aus dem in Rückdeckung gegebenen und übernommenen Ver¬ 
sicherungsgeschäft an: 

verbundene Versicherungsunternehmen..... 

andere . 

Forderungen aus dem selbst abgeschlossenen Versidherungsgeschäft an: 

Versicherungsvertreter . 

Versicherungsnehmer: 

fällige Ansprüche . 

Ansprüche für geleistete, rechnungsmäßig gedeckte Abschlußkosten... 

sonstige. 


616 


06 

0600 

0601 

0602 

0603 

0604 

0605 

0606 

0607 

0608 

0609 

06090 

06091 


Andere Vermögensgegenstände: 

Betriebs- und Geschäftsausstattung. 

Wechsel . 

Schecks .. 

Kassenbestand, Bundesbank- und Postscheckguthaben... 

laufende Guthaben bei Kreditinstituten. 

eigene Aktien .... 

Nennbetrag: DM. 

Anteile an einer herrschenden oder mit Mehrheit beteiligten Gesellschaft 
Nennbetrag: DM 

Deckungsforderungen gegen den Lastenausgleichsfonds (§19 des Altsparergesetzes) 
davon auf gelaufene Zinsen: DM. 

Zins- und Mietforderungen. 

Forderungen aus Krediten, die 

unter § 89. 

unter § 115.. 

des Aktiengesetzes fallen oder die diesen entsprechen 


Übertrag: 
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Posten 

Nr. 

Posten — Bezeichnung 

Nach- 

wei- 

sunq 

Nr. 

0610 

06100 

Übertrag: 

sonstige: 

Forderungen an verbundene Unternehmen .... 


06101 

übrige . 


07 

Redinungsabgrenzungsposten ... 


08 

Bilanzverlust ... 

620 

09 

Bilanzsumme . 
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Zeile 


Betrag 


Betrag 


Betrag 


Betrag 


DM 


DM 


i 


2 


DM 

3 


DM 

4 


143 


144 

145 


146 

147 
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Pos Len 
Nr. 


P 


osten — Bezeichnun 


g 


10 

11 

110 
111 

12 

13 

130 

131 

132 

14 

140 

141 

1410 

1411 

1412 

15 

150 

1500 

150000 

150001 

150010 

150011 

15 01 

150100 

150101 

150110 

150111 

1502 

150200 

150201 


Grundkapital-) . 

Offene Rücklagen: 

gesetzliche Rücklage 3 ) . 

andere Rücklagen (freie Rücklagen) . 

Sonderposten mit Rücklageanteil . 

Wertberichtigungen: 

zu Grundstücken und grundstücksgleichen Rechten . .. 

zu Beteiligungen. 

zu Betriebs- und Geschäftsausstattimg. 

Pauschal Wertberichtigungen: 

zu Kapitalanlagen. 

zu Forderungen an: 

VerSicherungsvertreter . 

Versicherungsnehmer . 

andere . 

Versicherungstedmische Rückstellungen für das: 

Lebens'Versicherungsgeschäft, soweit sie nicht zu Nr. 16 gehören: 
Beitragsüberträge: 

für das selbst; abgeschlossene Versicherimgsgeschäft . 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft 
für das i n Rück deck ung übernommene Versicherungsgeschäft . . 
Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft 

Deckungsrückstelhing: 

für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft.. 

(davon Depot Verbindlichkeiten) . 

für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft . . 
Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft 

Rückstellung für noch nicht abgewickelte 

Versicherungsfälle . 

Rückkäufe . 


für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft 


Nach¬ 

wei¬ 

sung 

Nr. 


/ 620 
\ 621 

620 


120 

120 


120 

120 


120 


Übertrag: 


"} bei Versicherungsvereinen auf Gegenseitigkeit: Gründungsstock; bei Versicherungsunternehmen, die nicht die Rechtsform 
der Aktiengesellschaft oder des Versicherungsvereins auf Gegenseitigkeit haben: der dem Grundkapital entsprechende 
Posten 

:i ) bei Versicherungsvereinen auf Gegenseitigkeit: Verlustrücklage gemäß § 37 VAG, bei öffentlich-rechtlichen Versicherungs¬ 
anstalten : Sicherheitsrücklage 
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Posten 

Nr. 


Posten — Bezeichnung 


Nach¬ 

wei¬ 

sung 

Ni\ 


Übertrag: 


150202 


150210 

150211 


150212 

1503 

1504 
150400 
150401 
150410 
150411 
151 

1510 
151000 
151001 
151010 
151011 

1511 
151100 
151101 
151110 
151111 

1512 
151200 
151201 
151210 
15121X 

1513 

15130 

15131 

1514 
15140 
1514000 
1514001 
1514010 


Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicbemngsgeschäft 
Rückstellung für noch nicht abgewickelte 

Versicherungsfälle . 

Rückkäufe ... 

für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft . . . 
Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft 

Rückstellung für Beitragsrückerstattung. 

sonstige versicherungstechnische Rückstellungen: 

für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft . . 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft 

für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft .. 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft 

Krankenversicherungsgeschäft: 

Beitragsüberträge: 

für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft. 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft 
für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft . , 
Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft 

Deckungsrücksteilung: 

für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft... 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft 
für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft .. 
Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft 
Rückstellung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle: 

für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft. 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft 
für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft . . 
Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft 
Schwankungsrückstellung für das: 

selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft. 

in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft. 

Rückstellung für Beitragsrückerstattung: 

erfolgsunabhängig: 

für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft. 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft 
für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft . . 


120 


121 


120 


Übertrag: 
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Nach- 

Posten 

Posten — Bezeichnung 

wei- 

Nr. 

sung 

Nr.' 


Übertrag: 


1514011 

Anteil für das in Rückdeckuntf gegebene Versicherungsgeschäft. 


15141 

erfolgsabhängig: 


151.4100 

für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft... 

320 

1514101 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft. 


1514110 

für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft... 


1514111 

Anteil für das in Rück deck ung gegebene Versicherungsgeschäft. 


1515 

sonstige versicherungstechnische Rückstellungen: 


151500 

für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft. 


151501 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft. 


151510 

für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft . 


151511 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft . 


152 

Schaden- und Unfallversicherungsgeschäft: 


1520 

Beitragsüberträge: 


152000 

für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft... 


152001 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft... 


152010 

für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft... 


152011 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft .. 


1521 

Rückstellung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle: 


152100 

für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft: 

420 

1521000 

Rückstellung für Entschädigungen (außer Renten) .... 


1521001 

Anteil für das in Riickdeckunq gegebene Versicherungsgeschäft. 


1521010 

Renten-Dock ung srücks teil ung . 


1521011 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft. 

Zwischensumme 2 


15211 

für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft.: 

622 

152110 

Rückstellung für Entschädigungen (außer Renten) und Renten-Deckungsrückstellung. 


152111 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft. 

1 

1522 

Schwankungsrückstellung für das: 


15220 

selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft. 


15221 

in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft . 


1523 

Rückstellung für BeitragsiückerstaUung: 


15230 

für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft: 

421 

152300 

Beitragsermäßigung aus technischem Überschuß gemäß Tarif-Verordnung. 


152301 

satzungsgemäße Beitragsrückerstattung . 


152302 

vertragliche Beilragsrückerstattung . 

Zwischensumme 3 

Übertrag: 
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Posten 

Nr. 


152303 

152310 

152311 

1524 

152400 

152401 

152410 

152411 

16 

1600 

1601 

1610 

1611 

17 

170 

171 

18 

180 

181 

19 

190 

191 

192 

20 

200 

201 

21 

210 

211 

212 


Posten — Bezeichnung 


Nach- 

wei- 

sung 

Nr. 


Übertrag: 


Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft.. 

für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft. 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft . 

sonstige versicherungstechnische Rückstellungen: 

für das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft . 

davon Beitrags-Deckungsrückstellung: DM _ 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft . 

für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft. 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft. 

Versicherungstechnische Rückstellungen der fondsgebundenen Lebensversicherung, soweit sie 
durch den Aniagestock zu bedecken sind: 

Deckungsrückstellung ... 

(davon Depotverbindlichkeiten) . 

übrige Rückstellungen . 

Anteil für das in Rückdeckung gegebene Versicherungsgeschäft. 

Depot Verbindlichkeiten aus dem in Rückdeckung gegebenen V ersicher ungsgeschäf t, soweit sie 

nicht zu Nr. 150101 und Nr. 1601 gehören, gegenüber: 616 

verbundenen Versicherungsunternehmen... 

nickt verbunden en Versicherungsunternehmen . 

Abrechnungssverbindlichkeiten aus dem in Rückdeckung gegebenen und übernommenen 
Versicherungsgeschäft gegenüber: 616 

verbundenen Vers i cherungsurtternehmen. 

anderen .. 

Verbindlichkeiten aus dem selbst abgeschlossenen Versicherungsgeschäft gegenüber: 

Versicherungsvertretern . 

Versicherungsnehmern . 

sonstigen...’. 

Nichtversicherungstectinische Rückstellungen: 

Pensionsrückstellung .. 

sonstige Rück sie Hungen .. 

Andere Verbindlichkeiten: 

Verbindlichkeiten aus Hypotheken, Grund- und Rentenschulden. 

Verbindlichkeiten aus der Annahme gezogener Wechsel und der Ausstellung eigener Wechsel 
Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten. 


Übertrag: 
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295 

296 


297 
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Posten 

Nr. 

Posten — Bezeichnung 

Nach¬ 

weh 

sunq 

Nr. 

213 

2130 

Übertrag: 

sonstige Verbindlichkeiten gegenüber: 

verbundenen Unternehmen . 


2131 

anderen .. 


22 

Rechnungsabgrenzungsposten . 


23 

Bilanzgewinn ... 

620 

24 

Bilanzsumme . 



Abkürzungen 

In den Formblättern und Nachweisungen 600 bis 663 werden die folgenden Abkürzungen verwendet: 

BBE Brutto-Beiträge; bzw. =* beziehungsweise; GJ = Geschäftsjahr? GVR = Gewinn- und Verlustrechnung; 1t. = laut? 
Nr. — Nummer; Sp. = Spalte; vH ** vom Hundert; VJ =* Vorjahr; VU = Versicherungsunternehmen; Z = Zeile. 
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-X 

Register-Nummer-L 

Abschlußstichtag . -.. 

Nachweisung-Nummer_ 


Umfang, 

Zusammensetzung und Veränderung der Kapitalanlagen 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens) 
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Kapitrilanlagcposten *) 


1. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte: 

a) mit eigengenutzten Geschäfts- und anderen Bau¬ 
ten 1 ) . 

b) mit fremd genutzten Geschäfts- und anderen Bau¬ 
ten' 1 ) . 

c) mit Wohnbauten 1 ) . 

d) ohne Bauten . 

e) mit unfertigen Bauten. 

(Einzel-)Wertberichtigungen zu Grundstücken und 
grundstücksgleichen Rechten 5 ) . 


2. Hypotheken-, Grundschuld- und Rentenschuldforde¬ 
rungen . 


3. Namensschuld Verschreibungen, Schuldscheinforderun¬ 
gen und Darlehen an: 

a) Bund, Länder und andere Körperschaften oder An¬ 
stalten des öffentlichen Rechts. 

b) privatrechtliche Unternehmen . 

c) sonstige 15 ) . 


4. Schuldbuchforderungen gegen den Bund und die Län¬ 
der: 

a) Ausgleichsforderungen... 

b) andere Schuldbuchforderungen . 


5. Darlehen und Vorauszahlungen auf Versicherungs¬ 
scheine 15 ) . 


6. Beteiligungen: 

a) Kapitalgesellschaften 

aa) verbundene Versicherungsunternehmen mit 
Sitz im Inland. 

bb) verbundene Versicherungsunternehmen mit 
Sitz im Ausland . 

cc) andere verbundene Unternehmen . 

dd) nichtverbundene Unternehmen . 

b) Personengesellschaften und sonstige . 

(Einzel-)Wertberichtigungen zu Beteiligungen 5 ) . 


Übertrag: 


Zeile 


01 

02 

03 

04 

05 

06 


07 


08 

09 

10 


11 

12 


13 


14 

15 

16 

17 

18 
19 


Bilanzwert 
am Ende des 
Vorj ahrs 

DM 

Zugänge 

DM 

Zuschrei¬ 

bungen 

DM 

01 

02 

03 










i . 






(.) 



















i 















(.) 
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Umbuchungen 2 ) 

DM 

Abgänge 

DM 

Abschrei¬ 

bungen 

DM 

Bilanzwert am Ende 
des Geschäftsjahrs 

Zusammensetzung 
der Kapitalanlagen 
am Ende des 3 ) 

DM 

DM 

GJ 

°/o 

1. VJ 

°/o 

2. VJ 

% 


04 

05 

06 

07 

08 

09 

10 

li 































(.) 


i 






































































(.) 
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Kapitalanlageposten *) 

Zeile 

Bilanzwert 
am Ende des 
Vorjahrs 

DM 

Zugänge 

DM 

Zuschrei¬ 

bungen 

DM 

01 

02 

03 

Übertrag: 

7. Wertpapiere und Anteile, soweit sie nicht zu anderen 
Posten gehören: 

a) festverzinsliche Wertpapiere. 

b) Aktien von verbundenen Versicherungsunterneh- 

men . 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 










c:) Aktien von nichtverbundenen Versicherungsunter¬ 
nehmen . 




d) Aktien von anderen Unternehmen . 

e) Investmentzertifikate . 







f) sonstige Anteile .. 




8. Festgelder, Termingelder und Spareinlagen bei Kredit¬ 
instituten 7 ) . 








9. Zwischensumme/Ubertrag: . 

27 
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Um buch iiiKjcn ;! ) 

DM 

Abgänge 

DM 

Abschrei¬ 

bungen 

DM 

Bilanzwert am Ende 
des Geschäftsjahrs 

Zusammensetzung 
der Kapitalanlagen 
am Ende des 8 ) 

DM 

DM 

GJ 

°/o 

1. VJ 

% 

2. VJ 

% 


04 

05 

06 

07 

08 

09 

10 

11 




| 









I 

1 








1 . 


| 


t 

i 















100,0 

100,0 

ioo,o 
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Kapi lalcinlageposten 3 ) 

Übertrag: 

10. Depotforderungen aus dem in Rückdeckung 

a) übernommenen Versicherungsgeschäft 7 ) . 

b) gegebenen Versicherungsgeschäft 7 ) . 

11. Summe der Kapitalanlagen ... 

12. abzüglich Einzel-Wertberichtigungen zu Kapitalan¬ 
lagen . 

13. abzüglich Pauschal-Wertberichtigungen zu Kapitalan¬ 
lagen ... 

14. abzüglich Belastungen eigener Grundstücke. 

15. Summe . 

16. Abschreibungen auf Zugänge im Geschäftsjahr zu 

Nr. 7 8 ) . 



Anmerkungen 

9 In dieser Nachweisung sind nur Kapitalanlagen des Aktivpostens II der Jahresbilanz aufzuführen. 

-) Umbuchungen stellen Umschreibungen von einem Posten auf einen anderen Posten dar {Ausweisänderungen). 

8 ) In den Spalten 09, 10 und 11 sind — jeweils für das Geschäftsjahr und für die beiden Vorjahre — die Anteile der Bilanz¬ 
werte der einzelnen Kapitalanlagen an der Summe der Bilanzwerte der Kapitalanlagen — ohne Depotforderungen — anzu¬ 
geben. 

4 ) Die Zuordnung ist nach der überwiegenden Flächennutzung vorzunehmen. 

5 ) Die in der Jahresbilanz aus gewiesenen (Einzel-) Wertberichtig ungen zu Grundstücken und grund Stücks gl eichen Rechten sowie 
zu Beteiligungen sind sowohl bei der Addition der Bilanzwerte (Spalten 01 und 08) als auch bei der Berechnung der Zusam¬ 
mensetzung der Kapitalanlagen unberücksichtigt zu lassen. 

fi ) Von den Pensions- und Sterbekassen sind gegebenenfalls gewährte Darlehen auf Versicherungsscheine unter Nr. 3 Buch¬ 
stabe c zu erfassen. 

7 ) Zu den Zeilen. 26, 28 und 29 ist jeweils nur der Saldo der Zu- und Abgänge während des Gesdiäftsjahrs als Zu- oder Abgang 
anzugeben. 

9 Die Angabe entfällt, sofern die Wertpapiere zu Durchschnittskursen bewertet sind. 
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Umbuchungen 2 ) 


Abgänge 


Abschrei¬ 

bungen 


Bilanzwert am Ende 
des Geschäftsjahrs 


DM 

04 


DM 

o.*> 


DM 

06 


DM 

07 


DM 

08 


12 
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611 


Register-Nummer .— 

Abschlußstichtag _ 

Nachweisimg-Nummer 


Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 


(Name des Versidierungsunternehmens) 


(Silz des Versicherungsunternehmens} 
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Bezeichnung der einzelnen Grundstücke 
un d grunds I. ü< :k sgleiche Rechte 1 ) 


Zeile 


Anschaf¬ 
fungswert 2 ) 


Bilanzwert 
am Ende des 
Vorjahrs 


Zugänge, 

Zuschreibungen 

und 

Umbuchungen 3 ) 
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Abgänge, 

Abschreibungen 

und 

Umbuchungen 4 ) 

DM 

Bi] ii nz wert 
am Ende des 
Geschäfts¬ 
jahrs 

DM 

laufende 

Erträge 5 ) 

DM 

Aufwendungen 6 ) 

DM 

Reinertrag 
(Sp. 08 abzüglich 
Sp. 09) 

DM 

Reinver¬ 

zinsung 7 ) 

% 


05 

06 

07 

08 

09 

10 

ii 
























































































i 














. 







.1 
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Anmerkungen 


f ) Auf dem ersten Blatt der Naehweisung sind die Grundstücke 
und grundsl:!:i.i desgleichen Rechte in einer Übersicht wie folgt 
zusaimnenzu fassen: 

Zeile 

1 mit eigengenut/.len Geschäfts- und anderen Bauten 01 

2 mit tremdcjenutzlen Geschäfts- und anderen Bauten 02 

3 mit Wohnbauten 03 

4 ohne Bauten ' 04 

5 mit. unter!igen Bauten 05 

6 Summe 06 


lm Hinblick aut die maschinelle Auswertung dieser An¬ 
gaben. ist die Übers ich! stets vollständig und in der an¬ 
gegebenen Reibeniolge u ul zuführen, auch wenn in einzelnen 
G ru ppe n k e i n ß es bind v o r h a n d en i. s I. 

Auf Blatt 2 und gegebenenlaHs den weiteren Blättern sind 
die GrundsI ücke und gruncisI iicksgleidien Rechte einzeln 
(Mi tsprech e n d der < >b ig e n G r u pp i er an g a ufzuführen. Für 
jede Gruppe sind die Spalten — ausgenommen die Spal¬ 
ten 04 und 06 . zu addieren. Die zum Deckungsstock ge¬ 

hörenden Grundstücke und grundsliicksgteidien Rechte kön¬ 
nen hierbei innerhalb jeder Gruppe zu summ engefaßt unter 
Angabe der Anzahl, autgetührl. werden. Die im Ausland 
belegen en Grundstücke sind innerhalb jeder Gruppe als 
besondere U.n I.ergruppe zusa m l i ienzu (assen. 

*) Zu dein An sch all ungs wert gehören auch die bis Ende des 
Vo rj ah rs akti v ier lc n w e r te rh öh e nden A ufwend ungen. 

Bei Grundstücken, die vor dem 21. Juni 1948 erworben wor¬ 
den sind, ist der Bilanzwert aus der DM-Eröffnungsbilanz 
zugrunde zu legen. 


:} ) Bei Erhöhungen des Bilanzwerts im Geschäftsjahr (Spalte 
03) ist jeweils in Spalte 04 zu vermerken, ob es sich um 
einen Zugang einschließlich der Aktivierung werterhöhen¬ 
der Aufwendungen (K), eine Zuschreibung (Z) oder eine 
Umbuchung ,(U) handelt. Treten bei einem Grundstück Er¬ 
höhungen aus verschiedenen Ursachen ein, sind die ent¬ 
sprechenden Beträge untereinander zu setzen. 

4 ) Bei Verminderung des Bilanzwerts im Geschäftsjahr 
(Spalte 05) sind in den Spalten 05 und 06 jeweils in ge¬ 
sonderten Zeilen die Abgänge (V), die Abschreibungen (A) 
und die Umbuchungen (U) zu vermerken. Satz 2 der An¬ 
merkung 3 gilt entsprechend. 

h Zu den laufenden Erträgen gehören nicht die von den Mie¬ 
tern erhobenen Umlagen (zum Beispiel für Heizung, Fahr¬ 
stuhl). 

S J Hierzu gehören die Aufwendungen für Instandsetzung und 
die Verwaltung. Betriebsaufwand (zum Beispiel Entgelt für 
den Hausmeister), Steuern, Abgaben und Versicherungs¬ 
beiträge sowie die Normalabschreibungen. Sonderab¬ 
schreibungen, Schuldzinsen für Hypotheken sowie die von 
den Mietern im Wege der Umlage getragenen Aufwendun¬ 
gen für Heizung, Beleuchtung, Fahrstuhl und ähnliches, sind 
hier nicht zu erfassen. 

7 ) Die Reinverzinsung ergibt sich wie folgt: Spalte 1.0 in vH 
des arithmetischen Mittels aus den Spalten 02 und 07. 
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Register-Nummer — 

A b sch luß s ti chtag _ 

Nach weisung-Nummer 


612 


Hypotheken-, Grundschuld- und Rentenschuldforderungen 


(Name des Vorsidicrurigsuritcrnehmcns) 


(Silz des Versidierungsunternelimens) 
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Lage des belasteten Grundstücks 
(Ort und Straße) / Name des Schiffes *) 

Zeile 

Beleihungs¬ 
grenze 2 ) 6 ) 

DM 

Vorbelastungen 6 ) 

DM 

Art der 
Hypothek 3 ) 

Nominal¬ 

zinsfuß 

°/o 

01 

02 

03 

04 

! 
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Laufzeit '*) 

Ausgabe- 

kurs 

<>/<> 

Forderungsbetrag 

Bemerkungen 5 ) 

von <! ) 

bis (i ) 

ursprünglich fl ) 

DM 

am Ende des 
Geschäftsjahrs 

DM 

05 

05 

07 

08 

00 

10 
























































‘ 
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Anmerkungen 

') Die IJypoiSiokeu-, Gnmcischuld- und Rontim.sdujldforderungen sind jeweils einzeln aufzuführen. Für jede Gruppe ist die 
Spull.o 00 zu iicldioien. Die /uns De< kimcfssfock gehörenden Hypotheken', Grundschuld- und Rentenschuldforderungen kön¬ 
nen hierbei innerhalb jeder Gruppe zusa in momjeiaßt unter Angabe der Anzahl aufgeführt werden. Forderungen, die durch 
im Ausland belogene Grunds!iicko gesichert, sind, sind innerhalb jeder Gruppe als gesonderte Untergruppe zusammenzu- 
ia.sson. Oie mchi un!e=- ( |j ; . s.'ii/e und 4 lallenden Forderungsbeträge bis zu 20 000 Deutsche Mark können innerhalb jeder 
Gruppe unter Ang.ibe der Anzahl /«is.umueugehißt werden. 

*) 1 ! ier ist die Beleihung .njeuze du Zeitpunkt der Belasiuncf an zu geben, bei dev unter Berücksichtigung der aufsiditsbehord- 
hchen Fi -d.immungon Goe /.nordnting /nm gebundenen Vermögen möglich war, 

d Hier ist bei i lypothekenionleruiigen v.n vernterken. ob es sich vrm Festlvypolbeken (F), Tilgungshypotheken (T) oder Ab- 
Zcth!iingshypolheke.n (Ai handeit. 

-1 ) Hier ist jeweils du» bei Auszahlung \ eieinbaGe i.autzeit nach Monat und Jahr (zum Beispiel; 6. 65 -— 6. 75) anzugeben. 

r> ) Hier sind zürn Beispiel die Hypotheken-, Gnindsdiuid- und RenIo:nsehuldfordemn gen kenntlich zu machen, bei denen der 
Zins- und Tilgnngsdiens! uni.eibmeben oder eingestellt ist oder bei denen Zwangsmaßnahmen gegen das belastete Objekt 
eingeleitet sind. Fv cm tu eile Zins- und Ti lgungsr (ick stände, die sechs Monate, und älter sind, sind betragsmäßig mit der An¬ 
gabe den* Fälligkeit, aufzufiihron. Audi Hypo lhoken.fordon.in gen, bei denen, die Tilgung gestreckt worden ist, sind hier zu kenn¬ 
zeichnen. 

£i ) Die Spalten 01, 02, Os bis 08 brauchen nur für Ausleihungen ausgefüllt zu werden, die in den nach dem 31. Dezember 1974 
beginnenden (ieschältsjabron vovgenonrmen worden sind. 
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Tilgungsbetrag 
im Geschäftsjahr 

DM 

Abgänge und 
Umbuchungen :5 ) 

DM 

Bilanzwert am 
Ende des 
Geschäftsjahrs 

DM 

Laufzeit 4 ) 5 ) 

Nominal¬ 

zinsfuß 

% 

Ausgabe¬ 

kurs 5 ) 

% 

von 

bis 

04 
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Anmerkungen 

5 [ Aul' dem ersle.ii Blatt der Nach Weisung sind die Namens- 
s<:;liu.1 dversd i i<ubung(\i), Sei1111dsch<?inIorderungen und Dar- 
lehon in einer Übersicht wie folgt /usninmenzulassen: 


A u ss toi I e r / Sd i u I d n (' r Zeile 

1 Bund, Länder und andere Körpersthüllen oder An- 

sl.oll.en des ollen fliehen Kc i tliIs (oußer Geld- und 
Kred ilitisl.il u l.e) 01 

2 ödenllidi-roehl.liche Geld- und Kred i linstilule 02 

2 prival rechtliche Unternehmen (außer Geld- und 

Kredit) ns Li Lute) 03 

4 privnl.reehl.liche Geld- und Kreditinstitute 04 

A Mil.o rbei I.i’» 05 

(i sonstige 06 

7 Surrune 07 


Im 'Hinblick auf die mosch melle, Auswertung dieser An¬ 
gaben ist die übersieht stets vollständig und in der an¬ 
gegebenen Reihen folge auf Zufuhren, auch wenn in einzelnen 
Gruppen kein Bes fand vorhanden ist. 

Auf BioII. 2 und gegebenenfalls den weiteren Blättern sind 
d ie N o r» ens s chu 1 tl verschreibungen, Schuldscheinforderungen 
und Darlehen einzeln entsprechend der obigen Gruppierung 
oul/.uführen. Für jede Gruppe sind die Spalten 01, 02, 04, 
05 und 07 zu addieren. Die zum Deckungsstock gehörenden 
Ni um e ns scl ui 1 d v e r s ch r ei b u n g o n, Sch u 1 d sehe i n f or derun gen und 
Darlehen können hierbei innerhalb jeder Gruppe zusam¬ 
men gelabt unter Angabe der Anzahl aufgeführt, werden. 
Die auf fremde Währung lautenden Namensschuldver- 
schreibungen, Sdiuldschcinlorderuugen und Darlehen sind 
innerhalb jeder Gruppe als besondere Untergruppe zu¬ 
sammenzulassen. Die nicht unter die Sätze 3 und 4 fallen¬ 
den Forderungsbeträge bis zu 20 000 Deutsche Mark kön¬ 
nen innerhalb jeder Gruppe unter Angabe der Anzahl zu- 
soin m en g efaßt werr f en. 


~) In Spalte 03 ist jeweils zu vermerken, ob es sich bei den 
Beträgen in Spalte 02 um einen Zugang (K) oder um eine 
Umbuchung (U) handelt. Treten bei einem Darlehen Er¬ 
höhungen aus verschiedenen Ursachen ein, sind die ent¬ 
sprechenden Beträge untereinander zu setzen. 

s ) In Spalte 06 ist jeweils zu vermerken, ob es sich bei den 
Beträgen in Spalte 05 um einen Abgang (V) oder um eine 
Umbuchung (U) handelt. Satz 2 der Anmerkung 2 gilt ent¬ 
sprechend. 

4 ) Hier ist jeweils die bei Auszahlung vereinbarte Laufzeit; 
nach Monat und Jahr (zum Beispiel: 6.65 — 6.75) anzu¬ 
geben. 

5 ) Die Spellten 08, 09 und 11 brauchen nur für Ausleihungen 
ausgefüllt zu werden, die in den nach dem 31. Dezember 
1974 beginnenden Geschäftsjahren vorgenommen worden 
sind. 
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Abschlußstichtag _ 

Nachweisung-Nummer_ 


Beteiligungen 


{Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens) 
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Bezeichnung der Beteiligung 1 ) 

Zeile 

Bestand am Ende des Vorjahrs 

Zugang, 

Nennwert 2 ) 

DM/W 

Beteiligungs¬ 
quote 3 ) 

°/o 

Bilanzwert 

DM 

oder 

Umbuchui 

DM 

ng 4 ) 

01 

02 

03 

04 

05 
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1 

Abgang, 

Abwrhroihunn 

Rest and am Ende des Geschäftsjahrs 

Bilanzwert 

DM 

Bewertungs¬ 

reserve 

(Sp. 11 

abzüglich 

Sp. 12) 

DM 

oder 
Umbuch u 

DM 

ng') 

Nennwert 2 ) 

DM/W 

Beteili¬ 
gungs¬ 
quote 8 ) 

°/o 

Anschaf¬ 
fungswert 6 ) 

DM 

Börsen¬ 
kurswert 7 ) 

DM 


06 

07 

08 

09 

10 

li 

12 

13 

1 
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Anmerkungen 

’) Aul dem ersten Blatt der Nach Weisung sind die Beteiligun¬ 
gen in einer Ober sicht wie folgt zusam men zu fassen: 

Zeile 


1 Kapi ltd gesell schal Ion 

10 verbundene Unternehmen 

100 inländische Versiclierungsuntcrmdimen 01. 

101 ausländische Versidiemngsunlernehmen 02 

102 andere Unternehmen 03 

11 nicht verbundene Unternehmen 

MO inländische V(usit.henincjsunLemehmcm 04 

11 1 ausländische Versitheningsunlernehrnen 05 

112 andere Unlernehinen 06 

2 _ Personen gesell schal len und s onstige 07 

3 Summe 08 


Im Hinblick auf die .maschinelle Auswertung dieser Aus¬ 
gaben ist die Übersicht stets vollständig und in der an¬ 
gegebenen Reihenfolge aulzuführen, auch wenn in einzel¬ 
nen Gruppen kein. Bestand vorhanden ist. 

Auf Blatt 2 und gegebenen falls den weiteren Blättern sind 
die Beteiligungen einzeln entsprechend der obigen Grup¬ 
pierung aufzuKihren. Für jede Gruppe sind die Spalten 03, 
04, 06, 10 und 12 zu addieren. Die Beteiligungen an aus¬ 
ländischen Unternehmen sind innerhalb jeder Gruppe als 
besondere Untergmppe zusammenzufassen. 


2 ) Bei Beteiligungen an ausländischen Kapitalgesellschaften 
ist bei der Übersicht der Nennwert in Deutscher Mark, da¬ 
gegen bei der Einzeldarstellung der Nennwert in der je¬ 
weiligen Landeswährung anzugeben. Aktien, die in Stücken 
notiert werden, sind allein mit ihrem Nennwert aufzu- 
führen. Bei nennwertlosen Aktien und bei Kuxen ist die 
Anzahl der Stücke anzugeben. Für Partenreedereien ent¬ 
fallen diese Angaben. 

3 ) Bei Genossenschaftsanteilen sowie Partenreedereien ent¬ 
fällt die Angabe einer Beteiligungsquote. 

4 ) In Spalte 05 ist jeweils zu vermerken, ob es sich bei den 
Beträgen in Spalte 04 um einen Zugang (K), eine Zu¬ 
schreibung (Z) oder eine Umbuchung (U) handelt. Treten 
bei einer Beteiligung Erhöhungen aus verschiedenen Ur¬ 
sachen ein, sind die entsprechenden Beträge untereinander 

zu setzen. 

5 ) In Spalte 07 ist jeweils zu vermerken, ob es sich bei den 
Beträgen in Spalte 06 um einen Abgang (V), eine Ab¬ 
schreibung (A) oder um eine Umbuchung (U) handelt. 
Satz 2 der Anmerkung 4 gilt entsprechend. 

6 ) Bei Wertpapieren, die auf fremde Währungen lauten, ist die 
Umrechnung auf Deutsche Mark grundsätzlich nach dem 
Devisenkurs am Anschaffungstag vorzunehmen. Soweit in 
fremden Währungen bilanziert wird, ist der Devisenkurs 
am Abschlußstichtag zugrunde zu legen. 

7 ) Hier ist auch der sich aus dem Freiverkehr ergebende Wert 
einzusetzen. 
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Register-Nummer — 

Abschlußstichtag 

N a ch wei sung -Nu m m er 



J 


Wertpapiere und Anteile 


(Nctmc des Vcrsidierungsunternchmens) 


(Sitz des Versicherungsunlernehmens) 
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genaue Bezeichnung des Wertpapiers/Anteils 1 ) 


Zeile 


Bestand am Ende des Vorjahrs 


Nennwert. 2 ) 

DM/W 


Bilanzwert 

DM 


02 


Zugang, 

Zuschreibung 

oder 

Umbuchung 3 ) 

DM 


03 


04 
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Abgang, 

Abschreibung 

oder 

Umbuchung 4 ) 

DM 

Bestand am Ende des Geschäftsjahrs 

Bewertungs¬ 

reserve 

(Sp. 09 abzüglich 
Sp. 10) 

DM 

Nennwert 2 ) 

DM/W 

Anschaffungs¬ 
wert 5 ) 

DM 

Börsenkurs¬ 
wert 6 ) 

DM 

Bilanzwert. 

DM 

05 | 06 

07 

08 

09 

10 

11 
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Anmerkungen 

B Auf dem ersten Blatt der Nach Weisung sind die Wert¬ 
papiere und Anteile in einer Übersicht wie folgt zu- 
s amm e n zu f a s s e n: 

Zeile 

1 festverzinsliche Wertpapiere 

10 inländische Aussteller 

100 Anleihen und Schatzanweisungen von Bund, Län¬ 
dern und anderen Körperschaften and Anstalten 


des öffentlichen Rechts 01 

101 Kommunalobligationen 02 

102 Pfandbriefe 03 

103 Industrieobligationen 04 

104 sonstige 05 

11 ausländische Aussteller 06 

2 Aktien von Versicherungsunlei nehmen 

20 inländische Versicherungsunlernehmen 

200 verbundene Versicherungsunternehmen 07 

201 nichtverbundene Versicherungsunternehmen 08 

21 ausländische Versicherungsunternehmen 

210 verbundene Versicherungsunternehmen 09 

211 nichtverbundene Versicherungsunternehmen 10 

3 Aktien von anderen Unternehmen 

30 inländische andere Unternehmen 11 

31 ausländische andere Unternehmen 12 

4 Investmentzertifikate 

40 Anteile an Werlpapiei sondervermögen 13 

41 Anteile an Grunds! ikkssonclervermögen 14 

5 sonstige Anteile 15 


6 Summe 16 


Im Hinblick auf die maschinelle Auswertung dieser Angaben 
ist die Übersicht slets vollständig und in der angegebenen 


Reihenfolge aufzuführen, auch wenn in einzelnen Gruppen 
kein Bestand vorhanden ist. 

Auf Blatt 2 und gegebenenfalls den weiteren Blättern sind 
die Wertpapiere und Anteile einzeln entsprechend der 
obigen Gruppierung aufzuführen. Für jede Gruppe sind die 
Spalten 02, 03, 05, 08 und 10 zu addieren. Die zum Deckungs¬ 
stock gehörenden Wertpapiere und Anteile können hierbei 
innerhalb jeder Gruppe zusammengefaßt unter Angabe der 
Anzahl aufgeführt werden. Die auf fremde Währungen 
lautenden Wertpapiere und Anteile sind innerhalb jeder 
Gruppe als besondere Untergruppe zusammenzufassen. 

Bei den Aktien ist neben der Spalte 11 der relative Aktien¬ 
anteil anzugeben, sofern dieser 5% übersteigt. 

2 ) Bei Wertpapieren und Anteilen, die auf eine fremde Wäh¬ 
rung lauten, ist bei der Übersicht in den Spalten 01 und 07 
der Nennwert in Deutscher Mark, dagegen bei der Einzel¬ 
darstellung der Nennwert in der Originalwährung anzu¬ 
geben. Aktien, die in Stücken notiert werden, sind allein 
mit ihrem Nennwert aufzuführen. Bei nennwertlosen Aktien 
und bei Kuxen ist die Anzahl der Stücke anzugeben. 

3 ) In Spalte 04 ist jeweils zu vermerken, ob es sich bei den 
Beträgen in Spalte 03 um einen Zugang (K), eine Zu¬ 
schreibung (Z) oder um eine Umbuchung (U) handelt. Tre¬ 
ten bei einem Wertpapier Erhöhungen aus verschiedenen 
Ursachen ein, sind die entsprechenden Beträge untereinan¬ 
der zu setzen. 

4 ) In Spalte 06 ist jeweils zu vermerken, ob es sich bei den 
Beträgen in Spalte 05 um einen Abgang (V), eine Ab¬ 
schreibung (A) oder um eine Umbuchung (U) handelt. Satz 2 
der Anmerkung 3 gilt entsprechend. 

5 ) Bei Wertpapieren und Anteilen, die auf fremde Währungen 
lauten, ist die Umrechnung auf Deutsche Mark grundsätzlich 
nach dem Devisenkurs am Anschaffungstag vorzunehmen. 
Soweit in fremden Währungen bilanziert wird, ist der 
Devisenkurs am Ab Schluß Stichtag zugrunde zu legen. 

6 ) Hier ist auch der sich aus dem Freiverkehr ergebende Wert 
einzusetzen. 
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Bezeichnung der Rück- und Vorversicherungsunternehmen 
einschließlich der Rückversicherungsmakler 1 ) 

Zeile 

in Rückdeckung 
gegebene 
Beiträge 2 ) 

in Rückdeckung 
übernommene 
Beiträge 2 ) 



DM 

DM 



01 

02 
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i n Rüc k de ck u n g g eg eben es 

Vers ich e r ung s g es cb ü ft 

in Rückdeckung übernommenes 
Versicherungsgeschäft 

Abrechnungs¬ 
forderung oder 
-Verbindlichkeit 5 ) 

DM 

Gesamtsaldo °) 

DM 

Anteile der Rück-- 
Versicherer an 
den vers i. eherungs- 
technischen Brutto- 
Rückstellungen s ) 

DM 

Depot Verbindlich¬ 
keiten 4 ) 

DM 

versicherungs¬ 
technische Brutto - 
Rückstellungen 3 ) 

DM 

Depot¬ 

forderungen 

DM 

03 

04 

05 

06 

07 

08 
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Anmerkungen 

] ) Aul dem ersten Bli.il I der Nach Weisung sind die geforder¬ 
ten Angaben in einer Übersicht wie lolgl zusammenzufas- 
sen: 

Zeile 

1 verbundene Vers ich er■ungs unter nehmen 


10 

inländische 

men 

v er b u n (1 eil e V e rs i < heran gsu n lernch- 

01 

11 

a (Island isciie 

men 

ver'bin ulene Versichorungsunlerneh- 

02 

2 

lindere 



20 

inländiseiie n iehlver1 mndene V ersicherungsuntcr- 
nehmen 

03 

21 

ausländische 
uni. er nehmen 

n ich 1 v e rbu n dene V ersi ch eru n gs- 

04 

22 

Rück versiehe i 

u ngsmak l er 

05 

3 

Summe 


06 

Im 

Hinblick auf 

die maschinelle Auswertung dieser 

An- 


gaben ist die Übersicht stets vollständig und in der ange¬ 
gebenen Reihenfolge aufzuführen, auch wenn in einzelnen 
Gruppen kein Bestand vorhanden ist. 

Aut Blatt 2 und gegebenenfalls den weiteren Blättern sind 
die geforderten Angaben einzeln entsprechend der obigen 
Gruppierung aulzurühren. Jede Gruppe ist zu addieren. Die 
Reihenfolge in den Gruppen bestimmt sieh bei den Erst- 
versicherunysiinlernehmen nach dem abgeführten Beitrags¬ 
volumen und bei den Rückversidierungsunlemehmen nach 
dem übernommenen Beitragsvolumen. Die Rückversiche¬ 
rn ngsmakl er sind nur dann aufzuführen, sofern diese dem 
berichtenden Versidierungsunternehmen die das Ver¬ 
sicherungsrisiko f ragenden Versirherungsimtornehmen nicht, 
bekann tgegebe n haben. 

Versicherungsunternehmen, die das selbst abgeschlossene 
Versicherungsgeschäft betreiben, können innerhalb der 
einzelnen Gruppen die Angaben der Versicherungsunter¬ 
nehmen und der Rück Versicherungsmakler unter Angabe 
der Anzahl zusammen lassen, wenn sowohl die in Rück¬ 
deckung gegebenen als auch die in .Rückdeckung über¬ 
nommenen Beiträge jeweils dem Betrag von 100 000 DM 
nicht übersteigen. 

Rückvcusicherungsunteniehmen können innerhalb der ein¬ 
zelnen Gruppen die Angaben der Versicherungsunterneh¬ 
men und Rückversicherungsmakler unter Angabe der An¬ 
zahl zusammen fassen, wenn sowohl die in Rückdeckung 


übernommenen als auch die in Rückdeckung gegebenen 
Beiträge jeweils die nachstehend genannten Grenzen nicht 
übersteigen: 

a) bei Brutto-Beiträgen bis zu 100 Millionen DM 

100 000 DM., 

b) bei Brutto-Beiträgen bis zu 500 Millionen DM 

500 000 DM, 

c) bei Brutto-Beiträgen bis zu 1 000 Millionen DM 

1 000 000 DM, 

d) bei Brutto-Beiträgen über 1 000 Millionen DM 

2 000 000 DM. 

2 ) Bei den in Rückdeckung gegebenen und übernommenen 
Beiträgen sind jeweils die Veränderungen aus Bestands¬ 
übernahmen oder -abgaben (Portefeuille-Beiträge) zu be¬ 
rücksichtigen. 

3 ) Unter den versicherungstechnischen Rückstellungen sind 
hier nur zu erfassen: 

a) Brutto-Rückstellungen für noch nicht abgewickelte Ver¬ 
sicherungsfälle (einschließlich der darin enthaltenen 
Renten-Deckungsrück Stellung), 

b) Brutto-Deckungsrückstellungen (soweit es nicht, das 
selbst, abgeschlossene Versicherungsgeschäft der Lebens- 
versicherungsuntcrnehrnen und der Pensions- und 
Sterbekassen betrifft). 

Soweit, bei Lebensversicherungsunternehmen und Pensions¬ 
und Sterbekassen für das in Rückdeckung gegebene selbst 
abgeschlossene Versicherungsgeschäft der Rückversicherer 
für seinen Anteil an der Deckungsrückstellung Wertpapier¬ 
depots gestellt hat, sind die sich hieraus ergebenden Depot. - 
forderungen nicht in Spalte 03 auszuweisen. 

4 ) Die bei den Lebensversicherungsunternehmen und Pensions¬ 
und Sterbekassen bei der Deckungsrückstellung für das 
selbst abgeschlossene Versicherungsgeschäft — bei Lebens- 
versicherungsunternehmen einschließlich der fondsgebunde¬ 
nen Lebensversicherung — nachrichtlich aufgeführten Depot¬ 
verbindlichkeiten sind in Spalte 04 nicht mitauszuweisen. 

5 ) Abrechnungsforderungen sind mit einem Pluszeichen { + ) 
und Abrechnungsverbindlichkeiten mit einem Minuszeichen 
(—) zu versehen. 

6 ) Der Gesamtsaldo ergibt sich wie folgt: 

(Spalte 03 + Spalte 06) — (Spalte 04 + Spalte 05) ± Spalte 
07. Der sich ergebende Saldo ist. entsprechend Anmerkung 5 
zu kennzeichnen. 
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Eigenkapital und Ausschüttungen 


(Käme des Versicherungsunlernehmens) 


(Sitz dos Versidierungsunternehmens) 
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1* o ston ~ B e z e i t: h n u n g *) 

Zeile 

GJ 

DM 

VJ 

DM 

01 

02 

Nennwert des Grundkapitals“) . 

01 

02 

03 

04 

05 



i gesetzliche Rücklage 3 ) . 

andere (freie) Rücklagen. 





H~ nicht ausgeschüUeler Bilanzgewinn 4 ) . 

Bilanzverlust . 








- Gesamt-Eigenkapital . 

—• ausstehende Einlagen 5 ) . 

06 

07 






effektives Eigenkapital ... 

08 






Brutto-Beiträge des Gesarntgeschäfts.. 

Nelto-Beitrage des Gesamtgeschäfts®) . 

09 

10 





Dividenden-Betrag .. 

1 sonstige Ausschüttungen 7 ) . 

H 

12 






Gesamt-Ausschüttungen an Anteilseigner . 

1 Einstellungen in offene Rücklagen. 

13 

14 

15 

16 

17 



T. Gewinn vor trag ( 1 ) / Verlustvortrag (.) . 

! sonstige Verwendung .. 



1 zusätzlicher Aufwand aufgrund des Beschlusses. 



Bilanzgewinn ( + )/Bilanzverlast (—) . 

18 
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Anmerkungen 

9 Für Lebensversicherungsunternehmen kommen die Zeilen 19 und 20, für Pensions- und Sterbekassen die Zeilen 11 bis 13 
und 19 bis 23 nicht in Betracht. 

2 ) bei Versicherungsvereinen auf Gegenseitigkeit: Gründungsstock; bei öffentlich-rechtlichen Versicherungsanstalten: der dem 
Grundkapital entsprechende Posten; bei Gesellschaften mit beschränkter Haftung: Stammkapital 

s ) bei Versicherungsvereinen auf Gegenseitigkeit: Verlustrücklage gemäß § 37 VAG 

4 ) Hierbei handelt es sich um den Gewinnvortrag sowie um die aus dem Bilanzgewinn vorgenommenen Zuweisungen an die 
offenen Rücklagen. 

5 ) bei Versicherungsvereinen auf Gegenseitigkeit: Wechsel der Zeichner des Gründungsstock; bei öffentlich-rechtlichen Ver¬ 
sicherungsanstalten: ausstehende Einlagen auf den dem Grundkapital entsprechenden Posten; bei Gesellschaften mit be¬ 
schränkter Haftung: ausstehende Einlagen auf das Stammkapital 

6 ) Sofern die abgegebenen Rückversicherungsbeiträge mehr als die Hälfte der Brutto-Beiträge betragen, ist hier die Hälfte der 
Brutto-Beiträge anzugeben. 

7 ) zum Beispiel Sonderbonus und Beträge zur Verminderung der ausstehenden Einlagen 

8 ) Hier ist der Dividendenbetrag als Vomhundertsatz des eingezahlten Aktienkapitals anzugeben. 
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621 

1 jT a ~^ ~ 

Register-Nummer ---i 

Abschlu ß s ti cbtag ______ _ 

Na ch w e isu.ng~Num.me r_____ 


Anteilseigner von Versicherungsunternehmen 
in der Rechtsform einer Kapitalgesellschaft 


(Name des Versiclierungsuntemehmens) 


(Sitz des Versidierungsunternehmens) 






2836 


Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1974, Teil I 


Anteilseigne r 3 ) 

Zeile 

Nennwert der 
Anteile am 
Ende des GJ 

DM 

Anteil am < 
Stamm 
am En 

GJ 

°/o 

Grund- bzw. 
kapital 
de des 

VJ 

% 

Einzah- 
lungs- 
quote 
am Ende 
des GJ 

o/o 

Anzahl 

der 

Stimmen 

Stück 

01 

02 

03 

04 

05 
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Anmerkungen 

J ) Aul dem ersten Blatt der Nach Weisung sind die Anteils¬ 
eigner in einer Übersicht wie folgt /usanmien/ufassen: 


Zeile 

Namens-Stammaktien im Besitz von: 

1 v erbundene n Ve rsich eru n gsun l ern eh i neu 01 

2 n i cb I. v e rb i in d (■ n e 11 Ver s i r tu vn m g s u n t. e rn eil in e n 02 

3_ a nder e n 03 

4 Summe 04 

Namens-Vorzugsaktien im Besitz von: 

5 verbundenen VcTsicheriingsimlcrnehmcn 05 

6 nidiI,verbumlenen Versic 1)<»rungsunIernehmen OG 

7 anderen 07 

8 Summe 08 

9 Namenstiklion insgesamt 09 


Inhaberaktien im Besitz von: 

10 verbundenen Versieh erungsunl.ernelrmen 10 

1 1 nichtverbundenen Vorsi(:lieriingsunl('rnelmien 11 

12 anderen 12 

1 3 Summe 13 

14 Gesamtsumme 14 


Die Stammeinlagen, von Gesellschaften mit beschränkter 
Haftung sind stets in den Zeilen 01 bis 04 auszuweisen. 

Im Hinblick auf die maschinelle Auswertung dieser An¬ 
gaben ist die Übersicht stets vollständig und in der an¬ 
gegebenen Reihenfolge aufzuführen, auch wenn in einzel¬ 
nen Gruppen kein Bestand vorhanden ist. 

Auf Blatt 2 und gegebenenfalls den weiteren Blättern sind 
die Anteilseigner einzeln aufzuführen, sofern die Anteile 
fünf vom Hundert des Grund- bzw. Stammkapitals und 
mehr betragen; bei Inhaberaktien sind diese Angaben so¬ 
weit wie möglich zu machen. Anteilseigner mit geringeren 
Anteilen sind unter der Bezeichnung „ Streubesitz" zu- 
sammenzu fassen. 

Sofern ein Anteilseigner mehrere Aktiengattungen hält, 
sind bei. diesem Anteilseigner die einzelnen Gattungen ein¬ 
zeln aufzuführen und zu addieren. 


13 
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Register-Nummer 

Abschlußstichtag 





622 

f 3 

k J 

k 


Nachweisung-Nummer 


Zusammensetzung der Rückstellung 
für noch nicht abgewickelte Versicherüngsfälle 
— Rückstellung für Entschädigungen (außer Renten) 
und Renten-Deckungsrückstellung — 
das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft 


(Name des Vorsicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsunternehmens} 
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1. Brutto-Rikkstelliing für noch nicht abgewickelte Versichernngsfälle für das in 


Ve i s i c h e i u u g sz w e i ge 
(K u rzbezeich nun g) 1 ) 

Zeile 

Brutto-Rückstellung für Vorjahres-Versicherungsfälle 2 ) 
am Ende des Geschäftsjahrs 


Rückstellung für 
Entschädigungen 
(außer Renten) 

DM 

Renten- 

Deckungs- 

rückstellung 3 ) 

DM 

Rückstellung 

insgesamt 

DM 

Rückstellung 
! für Entschädi¬ 

gungen (außer 
Renten) 

DM 

01 

02 

03 

04 

Al lg. Unfall . .. 

01 




' 

Allq. Haftpflicht ........ 

02 





Kraftfahrt. 

03 





Luftfahrt . 

04 





Rechtsschutz . 

05 





Feuer .. 

06 





ED .. 

07 





LW ... 

08 





Glas .... . 

09 





Sturm.. .. 

10 





verb. Hausrat .. 

11 





verb. Wohngebäude .... 

12 





Hagel ... 

13 





Tier .. 

14 





Techn. Vers. .. 

15 





Einheit , .... 

16 





Transport. 

17 





Kredit . 

j 

18 





sonstige Vers.-zweige ... 

19 









Gesamtgeschäft. 

20 
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Rückdeckung übernommene Verslcherungsgeschäft am Ende des Geschäftsjahrs (Blatt 1) 
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2. Anteile der Rückversicherer an der Brutto-RückStellung für noch nicht abgewickelte Versichenmgsfä 



Allg. Unfall . 

Allg. Haftpflicht. 

Kraftfahrt. 

Luftfahrt . 

Rechtsschutz . 

Feuer . 

ED . 

LW . 

Glas . 

Sturm . 

verb. Hausrat . 

verb. Wohngebäude 

Hagel . 

Tier . 

Techn. Vers. 

Einheit . 

Transport. 

Kredit . 

sonstige Vers.-zweige . . . 


01 

02 

03 

04 

05 

06 

07 

08 

09 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 
19 




Gesamtgeschäft 


20 
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Anmerkungen 

] ) Versicherungszweige, deren Brutfo-Beilräge 250 000 DM nicht übersteigen, können unter „sonstige Versidierungszweige" 
(Zeile 19) erfaßt werden. Namentlich nicht genannte Versidierungszweige sind gleichfalls in Zeile 19 zu erfassen. 

9 Für Versidierungszweige, die nach Zeidmungsjähren abgerechnet werden, sind als Rückstellung für Gesdiäftsjahres-Ver- 
sicherungsfälle die Rückstellung des laufenden Zeidmungsjahrs und als Rückstellung für Vorjahres-Versicherungsfälle die 
Rückstellung der vorhergehenden Zeidmungsj ah re einzu setzen. 

:! ) Angaben sind soweit als möglich zu machen. 
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vom 


Register-Nummer 


650 

I 


Abschlußstichtag 

Formblatt-Nummer 


Gewinn- und Verlustrechnung 

ab Posten (Jahres-)überschuß/(Jahres-)Fehlbetrag 


für die Zeit 


........ bis 


(Nmne des Veisicherungsunlornehrtions) 


(SH/ des Versiehernngsunternehmens) 
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Posten 

Nr. 

Posten — Bezeichnung 

Zeile 

Betrag 

DM 

Betrag 

DM 

l 

2 

32 

(Jahres~)überschuß/(Jahres-)Fehlbetrag: 




320 

aus dem Lebensversicherungsgeschäft . 

900 



321 

aus dem Krankenversicherungsgeschäft.. 

901 



322 

aus dem Schaden- und Unfallversicherungsgeschäft ..... 

902 



33 

Gewinnvortrag/Verlustvortrag aus dem Vorjahr. 

903 



34 

Entnahmen aus offenen Rücklagen: 




340 

aus der gesetzlichen Rücklage x ) .... 

904 



341 

aus freien Rücklagen. 

905 



35 

Einstellung aus dem Jahresüberschuß in offene Rücklagen: 




350 

in die gesetzliche Rücklage 1 ) .. 

906 



351 

in freie Rücklagen .. 

907 



36 

Bilanzgewinn/Bilanzverlust . 

908 




0 bei Versicherungsvereinen auf Gegenseitigkeit: Verlustrücklage gemäß § 37 VAG, bei öffentlich-rechtlichen Versicherungs- 
cins ta J ten: Sichcrhei LsrückIage 
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Register-Nummer 
Abschluß Stichtag 





660 

t 

J 



Nachweisung-Nummer 


Erträge und Aufwendungen aus den Kapitalanlagen 


(Name des Versidierungsunternehmens) 


(Sitz des Versidierungsunternehmens) 
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Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1974, 


K a p i I .ci 1 a n 1 a g o posten 1 ) 


1. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte: 

a) mit eigengenutzten Geschäfts- und anderen Bauten 7 ) . 

b) mit freindgenutzten Geschäfts- und anderen Bauten 7 ) . 

c) mit Wohnbauten 7 ) . 

d) ohne Bauten... 

e) mit unfertigen Bauten . 

2. Hypotheken-, Grundschuld- und Rentenschuldforderungen ........ 

3. Namensschuldverschreibungen, Schuldscheinforderungen und Dar¬ 
lehen an: 

a) Bund, Länder und andere Körperschaften oder Anstalten des 

öffentlichen Rechts . 

b) privatrechtliche Unternehmen .... 

c) sonstige. 

4. Schuldbuchforderungen gegen den Bund und die Länder: 

a) Ausgleichsforderungen. 

b) andere Schuld buchforderungen . 

5. Darlehen und Vorauszahlungen auf Versicherungsscheine. 

___ Übertrag: 


I 


Bilanzwert am Ende des 

Zeile Vorjahrs 

DM 


01 

02 

03 

04 

05 

06 


07 

08 

09 

10 

11 


Geschäfts¬ 

jahrs 


DM 

02 


12 
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(Blatt 1) 


arithmetisches 
Mittel der 
Bilanzwerte aus 
den Spalten 

01 und 02 

DM 

laufende 

Erträge“) 

DM 

durchschnittliche 

laufende 

„Bnitto"-Verzinsung 
der Bilanzwerte 3 ) 

Erträge aus 
dem Abgang 
von Kapital¬ 
anlagen 

DM 

sonstige Erträge 
aus Kapital¬ 
anlagen 4 ) 

DM 

Summe 
der Erträge 
(Sp. 04 + Sp. 08 
+ Sp. 09) 

DM 

GJ 

°/o 

1. VJ 

°/o 

2. VJ 

<Vo 

03 

04 

05 

06 

07 

08 

09 

10 
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Abschreibungen 

Verluste 



und Wert- 

aus dem 



berichtigungen 

Abgang von 

Kapitalanlageposten 1 ) 

Zeile 

auf Kapital¬ 

Kapital¬ 


anlagen 

anlagen 



DM 

DM 



li 

12 


1. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte: 

a) mit eigengenutzten Geschäfts- und anderen Bauten 7 ) . 

b) mit fremd genutzten Geschäfts- und anderen Bauten 7 ) . 

c) mit Wohnbauten 7 ) . 

d) ohne Bauten. 

e) mit unfertigen Bauten... 

2. Hypotheken-, Grundschuld- und Rentenschuldforderungen .. 

3. Namensschuldverschreibungen, Schuldscheinforderungen und Dar¬ 
lehen an: 

a) Bund, Länder und andere Körperschaften oder Anstalten des 

öffentlichen Rechts ... 

b) privatrechtliche Unternehmen . 

c) sonstige .... 

4. Schuldbuchforderungen gegen den Bund und die Länder: 

a) Ausgleichsforderungen . 

b) andere Schuldbuchforderungen . 


01 

02 

03 

04 

05 

06 


07 

08 

09 

10 

11 



5. Darlehen und Vorauszahlungen auf Versicherungsscheine. 


12 
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sonstige 
unmittelbare 
Aufwendungen 
für Kapital¬ 
anlagen 5 ) 

DM 

Summe der 
Aufwendun¬ 
gen (Sp. 11 
bis Sp. 13) 

DM 

Saldo der Erträge 
und Aufwendungen 

absolut 
(Sp. 10 abzüg¬ 
lich Sp. 14) 

DM 

in vH des arithmetischen 

Mittels der Kapitalanlagen 8 ) 

GJ 

Vo 

1. VJ 

°/o 

2. VJ 

% 


13 

14 

15 

16 

17 

18 
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K a p i l a 1 n n 1 a g e p o s t e n 1 ) 

Zeile 

Bilanzwert am Ende des 

Vorjahrs 

DM 

Geschäftsjahrs 

DM 

01 

02 

Übertrag von Blatt 1: 

6. Beteiligungen: 

a) Kapitalgesellschaften: 

aa) verbundene Versicherungsunternehmen mit Sitz im Inland .. 

bb) verbundene Versicherungsunternehmen mit Sitz im Ausland 

cc) andere verbundene Unternehmen . 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 









dd) nichtverbundene Unternehmen... 



b) Personengesellschaften und sonstige . 

7. Wertpapiere und Anteile, soweit sie nicht zu anderen Posten gehören: 
a) festverzinsliche Wertpapiere . 





b) Aktien von Versicherungsunternehmen. 

c) Aktien von anderen Unternehmen . 





d) Investmentzertifikate. 



e) sonstige Anteile . 



8. Festgelder, Termingelder und Spareinlagen bei Kreditinstituten_ 

9. Depotforderungen aus dem in Rückdeckung: 

a) übernommenen Versicherungsgeschäft. 

b) gegebenen Versicherungsgeschäft. 







10. Summe . 

26 
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(Blatt 3) 



arithmetisches 
Mittel der 
Bilanzwerte 
aus den Spalten 
01 und 02 

DM 

laufende 
Erträge 2 ) 

DM 

durchschnittliche laufende 
„Brutto^-Verzinsung 
der Bilanzwerte 8 ) 

Erträge aus 
dem Abgang 
von Kapital¬ 
anlagen 

DM 

sonstige 
Erträge aus 
Kapital¬ 
anlagen 4 ) 

DM 

Summe 
der Erträge 
(Sp. 04 + Sp. 08 
+ Sp. 09) 

DM 

GJ 

•/# 

1. VJ 

°/o 

2. VJ 

% 


03 

04 

05 

06 

07 

08 

09 

10 



































































' 
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Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1974, 


K a p i t <i 1 a n 1 a g eposte n *) 


Übertrag von Blatt 2: 

6. Beteiligungen: 

a) Kapitalgesellschaften: 

aa) verbundene Versicherungsunternehmen mit Sitz im Inland . . 
bb) verbundene Versicherungsunternehmen mit Sitz im Ausland 

cc) andere verbundene Unternehmen . 

dd) nichtverbundene Unternehmen. 

b) Personengesellschaften und sonstige. 

7. Wertpapiere und Anteile, soweit sie nicht zu anderen Posten gehören: 

a) festverzinsliche Wertpapiere . 

b) Aktien von Versicherungsunternehmen. 

c) Aktien von anderen Unternehmen . 

d) Investmentzertifikate. 

e) sonstige Anteile .. 

8. Festgelder, Termingelder und Spareinlagen bei Kreditinstituten .... 

9. Depotforderungen aus dem in Rückdeckung: 

a) übernommenen Versicherungsgeschäft. 

b) gegebenen Versiche rungsgeschäft .... 

10. Summe.. 


I 



Abschreibun- 

Verluste 


gen und Wert- 

aus dem 


berichtigungen 

Abgang von 

Zeile 

auf Kapital- 

Kapital- 


anlagen 

anlagen 


DM 

DM 


li 

12 

13 



14 



15 



16 



17 



18 



19 



20 



21 



22 



23 



24 



25 






26 
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sonstige 
unmittelbare 
Aufwendungen 
für Kapital¬ 
anlagen 5 ) 


DM 

13 


Summe der 
Aufwendun¬ 
gen (Sp. 11 
bis Sp. 13) 


DM 

14 


Saldo der Erträge 
und Aufwendungen 

in vH des arithmetischen 


absolut 

Mittels der Kapitalanlagen 

(Sp. 10 abzüg¬ 
lich Sp. 14) 

GJ 

1. VJ 

2. VJ 

DM 

! •/• 

•/» 

% 

15 

16 

17 

18 
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Anmerkungen 

9 Tn dieser Nachweisung sind nur Kapitalanlagen des Aktivpostens II der Jahresbilanz aufzuführen. 

*) Zu den lau!enden Erträgen sind zu rechnen: 

a) Erträge aus Grundstücken und g rund Stücks gleichen Rechten 

b) Erträge aus Beteiligungen 

e) Erträge aus Gewinn gern ei ns (haften, Gewinnabführungs- und Teil gewinnabführungs vertragen 
d) Zinsen und ähnliche Erträge (einschließlich Disagio). 

;! ) Die durchschnittliche Verzinsung des Geschäftsjahrs (Spalte 05) ergibt sich als Vomhundertsatz der laufenden Erträge (Spalte 
04) von dem arithmetischen Mittel der Bilanzwerte (Spalte 03). 

9 Zu den sonstigen Erträgen aus Kapitalanlagen zählen insbesondere: 

a) Erträge aus Zuschreibungen 

b) Erträge aus der Auflösung von Wertberichtigungen zu Kapitalanlagen. 

5 ) Hierzu gehören nur die folgenden unmittelbaren Aufwendungen: 

a) Aufwendungen aus Verlust üb er nähme 

b) Aufwendungen für Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte (insbesondere die Bewirtschaftungskosten sowie Steuern, 
Abgaben, Versicherungsbeiträge) 

c) Verluste aus Anteilen an Personalgesellschaften einschließlich Partenreedereien, soweit sie nicht in Spalte 11 auszuweisen 
sind. 

(1 ) In Spalte 16 ist der Saldo der Erträge und Aufwendungen der Kapitalanlagen des Geschäftsjahrs (Spalte 15) als Vomhundert¬ 
satz des arithmetischen Mittels der Bilanzwerte der Kapitalanlagen (Spalte 03) anzugeben. 

7 ) Die Zuordnung ist nach der überwiegenden Flächennutzung vorz mich men. 
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Register-Nummer _ 

Abschluß Stichtag _ 

Nach weisung-Nummer 





661 


> 

k. 

J 

I 

j 








Gliederung der in bestimmten Aufwandsposten *) 
der Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesenen Aufwendungen 
nach Betriebsbereichen und Aufwandsarten 


(Name des Versicherungsunternehmens) 


(Sitz des Versicherungsunternelimens) 
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Aufwendungen für den Versicherungs 


Belriebsbereiche und Aufwandsarten 


Gesamt-Aufwand 
(Sp. 02 bis Sp. 09) 4 ) 


selbst abgeschlossenes 
Versicherungsgeschäft 


insgesamt 


davon Abschluß¬ 
aufwand 2 1 


freier Außendienst 


Provisionen 8 ) 


sonstige Bezüge 1 


Summe 1: 


Summe 1 


l.VJ 


derBBE 10 ) 1 2. VJ . 


angestellter Außendienst 1 
Gehälter und Löhne 12 ) . . 


soziale Abgaben 


sonstiger persönlicher Aufwand 1Ä ) 

Reiseaufwand. 

Vergütungen an andere VU 14 ) 
sonstiger Aufwand . 


Summe 2: 


Summe 2 


GJ. 


der BBE 10 ) 1 2. VJ 


Geschäftsstellen 15 ) 

Gehälter und Löhne I2 ). 

soziale Abgaben . 

sonstiger persönlicher Aufwand 13 ). 

Reiseaufwand. 

Raumaufwand u ) . 

Aufwand für Bürobedarf 17 ). 

Werbeaufwand 18 ) . 

Vergütungen an andere Unternehmen 14 ) 
sonstiger Aufwand . 


Summe 3: . 
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betrieb 


in Rückdeckung 
übernommenes 
Versicherungs¬ 
geschäft 

DM 


04 


Aufwendungen für die 
Regulierung von 3 ) 


Versicherungs¬ 

fällen 


DM 


Rückkäufen 
und ähnlichem 4 ) 

DM 


06 


bestimmte 
sonstige 
versicherungs¬ 
technische 
Aufwendungen 5 ) 


DM 


Aufwendungen 
für die Verwaltung 
von Kapital¬ 
anlagen 8 ) 


DM 


bestimmte 
sonstige 
allgemeine 
Aufwendungen 7 ) 


DM 
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Anmerkungen 

9 Tn dieser Nach Weisung sind nur Kapitalanlagen cles Aktivpostens II der Jahresbilanz aufzuführen. 

2 ) Zu den lautenden Erträgen sind zu rechnen: 

a) Erträge aus Grundstücken und grimdstücksgleichen Rechten 

b) Erträge aus Beteiligungen 

c) Erträge aus Gewinn gemein schal: len, Gewinnabführungs- und Teil gewinnabführungs vertragen 

d) Zinsen und ähnliche Erträge (einschließlich Disagio). 

rs ) Die durchschnittliche Verzinsung des Geschäftsjahrs (Spalte 05) ergibt sich als Vomhundertsatz der laufenden Erträge (Spalte 
rut vnn Hem arithmetischen Mittel der Bilanzwerte (Spalte 03). 
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Betriebsbereiche und Aufwandsarten 

Zeile 

Gesamt-Aufwand 
(Sp. 02 bis Sp. 09)*) 

DM 

Aufwendungen für den Versicherungs 

selbst abgeschlossenes 
Versicherungsgeschäft 

insgesamt 

DM 

davon Abschluß¬ 
aufwand 2 ) 

DM 

01 

02 

03 

freier Außendienst 

Provisionen 8 ). 

sonstige Bezüge y ) . 

01 

02 











Summe 1: . 

03 







Summe 1 1 GJ. 

in vH l.VJ . 

derBBE 10 ) > 2. VJ . 

04 

05 

06 










angestellter Außendienst 11 ) 

Gehälter und Löhne 12 ). 

07 

08 

09 

10 

11 

12 




soziale Abgaben . 




sonstiger persönlicher Aufwand 13 ) .... 
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Anmerkungen 

J Hierunter sind die Aufwendungen der nachstehenden Aufwandsposten ganz oder teilweise auszuweisen, und zwar: 

a) die gesamten Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb; bei den Lebensversicherungsunternehmen und den Pensions¬ 
und Sterbekassen auch einschließlich des Aufwandspostens „Aufwendungen für rechungsmäßig gedeckte Abschlußkosten", 

b) die gesamten Aufwendungen für die (Schaden-)Regulierung von Versicherungsfällen und Rückkäufen, 

c) bestimmte sonstige versicherungstechnische Aufwendungen (siehe Anmerkung 5), 

d) Aufwendungen für Kapitalanlagen — bestimmte Verwaltungsaufwendungen — (siehe Anmerkung 6), 

e) bestimmte sonstige Aufwendungen im allgemeinen Teil der Gewinn- und Verlustrechnung (siehe Anmerkung 7). 

2 ) Die Aussonderung der Abschlußaufwendungen ist nur von den Lebens- und Krankenversicherungsunternehmen sowie von 
den Pensions- und Sterbekassen vorzunehmen. Von den Lebensversicherungsunternehmen und den Pensions- und Sterbe¬ 
kassen sind hier auch die Aufwendungen für die rechnungsmäßig gedeckten Abschlußkosten auszuweisen. 

;1 ) Für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft kommen die Spalten 05 und 06 nicht in Betracht. 

4 ) Hierunter sind auch die Aufwendungen für die Regulierung von Rückgewährbeträgen und Austrittsvergütungen auszuweisen. 

5 ) Hierunter sind die für das Brutto-Versicberungsgescbäft angefallenen sonstigen versicherungstechnischen Aufwendungen aus¬ 
zuweisen, soweit es sich um persönliche und die diesen zugeordneten sonstigen Aufwendungen handelt. 

<’) Hierzu gehören: 

a) Bewirtschaftungskosten für die Grundstücke und grundstückgleichen Rechte, 

b) Depotgebühren, 

c) Personal- und sonstige Aufwendungen für die Verwaltung der Kapitalanlagen, 

d) Vergütungen an den Treuhänder für den Deckungs- und Vermögensstock. 

7 ) Hierunter sind die folgenden, unter dem Posten „sonstige Aufwendungen" im allgemeinen Teil der Gewinn- und Verlust¬ 
rechnung auszuweisenden Aufwendungen auszuweisen: 

a) Aufwendungen für Dienstleistungen für andere Unternehmen, 

b) Aufwendungen, die das Unternehmen als ganzes betreffen. 

s ) Hierunter sind auch die an Makler gezahlten Courtagen, die für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft 
gezahlten Rückversicheningsprovisionen (einschließlich der anteilig erstatteten Originalkosten) sowie die von den Pensions¬ 
und Sterbekassen an die Mitglieds- oder Trägerunternehmen gezahlten proportionalen Vergütungen (Inkassoprovisionen) 
für den Beitragseinzug auszuweisen. 

9 ) Hierunter sind auch für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft gezahlte Gewinnbeteiligungen auszuweisen. 

1(l ) In den Spalten 02, 03, 05 und 06 ist die Bezugsbasis jeweils die Brutto-Beitragseinnahme des selbst abgeschlossenen Ver¬ 
sicherungsgeschäfts. In der Spalte 04 ist die Bezugsbasis jeweils die Brutto-Beitragseinnahme aus dem in Rückdeckung über¬ 
nommenen Versicherungsgeschäft. 

11 ) Zu den Angestellten des Außendienstes gehören nicht die Leiter der in- und ausländischen Zweigniederlassungen, der 
Landesdirektionen, Filialdirektionen, Bezirksdirektionen, Schadenbüros, Geschäftsstellen, der Rückversicherungs- und Or¬ 
ganisationsbüros. Die Aufwendungen für diesen Personenkreis sind bei dem Betriebsbereich „Geschäftsstelle" auszuweisen. 
Bestehen unter den in Satz 1 aufgeführten Organisationseinheiten weitere Untereinheiten, so sind die Leiter dieser Unter¬ 
einheiten hier aaszuweisen. 

12 ) Hierzu gehören auch die proportionalen Vergütungen (beispielsweise Superprovisionen) der Angestellten im Außendienst, 
die der Lohnsteuer und der Sozialversicherung unterliegen. 

i:t ) Hierzu gehören insbesondere die freiwilligen sozialen Leistungen, wie zum Beispiel die Essenzuschüsse, nicht jedoch die 
Aufwendungen für Altersversorgung und Unterstützung. 

14 ) Hierunter sind die von dem berichtenden Versicherungsunternehmen an andere Unternehmen geleisteten Vergütungen 
für in Anspruch genommene Dienstleistungen auszuweisen. 

15 ) Hierzu gehören auch die in- und ausländischen Zweigniederlassungen, Landesdirektionen, Filialdirektionen, Bezirksdirektio¬ 
nen, Schadenbüros, Geschäftsstellen, Rückversicherungs- und Organisationsbüros sowie die unter diesen Organisations¬ 
einheiten eventuell bestehenden weiteren Untereinheiten. Die Leiter dieser Untereinheiten sind dagegen in dem Betriebs¬ 
bereich „angestellter Außendienst" auszuweisen (s. Anmerkung 11). 

If} ) Zum Raumaufwand gehören die Aufwendungen für Miete (einschließlich der kalkulatorischen Mietaufwendungen), Heizung, 
Beleuchtung und Reinigung, 

17 ) Zum Aufwand für Bürobedarf gehören insbesondere die Aufwendungen für Drucksachen, Porto und Ferngespräche. 

18 ) Zum Werbeaufwand zählen die Aufwendungen für die Werbung von Versicherungsnehmern, das heißt Aufwendungen für 
Rundfunk- und Fernsehwerbung, Plakate, Inserate, Werbebriefe und dergleichen. 

19 ) Unter dem Aufwandsbereich „Generaldirektion" sind die am Sitz der Unternehmensleitung entstandenen Aufwendungen 
auszuweisen, soweit sie zu den in den Zeilen 30 bis 40 auf geführten Aufwandsarten gehören. Bei den inländischen Nieder¬ 
lassungen ausländischer Versicherungsunternehmen sind hier die bei der inländischen Niederlassung entstandenen Aufwen¬ 
dungen im Sinne des Satzes 1 auszuweisen. 

20 ) Hierzu gehören auch die an den Vorstand gezahlten Tantiemen. 

21 ) Hierunter sind auch Leasing-Gebühren sowie die sonstigen externen EDV-Service-Aufwendungen auszuweisen. 

22 ) Die Aufwendungen für ärztliche Untersuchungen im Zusammenhang mit Versicherungsanträgen kommen nur bei Lebens¬ 
und Krankenversicherungsunternehmen und zum Teil bei Pensions- und Sterbekassen in Betracht. 

2:i ) Flierunter gehören auch die gesamten Vergütungen an den Aufsichtsrat und den Beirat, sowie bei den inländischen Nie¬ 
derlassungen ausländischer Versicherungsunternehmen der dem inländischen Versicherungsgeschäft angelastete Zentralver¬ 
waltungsaufwand. 
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Versicherungsfälle für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft (Blatt 1) 
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abgewickelte Versicherungsfälle für das in Rückdeckung übernommene Versicherungsgeschäft (Blatt 2) 
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Anmerkungen 

>} Versicherungszweige, deren Brutto-Beiträge 250 000 DM nicht erreichen, können unter „sonstige Versicherungszweige" (Zeile 
21) erfaßt werden. Namentlich nicht genannte Versicherungszweige sind gleichfalls in Zeile 21 zu erfassen. 

2 ) Abwicklungsgewinne sind bei der Abwicklung der Brutto-Rückstellung mit einem Pluszeichen (+), Abwicklungsverluste mit 
einem Minuszeichen {—) zu kennzeichnen. Der Anteil des Rückversicherers am Abwicklungsgewinn ist jeweils mit einem 
Minuszeichen (—), der am Abwicklungsverlust mit einem Pluszeichen (h) zu kennzeichnen. 

3 ) Als Nachverrechnungsbeiträge (ohne Abzug von Courtagen und Provisionen) ist hier der Wert aus der Multiplikation der 
vorgenannten Beiträge mit dem Brutto-Schadensatz (begrenzt auf 100%) des Geschäftsjahrs für die früheren Schadenjahr¬ 
gänge bzw. Zeichnungsjahre auszuweisen. 

Sofern in der Transportversicherung der Beitragsübertrag gesondert neben der Rückstellung für noch nicht abgewickelte 
Versicherungsfälle ausgewiesen wird, ist er hier ebenfalls vor Kostenabzug mitzuerfassen. Satz 1 gilt entsprechend. 

Die in der Renten-Deckungsrückstellung enthaltene Zinszuführung ist, falls erforderlich, zu schätzen, wenn das berichtende 
Versicherungsunternehmen diese Rückstellung nach Aufgabe der Vorversicherer übernimmt. 
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Übersicht 

über den Stand der Bundesgesetzgebung 

Die 284. Übersicht über den Stand der Bundesgesetzgebung, abgeschlossen am 
30. September 1974, ist im Bundesanzeiger Nr. 196 vom 18. Oktober 1974 erschie¬ 
nen. 

Diese Übersicht enthält bei den aufgeführten Gesetzesvorlagen 
alle wichtigen Daten des Gesetzgebungsablaufs 
sowie Hinweise auf die 

Bundestags- und Bundesrats-Drucksachen 

und 

auf die sachlich zuständigen Ausschüsse des Bundestages. 

Verkündete Gesetze sind nur noch in der der Verkündung folgenden Übersicht 
enthalten. 


Der Bundesanzeiger Nr. 196 vom 18. Oktober 1974 kann zum Preis von 0,55 DM (einschl. Ver¬ 
sandgebühr) gegen Voreinsendung des Betrages auf das Postscheckkonto „Bundesanzeiger'" 
Köln 834 00-502 bezogen werden. 
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